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Mericßl
über

die Verwaltung und den Stand der Gemeinde - Angelegenheiten
der Stadt Solingen , erstattet bei Vorlegung des Gemeindekaffen - Etats

pro18o » 91.

Bei Vorlegung des Gemeindekässen-Etats pro 1889/90 ist ein Bericht über die Verwaltung und den Stand
der Gemeinde -Angelegenheiten nicht erstattet worden . In Folge Allerhöchster Kabinetsordre vom 26 . November 1888
vollzog sich die Vereinigung der Gemeinden Solingen und Dorp mit dem 1 . Januar 1889 . Die Uebcrführung der
Verwaltung der bis dahin getrennten Gemeinden auf die vereinigte Gemeinde Solingen ließ die Aufstellung eines
Verwaltungsberichts nicht zu . Bei der großen Wichtigkeit der Vereinigung der Gemeinden Solingen und Dorp wird
cs berechtigt erscheinen , dem ersten Bericht über die Verwaltung und den Stand der Gemeinde- Angelegenheiten in der
neuen Gemeinde Solingen die vorbezogene Kabinetsordre und die in derselben berührte Verhandlung vom September
1888 einzuverlciben.

„ Auf Ihren Bericht vom 2l . November d . I . will Ich genehmigen , daß die Stadt Dorp im Regie¬
rungsbezirk Düsseldorf mit der Stadt Solingen desselben Regierungsbezirks vom 1 . Januar 1889 ab nach
Maßgabe der in der anbei zurückfolgcndcn Zusammenstellung des Landraths Möllenhoff zu Solingen vom
2 '̂

September
^ b8 unter Ziffer 1 bis einschließlich 11 getroffenen Festsetzung , jedoch mit der Abänderung zu

Ziffer 6 daselbst vereinigt werde, daß die Neuwahl des Bürgermeisters und der Beigeordneten von Solingen
erst nach dem angegebenen Zeitpunkte stattzufindcn hat . ,

Berlin, den 26 . November 1888.
(gez .) Wilhelm H.

sggez .) Hcrsurth.
An den Minister des Innern. "

Solingen , den 25 . Juli
28. September

1888.

Die zur Bcrathnng über die Vereinigung der Stadtgemeindcn Dorp und Solingen unter dem Vorsitz des
Laudraths Möllenhoff zusammengetrctene Kommission hat beschlossen , den Stadtvcrordneten-Versammlungen die Ver¬
einigung der beiden Gemeinden unter den nachfolgenden Bedingungen zu empfehlen:

l - Die Vereinigung der beiden Gemeinden soll mit dem. 1 . Januar >889 erfolgen.2 . Alle Rechte und Pflichten der Gemeinden Solingen und Dorp gehen vom Zeitpunkt der Vereinigung beider
Gemeinden auf die neue Gemeinde, welche den Namen Solingen führt, über.

?>. Die jetzigen Stadtverordneten-Versammlungcn der Gemeinden Solingen und Dorp werden mit dem unterNr . 1 bestimmten Zeitpunkt aufgelöst.
4 . Vor dieser Auflösung wird die Stadtvcrordncten- Vcrsammtnng für die vereinte neue Gemeinde gewählt.

Dieselbe soll aus 30 Mitgliedern bestehe» . Für die Wahl dieser Stadtverordneten bildet in den ersten6 Jahren vom Tage der Vereinigung beider Gemeinden ab der bisherige Gemeindcbezirk Solingen und der
Gemeindebczirk Dorp je einen besonderen Wahlbezirk. Von dem Wahlbezirk Solingen werden 16 und von
dem Wahlbezirk Dorp 14 Stadtverordnete gewählt.



5 . Die jetzigen beiden Bürgermeister und die Beigeordneten von Solingen und Dorp legen ihr Amt mit den:
unter Nr . 1 bestimmten Zeitpunkte nieder.

6 . Bor dem Rücktritt der Bürgermeister und Beigeordneten ( Nr . 5 ) wird von der gemäß dir . 4 ncugcbildcten
Stadtvcrordnctcn -Vcrsammluug ein Bürgermeister und die erforderliche Anzahl von Beigeordneten für die
vereinigte Gemeinde gewählt . Die unbesoldeten Beigeordneten sollen je zur Hälfte aus Einwohnern der
bisherigen Gemcindcbczirke Dorp und Solingen entnommen werden.

7 . Derjenige Bürgermeister (olr . Nr . 5 ) , welcher nicht zum Bürgermeister der vereinten Gemeinde gewählt
wird , erhält ein Ruhegehalt aus der Gcmcindckasse gezahlt . Dasselbe ist folgendermaßen festgesetzt : der nicht
gewählte Bürgermeister behält sein bisheriges volles Einkommen einschließlich Nutzungswerth der freien
Wohnung und der Nebeneinkünfte auf Lebenszeit . Dieses volle jährliche Einkommen ist für den Bürgermeister
van Meencn auf 8000 Mark , für den Bürgermeister Bacckcz auf 6000 Mark berechnet . Ucbcrnimmt der
eine oder andere Bürgermeister ein öffentliches Amt — staatliches oder communalcs so soll sein neues
Einkommen , falls dasselbe 8000 bezw . 6000 Mark nicht erreicht , auf diese Höhe , — unter Wegfall des oben
festgesetzten Ruhegehaltes — gebracht und ihm außerdem die Hälfte seines bisherigen pcnsionspflichtigcn
Gehaltes , welches für den Bürgermeister Bacckcr 2400 Mark pro anno beträgt , aus der Gemeiudckassc gezahlt
werden . In , Falle abermaliger Pcnsionirung in dem öffentlichen Amte wird das oben festgesetzte Rubcgehalt
von 8000 bezw . 6000 Mark unter Anrechnung der erworbenen neuen Pension wieder gewährt.

Sollte der Bürgermeister Baecker zum Bürgermeister der vereinten Gemeinde (Nr . 7 ) gewählt , derselbe
aber nach abgelaufcner zwölfjähriger Dienstzeit nicht von Neuem gewühlt werden , so soll die Pension mit
Rücksicht auf seine Amtsperiodc in Dorp nach einer vicrundzwanzigjährigcn Dienstzeit berechnet werden.

8 . Die Gemcindebcamtcn von Dorp und Solingen werden unter Berücksichtigung ihrer seitherigen Anstcllungs-
bcdingnngen in den Dienst der neuen Gemeinde übernommen.

9 . Die Einkommensverhältnissc der Haupt - und Klassenlehrer an den Elementarschulen werden in der ganzen
Gemeinde einheitlich geregelt.

10 . Das bisherige Rathhans zu Dorp soll auch nach der Bereinigung beider Gemeinden öffentlichen Zwecken dienen.
11 . Zur Ncuanlage und Aufbesserung von Wegen untergeordneter Bedeutung soll in Zukunft alljährlich ein

Betrag von mindestens 3000 Mark zur Unterstützung der Wcgebanpflichtigcn in den Gemeinde - Etat aus¬
genommen werden.

12 . Die bisherigen ortspolizeilichcn Borschriftcn für den Gcmcindcbezirk Dorp und Solingen bleiben bis auf
Weiteres in Kraft . Der Landrath : ( gcz .) Möllcnhof f.

Zu Nr . 7 und 9 der vorstehenden Bedingungen sind seitens der Stadtverordneten folgende Zusätze bezw.
Abänderungen beschlossen:

Zu 7 Beschluß der Stadtverordneten zu Dorp vom 2 . August 1888:
„ Dem nicht wicdcrgewühltcn Bürgermeister ist das Ruhegehalt in vierteljährlichen Raten prasnuinerumlo zu

zahlen . Unter Wahl und Wiederwahl ist die Bestätigung desselben einbegriffen.
Dcni Bürgermeister Baecker wird , falls derselbe nicht gewählt werden sollte , gestattet , seine gegenwärtige

Dienstwohnung bis zum 30 . Juni 1889 zu benutzen . Im Falle derselbe hiervon Gebrauch macht , verbleibt
demselben bis zu dem Tage des Berlasscns seiner Wohnung sein bisheriges Einkommen , bestehend in
3600 Mark Gehalt , 1000 Mark Rcpräscntationökosten jährlich und dem ratirlichcn Anthcil an der Remu¬
neration für die Verwaltung der Fcuersozietäts - Geschäfte . "

Diese Zusätze sind von den Stadtverordneten zu Solingen am 3 . August er . genehmigt mit der Maßnahme,
das Recht der Benutzung seiner gegenwärtigen Dienstwohnung bis zum 30 . Juni 1889 unter Fortbczug seines gesammtcn
Einkommens auch dem Bürgermeister van Meencn eventuell zuzusichcrn . Durch Beschluß der Stadtverordneten von
Solingen vom 15 . August er . ist das Ruhegehalt normirt worden für den Bürgermeister van Meencn auf 6500 Mark
und für den Bürgermeister Bacckcr zu 5000 Mark . Diese Festsetzung ist von den Stadtverordneten zu Dorp am
21 . August er . mit der Bedingung angenommen , daß

a . dem Bürgermeister Bacckcr im Falle der Uebcruahmc eines neuen Amtes die in diesem Amte eventuell zu
gewährenden Rcpräscntationskosten bei der Berechnung des Einkommens von 5000 Mark nicht in Anrechnung
gebracht werden dürfen und

b . dem Bürgermeister van Meencn bis zum Ende seiner laufenden Wahlperiode ein Ruhegehalt von 8000 Mark
und von da ab^ 65O0 Mark jährlich gewährt werde.

Von den -Ltadtvcrordnctcn zu Solingen ist am 13 . September er . die Bedingung zu n . angenommen,
zu b . das Ruhegehalt des Bürgermeisters van Meencn auf 6500 Mark festgesetzt.

Zu Nr . 9 der vorstehenden Bedingungen sind am 3 . August und 2 >. August er . folgende Zusätze beschlossen:
von Solingen:

„ ausgeschlossen hiervon ist das Einkommen der Rectoren Dahlmann und Eichholz und des Hauptlchrcrs Mchlcr
zu Solingen " ;

von Dorp:
„ Die Hauptlehrcrstcllcn von Dahlmann , Eichholz und Mchlcr sollen nach ciugctretcncr Vakanz mit den

anderen Hauptlehrcrstcllcn der ganzen Gemeinde gleichgestellt werden .
"

Solingcn, den 28 . September 1888 . Der Landrath : (gez .) Möllenhoff.
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Der Rücktritt der Bürgermeister, Beigeordneten und Stadtverordneten erforderte zunächst die Neubildung der Sladt-
verordneten -Versammlung im Sinne der getroffenen Vereinbarung, wonach aus dem Gebiete der früheren Gemeinde
Solingen 16 und der früheren Gemeinde Dorp 14 Mitglieder die Stadtverordnctcn-Versammlung bilden . Die Wahl
der Stadtverordneten erfolgte in beiden Gemeinden am 27 . und 28. December 1888 und wurden gewählt in

Solingen. Dorp,
lll . Abtheilnng Albrecht Berrcnbcrg Julius Hoppe

Franz Blasberg August Kirschbaum
Wilhelm Hasselbach David Röttgen
Emil Halverscheid Rudolf Schwarz
Earl Rcinh . Pape Robert Tesche

II . Abthcilung Otto Heberlein Theodor von Itter
Friedr. Wilh . Hüller scm . Carl Wilh. Linder
August Schnitzler Peter Jsaac RaßpeI)r . Stratmann Peter Schäfer
Friedr. Schulze
Robert Schoencnbcrg

I . Abtheilung Friedrich Wilh . Beckmann Hermann Baurs
Gustav Cvppcl Otto Beckmann
Friedr. Wilh . Paltzow Ferdinand Broch
Notar Pütz Hugo Köller
Commcrzienrath Wehcrsberg Earl Lutters son.

Der Herr Regierungs - Präsident übertrug mittelst Verfügung vom 16. Dezember 1888 dem Königlichen
Negierungs- Assessor Herrn Fcigell aus Düsseldorf die commissarischc Verwaltung der Bürgcrmciftcreistellc und ernannte
zu comnstssarischen Beigeordneten:

den Berichterstatter Bürgerin erster van Mcencn,
Bürgermeister Bäcker,
Apothckcnbcsitzcr F . W . Paltzow,
Fabrikant Earl Lutters son.

Die gewühlten Stadtverordneten wurden in der Sitzung vom 17 . Januar 1889 cingesührt.
Mittelst Eingabe vom II . Januar 188» protcstirtcn Adolf Kaulen und 11 Genossen gegen die Gültigkeit der

in Solingen vollzogenen Stadtvcrordnctcnwahl. Das Stadtvcrordncten-Kollcginm erklärte in der angegebenen Sitzung
vorn 17 . Jan . 1889 den Protest für unbegründet . Der hiergegen bei den, Bezirks - Ausschuß unter dem 30 . Januar
1889 erhobene Einspruch wurde in der Sitzung des Bezirks-Ausschusses vom 19 . März 1889 zurückgcwicscn.

Die Stadtverordneten - Versammlung schritt in der Sitzung vom 17 . Januar 1889 zur Wahl des Bürger¬
meisters und der Beigeordneten, wobei Stimmen entfielen

auf den Bürgermeister van Mcencn 16
„ Bäcker 14.

Zu Beigeordneten wurden gewählt:
Friedrich Wilhelm Paltzow,
Earl Robert Schwarte,
Friedrich Wilhelm Altendorf,
Lcbrccht Wehcrsberg.

Die coinmissarischen Beigeordneten Bürgermeister a . D . Baccker und Lüttcrs wurden auf ihren Antrag durch
Verfügung des Herrn Regierungs - Präsidenten vom 10 . April 1889 von ihrem Amte entbunden und an ihre Stelle
die zu Beigeordneten gewählten Carl Robert Schwarte und Lcbrccht Wehcrsberg zu coinmissarischen Beigeordneten
ernannt Durch Verfügung des Herrn Regierungs - Präsidenten vom 27 . April 1889 wurde der Herr Regierungs-
Assessor Fcigell abbcrufcn und Berichterstatter vom 1 . Mai 1889 mit der coinmissarischen Verwaltung der Bürger-
mcisterstellc betraut. . . ^ ^ .

Die Bestätigung des Bürgermeisters van Mcencn und der Beigeordneten Paltzow , Schwarte , Altendorf und
Wehcrsberg erfolgte durch Allerhöchste KabinetSordrc vom 12 . Juni 1889 und die Einführung am 8 . Juli 1889.

Die Gemeinde Solingen hatte einen Flächcn-Ilmfaug von . 245,70 Hectar
„ „ Dorp „ " v » . - 1929 ,,

Summa . . 2174,70 Hectar
Die Zahl der bewohnten Häuser betrug bei der letzten allgemeinen Volkszählung am

1 . Dezember
"l855 . in Solingen 1804

„ Dorp 1826
Summa 6630

Die Bevölkerung . - . ,, Solingen 18641
„ Dorp 13285

Summa 31926
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Ueversicht
- er im Jahre 1888 in der Gemeinde Solingen vorgekommenen Geburten , Heirathen und Sterbefälle.

männlich weiblich >männlich weiblich
Zahl der Geburten . 385 376 Zahl der Gcstorbcnen . . 279 214

Zeit der Geburten: Es starben im Alter von:

Januar . 26 31 0 - 1 Jahren. 109 76
Februar. 35 29 2 - 5 „ . ^ 25 29
März. 30 37 6 - 20 . ! 30 14
April. 25 31 > 21 - 40 . ! 37 40
Mai. 42 30 ! 41 - 60 .. . ! 38 17
Juni.
Juli.

36 23
35 ^

61 „ und darüber ^ 40 38

August.
September.

35
24

31 !
40

^ Summa 279 214

Octobcr. 31 40 !
November. 3l 19 ! Faniilienstand der Gestorbenen:
Dezember. ! 30 30

Unverheirathet (bisher nicht vcr-
149Summa 385 376 > heirathet gewesen und Kinder ) .

Verheirathete.
Verwittwetc.

176
77

'
25Darunter:

30
26

lebend geboren : s 2Aich
' 343 348

14
Geschiedene. 1 —

Summa
«°»

j LAjch ^ ^ ^ 31
! 3

10
4

279 214

Summa 385 376

761

Zeit der Stcrbcfällc: männlich weiblich

Januar. 17 14
Februar. 38 19
März.
April . . .

23 22
19 17

Mai . . . . 26 20
Juni. 26 13
Juli. 12 15
August . 16 19
September . . 25 14
October. 33 24
November. 26 ! 13
Dezember. 18 24

Summa 279 214

493
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Zahl der vollzogenen Trauungen:
l ^ Familienstand der Getrauten:

Im Januar. 13 t Jungfrauen. 190
„ Februar . 14 Junggesellen mit ) Witlwcn . . 20
„ März. 13 ! > geschiedenen Frauen . 1
„ Avril. 17
„ Mai . . . 42 i Jungfrauen. 12
„ Juni. 20 Wittwer niit ! Wittwcn . . . . 8
» Juli. 13 s geschiedenen Frauen . . . 1
„ August. 23
„ September . . . 27 i Jungfrauen
„ October. 14 Gcschied . Ehemänner mit Wittwen . . . 1

. „ dkovcmber . ! 21 s gcschied. Frauen
„ Dezember . . ! 1l

Summa 233 Summa 233

Me Verficht
der Todes -Ursachen zur Nachweise über die Sterblichkeits -Verhältnisse in der Gemeinde Solingen pro 1888.

Monate.

Jnfcctions-Krankheiten
Andere vorherrschende

Krankheiten

Alle

übrigen

Krankheiten.

Gewaltsamer Tod

Masern

dnu

Rötheln

s
Scharlach

j
Rachen

-
Diphtherie

!
Halsbräune

(
)puorC

Typhus

(
Unterleibs

-)
^

Gastrisches

Fieber,

Nervenficber)
Andere

Jufections

-

!

krankheiten

I

Lungenschwindsucht

3
n

2S? Andere

acute

Erkran¬

kungen

der

Athmungs-

Organe

>
Apoplexie

(
Schlagfluß)«L»

8
s «,
r-» 8

s

Darmkatarrh

§

Brechdurchfall

^

Durch

Verunglückung

od.

thcin

näher

co

etritatsu

ge¬

waltsame

Einwirkungen

Durch
Selbst¬
mord

Durch

Todtschlag

j

RuhrKindbettfiebcr)rebeiflarep ErhängenErschießen

Januar. 1 1
-

1 3 2 1 1 21
Februar. — — 1 1 10 — — — 16 5 — — — 1 — 23 — — — —
März. — 1 3 — 3 — — — 9 1 — 2 — — — 25 1 — — —
April. — 2 1 — — — 1 — 9 4 — 2 — 2 — 15 — _
Mai. — — 2 2 1 — — — 13 8 — 1 i 1 — 16 1 — — —
Juni. — — 2 — 2 — — — 9 9 — 2 1 — 13 1 —
Juli. 1 — — — — — — 2 1 1 1 — 1 1 19 — -— _ _
August . . — 1 2j 2 — — — 5 2 — 1 — 4 — 18 — — —
September. — — 2 2 — — — — 5 2 2 1 — 5 3 14 3 — —
October . —— 10 4 1 — 1 3 5 7 1 2 — 1 — 21 — — — .-

November. — 3 2 1 — — — 9 5 1 — — 2 — 14 2 — — __
Dezember . . . 8 4 8 5 4 1 — 1 8 — — '- —

Summa — 6^35

I

16 18 — 3 7 93
^

1 9 14 i 19 5 207 8 — —

8
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Meversicht
der im Jahre 1888 i» der früheren Gemeinde Torp vorgekommene» Geburten,

Heirathen nud Sterbefälle.

männlich weiblich

Zahl der Geburten . . . 320 296

Zeit der Geburten:

Januar. 29 25
Februar . 22 22
März. 29 29
April . . 30 27
Mai. 17 24
Juni. 27 24
Juli. 20 24
August . . 31 33
September. 27 23
October. 33 22
November. 23 23
Dezember 27 20

Summa 320 296

Darunter:

lebend geboren : j 2Ach
'
.

289
> 9

267
5

todt geboren : j
'

!
! 20
! ^

23
1

Summa ! 320 296

männlich weiblich

Zahl der Gestorbenen . . 189 129

Es starben im Alter von:

0 — 1 Jahren . j 62 54
2 - 5 „ . 14 14
6— 20 „ . i 21 17

21 — 40 „ . ^ 36 12
41 — 60 „ . . 27 19

61 „ und darüber 29 13

Summa 189 129

Familienstand der Gestorbenen:

Unverheirathet (bisher nicht vcr-
hcirathet gewesen und Kinder ) . 110 83

Verheirathete. 70 28
Verwittwetc . . . . . . . . 9 18
Geschiedene . ! — —

Summa 189 129

318

616

Zeit der Sterbcfälle:
männlich weiblich

Januar. 15 6
Februar. 17 13
März. 24 12
April. 20 13
Mai. 21 13
Juni. 12 13
Juli. 16 9
August. 14 6
September. 6 8
October. 13 12
November. 13 7
Dezember. 18 17

Summa 189 129

318
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Zahl der vollzogenen Trauungen: Familienstand der Getrauten:

Im Januar. 3 i Jungfrauen. 114
„ Februar . 6 Junggesellen mit Witlwen. 9
„ März. 13 s geschiedenen Frauen . 2
„ Avril. 9

„ Mai. 31 i Jungfrauen . . . . . . 4
„ Juni . . . ^ 14 Wittwcr mit ^ Witiwcu . . 6
„ Juli . ; 4 I geschiedenen Frauen . . . 1

August. 13
„ September . . . 1l

^ ( Änngfrancu .
„ Octobcr. 16 Geschick . Ehemänner mit Wittwcn . 1
„ November . 10 i gcschicd. Frauen
„ Dezember. 7

Summa 137 Summa 137

Neöersicht
der Todes -Ursarhen znr Nachweise über die Sterblichkeits -Verhältnisse in der früheren Gemeinde Dorp

pro 1888 .

Monate.

Masern

dnu

Rötheln

!

I

Jnfcctions -Krankhcitcn
Andere vorherrschende

Krankheiten

Alle

übrigen

Krankheiten.

Gewaltsamer Tod

I
Rachen

-
Diphtherie

»-
Qr-.

r«

Typhus

(
Unterleibs

-) ,

,
Gastrisches

Fieber,

NervcnsicberRuhr

!

Kindbcttfiebcr

(
Puer¬

)rebeiflarep
Ändere

Jnfections-

krankheitcnLungenschwindsucht

>

Lungenentzündung
Andere

acute

Erkran¬

kungen

der

Athmungs-

Organc

1

Apoplexie

(
Schlagfluß)

Acuter

Gelenkrheuma¬

tismusDarmkatarrhBrechdurchfall
Durch

Verunglückung

od.

thcin

näher

coustatirte

ge¬

waltsame

Einwirkungen

>
Durch
Selbst¬
mord

Durch

Todtschlag

j

Scharlach ErhängenErschießen

Januar. — 1 1 - 7 1 9
Februar. — — 8 — — — 3 — 1 — — — l2 — — — —
März. -- 2 l — 5 — — — 6 5 — 1 — — — l6 — — — —
April. — 1— — — — 1 8 5 — 1 — — — 17 — — — - .
Mai. — 1 — — 1 — — — 11 4 — — — — 17 - -- - — -
Juni. — —— — — — — 1 10 2 — — — — — 12 _ -
Jmi. — —— — 2 — — 2 5 3 — — — — — 13 _
August. — — 1 — — — - — 6 1 — - _ — 1 11 — —
September. _ _ — — 1 — — — 1 — — 1 — 11 —
Octobcr . - . — 1 — 1 — — — 3 — — 1 1 18 _
November . >._ 2 — 1 — — — 1 2 — — i 11 _ 2 _
Dezember. — _ 3 3 ' 2 2 4 4 2 — '- — — 14 1 — —

Summa ' — 9 3 21 — 3
'
8

!
63 34 — 5 — 2 161 1 2 — —



Neversi 'cht
der im Jahre 188S in der Gemeinde Solingen vorgekommenen Geburten , Heirathen und Sterbesälle.

männlich weiblich

Zahl der Geburten . . . 740 690

' Zeit der Geburten:

Januar. 67 53
Februar . . . 62 70
März . . . . . 70 56
April. 69 61
Mai . . 52 52
Juni . . . . . 61 49
Juli. 68 63
August . . . . 58 50
September. 54 60
Octobcr. 69 53
November. 48 67
Dezember. 62 56

Summa 740 690

Darunter:

lebend geboren : > ^
'
Ach

'
^

683
>4

647
15

todt geboren :
j ^

43 28

Summa ^ 740 . 690

1430

Zahl der Gestorbenen . .
männlich

485
weiblich

434

Es starben im Alter von:
0 — 1 Jahren. 180 170
2 - 5 „ . . . . 79 61
6- 20 „ . . . . . 56 43

21- 40 . 43 64
41—60 „ . 63 45

61 „ und darüber 64 51

Summa 485 434

Familienstand der Gestorbenen:

Unvcrheirathct (bisher nicht vcr- !
hcirathet gewesen und Kinder) . " 348 303

Berlicirathete. 109 63
Venvittwetc. 27 67
Geschiedene. 1 1

Summa -
.

434

919

Zeit der Stcrbefällc: männlich weiblich

Januar. 78 81
Februar. 47 46
März. 43 . 36
April. 43 35
Mai. 38 36
Juni. 44 38
Juli. 33 27
August. 34 25
September. 24 29
Oktober. 32 25
November . . 34 29
Dezember . ^ . . . 35 27

Summa 485 484



13

Zahl der vollzogenen Trauungen:
l

! Familienstand der Getrauten:

Im Januar.
>

14 t Jungfrauen. 320
„ Februar . 22 ! Junggesellen mit Witttven. 22
„ März. 31 >̂ s geschiedenen Frauen . 1
„ Avril. 25 !
„ Mai. 69 i Jungfrauen . . 15
„ Juni . . 36 ^ Wittwcr mit 1 Wittwcu. 11
„ Juli. 41 l

I geschiedenen Frauen . .. .
, August . - - 23 .
„ September. 22 i Jungfrauen 1
,. October. 34 Geschied . Ehemänner mit Wittwen . . . _
„ November . 39 s geschied. Frauen —
„ Dezember. 14

Summa
I

370 Summa 370

Mc 6 ersicht
der Todes-Ursacheii zur Nachweise über die Tterblichteits -Perhältmsse pro 1889.
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KitirvoHner - Mette - Wesen.
Nach den Bürgerrollen bezw . Melde -Registern haben Zugänge von selbstständigen Familien stattgefundcn:

Im
Jahre Zahl

Familien-
glicdcr

a . in der früheren Stadtgemcinde Dorp .
b . in der Stadt Solingen.
o . in der vergrößerten Gemeinde Solingen

1888
1888
1889

233 ^ 1009
276 ! 145 <i
312 ! 1772

Snmma.

Dagegen sind unter den selbstständigen Einwohnern Abgänge durch Verziehen
vorgekommcn:

a . in der früheren Stadtgemcinde Dorp.
b . in der Stadt Solingen.
o . in der vergrößerten Gemeinde Solingen.

821 4237

1888 182 783
1888 191 859
1889 208 936

Summa 581 ! 2578

Mithin Zugänge. 240 1659

Nach der
unserer nunmehr

znm Zwecke der Klassensteuer -Vcranlagung erfolgten Personenstands -Aufnahme betrug die Bevölkerung
vergrößerten Stadtgemcinde

Ende 1888 : 33 885
Ende 1889 : 34 801

Mithin Zuwachs : 916

In der Sitzung der Stadtverordneten -Versammlung vom 24 . Juli 1889 wurde folgendes Regulativ genehmigt:

Aegntativ
über die Erhebung einer Abgabe für Auskunftsertheilungen durch das Einwohner - Melde -Amt

der Stadt Solingen.

8 . 1 . Für jede mündliche oder schriftliche , positive oder negative Auskunft an Private oder im ausschließlichen
Interesse solcher wird Seitens des Einwohner - Meldc - Amtcs eine Gebühr von 25 Pfennig erhoben , die im Voraus
zu entrichten ist.

8 - 2 . Die nach 8 - 1 erzielte Einnahme wird der Stadtkasse zugcführt.
8 - 3 . . Dieses Regulativ tritt am Tage nach seiner Publikation in Kraft.



n . Wirthschastliche Verhältniffe.
Gas - und Wasserwerk.

In Gemäßheit Beschlusses der Stadtvcrordnetcn -Versammlung
'
vom 23 . April 1888 wurde durch Act vor Notar

Pütz vom 1 - Oktober 1888 von der Gas -Acticn - Commandit -Gcsellschaft W . Ritter u . Cie . daö Gaswerk Solingen
erworben . Der vereinbarte Kaufpreis betrug 136647,05 Mk . und die Entschädigung für Abtretung des Gaswerkes
vor Ablauf des Vertrages vom 2 . /14 . November 1857 Mk . 433 .52,95 , sodaß der Kaufpreis sich zu Mk . 180000 beziffert.

Die Gas - Acticu - Eommandit Gesellschaft W . Ritter n . Cie . hatte den Werth des Gaswerkes zu
Mk . 273564,17

berechnet . Hierauf kam der Werth der im Besitz der Stadt befindlichen 64 Actien der
Gesellschaft mit . Mk . 136917,12
in Anrechnung . Diese 64 Actien wurden angckauft zn 165 046,92 und standen bei deren Rücklieferung noch zu Buch mit

Mk . 71937,26
welche Summe den vorerwähnten . Mk . 180000,—
zuzurcchnen ist , sodaß die eigentliche Kaufsummc für das Gaswerk sich auf . Mk . 251937,26
stellt . Wie vor angegeben , wurde für die im Besitze der Stadt befindlichen 64 Actien in Anrechnung gebracht

Mk . 136917,12
Dieselben waren noch belastet mit . Mk . 71937,26

so daß die Stadt an denselben gewonnen . Mk . 64979,86

Borräthc und Materialien und die Kosten eines in Ausführung begriffenen Schnhpens Gawmete, -«

zu übernehmen . Fernerhin wurde die Verpflichtung übernommen , der Gemeinde Höhscheid das im Be ke
be egene Rohrnetz ans Antrag zn überlassen ; derselben das Gas in bisheriger WZ z liefern nd bisb^

Direktor Kirchweger bis zum 1 . April 1891 in seiner Stellung zu belassen .
' ^ bisherigen

1 o,
Mlk ^ ücksicht aus die in Aussicht genommene Bereinigung der Gemeinden Solingen Mid Dorv nun

1 . Januar 1889 wurde die Vereinbarung getroffen , die beiden Gaswerke mit dem 1 . Oktober 1888 un ?r e
Verwaltung zu stellen .

" " " eine

Unter dem 17 . September 1888 wurde der Direktor des Gas - und Wasserwerks m Kleve sie, -,. K, .- ,

Klose zum Direktor der hiesigen Gas - und Wasserwerke berufen , welcher mit dem 1 Oktober
"

188 ^

ai ' trat . Der Direktor des Grunewaldcr Gaswerkes , Herr Kirchweger , wurde unter Bewillignna ciucs R , bevê ^

von Mk . 3000 bis zum 1 . April 1891 von fernerer Dienstleistung entbunden
^ - » g cmcs Ruhegehaltes

Die Olas -ActicmCommandit -Gescllschaft W . Ritter u . Cie . erhob für den Cubikmctcr Ga « ^

Vcrwnltmig der Gemeinde Dorp setzte den Gasprcis fest für Leuchtgas zn 15 Pfg , für Kraftaas
^
rii 10 ^

'

Cubikmctcr , welcher Preis vom 1 . Oktober 1888 in Anwendung gebracht wurde
^ ^ ^ ^ Pfg - Pro

Sofort bei Uebcrnahme beider Gaswerke wurde für richtig erachtet , auf den Betrieb be«

Schwcrtstraßc für die Folge zu verzichten und das Grüncwalder Gaswerk an der Gasstraße ausznbauen und - wvZ, ^
'

1 ) der Betrieb des Grüncwalder Werkes der tieferen Lage des Terrains wVqcn aünMa r
^

. 2 ) dasselbe vermittelst eines Anschlußgclciscs an den Bahnhof Süd amuschließen und
'

3) das zur Gasfabrik an der Schwertstraße gehörige Terrain werthvvller.

stur Erweiterung des Gaswerkes Grüncwald wurden erworben:

a . durch Act vor Notar Pütz vom 19 . Mai 1888 von Carl

Akk. 3229,—
1>. dm

7500.

August Kölker 15 Are 27 ^ Meter Zu

H durch Act vor Notar vcofcuvuum vom rc>. cmn von Earl August Kölker 48,47 Are
zu Mk . 13294 .

^ ^ ^ dtvtar Pütz vom 21 . Februar 1890 von Friedrich Wilhelm Bungards
2,94 Zu Mk .

^
889,10 .

^ Wasserwerks - Commission wurden gewählt die Herren F . W . Beckmann,
O . Beckmann , Bröch , Holvcrscheid , Paltzow , Raßpc , Schnitzler und Dr . Stratmann.

Unter dem 11 . Juni 1889 wurde die Anlegung des Anschlnßgclcises vom Bahnhof -Süd zur Gasanstalt und
zu diesem Zwecke ein Abkommen mit Herrn Eduard Küllenbcrg bezüglich der Hergabe des erforderlichen
Terrains genehmigt.
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Unter dem 3 . Mai 1889 wurde die Ausdehnung des Gaswerkes Grünewald und die Schließung des Gaswerkes
an der Schwertstraße , die Ausdehnung der Gaslcitungsrohre auf folgende Straßen:

Birkerstraße , Breitcstraße , Bergstraße , Burgstraße, Blumenstraßc, Casinostraßc , Cascrnenstraßc, Eronenstraßc,
Cronenbcrgerstraße , Dorperstraße , Fricdrichsstraße , Gartcnstraßc , Gerichtsstraße , Hohegassc , Hofstraßc , Kämpchcn,
Kirschbaum, Kattcnbergcrstraße , Kronprinzenstraße , Mangenbergcrstraßc , Oststraße , Wchcrstraße , Weyersbergerstraßc,
Wupperstraße und die Zufuhrwegc zu den Bahnhöfen Süd und Nord,

sowie beschlossen, den Außengemeindcn gegenüber
'
den Gasprcis zu normircn:

1 ) Straßenlaternen pro Stunde und Flamme:
a ) für gemeinsames Gebiet . 3^ g Pfg.
bf für vollständig auswärtiges Gebiet . 3^ Pfg.

2) Privatbelcuchtung:
a) für gemeinsames Gebiet . 10 pCt . 1 Zuschlag zu dem
dl für vollständig auswärtiges Gebiet . 20 pEt . > geltenden Tarif.

Unter dem 3 . Mai 1889 wurde die Ausdehnung des Wasscrleitungsrohres genehmigt für die Brühlcr - und
Jrlcrstraße, die Baumstraßc, die Fcldcrstraßc und einen Theil der Klingenstraßc.

^ Metrieks -Wericht
des städtischen Gaswerks sür das Rechnungsjahr 1889,90.

Die Gasproduktion hat betragen vom 1 . April 1889 bis 31 . März 1890:
1 . auf der GaSfabrik Schwcrtstraße . 480031 odm.
2 . auf der Grünewaldcr neuen Gasfabrik . 422700 cbm.

90273 t odm . Gesammtproduktion.
Es wurden dazu verwendet 3 588000 Kohlen, somit Ausbeute pro 100 25,15 obm.
Die stärkste Erzeugung im Monat Dezember betrug 117809 obm.
Die geringste war im Monat Juni mit 36642 odm.
Der stärkste Consum war am 23 . Dezember 1889 mit 5322 odm . ; der schwächste am 11 . Juni 1889

mit 989 odm.
Gasabgabe:

a . zur öffentlichen Beleuchtung wurden gebraucht . 57 749 odm.
d . der Bcrbrauch der Privatabnehmcr betrug . 680602 „
o . die öffentlichen Gebäude consnmirtcn . 15473 „
«1 . KraftgaSvcrbranch . 49439 „
o . Sclbstverbrnuch:

1 . die Betriebs-Gasmotoren . 7868
2 . Verbrauch in den Fabriken und Bureaus . 8824 16 692 „

f. Verlust . 82776
Summa 902731 odm.

Die öffentliche Beleuchtung , sowie den Gasverbrauch der öffentlichen Gebäude hat das Gaswerk umsonst geliefert.
Der Verlust betrug in Prozenten ausgcdrückt 9,16 pCt.

Nebenprodukte:
An Coke wurden gewonnen . . 2 152 800 Ir§.
davon verkauft . 1070 450 Ir «;.
zur Rctortenfeuerung gebraucht . . . . . 1037350 „
Dampfkessclfeuerung und Bureaus . 45 000 „

» 2 152 800
Die Rctortenfeuerung beanspruchte somit 28,91 PCt vom Gewicht der vergasten Kohle» .
Thcer:
Gewonnen wurden 139 000 kg-.
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Die Zahl der öffentlichen Straßenlaternen betrag am l . April 1890 : 243 Stück.
Die Zahl der Privatabnehmer für Leuchtgas betrug . 617

„ Kraftgas „ . 50

gegen 548 für Leuchtgas .
^ rialir

„ 37 „ Kraftgas
-r>miagi.

Bei Ucbernahmc der Gasfabrik am 1 . Oktober 1888 waren 481 Consumentcn.
Die Summe der Privatflammcn nach der Gasmesscrslammcnzahl ermittelt betrug 8095.
Der Consum an Kraftgas ist nicht in der Weise gestiegen , wie der billig gestellte Preis von 10 Pfg . für den

«lom . dies erwarten ließ.
Es waren Ende Mürz d . Js . ausgestellt 28 Gasmotoren mit zusammen 48 Pferdckrüften.
Bei Ucbernahmc der Gasfabrik waren vorhanden 11 Gasmotoren mit 16,5 Pfcrdekrüftcn.

Rohrleitung:
An Rohren wurden neu verlegt:

1958 . 20 m
1512,50 „

97,—
1815 ^60 I

188 .50 „
1454,90 „

177,30 „
679 .50
500 .50 „

80 m/m Durchmesser
100 „ „
125 „ „
150 „ ,,
200 „
250 „ ,,
300 „
350
4M „

Summa 8384, — Nieter.
Die Betriebsrcsultatc sind im Allgemeinen als ungünstig zu bezeichnen . Schuld daran trug das alte Gaswerk

auf der Schwcrtstraßc , wo die Hauptproduktion stattfand . .
Die Retorten waren sämmtlich defekt und mit den Ocfcn ließ sich nicht die gewünschte Temperatur erzielen,

die zum Vergasen der Kohlen nöthig ist , daher die geringe Ausbeute und der hohe Prozentsatz zur Unterfeuerung der Retorten.

Die Consumstcigcriing ist gegen früher , als beide Gasfabrikcn noch im Privatbcsitz waren , eine ganz bedeutende.

Nach Angabe des Herrn Ritter betrug die Jahresproduktion in Solingen . 380000 obm.

auf der Grünewalder Gasfabrik. . 192 OM „

zusammen 572 MO obm.

gegen rot . 903 000 obm . im verflossenen Bctricbsjahr , das sind 63,3 pCt . mehr.
Der Verbrauch würde ein noch wesentlich höherer gewesen sein , wenn die beschränkten Einrichtungen der Fabriken

cs ermöglicht hätten , den Anforderungen ganz zu entsprechen.
Mit den AuSschachtungsarbcitcn für den Neubau der Gasfabrik wurde am 4 . Juli v . Js . begonnen . Die

Arbeiten wurden so gefördert , daß der Betrieb mit einem 9 ^° Ofen am 3 . November vr . Js . eröffnet werden konnte.

Leider war cs nicht möglich , den Gasbehälter von 40M akm . Inhalt noch im vorigen Jahre aufzustellcn , da

die Keil zu knapp bemessen war . Die Kölnische Maschinenban -Akticn -Gcscllschaft beanspruchte ^ Jahr zur Fertigstellung
der Materialien und 4 Monate sind für die Montage nöthig , so daß derselbe also erst Ende Januar d . Js . im

günstigsten Falle fertig wurde.
Die neue Gasfabrik ist so angelegt , daß sie , wenn vollständig ansgebaut , einen Consum von 2 >/z Millionen odm.

ä » bewältigen ini Stande ist . , . ..
Das Grundstück ist so groß , um die Fabrikcmnchtungcn nochmals verdoppeln zu können.

Der Betrieb auf der Gasfabrik in der Schwcrtstraßc wurde am 4 . März d . Js . eingestellt.

b
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Äenerat-Kilanz i»> « 31 . März 1890.

Namen der Conti. Debet. Credit. Debet Saldo. Credit Saldo.

Straßcnrähren -Conto. 106 665 64 200 99 106 464 65
Gasmesser - Conto. l .3 373 27 210 — 13 163 27 — - -
Werkzeug- und Geräthe -Couto. 2 316 67 — — 2 316 67 — —
Gcbäudc - Conto. 58 090 51 — — 58 090 51 — —
Nctortenöfcn - Conto. 43 449 98 67 — 43 382 98 — —
Gasbehälter - Conto. 1380 48 — — 1380 48 — —
Eisenbahn - und Wegebau- Conio . . . . 2 416 — — — 2 416 — — —
Utensilicn- Conto. 1788 60 — — 1788 60 —
Maschincn - Conto . 17099 61 2 799 22 14 300 3.9 — —
Apparatc - Conto. 76 948 36 13 561 52 63 38«; 84 — —
Straßenlatcrncn - Conto. 8 850 99 — — 8 850 99 — —
Conto alte Gasfabriken. 428 604 11 1 666 85 426 937 2«

'> — —
Ncuanlage - Conto . 2195 61 744 674 25 -- — 742 478 64
Kohlcn- Conto. 56 888 14 3 518 69 53 369 45 — —
Gas -Conto . . . - . 95 72 117 864 63 _ — 117 768 91
Eoaks- Conto. 785 19 15 821 67 -_ — 15 036 48
Aminoniakw . - Conto . 323 40 828 90 — — 505 50
Gaseonsumcnten - Conto. 112 522 23 101166 42 11 355 81 — —
Jnstallations - Conto. 11087 68 15 432 12 — — 4 344 44
Straßcnbcleuchtungs -Conto . 9 196 74 534 39 8 662 35 — —
Laterncn -Uuterhaltungs -Conto. 2 327 89 152 - - 2 175 89 — —
Reparaturen - Conto. 3 658 36 376 52 3 281 84 — —
Conto Unterhaltung der Ocfen. 776 64 540 14 236 50 — —
Thcer - Conto. 1 480 77 6 828 83 — — 5 348 06
Conto Beleuchtung städt . Gebäude . . . 2117 30 — — 2 117 30 — —
Reinigungs -Matcrialicn -Conto. 1562 50 900 - ' 662 50 — —
Bctricbs -Unkosten - Conto. 2 007 99 441 39 1 566 60 — —
2ohn- Conto. 25 839 22 9 338 06 16 501 16 — —
Unkostcn- Conto. 2 927 87 284 — 2 643 87 — —
Cassa- Conto. 157 619 25 157 619 25 — — — —
Conto der Debitoren und Creditoren . . 774084 91 764 344 19 9 740 72 _
Gasmessermiethe - Cvnto . 7 — 93 3 873 99 — — 3 873 06
Conto Dubio. 76 85 — — 7«; 85 — —
Maschinen - und Gass .-Unterh .- Conto . . 479 72 — — 479 72. — .-
Conto Nnterh . der Werkzeuge und Gcräthe 1181 11 — — 1 181 11 — —
Conto div . Debitores. 2 698 18 2 698 18 _ , — — —

Zinscn- Conto. 28 030 55 87 50 27 943 05 — —
Salair - Conto. 12 891 92 5131 92 7 760 — — —

Amortisations - Conto. 4 950 — — — 4 950 — — —
Magazin -Conto. 11982 68 -- - — 11982 68 — —

Saldo d . Gew .- u . Verl . -Contos pro 1888/89 — — 19 810 95 — — 19 810 95
Gewinn - und Bcrlust - Conto. 146 876 45 146 876 55

2 137 650 02 2 137 650 02 909 166 04 909 166 04



Aktiva. Gaswerk Passiva.

189« l I! 189« >>

März ! 31 Conto alte Gasfabrikeu: März 31 Capital - Conto . . 742 478 64
a . Gasfabrik um Grüiicwald M . 175 000 .— ! „ Creditoren. 3 272 59
b . do . in derScbwertstraßc „ 251 937 .26 426 937 26 ! Gewinn aus 1888/89 . . M . 19 810 . 95

Neuanlagen:
>

1k „ Gewinn „ 1889/90 . . „ 13 268 . 26 33 079 21
Straßcnröhren - Conto. 106 464 65 ^
Gasmesser - Conto . i 13163 27 -

i Werkzeug- und Geräthe - Conto. 2 316 67
Gcbäude -Conto . 58 090 51 ,

! Retortenöfcn -Conto . ^ 43 382 98 ^
GaGehälter - Conto . . . ' 1380 48 !

^ ! Eisenbahn - und Wcgcban - Conto . . . . 2 416 - ^ ii
Utcnsilien - Conto . - . 1788 60 !>
Maschinen -Conto. 14 300 39

! Apparate - Conto. 63 386 84
Straßcnlaternen -Conto. 8 850 99

l Debitoren. 13013 31
l Magazin -Conto. 11 982 68 i j!j ^ Gasconsnmenten Conto. ^ 11 355 81 ^

I /

I 778 830 44 ! ! 778 830i 44

! kEi'n Cassabestand war am 31 . März 1890
! nicht vorhanden.

Soll. Gewinn - und Werlust - Konlo. Habe n.

Kohlen-Conto.
Straßenbeleuchtungs -Conto.
Lateruen -Unterhaltnngs -Conto.
Rcparaturen -Couto . .
Conto iUnterhaltung

' dcr Oefcn.
Conto ^

Beleuchtung städt . Gebäude.
Reinigungs -Matcrialien - Conto.
Betriebs - Unkosten-Conto.
Lohn-Conto.
Unkosten-Conto.
Conto Dubio.
Maschinen - und Gas - Unterhaltnngs - Conto.
Conto Unterhaltung der Werkzeuge und Gcräthe . . .
Zinsen - Conto.
Salair - Conto.
Amortisations Conto . .
Gewinn.

117 768Gas -Conto . . . .
Coaks- Conto . . . .
Thcer -Conto . . . .
Aminoniakw .-Conto .
Jnstallations - Conto .
Gasmcssermicthc -Conto

53 369
15 036

27 913

4 950
13 268

146 876s 146 876



Wetrieös - Bericht
des städtischen Wasserwerks sür das Rechnungsjahr 1889/90.

Das geförderte Wasserquantum betrug im Betriebsjahr 1859/90 : 575 449 ebm.
Die gesammte Arbeitszeit ter Maschinen betrug 11615 Stunden und der Kohlcnverbrauch incl . Anheizcn

der Kessel 670 OM Ic^ ., mithin wurden pro Arbeitsstunde 60,43 kss . Kohlen verbraucht.
160 obm . Wasser erforderten zu heben 121,99 Kohlen bei einer Förderhöhe von 165 Metern.
Berkauft wurden 453 914 obm . Wasser.
Für die öffentlichen Gebäude , Spülen des Rohrnetzes , Fencrlöschzweckc und Verlust verbleiben 121545 odm.
Die durchschnittliche Wasserabgabe hat pro Tag 1576,6 cdm . betragen.
In den einzelnen Monaten stellt sich der Wasserverbrauch wie folgt:

April 1889 40 937 obm.
Mai „ 48 797
Juni „ 54 710
Juli „ 56 140 „
August „ 50 683 „
September „ 49 797
Oktober „ 47 535
November 48 100
Dezember „ 43 289 „
Januar 1880 45 784
Februar 42 158
März „ 47 529 „

575 459 obm.
An die Wasserleitung waren Ende März 1890 angcschlosscn 1520 Abnehmer gegen 1250 im Vorjahr.
Wassermesser waren 1532 Stück aufgestellt.
Die Zahl der Schieber ist um 45 Stück und diejenige der Hydranten um 20 Stück vermehrt worden.

Vcrlänglrnlig des Rohrnetzes:
Ter neue Fallrvhrstrang von 250 m/m Durchmesser hat eine Länge von 3477,4 Meter.
Au sonstigen .Hauptrohren wurden verlegt:

2188 .4 m von 80 m/m Durchmesser
1512 .5 „ „ IM „ „

291 3 125
Die gesammte Rohrlänge des Hauptrohrnctzcs betrug am 21 . März 1890 : 35781,89 Meter.
Die Gesammtzahl der Schieber bclrug.
Die Gesammtzahl der Hydranten betrug.

185 Stück
185 „
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Geueml - Bilnttj vom 31 . März 1890.
Wasserwerk.

Hanp tbuch -
Folio Namen der Conti Debet Credit Debet -Saldo Credit- Saldo

1 Conto der Debitoren und Crcditoren . 46 209 60 36 840 54 9 369 06
15 Cassa- Conto. 79 226 61 77 398 — 1 828 61 _ _

25 9ohn- Conto . 9 277 45 8 646 43 5 631 02 — _

28 Salair - Conto. 8 43l 92 — — 8 431 92 — —

80 Installation^ - Conto. 18 8l8 17 22 603 69 — — 8 790 52
82 Maschinen - n . Pniiipcn- Unterh .-Conto. 2 461 99 602 76 1859 23 — - .

81 Kohlcn- Conto. 10100 10 ^ 1404 — 8 696 10 — —

80 Ilnkosten-Conto. 916 83 133 74 813 09 — . -

88 Conto diverser Debitoren. 90 15 90 15 — — — —

30 Wasserconsuin-Conto. 80472 82 46 645 M 21826 96 — —

45 Rcparatnrcn-Conto. 583 45 158 30 425 15 — —

48 Wasscrincsseriniethe-Conto. 4 — 8 182 63 — — 8 128 63

50 Wasscr-Conto. 256 88 78 340 19 — — 78 083 31

i>3 Bctricbs- Unkostcn - Conto. 1088 63 66 82 966 81 — —

54 Wasscrmcsser- Conto. 231 30 — — 231 30 — —

Anlao,c - Conto. 833 618 63 — — 833 618 63 — —

57 Hinseii -Conto. 29 670 52 70 52 29 600 - - —

58 Straßcnröhren- Conto. 3 293 45 4 94 3 228 51 — —

00 Nenanlaye -Conto. — — 837 078 44 — — 837 078 44

01 Conto Dnbio. 2 90 — — 2 90 —

02 C« ,to - Untcrh . d . Werkzeuge n . Gcräthc . 151 25 — — 151 25 —

04 Conto -Untcrh . d . Schieber n . Hydranten . 78 65 20 — 58 65 — —

00 Ntagazin - Conto. 5 341 71 — — 5 341 71 — —

Ol Gewinn - nnd Vcrlnjt -Conto. 95 002 46 95 002 46 — — — —

1 226 239 47 1 226 239 47 932 080 90 932 080 90

6



Aktiv a.

1890 « !
Mürz 31 Anlage Conto. 63

Wasscrnicsscr -Conto. . . . . 231 30
„ StraßcnröhrenConto. . . . . 3 228 51

„ Cassa -Conto. . . . . 1828 61
Debitoren . . . . - . . . . . 9 661 91
Wasserconsumcntcn - Conto . . . . . . . 21826 96

" Magazin -Conto. . . . . 5 341
n

71

"
875 737 63

Passiv a.

1890
März 3l . , Capital - Conto 837078 44

292 > 85
38366 I 34

Creditoren.
Gewinn- und Bcrlust- Conto

875 737 ! 63

Debet. Äewinn - und Wer tust - Konto. Credit.

1890 , H
Mürz! 31 ! An Salair - Conto . 8 431 92

„ „ „ Lohn -Conto . 5 631 02
„ „ Zinsen- Conto . 29 600 —
. „ „ Maschinen- und Pumpen -Unterh .- Conto 1 859 23
. „ „ Conto Unterh . d . Werkzeuge u . Geräthe 151 25
„ „ „ Conto Unterh . d . Schieber u . Hydranten 58 65
. „ „ Unkostcn-Conto . 813 09
„ „ „ Äctricbs - Unkostcn - Conto . 966 81
„ „ „ Reparaturen-Conto . 425 15
„ „ „ Kohlcn- Conto . 8 696 10
„ „ > „ Conto Dubio . 2 90
„ ! „ Gewinn . 38 36«; 34

95 002 ^0

1.8!>«> j »
März ! 31 Uer Wasser Conto . 78 083 31

„ „ „ Wasseriiicsscriniethc - Contü . 8128 63
„ „ „ Jnstallations - Conto . 8 790 52

(Li

k



Eisenbahn.
^ Solingen - Vohwinkel.

Der Betrieb auf der Eisenbahn - Strecke von hier nach Wald im Anschluß an die Strecke von Wald über

Grafrath nach Vohwinkel , wurde unter dem 12 . Februar 1890 mit den Bahnhöfen „ Süd " und „ Nord " eröffnet.
Der bisherige Bahnhof am Weyersberg bleibt nur für den Waggon - Ladungs -Verkehr beibehalten.

Zufuhrwcge zu den Bahnhöfen sind in Benutzung genommen:
ak Südbahnhof : . . . ..

von der Birkerstraße ans gegenüber der Weyerstraße , von der Kölucrstraßc aus zwischen Gebrüder nltgcs
L Felix von der Brnhlcrstraßc ans zu den südlich und nördlich der Bahn bclegenen Ncbcrladcplätzen.

d ) Nordbahnhof:
von der Nordstraßc aus . . . ^'Nach dem Bauplan sollte durch die Bahn -Anlage der auf der Grenze der Gemeinden Solingen mW Dorp

bclcgcnc Weg von Elaubcrg nach der Cronenbergerstraßc unterbrochen und durch einen nördlich des Er,cnbahii -Dammes

zu führenden Parallclweg ersetzt werden . Auf Beschwerde der Bewohner von Clanbcrg wurde die Anbringung emcr

Wcgcuntcrführnng jedoch nur für Personenverkehr angeordnct . Unter dem Io . Oktober 1889 beschloß die Ltadt-

vcrordnetcn - Versammlung die Erweiterung der Unterführung , veranschlagt zu Mt . 2692 , wô u die Jntercyentcn emcn

Beitrag von 500 Mk . zu leisten sich bereit erklärt , ausführen zu lassen , damit selbige auch dem Fährverkehr diene.
Die Königliche Eisenbahn - Direktion zu Elberfeld erklärte in dcsfaklsigem Schreiben vom 2 . November 1889 die

Ausführung des Bauwerkes nach dem vorgclcgtcn Entwurf für „ » genügend , unterbreitete einen andcrwc,tcn Entwurf,
der einen Kosten - Aufwand von Mk . 6000 erforderte und stellte die Bedingung daß die Stadt sich verpflichte , die

Kosten der Bananö ühruna einschließlich der Kosten des erforderlichen Grnndcrwcrbs zu tragen und die dauernde

Unwr altnng de7ZL mit Einschluß des ^n verlegenden Weges zu übernehmen Ai
^

die m Gemäßheit des

Bcsckilniies vom 16 November 1889 unter dem 19 . si . an den verru Munster gerichtete Eingabe wurde durch die

Eiflnbahn -Dircktion inlter den, 21 . Januar 1890 ablehnend beschicken, in Folge dessen unter dem 13 . Februar 1890

beschlossen wurde , von dem Projekt zunächst abzuschen.

11 . Remscheid - Solingen und Ohligs - Hilden.

Der c>err Minister für öffentliche Arbeiten thciltc durch Rescript vom 29 . Oktober 1889 mit , den staatsscitigcn

Ausbau ner Eisenbahn von Remscheid nach Solingen und von Ohligs nach Hilden zu befürworten wenn die

E sMmio der in dem Gesetze vom 8 . April 1889 lG . - S . S . 69 ) UI 8 1 unter lut . ^ bezcichncten Bedingung von

den Jnwresscntm auch ttn vorliegenden Falle übernommen wird . Die Angelegenheit wurde m der Sitzung der Stadt-

veoidMermuun vom 15 . November 1889 verhandelt , in welcher ich autorisirt wurde , in der auf den

l i NovuM des 4
°
crrn Regierungs -Präsidenten nach Düsseldorf ausgeschriebenen Versammlung der mtcrcssirtcn

mrke s2 cm und Provinzial - Vcrwaltung die freie , unentgeltliche Vergabe des zur Bahuanlage

<wK2chm L .iid 2 Bodens auf dem Territorium der Gemeinde Solingen zuzus,ehern.

Der Grund und Boden zur Bahilaulagc ist geschätzt worden:

für Remscheid zu Mark 386000,

für Solingen zu Mark 184090,

für Merscheid Mark 406000,

für bilden zu Mark 34 000.

N - ,. ,' öndt »naen baben ergeben , daß die Gemeindeu Remscheid , Solingen und Hilden die Kosten des Grund-

erwcr >>.« i , im )n -Ovcctwcu Geiiici >>dcu, die Gemeinden Remscheid und Solingen diejenigen in der Gemeinde Merscheid

gemein Zuschuß von Merscheid von Mark 50 000 , von Düsseldorf von Mark 50000 und

vou Rcl nclew von Ma ?k 6000 . Die Verpflichtung zur gemeinschaftlichen Tragung der etwaigen Mehrkosten des

GrunknÄ ^ Gciuciudc Merscheid mit der Gemeinde Remscheid zu übernehmen , wurde m der Sitzung der

Stadtvcrordnetcn Versammlung vom :>. Dezember 1889 genehmigt."
Abacordnctenhausc in Gcniäßheit Allerhöchster Kabmetsordre voiu 6 . Februar d . Js . gemachten

Vorlage ci^ betreffend die Erweiterung und Vervollständigung des Staatseisenbahnnetzes sind die

in stehcndm Bahusttcckcu
^

umgesch
^ ^ ,vurdc die Anlage einer schmalspurigen Eisenbahn von Ronsdorf nach

Münastcn und deren Wetterführung auf das rechte Wupperufer zum direkten Anschlüsse an die Pumpstation des

Solinger Wasserwerkes für dringend wünschcnSwerth erachtet und beschlossen , daß die Gcnieindc Solingen sich an einer

für dm Bm ^ . ud Betrieb di r Eisenbahn zu bildenden Actiengcfell,chaft , deren Grundkapital zu Mark 550 000 fest-
1,c etzt mit W Äctim zmn Minin . albctragc von 60 000 Mark und zwar 30 Actien Dit . ^ und 30 Actien Dit . I!

bcthei
'
lige ! ,iw außerdem für die WeitcrführungderBahn zurPumpstatio » eine Summe von Mark 6600 L fonäo

perän acwäbrc auch das Terrain für die Wetterführung der Bahn zur Pumpstation frei hcrgebe.
Die Eoücessioiisurkundc zum Ban und Betrieb der Bahn wurde unter dem 18 . November 1889 ertheilt.
In der Sitzung der Stadtverordncten -Bcrsammlung von , 10 . Dezember 1889 wurde das Interesse der Gemeinde

Soli,,gm für die Auslegung eines zur Errichtung einer Schmalspurbahn zu benutzenden Weges von Sonnborn über

Kohlfurth nach Müngstcn resp Burg ausgesprochen und die Gewährung eines entsprechenden Beitrages zugesagt , sowie
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einc Commission eingesetzt mit dem Mandat , einem etwa bestehenden Comitö für diese Straßen - und Schmalspurbahn-
anlagc sich anznschließcn , cvent . aber die Initiative zur Förderung des Projectcö zn ergreifen . In Anschluß hieran lag
in der Sitzung vom 13 . Februar 1890 eine Eingabe von in der Nähe der Wupper wohnenden Gcmciudeglicdcrn vor^
welche auf Auslegung einer Wuppcrthalstraße von Burg bis Leichlingen antragen.

HLesersicht
über den Personen - nnd Güter - n . s . w . Verkehr der Station Solingen ii » Eisenbnhn -Dircctionsbezirk

Elberfeld für das Jahr 1880.

Angckommcn : 663,g t Eilgut , 10 025,4 t Stückgut , 10 795,g t Wagenladungen rr 5 t und darüber , 101 596,7 t
Wagenladungen L 10 t und darüber , 84 878,2 t Steinkohlen und Coaks , 15 813 tDicnstgnt , Biehvcrkchr 10 571 Stücks5 sonstige Fahrzeuge , 850 Staats - und Privat -Dcpcschcn.

Abgcgangen : 201308 erwachsene Personen , 3806 Kinder , 363 626 lex Reisegepäck , 331 , 4 t Eilgut , 7557,g t
Stückgut , 2938,8 t Wagenladungen L 5 t und darübec , 5383,z t Wagenladungen ü 10 t und darüber , 100 t Stein¬
kohlen und Coaks , 215 t Dicnstgut , Vichvcrkehr 9 Stück , 38 sonstige Fahrzeuge , 330 Staats - und Privat - Dcpcschen.

Statistische Hlachrichlen
über den Post - und Telegraphen -Verkehr in Solingen pro 1889.

Es befinden sich hier : 1 selbstständige Po st an st alt , 1 Zweigstelle; mit beiden Po st an statten sin 8
Telegraphenbetriebsstcllen vereinigt ; außerdem besteht hier eine Stadtfcrnsprcchcinrichtnng beim
Postamt 1 .

Amtliche Verkaufsstellen für Postwcrthzcichcn : km Ortsbcstellbczirk : 4 , im Landbestellbezirk : 2.
Zahl der Briefkasten: im Ortsbcstellbczirk : 20 , im Landbestellbezirk : 9.

Eiscnbahnzüge l im Orte entspringend : 8 ,
mit durch den Ort durchgehend : — ,

Posttrnnsportcn f im Orte verbleibend : 11.
l im Orte entspringend : 15,

Posten ) durch den Ort durchgehend : — ,
s im Orte verbleibend : 16.

Aufgcgcbcn : 1 597 596 Stück,
Eingcgangen : l 570 036 Stück.

l Briefe nnd Packele mit Wcrthangabc : 219 663 Stück,
s Wcrthbetrag : 12 263 614 Mark,

j Briefe und Packete mit Wcrthangabc : 151942 Stück,
j Wcrthbetrag : 1t 115 414 Mark,

s Stück : 12 116,
s Rachnahmcbctrag : 159 432 Mark,
s Stück : 18 875,

diachnahmctrag : 188 094 Mark.

Aufgcgcben : zur Gcltcinziehung und Acccptcinholnng : 12 581 Stück.

Eingcgangen : zur Gcldcinzichung j Bttnrg/920952 Mark,
zur Acccptcinholung Stück : 129.

l . s Stück : l >5 403.
j

^ " ' gezahlt . >
Betrag : 5 537 741 Mark.

Ausgczahlt : ' Stück : 91112.
>

, Betrag : 6 280 404 Mark.
Zahl der von hier mit den Posten abgcrcisten Personen : 4061.

j Aufgcgcbcn : 12 227 Stück,
s Eingcgangen : 14047 Stuck,
Zahl der im Betriebe befindlichen Apparate : 5 Stück.

Bricfscnduugcu

Packet - und
Wcrthsendungcn

Postnachnahmc-
Scndungen

Postanfträge

Postanweisungen

Telegramme:

^ Aufgcgcben:

^ Eingcgangcu:

Aufgegcben:

Eingcgangen:



Etatsmäßigc Einnahme : 289 327 Mark , darunter Tclegrammgebühren : 13 244 Mark.

Einnahme aus dem Verkauf von Wechselstempelmarken : 9131 Mark.

Beamte . 25 Etatsmäßigc Ausgabe . . 196 734 Mk.

Untcrbeamtc . 39 Ueberschnß . . . . . . 92593 „
Postillone . . . . . . 7
Postpferde . l9

Unter dem 13 . Februar 1889 wurde beschlossen, bei dem Herrn Staats - Sekretär des Reichs -Postamts vorstellig

zu werden , das Postgeld für einfache Bricfsendungcn für den ganzen Bezirk der Gemeinde Solingen auf 5 Pfg . festziisctzen.

Auf die dcsfallsige Eingabe theilte die Obcr -Post -Dircction zu Düsseldorf unter dem 19 . Juni 1889 mit , daß

das Neichspostamt entschieden habe , daß nach Lage der Verhältnisse dem Anträge auf Einführung der Ortsgebtthrensätzc

für den ganzen Umfang der Gemeinde Solingen und auf Anwendung der Bezeichnung Solingen III für die Post-

anstatt zu Krnhcnhöhc nicht entsprochen werden könne . Auf erneute Eingabe vom 17 . Juli erfolgte unter dem

11 . September 1889 der Bescheid , daß das Rcichö Post - Amt auch nach erneuter Prüfung der Verhältnisse Bedenken

tragen müsse , dem Wunsche auf Einsührung der Ortsgebührensätze im ganzen Umfange des Gcmcindebczirks Solingen

zu entsprechen.
I » der vorerwähnten Sitzung vom 13 . Februar 1889 schloß die Stadtvcrordneten -Versammlung sich dem

Anträge der hiesigen Handelskammer an , bei dem Bau eines neuen Postgebäudes möge darauf Rücksicht genommen
werden , daß für den Briefwechsel und den Packctvcrkehr in dem neuen Postgcbäude je ein besonderer Eingang

hergestellt werde.
Die Richtfeicr des neuen Postgcbäudcs fand am 20 . November 1889 statt.

Unter dem 28 . November 1889 wurde beschlossen, die Briefkasten zu Meisenbnrg , 3 . Feld , Schützcnstraße Nr . 95

und Dvrperbof in das Eigenthnm und die Untcrhaltnngspflicht der Postverwaltnng zu übertragen.

Aerzeichniß
der bei dem hiesigen Aich amt in den Jahren 1888 und 1889 zur Aichnng rc . gekommenen Gegenstände

unter Angabe der dafür eingegangenen Gebühren.

Stückzahl .
Betrag.

- -- - - - . — _ 1OOO
1888. 1889. Bezeichnung. 1888. 1889.

214 2 I Lüngenmaaße 32,10 0,30

532 688 lla Flüssigkeitsmaaße 76,35 95,85

19 24 Nb Meßwerkzeuge für Flüssigkeiten 11,40 13,80

112 75 III Fässer 38,00 22,70

20 5 IV Hohlmaaße a aus Holz 15,80 4,80

18 24 b aus Metall 13,20 16,80

1136 3097 Va 1 Handelsgewichtc aus Eisen 259,95 597,90

5722 11,233 Va 2 „ „ anderem Metall 392,95 784,80

222 380 Via . Handelswaagen
la 1 gleicharmige und obcrschalige oder Tafelwaagen 130,80 208,15

47 50 Via do . ungleicharmige
lla 2 Balken - oder Brückenwaagen 58,95 67,20

33 34 Via do . einfache Balkenwaagen
lila mit Laufgewicht und Scala 60,35 53,15

8675 16,618 Summa 1089,85 1865,45

LeSensmitter -Mnterfuchungsamt.
Im Laboratorium desselben wurden während des Jahres 1888 im Ganzen 64 Analhsen ausgcführt : Papier 15,

Mctall - Eomposition 3 , Wasser 32 , Butter 5 , Branntwein 1 , Blciwciß 1 , Del 1 , Wein 2 , Mehl 1 , Milch 2 , Harn 1.

Die Zahl Analysen im Jahre 1889 betrug 84 und zwar wurde untersucht : Wasser 39 , Wein 10 , Papier 12,

Leuchtgas I , Butter 16 , Bleiweiß 1 , Mais 1 , Branntwein 2, Lack 1 , Stopfbüchsenpacknng 1.
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Schlachthaus.
* Die Schlachthaus- Commission besteht aus den Herren Stadtverordneten Baurs , O . Beckmann , Heberlein,
Paltzow , Ür. Stratmann, Kreisthierarzt Friedländer und den Metzgern Pohl, H . Unshelm , Windhövcl und Zaun.

Der Aufseher Schröder ist mit ult . Dezember 1889 zurückgetrcten und ist an dessen Stelle der Zechenverwaltcr
und pcnsionirtc Gensdarm Johann Wöldicke aus Durchholz mit dem 1 . Januar 1890 gegen Bezug der seitherigen
Competenzcn eingetrctcn . Die Anstellung des rc . Wöldicke genehmigten Sie in Ihrer Sitzung vom 5 . Dezember 1889.

Es sind im Schlachthause geschlachtet worden:
im Jahre Großvieh Kälber Schafe Schweine

1888 3367 3025 1373 5684
1889 3253 2413 1368 5549

An Gebühren wurden erhoben:
ini Jahre Schlachtgcbühr Stallgcbühr Waagegebühr

1888 13 727 . 20 529 . 75 980 . 80
1889 11463 . 05 547 . 30 796 . 90

Von der Stallgebühr sind dem Aufseher für Streu und Futter vergütet worden:
für 1888

1889
172 . 05
153 . 45

Es betragen die Einnahmen und Ausgaben für das Schlachthaus und zwar:
Einnahme Ausgabe

pro 1887/88 . 16 301 . 90 11 965 . 10
„ 1888/89 . 20 690 . 65 14 999 . 72

Die Mehr-Einnahme beträgt somit für
1887/88 . 4 336 . 80

und für 1888/89 . 5 690 . 93
Als Trichinenschauer fungircn heute:

Otto Winckels , Alfred Pohlig , Josef Buschfeld , Theodor Krcngcl , Carl Müller , Carl Bäumer und
Richard Riemschcid.

Im Jahre 1888 wurden 5684 und im Jahre 1889 — 5549 Schweine auf Trichinen untersucht.
An Schlochtgcbühren wurden erhoben:

für Großvieh
(OchS , Kuh und Rind) für für für

bis zu
200 Kilo

bis zu
300 Kilo

über
300 Kilo Kalb Schaf Schwein

Bis Ende Mai 1889 . . .
Vom 1 . Juni 1889 ab . .

1 . 50
1 . 20

2 . -
1 . 60

3 . —
2 . 50

- . 30
- . 25

— . 30
— . 25

1 . —
— . 75

-
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I a h r

und

Ai onat

(Geschlachtet

6i I s;

rcsp . Großvieh
bis zu über

300
Kilo

200 ' 300
Kilo . Kilo

>s
0)

Schlacht - Gebühr
vom 1 . Zuui ab

Großvieh
bis zu 200 Kilo 1,20 M.
bis zu 300 Kilo 1,60 M.
über 300 Kilo 2,50 M.

Kälber ä Stück 0,25 M.
Schafe „ 0,25 M.
Schweine „ 0,75 M.

«6.

! früher
! 1,50

! ^
! - ,30
! - ,30
! 1 —

Eiugestallt

«

Stück u . Tage

Stall-
Gebühr

für Stück
und Tag

für
Großvieh
60 Pf .,

Kleinvieh
10 Pf .,

Schweine
10 Pf.

D

Summa

1883 »
1880 Januar

Februar

1880 N ârz

1888 . . . .
1880 2lpnl

1888 .
1880

1888 ^ .
, «80 - ' U">

1888 ^1880

1880 ^u »u,t

1889 September
, 888 ^ ,
1880 ^ ober

1880
'November

188 ^
1889 Dezember

73
84

i 51
' 66

53
53

63
52
53
46

01
100
100
140

07
107
126
88
08

. 50
110

63

178!
163
143
135
127
113

41
24
53
35
67
54

125j 60

215!
207>
273!
220j
403!
30lj
432!

146
145
154
161

Untersuchungen
58
78
57
34

10!
8 !

372!
444
361 ? 23

209j 17
Untersuchungen

144
185
165

176!
174!

166j
180!
205!
175!
17,!
145!

160!
, 73!

33
20
25

18
13
, 8
23
16
37
22
48

260!
24,
173
153
102
136
104
138

06
128

81
163
127

25!
51 i
6 >!

107!
125!
127!
102 !
262!
374!
431
337
321
137

476
402
465
412
445
454
463

2
458
457
508
408

1
405
460
523
456
438
456
470
624
406
485
434
489
450

, 615
1587
1534
1368
1547
1468
1583

2
1593
1651
1689
1404

780
1574
908

1573
874

, 522
882

2021
932

1674
825

, 705
875

S » i» „m 1888

Summa , 880

053U05, ! 463 !3025 1373!
1

' Untersuchungen

s !3367 ! ! ! >

. 06P1867 ! 424,24i3 !1368I

5684
3

5540

10 411

13 787

80
80
00
50
20
80
70
30
80
60
70
80

30
10
05

15
40
15

60
70
30
70
00

38 5 I , 64
29 2 ' 196
20 ! 10
24 ! 6
21
13
20

2
4

16

172
83

126
204
220

16 ! , 0 293
26 ! 0 240
30 11 345
25 ! 10

27 I 28
37 ! 10
23 ! 7
28
52
31
29
62
32
37
25
33 i 10
30 ! 6

14
24

6
10
20
48
48
31

247

310
239
378
368
317
360
346
267
306
230
302
202
270

20

! 05

378

330

I78 >2025
!

, 8713350

W70
35 !40
2!»!30
23 !30

24M
28 !60
35 >60

!
30 !00
39 !15
53 >15

40j70

50i-
40 65

40
10
30

54
65
53 40
52 10
63 65
53 70

40,55
48 85
50!
45 60

520

547 30

71
66
69
68
70

74
79
65

67
79
57
70
50
78
60

106
68

107
50

100
57

1733
1700
1635
1458
1641
1566
, 692

1700
1764
1822
1511

807
1703
1016
1706
098

1654
994

2191
1054
1831

033
1856

978

80
90
60
75
30
IO

95
55
40

60
05
00
80
70

30
35
30
45
30

OO

080 80

706 00

20 02Ü75
>

15 13,125

« mnma
, 0I5 !38I8i 887 !5438j274l ! , > 233

Untersuchungen

Hi20 ! ! !
'

33 , 08 508 , 365 6255 , 055115 36 053,-



Solinger ILank.
Abschluß pro 31 . Dezember 1889.

Geschäfts - Verkehr.
Debet.

Mk.

7 345970 32
„ 11196053 19
„ 19 080 817 04
.. 1234 125 81
„ 372 462 80
„ 320 493 74
„ 126 557 88
„ 17 232 40
„ 93 360 34
„ 3 295 64
„ 24000 —
„ 8 055 20

772 15
Mk. 39 823 196 51

Debet.

Credit.

300000 —
150000 —

9 000 -
22 047 96
12 348 46

7 278092 60
10 446 734 74
19 143 419 85

1 237 905 75
372 462 80
391 188 12
269 640 06

158 300 97

24000 -
8 055 20

39 823 196 51

Ge

Actien- Capital- Conto.
Einzahlungs -Conto der neuen Actien

6 o/o Agio.
Reservefonds- Conto.
Special -Rcscrvc- Conto.
Cassa - Conto.
Wechsel - Conto.
Conto - Corrent - Conto.
Conto pro Diverse.
Effecten -Conto.
Acccpten -Conto.
Depositen- Conto .
Bank - UnkostemConto .
Zinsen- und Provisions -Conto . .
Stener - Conto.
Dividenden-Conto.
Tantiöme -Conto .
Mobilicn - Conto.

B r n t t o - B i l a n z.
Ac tiva Passiva

Mk. — _ 300 MO —

— — 150 000 —
— — 9 000 —

„ — — 22 047 96
— — 12 348 46

67 877 72 —- - -

749 318 45 -- —

630 536 69 693 139 50
21 231 89 25 011 83

70 694 38
— — 143 082 18

17 232 40 — —

„ — — 64 940 63
" 3 295 64 —

»
772 15

Mk. 1490264 94 1490 264 94

Winn - und B er l u st - C o n t o. Credit.
An Agio- Conto ; für Rückzinscn vom

Wechscl-Bcstandc . Mk. 3 491 82
„ Bank - Unkosten - Conto ; Salaire,

Miethc , Anfertignngskosten und .
Stempel der neuen Actien : c . . „ 17 232 40

I Mobilien - Contö ; Abschreibung ^
"

272 15
„ Conto- Corrent-Conto ; Abschreibung „ 3 000 —

Von dem übcrschießendcn Betrage von
Mk. 37 648 . 62 erhalten:

5 o/o der Reservefonds . . 1 882 43
5 o/o Dividende . . 15 000 -
50/gweitercDotirimg des Reservefonds „ 1038 31

Tantismcan AilfsichtsrathundDircction „ 7 891 14
3 o/g Supcrdividcnde . „ 9 000 —
Spccial -Rcservc -Cvnto . „ 2 836 74

Mk. 64 940 63

Activa . Rctto-
Wechsel - Conto . Mk. 749 318 45
Cassa - Conto . „ 67877 72
Debitoren in Conto- Corrent - Conto . „ 627 536 69

„ „ Conto pro Diverse . . „ 21231 89
Mobilien - Conto . 500 —

Mk. 1 466 464 75

4>or Zinsen und Provisionen . . . Mk . 64 940 63

Mk . 64 940 63

Bilanz . Passiva.
Actien - Capital- Conto . Mk. 300000 —
Einzahlungs Conto der neuen Actien „ 150 000 —

6 °/o Agio . 9 000 -
Reservefonds- Conto . „ 24 968 70
Special - Rescrve - Conto . „ 15185 20
Acceptcn-Conto . . . . . . . . . „ 70694 38
Crcditorcn in Conto Corrent- Conto .. „ 693 139 50

„ „ Conto pro Diverse . „ 25 011 83
„ Depositen-Conto . . „ 143 082 18

Rückzinscn . . 3 491 82
Dividende- Conto pro 1889 ( 8 o/y) . „ 24 000 —
Tantiome - Conto . „ 7891 14

Btt . 1 466 464 75
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1888 . April .
Mai . .
Juni . .
Juli . .
August .
September
Octobcr
November-
Dezember

1889. Januar.
Februar-
März .

1889 . April .
Mai . -
Juni . -
Juli . -
August -
September
October
Nvvcmbcr
Dezember

1890 . Januar.
Februar-
März .

Jncasso.

Summa

Aeichsöarrk -Weöenstelk Solingen.

Stück Mark
713 383 999,93
635 338 130,47
587 294 645.04
642 344467,52
550 355 876,63
614 350 145,18
779 455 405,47
681 364 472,96
491 285 556,27
881 484390,24
608 330 094,16
544 299 413,57

7725 4286 597,44

Discoilten.

1888. April .
Mai .
Juni .
Juli
August.
Septenibcr
Oktober .
November-
Dezember

1889. Januar .
Februar .
März . .

Strick
411
262
364
352
340
371
556
406
302
371
334
414

Mark
619 065,57
413 472,13
635 908,17
452083,03'
574 742,63
473 384,82
577 665,12
465111,18
416 507,69
749 705,06
603 191,98
582 565.02

Summa 4483 6 563 402,40
Giro -Ucberwcisungen von Conto -Jrrhabern in 1888/89

betrugen : Mk. 5175 000,—
Giro -Uebcrweisungen von Nicht -Inhabern in 1888/89

betrugen : Mk . 1433000,-

Stück
719
621
660
653
639
649
78l
770
505

1056
690
656

Mark
393 717,93
336003,34
425 455,24
380063,68
379 340,41
385 338,88
454 447,19
453 905,45
305 980,85
681 467,76
399 246,19
393 021,40

Summa 8399 4 987 988,32

1889. April . -
Mai .
Juni -
Juli . - -
August . .
September-
Octvbcr .
November
Dezcmbcr

1890. Januar .
Februar- .
März - .

Giro-Ueberweisungcn

Giro -Ucberweisungen

Stück Mark
. 501 827 148,61
. 443 602 784,50
. 421 550 828,97
. 385 702026,79
. . . . . 366 531 279,41
. 489 601 075,37
. 695 645 718,33
. 452 496172,5!
. 409 509 671,56
. 574 697 513,38
. 490 554315,63
. 607 628 788,90

Summa 5832 7 347 323,96
von Conto -Jnhabern in 1889/90

betrugen : Mk . 5 235 268,93
von Nicht -Inhabern in 1889/90

betrugen : Mk. 1435 870,77

Koncessionen. »>>

„ Concessioncn zur Aufstellung stationärer Dampfkessel ertheilt : Eduard Becker,Im Jahre 1888 wuroei , Grah , Gust. Hartmann, Gcbr . Hartkopf , Solinger Wasserwerk, CarlF - W . Beckmann , Gust. Hcrm - Böker L Comp . , Carl Beckmann , städtischen Gasanstalt (Grüncwald),Herrn . Wundes. Im Jahre 1 -n - M -schner , Eduard Küllcnberg , Gottlieb Li'önenbcrg , I . A . Röchle , Wilh . Thee-Herm . Joest, Jageubcrg ^ ^ °mp . , N »
^ Henckels , Eduard Wüsthoff.garten , Arnold Wagner, Gust. -v . > Concessionen im Jahre 1888 : Eduard Becker , Gebr . Christians, Gcbr. Hart-. Zu Dampfhammcranlagen c i ^ Comp , wurde die Concession zur Anlage einer Trockenzicgelei ertheilt;f ' Herrn . Joest ; der Firma 4v - Sohn die Concession zur Erweiterung ihres Hammerwerkes.Jahre 1889 der Firma F - . .„beschränktenSchcnkwirthschaft wurden ertUeilt - , ooc- . ^ ' """ -

Cmi^ kk^ n«' Retriebc einer - -

8
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Die Stadtverorducteu -Versammlung verhandelte in ihren Sitzungen 15 . October und 4 . November 1880 in
Betreff Erlaß eines Orts - Statuts im Sinne des 8 33 zu b der Gewerbe - Ordnung , wonach die Erlaubniß ; » m
Betriebe der Gastwirthschaft , oder zum Ansschank von Wein , Bier oder anderer , auch nicht unter die Gattung von
Branntwein oder Spiritus fallenden geistigen Getränken von dem Nachweise eines vorhandenen Bedürfnisses abhängig
gemacht wird . Gleich wie bei früheren Verhandlungen über diesen Gegenstand wurde der Erlaß eines derartigen
Orts -Statuts abgelehnt.

W o ch e n rn a r k t.
In Verfolg des Beschlusses vom 24 . Februar 1888 genehmigte die Stadtverordueteu -Versammlung unter dem

8 . Juli 1889 den Neubau einer Markthalle , veranlagt zu Mk . 49 000 , welche in Ausführung begriffen ist.

m . Verwaltung und Vertretung der Gemeinde.
Jni Dienste der vereinigten Gemeinde fungirten an : 1 . Januar 1889:
Der Dircctor der Gas - und Wasserwerke Klose, der Stadtbaumeistcr Müller, der Polizci - Eommissar

Dralle, die Stadlkassenrendanten Heßmcr und Mottel, letzterer wurde mit Auflösung der Stadtkasse der früheren
Gemeinde Dorp vom 1 . April 1889 an mit der Führung der Kasse des städtischen Gas - und Wasserwerks , der Kasse
des Schlachthauses und des AichamtcS beauftragt , der Armen - Ncndant Kühn, die Stadtsccrctäre Krumm und
van Meenen, die Polizeisecretäre Hermes u . Jngenmeh, der Mcldeamtssccrctär Herbcrtz, 10 nicht etatSmäßige
Burcauarbeiter , die Wcgcaufseher Kaltenhäuser und Zander, die Polizcisergcanten Hclbi g , Hollatz , Janßen,
Klus , Nordmann , Pätzold , Terbovcn, die Förster Matitschka und Meyer, die Nachtwächter Gttth,
Knoth , Schwarz , Sürth , Tesche und Weber.

Durch Verfügung des Herrn Obcr - Prüsidentcu der Nheinprovinz vom 19 . Dezember 1888 Nr . 13 399 wurden
die bisherigen Standesamtsbczirkc Dorp und Solingen mit dem 31 . Dezember desselben Jahres für aufgelöst erklärt
und bestimmt , daß die vergrößerte Gemeinde mit dem 1 . Januar 1889 einen Standcsamtsbezirk bilde . Hierdurch
erloschen die Functionen der Standesbeamten und deren Stellvertreter der bisherigen Gcmciudcn und wurde auf
Grund eines Erlasses des Herrn Ober -Präsidenten der Nheinprovinz vom 11 . Januar 1889 unter dem 2l . Januar a . p.
der Stadtsecrctär van Mccnen mit der Führung der Standesamtsgeschäfte beauftragt.

Es schieden aus ihrer hiesigen Stelle aus : Am 1 . August 1889 der Polizciscrgeant Klus, am 1 . October 1889
der Stadtsecrctär Krumm, am l. Januar 1890 der Polizeisergcant Hollatz, am 1 . Januar 1890 der Stadt¬
baumeister Müller, am 1 . März 1890 der Polizeisecrctär Jngenmey, am 1 . Mürz 1890 der Förster Meyer,
am 31 . März 1890 der Polizeisergcant Helbig, am 3l . März 1890 der Wcgcaufseher Zander.

Der Polizeisergcant Pätzold erkrankte zu Beginn des Jahres 1889 und mußte am 11 . März a . p . der Hcil-
und Pflegeanstalt zu Grafcnberg überwiesen werden . Derselbe ist unheilbar und befindet sich seit Beendigung des
Kurversuches in der Departemental - Jrrenanstalt zu Düsseldorf.

Es traten bei der Verwaltung neu ein : Am 1 . August 1889 der Polizci - Eommissar Gocrtz, derselbe wurde
gemäß Ihres Beschlusses vom 3 . März 1890 definitiv ernannt und hat diese Ernennung die Bestätigung des Herrn
Regierungs - Präsidenten am 2l . desselben Monats erhalten , am 15 . August 1889 die Polizeisergcantcn Alcster und
Beidokat, am 1 . September 1889 der Polizeisergcant Hause, am 15 . Dezember 1889 der Stadtbaumeistcr
Sartorius. Der bisherige Bureaudiencr und Nachtwächter Schwarz wurde mit dem 1 . Januar 1890 zum
Polizeisergcantcn ernannt.

Hrts - Statut
betreffend die Ausübung des Gemeinde - Wahlrechts in der Bürgermeisterei Solingen.

Auf Grund des 8 10 der Städte - Ordnung für die Nheinprovinz vom 15 . Mai 1856 und der Bestimmung
in 8 95 des Gesetzes vom 25 . Mai 1873 , betreffend die Abänderung des Gesetzes vom 1 . Mai 1851 über die
Einführung einer Klassen - und klassifizirtcn Einkommensteuer wird für die Bürgermeisterei Solingen folgendes Orts-
Statut erlassen.

Einziger Artikel.
Das Bürgerrecht 8 5 zu Ile der Städte -Ordnung wird an die Bedingung der Zahlung eines jährlichen

Klasseustcuer - Betrages von miiidcstcus 9 Mark geknüpft.
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Gegenwärtiges Orts - Statut tritt au die Stelle des Orts -Statuts:
a . der früheren Gemeinde Dorp vom 8 . September 1873 und
d . der früheren Gemeinde Solingen vom 12 . April 1883,

genehmigt durch de » Ober - Präsidenten der Nheinprovinz unter dem 26 . September 1873 Nr . 7090 und 1 . Mai 1883 Nr 4800

Erlassen auf Grund Beschlusses der Stadtvcrordnctcn -Bcrsaminlung vom heutigen Tage.

Solingen, den 13 . September 1889.
Der Bürgermeister gcz . van Meenen.

Vorstehendes Orts -Statut wird hiermit bestätigt.

Düsseldorf, den 2 . October 1889.

Namens des Bezirks - Ausschusses , Erste Abthcilung.

Der Vorsitzende.
In Vertretung gez . Büsgcu.

Als Mitalicdcr der Hinan ; - und Rcchnungs - Eommission fungircn die Herren : F . W . Beckmann , O . Beck¬
mann , Ferdinand Broch , G . Coppcl , F . W . Holler , Hngo Köllcr , Äug . Schnitzler und Comuierzien-
rath Wchcrsbc r g.

^ ^ m . 9l »amt 1899 wurde genehmigt , das; die Kasscngchülfen a ) Emil Sch wipp crt und'
^ -Msse 2 H " g ° Bastian bei der Stadtkasse Seitens des

MndanHü
'
erm

'
ächkigt wRen , Eintragungen in die Kassenbücher und Sparkassen - Bücher zu n .achen und Kassen-

gmttnngn ; zu leisten .

^ Gemeinwohl beantragte im November 1889 die Gründung einer Verwaltungs-
Deputation au Gn . nd des 8 54 der Städte - Orduung , welcher folgende Aufgaben zufallen sollen:^

1 . Soll dieselbe die Gcmcindc -Bcrwaltnng über die Wünsche und Bedürfnisse der einzelnen Bcrufszwcigc
fortdauernd

Besprechungen die Eintracht zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer fördern;
a km- Sterbcsscruna der Wohnungs - Verhältnisse und der Einrichtungen zur Pflege und Sicherung< , für 9 . , : 2 ^ , ^^ ,yg ^ en der Deputation die Arbciterhäuser , wenn solche, wie in Elberfeld,vonO/e
'
Stadt michtct

'
sind , söwic auch Erhvlmigshünscr und ähnliche Einrichtungen , welche das Wohl der Arbeiter

betreffen , zu unterstellen sein) ; .
4 . die Förderung der weiteren Ausbildung (Fortbildungs - und Fachschulen , Einrichtungen zur Erlernung der

weiblichen Handarbeit und Haushaltungs - Schulen ) , . ^ . . .5 . die durch die Kranken - und Unfall -Versicherung sowie die Alters - re . Versorgung an die Stadte -Verwaltung
hcrantrctcndcn Fragen und Anforderungen .

, ^ ^ ^l > Soll die Devntatio » oder Sub - Commisston derhelbcu , m Falle von Memungs - Vcrschiedcnhcltcn und Strcrtig-kcitcu rwilckien Arbeitncbmcr und Arbeitgeber als Einigungsamt fungircn , solange die gesetzliche, statutarische oder
freiwillige Einsüln -nna non Einigunas Acmtcrn noch nicht stattgcfunden hat.

I » der Siknaa der Stadtverordneten Versammlnug vom 28 . November 1889 wurde die Bildung einer solchenDeputation abgclchnt weil dieselbe thcils für überflüssig , thcils für nicht zweckmäßig zu erachten ist.



32

iv . Vermögens -Verwaltung. Stener -Angelegenheit.
Unter dem 12 . März 1889 wurde der Ankauf des Grundstückes von Gogarten an der Nordstraße zur Erweiterung

des Krankenhauses zum Preise von Mk . 52 000 beschlossen.
In der Sitzung vom 3 . Mai 1889 wurde beschlossen, gegen das Erkenntniß des Königlichen Landgerichts zu

Elberfeld vom 28 . März eg . , wodurch der Familie Flucht für die zur Anlegung der Bahn Solingen -Vohwinkel
cnteigneten Grundstücke eine Entschädigung von Mk . 23 364 — Mk . 11097,90 mehr als bei der Enteignung festgesetzt
— zuerkannt wird , Berufung nicht eingelegt werde.

Unter dem 25 . Juni 1889 wurde ein Ausgleich mit dem Ackerer Gustav Pohlig zu I . Feldcrstraße bezüglich
am 15 . Mai 1883 angekaufter Wegerestflächen genehmigt.

Desgleichen der Ankauf eines Terrains 67 ^/,oo Quadratrnthen zur Durchführung des Zufuhrwegcs zum Bahnhof
Süd von Wilhelm Herkersdorf zum Preise von Mk . 60 für die Quadratruthe und gegen Mk . 300 Entschädigung
für Wcggerechtsame.

Unter dem 8 . Juli 1889 wurde ein Austausch mit Albert Gustav Friedrichs zu Stöcken , bezüglich des
Terrains an der Schule zu Stöcken genehmigt.

Wegen Verwerthung des Dorper Rathhauses zu Zwecken des Bezirks - Cvmmandos und dessen Verlegung von
Grüfrath nach Solingen wurde in den Sitzungen voni 8 . und 24 . Juli 1889 verhandelt . Das Gcneral - Eonimando
des . 7 . Armee - Corps erklärte unter dem 28 . September vj ., daß zur Zeit keine Veranlassung vorlicgc , die angeregte
Verlegung zu befürworten , jedoch Vorbehalten bleibe , darauf znrückzukommen , sobald die Verlegung aus militärischen
Rücksichten dringlich erscheine . Dem Verein für Gemeinnützigkeit wurden zum Aufbau von Arbeiter -Wohnungen an
der Stahlstraße verkauft (Beschluß vom 24 . Juli 1889 ) Are 40,47 zum Preise von Alk . 2850 , Beschluß vom
22 . August 1889 , Are 25,89 znm Preise von Mk . 1460 und Beschluß vom 3 . März 1890 Are 54,11 zum Preise
von Mk . 3780,77.

Unter dem 13 . September 1889 genehmigte Stadtverordnelcn - Versamnitung den Ankauf eines GütcreomplcxeS
der Erben Rautenbach, belegen an der Kullerstraßc hier , mit einem Flächcn -Jnhalt von 56,92 Are zum Preise von
Mk . 17950 . Das frühere Schulgebäude zu Schrodtberg mit zugehörigem Grundbesitz von 21,51 Are wurde dem
Wirthen Carl August Stamm zu Schrodtberg zum Preise von Mk . 3300 verkauft , Beschluß vom 15 . Octobcr 1889.

Unter dem 13 . Februar 1890 wurde die in dem Kaufactc vor Notar Pütz vom 24 . Mai 1889 unter Artikel 4
bewirkte Ucbcrtvagung der nördlich belegenen Böschung des bisherigen Gartens des Krankenhauses mit einem Flächcn-
Jnhalt von 78 in genehmigt . Desgleichen für das an der Ecke der Kaiser - und Wchcrstraßc bclcgcnc bebaute
Terrain der Erben Julius Wester , soweit dasselbe zur Rcgulirung der Weherstraße und Durchführung der Fluchtlinie
an der Kaiserstraße in Anspruch zu nehmen Mk . l800 für die Quadratruthc zu vergüten.

Es waren zu erwerben:
a . zur Seite der Kaiserstraße . 0,85 sH - Ruthen
b . „ „ „ Weyerstraße . 10,93

Summa l1,78 sH -Rnthcn
Die Vergütung beträgt Mk . 21 204 und abzüglich des Beitrages zur Rcgulirung der Wchcrstraße mit Mk . 2597,35,

Mk . 18 606,65.
Desgleichen unter dem 7 . März 1890 den Ankauf von 15,13 Are zum Preise von Mk . 10 591 von Eduard

Sonnenschein 34,03 Are zum Preise von Mk . 13 817 von Fritz Decker znm Ncuban einer Schule an der
Augustastraße , dagegen an Eduard Sonnenschein zu verkaufen:

4 12
^

^ 140 ^ pro Ar , mithin zu 1192,80 Mk.

Bezüglich der zur Gaswerks - Anlage erworbenen Grundstücke wird auf Angabe bei Titel II verwiesen.
Die Schulden betragen:

I . Stadt - Obligationen I . Emission 40500 Mk.
II . .. 177 300 . .

II . Bei der Sparkasse , Hierselbst:
1 . Restzahlung an die Berg . -Märkische Eisenbahn . Mk . 55 440,—
2 . Zur Bestreitung von Baukosten . „ 40 700 , -
3 . do . der Baukosten des Schulgebäudes in der Blninenstraßc . „ 52 400,—
4 . do . des Kaufpreises und Kosten zur Erweiterung des Neumarktes . . „ 41100,—
5 . do . der Baukosten der Schule an der Burgstraße . „ 56 250,—
6 . do . der zu den Grunderwcrbskosten der Nebenbahn Solingen - Vohwinkel

bewilligten Pauschalsumme , sowie der zu den neuen Wege - Anlagckosten
genehmigten Beträge . „ 200 000,—

7 . Zur Bestreitung laufender Bedürfnisse . „ 19 600,—
8 . Bau - und Einrichtungskosten des Schlachthauses . „ 48400,—

Mk . 217 800,-

I -atus Mk . 513 890,— Mk . 217 800,—
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9 . Für den ersten Krankenhaus -Erweiteruugs -Bau .
Monsxort Mk.

10 . Zur Bestreitung der Kosten , behufs Theilnahme an der Finanzirung
des Actien-Unternehmcns für den Bau einer Schmalspur -Bahn von

11 . Darlehn rr Oonto Wasserwerk.
12 . do . ü 6onto Gaswerk.
13 . Zur Bestreitung der Kosten der neuen Schule zu Mciqen rc ^
14 - Zur Deckung der Grunderwcrbs - und der Baukosten der Nathhausstraße

"

15 . Desgl . der Baukosten der Wcegcr- und Rittcrstraße . sowie der Kosten
der Utensilien für die kath . Brtthler Schule re.

16 . Für Trottoir -Anlagen .
'

. .
"

17 . Zur Deckung der Ginnderwerbs - pp . Kosten der
'
Eisenbahn Solingen-

Vohwinkel . . . .

513 890,—
45 300,—

70000,—
740000,-
503 437,26

28 010,—
18916,74

23 733,32
3 500,—

121088,61

rir m ^ « r .- - m - ,, Summa Mk . 206787593
III . Bei der Sparkasse m Billerbeck:

'

machtni
^

Ankihe
^ Deckung der beim Belgischen Schulfonds für Schulbaukostcn ge»

IV . Bei der Sparkasse in Brakel:
.

Zur Deckung der Baukosten des Geincindc -Hauscs in der Rathhausstraße . . . .

i o I ' Landesbank der Rhcinprovinz aus dem Mcliorationsfo
'
nds

'
-

t . Zur Deckung der Kosten der Zusnhrwcge zum Bahnhof Solingen -Süd . . .
'

Desgl . der Kosten der neuen Schule in Stocken .
.

3 - Zur Deckung der Erwcrbskosteu der Grünewalder Gasfcibrik . . . .
.

4 . Zur Deckung der Kosten der Erweiterung des Gaswerks , des Wasserwerks,
'
des Krankenhauses

Erbauung einer Markthalle , eures Leiche,ihanses, des Schulcrweiterungsbaues in Hackten unv
der Nestschulncubaukostcn in Stöcken . . .

' unv

Mk . 2 067 875,93

. 104100,72

,, 67 637,06

,, 16 773,22
„ 19 800,-

150 000,—

„ 675000 . -

Den Schulden steht gegenüber : .
Garantie von Altenrath , Ann , Buchholz und Liesendahl
Reserve- Fonds der Sparkasse am 1 . April 1889 von Soluigcn . . .

Vermögen der Armeu - Stiftung am 1 . April 1889 Solingen . .
Dorp . . .

« umma Schulden Mk . 3 318 986,93

Mk . 448 755,02
.. 39 310 . 14

Mk . 36 644,40
7 455,07

Mk.

Mk.

Mk.

6 000,—

488 062,16

44 099,47
Werth des Hauses ani Kirchplatz -

„„ d Gcbaudc zu Kraheuhöhc , Gruncburg und Müngstcn.Werth der zum Wasserwerk ^eh S
^ ^ welche bislang zrl Zwecken der Gasanstalt benutzt und demnächst

W, - n d!- N °,d „ rch-. d-, »» d-r N -r- ftr« - . »m L °rm »,k » ,Gchm ,und die

Die Rechnungen über den Gemeinde-Haushalt schließen ab:
^ ^ fiir Solingeu

pro
1887/88 1888/89

in Einnahme . - Mk . 729 488,94 Mk . 941 584,29
i!r Ausgabe - - Mk . 714 403,55 Mk . 885 929,81

«" t einem Bestände von Mk . 15085,39 Mk . 55 654,48
eurem Einnahme -Rest von Mk . 2 .>99,85 Mt . 4 36

^,1 .)
. einem Ausgabe -Rest von Mk . — Mk . 48,—

früher Dorp
pro

1887/88 1888/89
Mk . 191 866,06 Mk . 371123,46
Mk . 171502,65 Mk. 366154,69
Mk.
Mk.
Mk.

20 363,41 Mk . 4 068,77
9 736,44 Mk . 12 047,99

11956,12 Mk . 3 447,9»

Die Rechnungen über die Neben-Erhebnngcn der Stadtkassc außer Krankenhaus schließen ab:
für Solingen für Dorp

pro pro
1887/88 1888/89 1887/88 1888/89in Einnahme . . . Mk . 440 785,10 Mk . 98 247,01 Mk . 42 232,52 Mk . 205749,12in Ausgabe . . . . Mk . 44628,25 Mk . 98610,62 Mk . 30788,84 Mk . 198384,38

mit einem Bestände von Mk . 356,85 Mk . — Mk . 11443,68 Mk.
mit einem Vorschuß von Mk . — Mk . 363,61 Mk . — - Mk.

7 364,74

9



Die Communalsteuer beträgt:
Solingen Dorp

pro pro
1887/88

nach dem Etat . . Mk . 281000, — Mk . 115 358,40
nach der Umlage . . Mk . 284 49001 Mk . 117 064,38

Solingen Dorp
pro pro

1888/80
Mk . 284 000, — Mk . 110 240,31
Mk . 285 082,42 Mk . 125 932,74

somit mehr umgelcgt Mk. 3 490,91 Mk. 1705,89 Mk . 1 082,42 Mk . 6 692,43

Die Eommunalsteucr von Solingen und Dorp pro 1888/89 beträgt:
nach dem Etat . . . Mk . 403 240,31 nach der Umlage . . . Akk. 411015,16

Dieselbe beträgt pro 1889/90 , nachdem die
Vereinigung stattgefunden nach dem Etat . . . Mk . 410000,— nach der Umlage . . . Mk . 441939,31

also gegen das Vorjahr mehr Mk . 36 759,60 Mk . 30924,15
in 1889/90 ist gegen den Etat mehr umgelcgt worden Mk . 1039,31.

Die Staatsstencrn betragen nach der Veranlagung:

Jahr
Grund¬

steuer

---k. H

Gebäude¬

steuer

klassifiz.
Einkommen¬

steuer

Klasscn-
steucr

Gewerbe¬

steuer
S u m m a

pro 18W/zg I Solingen. 651 62 3225 ! ' 40 31230 45435 ! — 31401 141067 02
I Dorp. 3517 84 12112 40 6174 — 1965 ! ' - 5523 — 46986 24

" 18«»/oo. 4137 51 46046 20 38736 66669 ! — 31968 193079 71
l 5523 /

» 18-»/^ . 4115 74 47659 - 42030 — 71361 — 44655 — 209820 74

somit pro 18«»/gg gcg . IM/gg s mehr
!!

1674 40 1332 1575 - 477 5026 45
j weniger 31 95 !

und pro 18M/« , aeaen 18^ /«« j mehr ! 1612 80 3294 — ' 4602 k — 7164 — 16741 03
j weniger 21 > 77 >
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Es sind eingeschätzt:

a . znr Klassensteuer tz. znr kt . Einkommensteuer o . znr Gewerbesteuer

Stufe I
Solingen

Dorp
„ II S.

D.
„ III S.

D.
"

D.
„ V S.

D.
„ VI S.

D.
„ VII S.

D.
„ VIII S.

D.
„ IX S.

D.
X S.

D.
V XI S.

D.
„ XII S.

D.
Zahl der nicht
besteuerten , S.
Personen ! D.

3020,
1093!

7421
780!
349,
IM
323,
135 >
211 ,

86 !
182j
51,

126!
18'
91,
16!
62j
13!
54 !
11 !
40

7
29

3

2849
1469

18^ /9° 18°°/ -,, 18"°/,9 18«°/9„ 18°°/91 18--/S9IM »/ -» 1S°°/9, Betrag x -o

^
18°V-9 18-°/ -,o 1S °°/9,

Stufe I Klasse -11
5146 5464 Solingen 66, 68 69 Solingen 4 4j 8 936 936, 2196

Dorp 6! Dorp 1 1! 360 360!
1503 1511 Stufe II S. 47, 49 61 Klasse XIIS. 297 307, 370 14319 14748, 17760
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V. Bauliche Angelegenheiten.
Die Bau - und Wege - Coinmission ist zusammengesetzt aus den Herren Altcndorf , Otto Beckmann,

Linder , Pape , Röttgen, I ) r . Stratmann , Tesche und Hebcrlein.
^ Der Familie Flucht wurde sür die zur Anlage der Bahn Solingen — Vohwinkel cntcigneten Grundstücke eine

Entschädigung von Mk . 23364 — Mk . 11097,90 mehr als bei der Enteignung festgesetzt — zuerkannt.
Die Festsetzung von Straßcnfluchtlinien wurde genehmigt:

3 . Mai 1889 für die Ausdehnung des dem Bahnhofskörpcr des Bahnhofs Süd parallel laufenden Weges
bis zur Kölncrstraßc zwischen Lüttgcs und Felix.

13 . September 1889 a ) für die Thalstraße , Verbindung zwischen Blumen - und Augustastraße;
b) für den Weg von Solingen nach Clauberg und von der Croncnbergcrstraßc durch Elaubcrg

nach der Stcinstraße;
o) für die Bleichstraße , Verbindung zwischen der Casinostraßc und Stcinstraße.

13 . Februar 18W für die hohe Gasse.
Es wurde geändert die Fluchtlinie:

3 . Mai 1839 für die Franzstraße — Beschluß vom 26 . August 1881 — dahin , daß die Straße von der
Malteserstraße aus nicht der Gcrichtsstraßc , sondern der Lindcnstraßc gegenüber ausgehcn soll.

13 . September 1889 für die Canal - früher Brühlcrstraßc , — festgestcllt unter dem 7 . Juni 1883 — für die Ein¬
läufe in dieselbe auf eine Länge von 25 Meter.

Fluchtlinienplänc wurden aufgehoben.
31 . Mai 1889 für die Fortsetzung der Frühlingsstraßc , festgestcllt durch Beschluß vom 26 . August 1881.

sür einen Verbindungsweg mit dem Bahnhof Süd von der Kölnerstraße aus über das Eigcn-
thum der Eheleute Herkersdorf, festgesetzt vom 15 . Oktober 1838.

15 . Oktober 1889 sür die Hammcrstraße , projcctirtc Verbindung zwischen der Schützenstraße und dem II . Feld,
festgesetzt am 7 . Juni 1883.

Unter dem 25 . Juni 1889 erklärte Stadtverordneten versammlung sich mit der Ansicht der Bau - und Wege
Commission einverstanden , daß den Einwohnern Ebel und Grah die beabsichtigte Bauausführung zur Seite des
Kirchplatzcs gestattet werde.

In Folge Ermächtigung vom 25
'
. Juni 1889 wurde a) mit dem Emil Gottschalk eine Entschädigung von

Mk . 2025 vereinbart für durch Tieferlcguug der Schulstraßc erforderlich gewordene bauliche Aendcrung seines Hauses
und i>) dem Robert Felix ein Beitrag von Mk . 300 zu den Kosten der Aufführung einer Mauer mit Gitter zwischen
seinem Eigcuthum und dem Eisenbahn -Terrain überwiesen.

In der Sitzung vom 24 . Juli 1889 wurde zum Zweck der Durchführung der Kroncnstraße folgendes Abkommen
mit der katholischen Kirchcngcmcinde genehmigt:

Die katholische Kirchcngcmcinde Solingen tritt nach den Beschlüssen des Kirchcnvorstandcs vom 17 . Oktober
1888 und der Gemeinde -Vertretung vom 9 . November 1888 das zur Rcgulirnng der Kroncnstraße erforderliche Terrain
an die Stadtgemcindc Solingen ab und zwar aus der Parzelle:

I .) Flur 2 Nr . 165 unentgcldlich.
II .) „ 3 Nr . 1153/936 und 942/933 , im Ganzen 3 Are 27 Quadratmeter ( 23 °/, «,, Qnadratruthcu)

die Quadratruthe zu 30 Mk . unter folgenden Bedingungen:
Zu I . 1 . Die Stadtgemcindc ist verpflichtet , auf ihre Kosten an der Straßcngrcnzc eine Fntter - Maucr mit auf-

stehendem Zaun , sowie eine Haustein -Treppe und ein verschließbares Thor anbringcn zu lassen . Die
Futter -Mauer ist von Bruchsteinen , 1 Meter tief und in einer Stärke von 80 Ecntimetcr unten und
52 Ccnlimcter oben aufzusühren.

2 . Sollte der katholische Pfarrer oder die katholische Kirchengcmcinde auf dem bezcichnctcn Grundstück ein
Gebäude errichten , so bleiben beide von der Verpflichtung für den Ausbau der Kroncnstraße und Trottoirs
beizutragen frei . Wird dagegen das genannte Terrain , che dasselbe als Bauplatz benutzt ist, an einen
Dritten verkauft , so genießt derselbe die letztere Vergünstigung nicht.

Zu II . 1 . Die Stadtgemcindc Solingen übernimmt die Verpflichtung:
a) der ganzen Frontlänge entlang eine Ziegelstein -Mauer IV 2 Stein stark , 2 Bieter hoch, den Kamm

mit Cemcnt gefugt , fertig Herstellen zu lassen;
b) in der Mauer an einer noch näher zu bezeichnenden Stelle ein zweiflügeliges verschließbares

Einfahrtsthor , 3,40 Meter breit , anzubringcn . Die Thorpfcilcr müssen 2 Steine im Quadrat
stark sein , vor dem Thor muß eine Rinnstcinbrückc mit Plattcnbclag angebracht werden;

2 . der Kirchengemcinde bleibt das Recht Vorbehalten , zu jeder Zeit nach Belieben außer dem gedachten Ein¬
fahrtsthor ein 1 Bieter breites Pförtchcn nach der Kroncnstraße führend in der Mauer auf ihre Kosten
anzubringcn.

3 . Die aufzuführcndc Mauer wird Eigcnthum der Kirchengcmcinde . Letztere kann dieselbe nach Belieben
benutzen , auch ganz oder zum Thcil entfernen.
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4 . Die Kirchengememde bleibt auch für die Zukunft von der Verpflichtuna o - i ..
Grundstück vorbersuhrenden Kroncnstraße und Trottoirs beizutragen wenn s ? ^
Mauer oder selbst unmittelbar in die Fluchtlinie der Kronenstraße kirchlicke
und Küster -Wohnung und dergleichen erbauen will .

" ^ Gebäude wie Kirche, Kaplaner

5 . Der Vertrag über diese stipulirten Punkte ist auf Kosten der Stadtgemeind ? ^ ^
Unter dem 18 . Dezember 1889 wurde beschlossen, das folgende Abkommen zwischen der Ke

gelischen Kircheugemeinde unter der Bedingung zu genehmigen , daß dasselbe binnen Jabi-e«Ec. ^ ^
kleinere evangelische Kirche innerhalb dieser Frist niederbelegt werde .

^ rcallprt, mithin die

Es werden gegenseitig unentgeldlich abgetreten die auf der Karte des Geometers Mull - ,- , -
im Dezember 1889 vcrzcichneten Mächen .

-mutier hier ausgenommcncn

a) Seitens der evangelischen Kircheugemeinde Solingen an die Stadtqcmeinde ^
Flur 3 Nr . 202l/334 die Fläche u, 6 , o, 4, a mit 0,4 Meter und die Fläche Parzelle

b) Seitens der Stadtgememdc Solingen an die Kirchengemeinde Solingen von dem Er -» , ,1 Meter.

der kleineren evangelischen Kirche, dem früheren Schulgebäude und der BrunnenttEE-
m , b mit 36 Quadratmeter.

Eimen,trage die Flache o, §,

Unter dem
1 .
2.
3.
4.
5.
6.
7,

lckenstraße;
" I Gartenstraße - zwischen Unnersbcrger- und Gasstraße - AÄeUt

" " . Bruhlerstrapc - zwischeu Kölner-Chaussee und B ühl Ca n alstraße
^ ° '

" " » L -ErL - - wischen Wupper- und Dorperstraße --
" , Mitttlstraße - zwischen Unnersbcrg undBrühl — Eckstraße-

für den nördlichen Zusuhrwcg (Verbindung zwischen Kaiser - und Weyersberqerstraß
'
el Ann „ ŝ r.

8 . zwi chcnDorpcr- und Wuppcrstraße (Schwertstraße gegenüber ) Victoriastraße -
^ ^ ustastraße;

9. Straße zum Nordbahnhof Moltkcstraße ;
^ " » iia,rrage,

10. Weg zwischen Steinstraße und Claubcrgerweg Bleichstraße.
Durch den Beschluß vom 13 . Februar 1890 betreffend EntschädigungderErben West? v eo <-

der Weycrstraße ermöglicht . Desgleichen durch Beschluß vom 3 . März
"

1889 die Durckttübr!,^ ^ Regulirung

Februar ch . genehmigten Festsetzung der Fluchtlinie für hohe Gasse . Zu der demHermann 0 a / tln vs ^ 1 '3.

Entschädigung von Mk. 4000 trugen die Interessenten Mk. 1600 bei.
^ rmann Hartkopf zu gewahrenden

U »„r d-,n IS. P -°°mzi « r-b-» .Stt ,ck^
a) Elberfeld -HitdorscrStraße von Station 11,5 bis Station 11,7 — (Cronenbcrger Chaussee) und von

Rm m 4024 bis 14,878 (Kölnerstraße ) ;
61 SMinaewLennepcr-Straße (Chaussee nach Burg) von Station 10,907 bis 3,6

- c»
d) «Lonngen X. V ^ der Gemeinde Solingen mit dem 1 . November 1889 gegen eine jährliche Ber-rn die VerwaUung uiid

^ Die dazwischen liegenden Provinzialstraßenstrecken und die Kaiserstraße in derMtung von Mk . 1000 0- , .^ Men -Horster Straße) von Station Nr. 0,6 bis Station Nr. 0,8 -ft 50, am
Schlag

"
baum

^
—

^
Grenze mit Grafrath und Wald — sowie die Merschcidcr — Kronprinzenstraße — Straße von
- ft 88 bis Station Nr . 7,0 - ft 30 wurden durch Vertrag vom 1882 gegen eine jährlicheStation Nr. 6,1

Entschädigung von Mk. 4150 übernommen.
Die Einnahme und Ausgabe für Straßen- und Wegebau betrug:

1887/88 . Solingen. Mk.
"

49,688 .22

1888/89 . Solingen
Dorp -

1889/90 . Solingen

12,305.44
44,442.—

2,817.52
59,459 .31

cv cv ft lüonUn 224 Baugesuche cingereicht und genehmigt, und zwar zum Neubau von Wohn-
§4 nteracl>äudcn, Stallungen rc. 89 , zu baulichen Aendcrungen 31 , Erweiterungsbauten 10,

Ausgabe.
Mk . 108,557 .72.

„ 23,690 .67.
„ 113,199.07.
„ 24,510 .30.
., 348,430 .36.

Häusern 80, zu Fabriken , Hintergebäuden
und zu Einfriedigungen 1^ -

die Augustastraße wurde fertig gestellt , ebenso die Victoria - und Florastraßc.Der nördliche Zufuhr« eg
(̂ arbeiten anbelangr , zum Theil fertig. Es wurden ferner noch ausge-Dic Kreuz- und ^ urgstraßc s no , Lindcnbaum , die Bleichstraße, der Weg durch Claubcrg, sowie die Regu-führt der Backhäuser Weg, - „ s .ilüwcqe zu den Bahnhöfen sind in den Pflasterarbeitcn fertig gestellt bis auf einelirung der Stemstraßc . ?

,Lft - -^gäude auf Bahnhof Süd, indem das Frostwetter hier Einhalt gebot,geringeStreckevor dem Em
die Bungenhütte und die Rathhausgasse.1 - ^E -M- stcrt wurden die Kölnerstraße und Äaiserstraßc theilwerse , der Zufuhrweg von der Birkcrstraße.

von der Kvlucrstraßc , sowie die Moltkcstraße , resp . der Zusuhrwcg zum Nordbahnhof , welchedesgleichen vm
Quadratmeter umfassen , hierzu kommt noch der Znfuhrweg von der Brühler-

straßkftwft des Zufuhrweges bei Küllenberg mit 1070 Quadratmeter.
10
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3 . 935 Quadratmeter Umpflasterungen und Rinnenpflaster wurde in folgenden Straßen ausgeführt : Bis¬
marckstraße, Vockerterweg , Grünewalderstraße , Brühlerstraße, I . Felderstraße, bei Bökerhof und Meisen¬
burg , ferner an den Schulen zu Dvrperhof, Stöcken, Meigen , Brühl , Krahenhöhe.

Khausstrte Straßen.
1 . Augusta straße : Ein durchgehendes beiderseitiges Trottoir angelegt und 177 Lindenbäume angepflanzt,

sowie die Basaltdecke mit 125 obm Basalt ausgebessert.
2 . Brüderstraße : Die Decke mit 30 obm Basalt ausgebessert.
3 . Birkerstraße : Gräben gereinigt und Decke ausgebessert mit 45,50 obm Basalt.
4. Brühlerstraße : Kanal und Gräben gereinigt und Decke ausgebessert mit 21,00 obm Basalt.
5 . Breitestraße : Decke ausgebessert mit 35,00 cbm Basalt.
6 . Bergstraße (neuer Theil) : Decke ausgebessert mit 45 obm Basalt ; (alter Theil ) die Kiesdecke ausgcbesscrt

mit 30 obm Wegekies.
7 . Burgstraße : Verschiedene einheitliche Trottoire angelegt, Gräben gereinigt und die Decke ausgebesscrt mit

40 obm Basalt.
8 . Blumenstraße : Die Decke des alten Theiles ausgebessert mit 12,50 obm Basalt.
9 . Casino straße : Theil zwischen Kaiser- und Oststraße zwei neue Kiesdecken aufgebracht und den unteren

Theil bis zum Haupteingang des Friedhofes ausgebessert mit 80,00 obm Wegekics.
10 . Casernenstraße : Die Decke ausgebessert mit 50 obm Basalt , die Trottoire ansgebessert mit 15 obm

Gartenkies.
11 . Croncnbcrgerstraße: Gräben gereinigt , die abgestorbenen Bäume durch neue ersetzt und die Decke

ausgebessert; hierzu wurden verwendet 35 obm Basalt und 10 obm Wegekics.
12 . Cr oncn straße: Ein durchgehendes Trottoir angelegt, die Decke ausgebessert mit 40 obm Basalt.
13. Dorp er straße: Gräben gereinigt und Decke ausgebessert mit 15,50 obm Basalt.
14 . Friedrich straße: Gräben gereinigt , zwischen Kölner - und Hochstraße eine neue Decke aufgebracht , der

übrige Theil wurde ausgcbesscrt ; verwendet wurden hierzu 140,00 obm Basalt.
15 . Florastraße: Dieselbe wurde auf eine Länge von 140 lfd . Meter ausgebaut und in einer Breite von

4,00 Meter mit einer Packlage und Basaltdecke befestigt ; verwendet wurden 112,00 obm Packlagestcinc und 55,50
obm Basalt.

16 . Gericht sstraße: Decke ausgebesscrt mit 15 obm Basalt.
17 . Hohe - Gasse: Die Decke ausgebesscrt mit 6,0 obm Wegekics und 4,00 obm Gartenkics.
18. Hofstraße: Decke ausgcbesscrt mit 8,00 obm Wegekies.
19. Katternbergerstraße: Gräben gereinigt und Decke ausgebessert mit 52,00 obm Basalt.
20 . Kaiserstraße (oberer Theil) : Die durchgehenden einheitlichen Trottoire wurden vollendet , die Decke,

Banketts und Trottoirs ausgcbesscrt und hierzu verwandt 60,00 obm Basalt , 25,50 obm Wegekics und 14 obm
Gartenkics.

21 . Kaiserstraße (unterer Theil) : Verschiedene einheitliche Trottoire angelegt , Basaltdccke ausgcbesscrt mit
15 obm Basalt.

22 . Kölnerstraße: Verschiedene Trottoire hergestcllt, die Bankette und Decke ausgebessert mit 24,50 obm
Wegekics und 60,00 obm Basalt.

23 . Klosterwall: Decke ausgebessert mit 16,50 cbm Wegekics.
24 . Kirschbaum: Gräben geöffnet und Decke mit Grobschlag 15 obm ausgcbesscrt.
25. Kullerstraße: Gräben gereinigt und Decke ausgebesscrt mit 50,50 obm Basalt.
26. Kotterstraße: Auf den vorderen Theil eine Basaltdccke aufgebracht, den oberen Theil mit Asche befestigt,

verwendet wurden 80,50 obm Basalt und 40 Karren Asche.
27. Kronprinzenstraße: Die abgestorbenen Bäume sind durch neue ersetzt worden , Trottoire , Bankett

und Decke ausgebessert mit 120 obm Basalt , 35,50 obm Wegekics und 25 Karren Schlackcnasche.
28 . Mangcnbergcrstraße: Gräben gereinigt und Basaltdccke ausgcbesscrt mit 20,50 obm Basalt.
29 . Malteserstraßc: Decke ausgebesscrt mit 10 obm Basalt und 14,50 obm Wegekies.
30 . Nordstraße: Decke ausgebessert mit 20 obm Basalt und 12 obm Wegekics.
31 . Sch ul straße: Decke ausgcbesscrt mit 20,50 obm Basalt.
32. Schlickcrstraße: Decke ausgebessert mit 7,00 obm Basalt.
33 . Schwcrtstraße: Die abgestorbenen Bäume sind durch neue ersetzt, Decke ausgebessert mit 40,00 obm Basalt.
34. Wcycrstraße: Decke ausgcbesscrt mit 12,00 obm Basalt.
35 . Vic toriast raßc: Dieselbe wurde ausgebaut , Trottoire angelegt und Rinnen gepflastert ; zur Befestigung

der Straße wurden verwendet 217,00 obm Packlagestcinc und 80 obm Basalt.
36 . Weyersbergerstraße: Decke und Trottoire ausgebcssert mit 24 obm Basalt , 40 obm WcgelieS und

10 Karren Schlacken.
37 . Wupperstraße: Gräben gereinigt und Decke ausgebesscrt mit 20,00 obm Basalt.
38 . Oststraße: Ein durchgehendes einheitliches Trottoir angelegt und fertig gestellt , Decke ausgebcssert mit 30,00

obm Basalt.
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39. Neumarkt : 12,00 obm Gartcnkies aufgebracht.
40 . Rcalprogymnasium: Eine neue Grenzmaucr errichtet, auf dem Spielplätze neue Rinnen gepflastert

nnd denselben rcgulirt mit 30 obm Wcgekies.^eivcn v.— — . ,
41 . Schule Bergstraße: 3,50 obm Gartcnkies aufgebracht.

A Schule Blum en straße: Spielplatz mit 3 obm Gartcnkies ausqebcsscrt
43 . Schule Burgstraße: Eine neue Grenzmaucr errichtet, auf dem Spich4L) . ^ Ll) ut - u u l. st ». »» p ^ . .

Rinnen gepflastert, den Platz rcgulirt und 18 edm Wegckies aufgebracht.
44 . Schule Casino straße: Den Platz rcgulirt und 2,50 obm Gartenkies aufgebracht

. . ,md 4 .00 obm ' ^

Spielplatz einen Weg und verschiedene

45 . Schule Dorpcr straße: Den Spielplatz ausgcbessert und 4,00 obm Garteukies aufgebracht
46 . Schule Schulstraßc. Den Spielplatz rcgulirt und 2,00 obm Gartcnkies aufgebracht

Die Basaltdcckc wurde ferner ausgebcssert:
47 . Stein straße: thcils Altcnbau mit 41,69 obm Basalt.
48 . Weg von Stöcken nach Strodtberg: mit 26,00 obm Basalt.
49 . Meisen bürg: mit 18,79 obm Basalt.
50 . Bismarckstraße: mit 19,81 obm Basalt.
51 . Weg von I . nach II . Feld: mit 20,30 obm Basalt.
52 . Jrlcr straße: mit 74,86 obm Basalt.
53 . Brühl: mit 17,00 obm Basalt.
54 . Wecgcrstraße: mit 17,00 obm Basalt.
55 . Mcigcnerwcg: mit 7,00 obm Basalt.
56 . Feld er straße: mit 16,00 obm Basalt.
57 . Weg von III . Feld nach Krahcnhöhe wurden 36,00 obm Grauwacke aufgebracht.

Konstante».
1 . Der Neubau der Gasfabrik wurde nahezu fertig gestellt, ebenso das zugehörige Verwaltungsgebäude.
y cr>. .. m^ H^ 9eichc

"
nhauses ist im Rohbau vollendet.' ^

Markthalle wurde bis zur Feustcrbankhöhe aufgcführt und dann dic Arbeiten des Frostes wegen eingestellt.
4 . Der Erwcikdrungsbau
3 . Die Markthalle wurde

^ Etage vorgeschritten, mußte aus denselben
Gründen eingestellt werden.

Stöcken wurde fertig gestellt und dem Betrieb übergeben.5 . Der Neubau einer vicrklassigcn Schule zu
6 rwl-iklassiac Anbau an die Schule zu >pa,len gern zu u . v.
7 An der Brühlcr -Schule wurde ein neues Spritzenhaus errichtet, ebenso eme Grenzmaucr nebst eisernem Thore.

VI . Volks-Schule.
aus Anlaß seines 25sährigcn Dienst-„ m Ebrenaeschenkes für den Hauptlchrcr MehlcrZur Beschaffung . . ^^89 Mk . 150 bewilligt,subiläums wurden unter oem o .

Asassenräumc an der Schule zu Hästcn genehmigt , unterUnter dem 24 . Juli 18
^ Mciscnbnrg auf Gründung eines neuen Schulsystems.Ablehnung eines Antrages der Z . 1

^ der nachfolgende Plan über die Einthcilung der Schulbezirke rn derUnter de », 18 .
^ ^ Januar 1890 durch Königliche Regierung genehmigt wurde , die BerufungGemeinde Solmgcn , wacher linrc

^ .^ ^ Schule zu Claubcrg , zu vasten und diedreier Klassenlehrer einer Klassenlehrer!» für die evangelische Mädchenschule zu Solingenevangelische Knabenschule zu L -onngru , ^
zum Mai 1890 , genehmigt .

^ wurde der Ankauf eines Grundstücks an der Augustastraßc zum Aufbau
einer 14 klassigcn ^ " sschulcncbst Zubilliqüiw

'
cMr

^
Rcisc- und Aufcuthaltsentschädignng von Mk . 370

Zu Schulzwcckcn wurde
Ausgabe sind an

Bau - und Unterhaltungs¬
kosten der Schulen allein

ausgcgcbcn : mithin Zuschuß : enthalten:
1887/8 Solingen Mk.

Dorp
1888/9 Solingen

Dorp
1889/99 Solingen

eingenommen:.
1 196,60

160,-
5 947,05

24 514,—
26 296,88

Mk 79 376,10
44 837,93
83 505,69
65 510,97

189 912,01

mithin Zuschuß:
Mk . 78 179,50

„ 44 677,93
77 558,64

„ 40996 .97
„ 163 645,13

Mk. 5 349,46
2 485,90
6 258,49
2 635,54

38 548,86
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Schulbezirke der Stadtgemeinde Solingen.
Evangelische Knabenschule Solingen.

System I . Bach - , Bau- , Brunnen - , Dorper-, I . Felder - , Flora-, Gartenstraße , Grashof , Kaiserstraße von
1—210, Kämpchen, Kirchstraße von 1—33, Klingenstraße bis I . Felderstraße , Klosterwall , Nordwall, Oststraße , Ostwall
I und II , Gerichts -, Malteser-, Steinstraße 12—14, Siepchen , Victoriastraße , Westwall , Wupperstraße bis zur
Bahnlinie, Schützenstraße bis zur Mündung der Rathhaus- und I . Feldcrstraßc.

System II . Augusta-, Berndt-, Blumen-, Brüder-, Burg -, Casinostraße (von 58— 66 ausgenommen ) ,
Cronenbergerstraße (ausgenommen Nr . 109) , Frühlings- , Hof-, Kaiserstraße 1 bis 210, Kotter - , Kronen-, Kronprinzen -,
Kreuz-, Kölnerstraße von 108 bis Schluß , Kullerstraße (ausgenommen 33—36), Mangcnbergcr -, Moltke - , Nord -,
Rosen-, Stahl-, Thalstraße , Vorspel, West-, Weyersberger - und Wilhelmstraße.

System III . Berg-, Birkerstraße I und II . Bismarck- , Breite-, Brücken - , Brühlerstraße, Bungenhütte,
Eiland I und II , Franz- , Friedens -, Friedrichs -, Gold - , Grüncwalderstraße die ungraden Nrn . 1 — 17 und die Nr. 2
mit Hinterhäusern , Grundstraße, Heidberg 1 und 2, Hohegaste, Hochstraße, Im Hof, Johannis -, Jrlcrstraße bis ein¬
schließlich Nr . 12, Karl-, Kasernen-, Kattcrnberger - , Kirchstraße, Kirschbaum, Kölncrstraße von 1 bis 107 , Lindenstraße,
Mittel-, Rathhaus - , Schul- , Schwertstraße , Südbahnhof, Südstraße, Südwall, Ufcrgartcn - , Wcycrstraße und Wie¬
denhof, Kirchstraße von 34 bis Schluß.

Evangelische Mädchenschule Solingen.
System I . Augusta- , Berndt - , Blumen-, Brüder - , Burg -, Flora -, Frühlings - , Gartenstraße , Grashof,

Hof-, Kaiserstraße Nr . 155 bis Schluß, Casinostraße (ausgenommen Nr . 58—66) , Kämpchen, Klostcrwall, Kronen -,
Kronenbergerstraße (ausgenommen Nr . 109) , Kronprinzen - , Kreuz-, Kölnerstraßc von 108 bis Schluß, Kellcrstraße
(ausgenommen Nr . 33—36 ) ,

'
Möltke - , Nordstraßc , Nordwall, Ost- , Rosenstraße , Siepchen , Thalstraßc , Vorspel

und Weststraße.
System II . Bach - , Birkerstraße I und II , Bismarck -, Brücken - , Brühlcr - , I . Felder-, Franz - , Friedens - ,

Grünewalderstraße bis zur Bahnlinie, Im Hof , Gerichts -, Jrlcrstraße bis einschließlich Nr . 1 bis 154 , Kattcrnberger -,
Kölnerstraße Nr . 1 bis 75 , Linden- , Malteserstraße , Ostwall 1 und 2, Rathhaus - , Schul- und Schützenstraße bis zur
Mündung der Rathhaus - resp . I . Feldcrstraßc , Schwertstraße , Südbahnhof, Ufergarten -, Wcycrstraße und Wiedenhof.

System III . Bau-, Berg- , Breiten- , Brunnenstraße, Bungenhütte, Dorperstraße, Eiland I und II , Feld - ,
Friedrichs - , Gold - , Grundstraße, Heidberg 1 und 2, Hochstraße, Hohegaste, Johannis - , Karl - , Kasernen - , Kirchstraße,
Kirschbaum, Klingenstraße bis I . Feldcrstraßc , Kotter-, Kölnerstraße Nr . 76 bis 107 , Mangenberger-, Mittel - , Stahl-,
Steinstraße Nr . 12 bis 14 , Südstraße, Südwall , Victoriastraße , Westwall , Weyersbcrger -, Wiesen-, Wilhelms- und
Wupperstraßc bis zur Bahnlinie.

Evangelische Schule zu Brühl.
Jrlcrstraße von Hausnummer 27 ab, Bünkenbcrg , Busch , Canalstraße , Eichholz , Grünenthal, Jrlen , Unners-

berg , Vockert , Vockerterbusch.
Evangelische Schule Elauberg.

Baumstraße, Altenbau , Bleichstraße, Elauberg , Casinostraße Nr . 58— 66 , Wupper - resp . Steinstraße die
Häuser östlich der Bahnlinie, Kannenhof , Potshaus , Sturmsloch.

Evangelische Schule Dorperho f.
Birken , Dorperhof, Bertramsniühle , Kirschbaumskotten , Jagcnberg, Krahenhöhc die südwestlich der Müngstener

Chaussee bclegcnen Häuser , Petersmühle, Schabcrg , Steinsicpcn , Wieden , Wiesenkottcn.

Evangelische Schule Hacstcn.
1 . , 2 . und 3 . Balkhausen , Breidbach , Dornsicpen , 1 . , 2 . und 3 . Haesten, Glüder, Kenipen, Odcnthal , Pfaffen¬

berg, Scharfhausen , Schellberg, Wüstcnhof , Hohenschcid.

Evangelische Schule Kirsch baums höhe.
Bökerhof , II . Felderstraße, Kirberg , Lindcnbaum , Maushöhe, Meiscnburg , Schlicken, Schützcnstraßc von der

Einmündung der Rathhaus- resp . 1 . Felderstraße bis zur Einmündung der Müngstener Chaussee , Spiclbrnch.

Evangelische Schule Mcigcn.
Eick, Eulswaag, 1 . , 2 . , 3 . und 4 . Feld , Grunenburg, Felscnkcllcr, Kannenbrühl, Mcigcncrbrühl , Mcigencr-

straße, Meigen , Städtgesmühle, Papiermühle, Papicrmühlerbach , Thecgartcn , Windfcln.
Evangelische Schule Stöcken.

Erbcnhäuschen , Fleußmühle , Heleucnstraßc, Im Elauberg , Kullcrstraße Nr . 33 — 36 , Kohlfurth , Stöcken,
Stöckersbcrg , Schrodtbcrg.
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Evangelische Schule Weeg.

Bechershäuschen , Grenzstraße , Grünewalderstraße , Grünstraßc , Henkelstraße , Königsmühle , Oben - und Untcn-
weeg, Pereskottcn , Thalstraße , Zicgclstraße.

Katholische Knabenschule Solingen

sricorm ) »-, "
s^ H

'
Kascrncn - , Katternberger -, Kirchstraße , Kirschbaum,Hoch - , Hofstraße , Hohegaste , Im H °f'

Kuller - Linden - , Malteser -, Mangenberger -, Mittel -,Klostcrwall , Kölner -, Kotter -, Kreutz-, Krvnm -, Kroiipriiizcir -, ^ h.

L W ese
'

WilMn^ W CI ich? Äleichstraße Altenbach Steinstraße , Pottshans,
Kam .enhost Lms7 ^ Feld ausschließlich , Brücken -, Henckels - und Grnnewalderstraße.

Katholische Mädchenschule Solingen.

Dieselbe Eintheilung wie bei der katholischen Knabenschule.

Katholische Schule Krahcnhöhe.
.. . . 7 II . III . , IV . Feld Felsenkellcr . Gruuenburg , Kannenbrühl , Meigcn , Meigenerbrühl,

Meiaencrstraßc Papiermühle , Papiermühlerbach , Stüdtgesmühle , Theegarten und Windfeln , BMramsmühlc , Birken,
Dorn rbo Jaaeiibkra K rsch^ Petersmühle , Schaberg , Stemstepen , W - uden, Wiesenkotten nnd von

A»d.nb»»m.
Schlicken , Meiscnburg und Kirberg.

Katholische Schule zu Brühl.
Krlerstrabe Canalstraße , Jrlen , Nnncrsberq , Busch , Eichholz , Vockcrt , Vockerterbusch , Bünkenbcrg Grüuenthal,

Ziegelstr ^ Oben - und Untenweeg , Königsmühle , Pereskotten und Bechershauschen.

a.
d.
e.
a.

а.
d.

б.

a.

e.

HLegukativ
über die Normirung des Gehaltes der Lehrer und Lehrerinnen an den Volksschulen der Stadt Solingen.

Das Mindest - Gchalt der Lehrer und Lehrerinnen an den Volksschulen der St
^

t Solmgm ist wie folgt ftstgesetzt:
kür die K>auvtlelirer neben nnethfrcier Wohnung oder dem Bezüge einer Mlcthcntschadigung — 8 - 3 — . Atk . 1800
für Leh?er an einer cinklassig -n Schule . „ 1500
für Klassenlehrer . .
für Klastenlehrerinncn . "

. . 8 - 2.
Eine Steigerung des Gehaltes tritt ein i

bei den Hauptlchrcrn von 2 zu 2 Jahren jedesmal um Mk . 100 bis zum MaximalMM von . . . „ 2100
bei den Lehrern an einer cinklassigcn Schule von 3 zu 3 Jahren jedesmal um Mk . 100 bis zum

bü
^

dm
^

Klastenlehr
'
ern nach abgelegter Wiederholungs -Prüfung auf

'
Mk . 1400 und demnach von 3 zu

3 Jahren jedesmal um Mk . 100 bis zum Maximalgchalt von . . . - - - - - - - - - " 1 ^ 00
bei den Klasscnlchrerinncn nach 2 -, 4 -, 0 -, 9 -, 12 - , 16 -, 20 - und 24jähriger Dienstzeit jedesmal um Mk . 7o.

8 - 3.
An Wohnungsgcldznschuß wird gewahrt . -

den Hauptlchrcrn , welche eine Dienstwohnung nicht haben . . » ^ 00
den Lehrern an einer cinklassigen Schnte ^

nnd Klassenlehrern:
1 . nach Ablauf von 3 Jahren nach der Wiederholungsprüfung

für verhcirathctc Mk . 120 , für unverheirathete „ 80
2 . desgleichen nach 7 Jahren

'
.. „ „ 180 , „ „ „ 120

3 . „ » 12 ., „ „ 240 , „ „ ,. 160
t „ ^ 18 „ . .. . , - 3M . „ 200
für Klasscnlehrcriuucn nach !> DienstM -en .

. „ 7»
„ 10 „ . - . 100

ii
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8 - 4 .
Das Aufstcigcn in die höheren Gehaltsstufen und die Zuwendung des Wohnungsgeldzuschusses soll nur wegen

tadelnswcrther Führung oder ungenügender Leistungen der betreffenden Lehrperson versagt werden. Gegen einen des-
fallsigen Beschluß des Ortsschulvorstandes steht den Lehrpersonen der Weg der Beschwerde an die Königliche Regierung zu.

Für die Gehaltssteigerung sowohl als die Zuwendung des Wohnungsgeldzuschusses ist die Dienstzeit in einer
Volksschule innerhalb der Stadtgemeinde Solingen maßgebend.

Der Bezug des höheren Gehaltes und des Wohnungsgeldzuschusses beginnt mit dem ersten des Monats, welcher
auf den Zeitraum der vollendeten, in den ZZ . 2 und 3 näher angegebenen Dienstzeit folgt . Die Anrechnung auswärtiger
Dienstzeit bleibt Vorbehalten.

8 - 5.
Bezüglich der gegenwärtig im Amte stehenden Lehrer an einklassigen Schulen, Klassenlehrer und Klasscnlchrerinnen

bleiben die Gehaltssätze des Regulativs vom 18 . Juli 1876 beziehungsweise vom 17 . Juli 1883 beibehaltcn, sofern
nicht die Bestimmungen des gegenwärtigen Regulativs für sic günstiger sind . Namentlich soll dieses der Fall sein,
bei den Klassenlehrcrinncn , welche an den Mädchenschulen als erste Klassenlehrcrinnen gewirkt haben (tz . 1 zu 4 und
Z . 2 zu o des Regulativs vom 17 . Juli 1883 ) .

Festgestellt auf Grund Beschlusses der Stadtverordneten-Versammlung vom 25 . Juni 1889.
Solingen, den 4 . Juli 1889.

Der c . Bürgermeister : van Meenen.

Genehmigt.
Düsseldorf, den 16 . August 1889.

Königliche Regierung , Abtheilung für Kirchen-Verwaltnng und Schulwesen.
In Vertretung : Metz

Evangelische Knabenschule Solingen. I . System.
An der evangelischen Knabenschule I wirkten im Jahre 1889 folgende Lehrer:
Kl . I . RektorDahlmann, Leiter des Systems.
Kl . II . Wilhelm Krampen und Karl Rnmscheidt.
Kl . III . Robert Kessel.
Kl . IV . Hermann Goldberg und Karl Zimmermann.
Kl. V . Karl Zimmermann und Ernst Eppenstcin.
Kl . VI . Ernst Eppenstcin , Karl Rnmscheidt und Johannes Ricken.
Kl . VII . Karl Rnmscheidt und Hermann Goldbcrg.
Mit Beginn des neuen Schuljahres, am 1 . Mai, übernahm Herr Goldberg, der bis dahin provisorisch der

Klasse IV vorgestanden hatte , den Unterricht in Klasse VII , und die Herren Zimmermann , Eppenstcin und
Rnmscheidt rückten in die IV, bezw . V . und VI . Klasse auf.

Am 15 . Juli legte der Lehrer der Klasse II , Herr Krampen, sein Amt bei uns nieder ; er folgte einem Rufeals Hauptlchrer nach Mülfort , Gemeinde Odenkirchen. An seine Stelle trat der bisherige Lehrer der Klasse VI , HerrRnmscheidt, während dessen Stelle dem Zöglinge des Rheydtcr Seminars , Herrn Johannes Ricken durchKönigl . Regierung übertragen wurde . Herr Ricken trat am 15 . August bei uns ein.
Vom 17. Juni bis zum 15 . Juli waren die LehrerEppenstcin und Zimmermann zu einer Ncscrvcübungeinberufcn . Herr Eppenstcin war vom 10 . bis 24 . Oktober an einer Halsentzündung erkrankt.
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Klasse

Zahl
der Schüler

ani
1 . Januar

1889

Abgang Zugang Abgang

durch E

Ostern

ntlassung

Herbst

durch

Versetzung

Ostern

durch Ver¬
setzung bezw.
Neuaufnahme

Ostern

durch
Zuzug von
auswärts

durch Ver¬

ziehen nach
auswärts

durch

Tod

I 59 33 6 31 2 1
II 65 18 3 31 59 3 — —

III 79 12 — 59 74 2 7 —

IV 70 5 — 43 55 2 7 —

V 75 1 — 55 51 8 7 1
VI 64 1 — 51 56 5 — 1

VII 76 56 52 3 10 1

Summa 488

Januar und Februar war der Schulbesuch durch Krankheiten unter den Kindern — Masern,
Divlitberitis — derart gestört, das; in den obcrn Klassen (vom 10 . bis 14 . Jahre ) durchschnittlich 14 °/,

^ d Unterttasscn (voin 6 . bis 10 . Jahre ) 25 «/<, fehlten . In einzelnen Klaffen und Wochen stieg die Zahl der
0 / -> ,,folac dieser Erscheinungen mußte die Schule behufs Desmfection sämmtlicher Räume vom 23.fehlenden über 50 °/o -

o
Infolge ^ ^ Du ^ schnittszahl der Versäumnisse in den übrigen Monaten des Jahres

beträgt k!l »/o wovon § 82 o/o als unentschuldigt , 0,87 °/ » als entschuldigt und 4,4 «/g als durch Krankheit verursacht
zu s" ^ - , heftigen Kinderkrankheiten ist doch die Zahl der im Laufe des Jahres 1889 gestorbenen
Sch- ,°-^ °Mch ^ -' «»« - 1 ' « »u - Sch« --.

Evangelische Knabenschule Solingen . II . System.
,, . .. ^ Knabenschule Nr . 2 . welcher das Schulgebäude an der Blumcnstraßc überwiesen ist,Die sicbenklassigc evang.

Julius Minieur, und unterrichten an derselben die Klassenlehrer Oskarsteht unter der Leitung des HJ ^
'
LllcidcE H ermannW ittkam p in der IV . Klasse, DicdrichB - , M - m d°- II . Sr,» Mu U « m ° °r

nnd H „ n, » » V ° , In der Vit . Klaff, . EI»Sander m der V . Klaffe, W
- . Jahre 1889 nicht statt . Dagegen litt der Unterricht erheblich durch EinberufungWechsel «

nMu ? l ! r
^

Sa !,dc ^ und Vogel zur Ableistung einer vier- bezw . scchswöchcntlichcn militärischen Hebung.
Die StMcrtrctung Ubernahmm di- Koll

^ Systems j„ der I . Klasse auf 56 , in der II . Klasse
. Div Zahl der schulpfl -cht 'gen M am

v . und VI . Klasse auf je 70 und in der VII.auf 60 , m der >111. Klaffe auf - _
Entlassuna kamcu im Ostcrtcrmine 52 , im Hcrbstterminc 10 Schüler,Klaffe auf 75 , in Summa ^ ^

ntM
^ ^ ^ ^ ^ m Klassewelche sich auf die ^

' »E^ sn
^

OV
'

Klasse 1 rcsp . 0 , VI . Klasse 0 resp . 1 Schüler . Außerdem verließen 2 Schüler0 relh Ms ^ d„ V Klasse die Schule, um das hiesige Rcalprogymnasium zu besuchen . Ein Schüler der

2 . a„« ff,I . K .aff-

gewiesen , die sich folgendermas; auf
^ ^ ^ Schüler . Am 2 . Mai kamen 63 neue Schüler zur Auf-Klasse ^ " ffc 10, VI . II
^ im (Ganzen gut : jedoch fehlten m den Monaten Januar —März

7a !ne,M bis W «/o wegen ErkraMmzcn an Maseru , Scharlach oder Diphtheritis . Jui
übrigen

^
war

^
r

SchulbcsuchnMiaiw
^

des Unterrichts durch den Königlichen Rcgicrnngs - und Schulrath
Herrn Hildebrandt statt.
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Evang elisch c Knabenschule Solingen . System III.

Die evangelische Knabenschule III besteht aus den Klassen VII , VI , V und IV . Die aus Klasse IV zu ver¬
setzenden Schüler gehen theils nach Klasse IIH , theils nach Klasse III ^. Herr Rector Dahlmann leitet das Schul¬
system , außerdem wirken die Lehrer:

Kl . IV . Georg Schmitz.
Kl . V . Otto Becher.
Kl . VI . Wilhelm Dörendahl.
Kl . VII . Peter Vogel.
Ein Wechsel im Lehrerpersonal ist nicht vorgekommen . — Herr Becher mußte vom 17 . Juni bis 15 . Juli eine

Rescrveübung mitmachen . Die Vertretung in Klasse V während dieser Zeit übernahnicn die Kollegen.

Klasse

Zahl

der Schüler

am

1 . Januar

1889

Abgang Zugang Abgang

durch Entlassung

Ostern I Herbst

durch

Versetzung

Ostern

durch Ver¬
setzung bezw.
'Neuaufnahme

Ostern

durch

Zuzug von

auswärts

durch Ver¬

ziehen nach

auswärts

durch

Tod

IV 64 3 56 62 7 6
V 73 1 — 62 56 11 7 —

VI 64 — — 56 58 7 4 —

VII 74 — — 58 51 6 4 —

Summa 275 -

Wegen Krankheiten unter den Kindern war der Schulbesuch in den Monaten Januar und Februar äußerst
unregelmäßig ; es fehlten durchschnittlich 28 pCt . sämmtlicher Schüler . In den übrigen Monaten fehlten durch¬
schnittlich 7,4 pCt . und zwar 1,4 pCt . ohne Entschuldigung , 0,5 pCt . mit Entschuldigung und 5,5 pCt . wegen Krank¬
heit . Durch den Tod hat die Schule im Jahre 1889 kein Kind verloren.

Evangelische Mädchenschule zu Solingen. System I und III.

System I , Burgstraße.
Dasselbe besteht aus 7 aufsteigenden Klassen . Beim Beginn des Schuljahres wurden dieselben unterrichtet von

folgenden Lehrpersonen : Rector H . Eichholz, Leiter der Schulsysteme I und III , Anna Timm , Elise Günther,
Johanna Freytag , Bertha Zieles , Emilie Jrle und August Kcuth. Letzterer war vom 19 . September
bis 31 . October zu einer Militär -Dienstleistung eingezogcn . Die Lehrerin Frl . Marie Jahnke von hier übernahm
für diese Zeit den Unterricht an seiner Stelle . — Am 9 . November verließ Frl . Zieles unsere >Ähule , um eine
Stelle in Köln anzunehmen . Ihre Stelle erhielt die vorgenannte Lehrerin M . Jahnke. — Am 25 . November legte
der Lehrer Keuth seine Stelle nieder . Klasse VII mußte infolge dessen durch Frl . Jrle mit unterrichtet werden,
bis am 13 . Januar 1890 die Stelle durch Herrn Hermann Goldberg, bisher an der hiesigen Knabenschule thätig,
wieder besetzt wurde . — Frl . Günther war erkrankt vom 16 . bis 18 . Dezember , am 23 . Dezember und vom
6 . bis 19 . Januar 1890 und wurde während dieser Zeit von den übrigen Lehrpersonen vertreten . Der Schulbesuch
war im Sommer ein normaler ; in den Monaten Dezember und Januar war derselbe ein sehr , unregelmäßiger
(Influenza ) ; in einzelnen Klassen fehlten über 30 pCt . der Schülerinnen . Gestorben ist 1 Schülerin und zwar aus
Klasse VII.
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Ucbersicht über die Frequenz.

Klasse
Bestand

am 1 . Januar
1889

Entlassen
am 80 . April

1889

Zugang
dnrchAufnahme

der
6jähr. Schüler.

Bestand
am 15 . Mai

1889

Entlassen
am 31 . Oktober

1889

Bestand
am 1 . Januar.

1890

I i 52
II 72

III 70
IV
V ' ! 81
VI j! 74
VII

'
8 l

Im Laufe des Jahres

30
24
5
5

60

61
79
70
79
74
72
78

13
11

46
67

84
75
73
80

II . System III , Bergstraße.
Dasselbe ist ein noch im Ausbau begriffenes und hat bis jel -t nur die Klanen VI4 kna sn Tv » < -
s waren im ganzen Schuljahr unverändert .- Sophie Schul , Pa line M aV/ «

'
k ^ N ^ ^ r>onen dieses

Güth und Emil Krewinkel .
^ a) uy , pauiine M -iioskc , Katharine Nina

- --- - - r. _ '- t - < ^

Systems
Adele Güth uns Emir .

ZS ?; ?WK L L -
"v, -u S»s.-M

>!
" Bestand

Klasse ani 1 . Januar
1889

Entlassen
am 30. April

1889

Zugang ! Bestand
durchAufnahmc

^ ^ 15 Mm
Ojähr. Schüler.

^
^^^9

Entlassen
am 31 . Oktober

1889

Bestand
am I . Januar

1890

III 70
IV 75
V 80
VI 75
VII 71

9
, 1

1

! >
73 ! 1

— 80 —
— 76 —

1 _ 74 —
59 77

71
80
74
74
60

Zugezogen sind40 Schülerinnen gegen42 durch Verziehenausgcschicdc» .

Evangelische Mädchenschule Solingen. II . Systei
dem II . Systci

zugewiescn
Lehrerinnenr. ugn, . e .ve . . . » « .

LehrerHeinrich « öw7nst7in in VII . Ein Wechsel in , Lehrerkollegium

70 in Klasse IV 65 in K äst V 78 , in Klastc VI 71 , in Klasse VII 60 , IN Summa 476 Zu Ostern wurden^ ^ ' 4 i i Schülerinnen entlassen und ' war aus I 31 bczw . 6 , aus II 21 bczw . 10 , aus
IllASl m? °u« V l ,-m -« I. « « ° VIl °4 SchM-m« „ M
Ansnabmc Jm Vauc deSJa rcs ver .» ehrtc , ,ch die Schülcrzahl in I um 4, ." ll um 3, m III um 4, m IV umÄufnaymc . raufe oea ^ ay >ev

^ demselben Kcitralime ab in I um 3 , m II uni 1 , m III um 3, m IV2 , mV "»i 3 und
,,,, , i„ch jn VII um 4 Schülerinnen so daß in Summa 28 Schülerinnen verzogen und

^ '
Schülerinnen zuzogcmDer Gesundheitszustand der Schülerinnen litt im 1 - Vierteljahre erheblich dadurch dast

ts,trankunaen an Maiern Scharlach undD,pht^ ritis stattfnndcu , o daß m einzelnen Klassen haustg 30 bis
Sh » L ÄÄL Lauf- d°s März /.7d April h !b sich der Schulbesuch allmählich wieder, so daß
er von Mai an wieder als ein normaler bezeichnet werden konnte.

12
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Evangelische Schule zu Weeg.
An derselben wirken : Hauptlchrcr Gerh . Göntgen . Carl Mar sch all . Karl Kamp Hausen . Louis

Bäcker.
Bom 19 . Septeniber bis zum 30 . Oktober hat Lehrer Bäcker eine militärische Uebung in Wesel mitgemacht,

derselbe wurde durch die 3 andern Lehrer vertreten.
Zahl der schulpflichtigen Kinder am 1 . Januar 1889 : Klasse I 65 ; Klasse 1172 ; Klasse III 80 ; Klasse IV 59;

Klasse V 58.
Abgang zu Ostern : Klasse I 23 ; Klasse II 30 ; Klasse III 34 ; Klasse IV 33 ; Klasse V 62.
Zugang zu Ostern : Klasse I 30 ; Klasse II 34 ; Klasse III 33 ; Klasse IV 57 ; Klasse V 60.
Abgang zu Herbst : Klasse I 5 ; Klasse II 0 ; Klasse III 0 ; Klasse IV 0 ; Klasse V 0.
Sonstige Zu - und Abgänge : Klasse I 1 . 1 ; Klasse II 3 , 3 ; Klasse III 3 , 4 ; Klasse IV 5 , 3 ; Klaffe V 0 , 2.
Krankheiten unter den Schülern : In den Monaten Januar bis März herrschten Masern und Scharlach.
Schulbesuch : Regelmäßig ; Klasse I 92 -/2 °/ .. ; H 92 -/w °/ .. ; HI OO '/ ^ /» ; IV 90 »/g ; V 84 °/g . (Grund der

Versäumnisse : Krankheit .h

Vicrklassigc evangelische Schule zu Brühl.
Namen der Lehrpersonen : Hauptlchrcr Alfred Bornemann; Lehrer Wilhelm Brnchhauscn , David

Ackermann , Friedrich Bo chm; Industrie -Lehrerin Frau Hauptlchrcr Auguste Bornemann.
Im Jahre 1889 ist kein Wechsel unter dem Lehrpcrsonal vorgckommeu.
Wegen Erkrankung des Hauptlehrers Borne mann fiel der Unterricht vom 17 .— 19 . Juni 1890 aus.
Desgleichen wegen Erkrankung des Lehrers Bo chm am Nerven - und gastr . Fieber vom April bis Mitte Mai.
In beiden Fällen wurden die erkrankten Lehrpersonen durch ihre Collcgen an derselben Schule vertreten.
Zahl der schulpflichtigen Kinder am 1 . Januar 1889 : I . Klasse 62 Kinder ; II . Klasse 79 Kinder ; III . Klasse

74 Kinder ; IV . Klasse 94 Kinder.
Abgang zu Ostern : I . Klasse : 18 Kinder entlassen . II . Klasse : 39 Kinder in die I . Klasse versetzt . III . Klasse:

38 Kinder in die II . Klasse versetzt . IV . Klasse : 44 Kinder in die III . Klasse versetzt.
Zugang zu Ostern : I . Klasse : 39 Kinder aus der II . Klasse ausgenommen . II . Klasse : 41 Kinder aus der

III . Klasse und zugezogcn . III . Klasse : 45 Kinder aus der IV . Klasse und zugezogen . IV . Klasse : Neu ausgenommen
60 Kinder.

Abgang zu Herbst : I . Klasse : 15 Kinder aus der Schule entlassen . II . Klasse : 5 Kinder aus der Schule ent¬
lassen . III . Klasse : Keine Abgänge . IV . Klasse : Keine Abgänge.

Sonstige Zu - und Abgänge : I . Klasse : 1 Kind verzogen und 1 Kind in die II . Klasse zurückversetzt . II . Klasse:
1 Kind aus der I . Klasse zurückversetzt , 2 Kinder hinzugezogen und 1 Kind verzogen . III . Klasse : 1 Kind verzogen.
IV . Klasse : 7 Kinder hinzugezogen.

Krankheiten unter den Schülern : An den Masern , Röteln , dein Scharlach und der Diphtherie erkrankten in
den Monaten Januar und Februar in der I . Klasse 34,04 "/g , II . Klasse 37 " 4 III . Klasse 72 4g , IV . Klasse 64 <>/<>.

Schulbesuch : Es fehlten monatlich im Durchschnitt in der I . Klasse 13,58 "/o, II . Klasse 10 °/g , III . Klasse
13,61 ° IV . Klasse 16,12 4g . Der hohe Prozentsatz der Versäumnisse hat seinen Grund:

n) in der Masern - , Röteln - , Scharlach und Diphtherie -Epcdcmic,
6) in dem hohen Schncefall während der Monate Januar und Februar und
o) in der häufigen Beurlaubung der Kinder vom Schulbesuche.

Vorgckommene Aendcrungen:
a ) an Schulgebäuden , 1 . Neubau eines Spritzenhauses , 2 . Verlegung des Kohlcnstalles , 3 . Neueinrichtung

einer Latrine , 4 . Unterschlag im nordwestlichen Treppenhaus behufs Einrichtung einer Turngcräthc-
Kammcr , 5 . Anlage eines eisernen Gitterthorcs , 6 . Pflasterung des Einganges zum Schulhof , 7 . Ab¬
zäunung des Schulgartens nach der Seite des Schulhofes zu;

b) an Utensilien . An Utensilien wurden beschafft : 1 . 54 Turnstäbe , 2 . 2 Sprungständer , 3 . 1 Sprungbrett,
4 . 1 Sprungleine , 5 . 1 Sprungmatratzc.

Vom 4 . - 9 . Februar 1889 fiel der Unterricht wegen Desinfection der Schulräumc aus.

Evangelische Schule : Kirschbaumshöhe.
Lehrpersonen : Herhaus, Hauptlehrer , Winter , Praedcl , Stümges , Jacobs und Wever.
Ein Wechsel unter dem Lehrpersonal hat nicht stattgefunden.
Lehrer StümgeS hat eine militärische Uebung mitmachen müssen . Die Klasse wurde von den übrigen

Lehrern täglich unterrichtet.
Schulpflichtige Kinder am 1 . Januar 1889 : in Klasse 1 : 66 , Klasse II : 78 , Klasse III : 84 , Klasse IV : 87,

Klasse V : 94 und Klasse VI : 88.
Abgang zu Ostern resp . Ende April : in der 1 . Klasse 31 , in der 2 . Klasse 11 , in der 3 . Klasse 7 , in der

4 . Klasse 2 Schüler entlassen . ,
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Abgang zu Herbst
Zugang 1 . Mai:

in der 1 . Klasse 10, in der 3. Klasse 3, in der 3 . Klasse 3 Schüler entlassen.
1 . Klasse : 45 Schüler versetzt aus der 3 . Klasse in die 1 . Klasse.
3. Klasse : 55 Schüler versetzt aus der 3. Klasse in die 3 . Klasse.
3 . Klasse : 64 Schüler versetzt ans der 4. Klasse in ^
4 . Klasse : 73 Schüler versetzt aus der 5 . Klasse in
5 . Klasse : 77 Schüler versetzt aus der 6 . Klasse in die 5.
6 . Klasse: 73 Schüler ausgenommen.

Sonstige Zu- und Abgänge : 1 . Klasse : —
2 . Klasse : 7 Kinder zugezogen , 7 abgegangen.
3 . Klasse:
4 . Klasse:
5 . Klasse:
6. Klasse:

Der Schulbesuch wurde gehindert durch Masern und Diphtherie.
Der Schulbesuch war regelmäßig . Ilncntschuldigtc Versäumnisse durchschnittlich

Vorgekommene Aendcrungen:
a . an Schulgebäuden : Die Aborte sind »m 6 Sitze vermehrt worden.
b . an Utensilien : Kleinere Reparaturen an Fenstern , Schlössern und Oefcn sind vorgenommen worden

Evangelische Schule zu Hästen.
Ährpersonen : Ludwig Stock, Hauptlehrer, Heinrich Horstmann , Julius Bolthauscn.
Ein Wechsel im Lehrpersonal ist nicht vvrgekvninien.
Der Hauptlehrer Stock hat wegen Krankheit 3 Wochen nicht unterrichtet.
— ^ s >, „ mar 6 Wochen zum Militär einberufen.

die 3 . Klasse,
die 4. Klasse.

Klasse.

4 Kinder zugezogcn , 4 abgegaugen, 1 Kind gestorben.
1 Kind zugezogcn , 3 abgegangen.
10 Kinder zugezogcn , 9 abgegangen,
l Kind zugezogcn , 3 abgegangen,

ric.
1 pCt.

76 , Klasse II : 83 , Klasse III : 45 , Klasse IV:
der 2 . Klasse 27, in der 3 . Klasse 32, in

74.
der 4.

Der Klassenlehrer Bo Ith au scn
Zahl der schulpflichtigen Kinder der in Klasse I
Abgang zu Ostern : in der 1 . Klasse 18, in

68 Kinder entlassen.
Zugang zu Ostern : in der 1 . Klasse 27 , in der 2 . Klasse 32 , in der 3 . Klasse 68, in der 4

45 Kinder.
Abgang zu Herbst : in der 1 . Klasse 11 Kinder entlassen.
Sonstige Zn- und Abgänge : 2 Kinder gestorben, 1 Kind verzogen.

Klasse

Klasse

In
'
den

"

letzten Monaten des Jahres herrschte die Influenza und fehlten darum zeitweise 30 - 50 pCt . der Kinder
Keliulkesiick, : cs fehlten im Durchschnitt in der 1 . Klasse l2Vt pCt,, in der 2 . KasslSchulbesuch . . .

3. Klasse 11 pEt. , in der 4 . Klasse 114/« pEt.
Vorgekommene Aendcrungen an Schulgebäuden : Im Jahre 1889 wurde mit dem Tan von

räumen begonnen, die am 1 . Mai 1890 zum Gebrauch fertig stehen sollen.

e 10^2 PCt . , in der
2 neuen Klassen-

Evangelische Schule zu Dorpcrhof.
Lehrpersonen : Heinrich Kühnen, Hauptlehrer, Ernst vom Grafen , Fr . Lebnemon,,
Ein Wechsel unter dem Lehrpcrsonal hat nicht stattgcfundcn.
Der Unterricht fiel aus am 36. April und 17 . Dezember je Vs Tag wegenTbcilimdme 0.- -

am 9 . und 10. September wegen der Kirmes . Vom 19 . September bis 1 . November war Lebn
scchswöchentlichcn Hebung nach Wesel cinberufen ; der Unterricht wurde während dessen vonKühnen undu, ,

" "er

»ach dem Lehrplane für Massige Schulen mit 2 Lehrern crthcilt .
" " Grafen

Schulkinder am 1 . Januar 1889 : 1 . Klasse 37 Knaben , 36 Mädchen ; 2. Klasse 35 Knaben m-
3 . Klasse 27 Knaben , 43 Mädchen .

' " ->6 Mädchen;

Abgang zu Ostern : 1 . Klasse 15, 2 . Klasse 4 Kinder entlassen.
Zugang zu Ostern : 1 . Klasse 1 , 2 . Klasse 6, 3 . Klasse 39 Kinder neu ausgenommen
Abgang zu Herbst : 1 . Klasse 9, 3. Klasse 1 Kind entlassen.
Sonstige Zu - und Abgänge : 1 . Klasse 1 Kind zngezogen , — abgcgangeu.

2 . Klasse — zugezogcn , 3 Kinder abgegangen.
3 . Klasse 6 Kinder zugezogcn , 3 abgcgangeu.

Krankheiten unter den Schülern : Röteln und Diphthentis ; an letzterer Krankheitstarben v c,,
Sch>,lb-s„« : » lass - S7.04 PL,. . L « lass- SS. I PL,. , l,.- ss .s L'

Vorgekommene Aendcrungen :
^ ^ " 88, ^ 1 PEt.

a. an Schulgebäuden : Die Nordostwand des Schulgebäudes wurde mit Schiefer bekleidet „ ,,d ^ «« « e -
für das Pumpcnwasser gepflastert.

^ ' "" " idet und die Abflußrinne
5 . an Utensilien : Die 1 . Klasse erhielt einen neuen Ofen , in 3 . Klasse kamen neueSeb,,l,,

in die Lehrer-Wohnung kam ein Mantelofen.
" """ Lchulpnltc, e,n Lehrerstuhl;



48

Evangelische Schule zu Meigen.

Im Laufe des Jahres waren beurlaubt
a . behufs militärischer Dienstleistung:

1 ) Lehrer Langenohl vom 17 . Juni bis inol . 13 . Juli;
2 ) „ König vom 7 . bis ult . Oktober;

5 . behufs Ablegung der II . Prüfung:
Lehrer van Heys vom 4 .- 9 . November.

Die Vertretung in diesen Verhinderungsfällen übernahmen die anderen Amtsgenossen.
In Klasse I fiel der Unterricht aus vom Nachmittage des 21 . bis inol . 23 . November ( Erkrankung des

Hauptlchrers ) ; ebenso in Klasse II vom 14 . bis 16 . November ( Erkrankung des Lehrers Langenohl ) , und vom
16 .— 18 . Mai (Vcrheirathung des Lehrers ) . Wegen großer Hitze wurde am Nachmittage des 7 . Juni in sämmtlichcn
Klassen nicht unterrichtet.

Während der ersten vier Monate des Jahres war der Schulbesuch ein sehr unregelmäßiger . Der durchschnitt¬
liche Prozentsatz der Versäumnisse betrug vom Januar bis ult . April in Folge Erkrankungen an Masern , Diphtherie
und der dadurch nothwcndig gewordenen Beurlaubungen , weiter durch die unpassirbaren Wege (starker Schncefal ! im
Februar ) und endlich durch » «entschuldigtes Ausbleiben in Klasse I : 20,86 ; Klasse II : 22,80 ; Klasse III : 21,31
und Klasse IV : 28,72 . — Für das ganze Jahr stellt sich der Durchschnittssatz der Versäumnisse in Klasse I : 12,50 °/y;
Klasse II : 15,91 »/§ ; Klasse III : 14,25 °/§ und Klasse IV : 14,82 °/g ; davon kommen auf Versäumnisse durch Krank¬
heit in Klasse 1 : 6,16 °/o ; Klasse II : 10,61 "/g ; Klasse III : 9,75 °/ „ und Klasse IV : 10,93 °/ «, . — Es starben zwei
Schülerinnen , nämlich aus Klasse II und IV je eine.

Die Ausflüge der einzelnen Klassen geschahen nach Benrath , Burg und Müngsten.
Beschafft wurden ein verstellbarer Barren , zwei Matratzen , ein Sprunggcstell , 50 Turnstäbc , Schreiber ' «

Wandkarten der Vögel , zerlegbare stercomctrische Körper und der Gcrtig ' sche Tastenapparat.
Zur Absperrung des Schulhofes wurde ein eisernes Thor angebracht . Revisionen der Schule geschahen am

25 . Juli durch den Local - Lchulinspcktor Herrn Pfarrer Giesekkc , und am 5 . und 6 . Dezember durch den Königl.
Kreis - Schulinspektor Herrn Diestelkamp.

Ein Wechsel im Lchrercollegium fand nicht statt.

Frequenz -Nachweis der Meigener Schule.

Klasse Namen der Lehrer.

Zahl der
Schüler

am
1 . Januar

188 !»

Abgang zu Ostern

lasst « ^ / /gen

Zugang
zu Ostern

versetzt '

ro-p . auf - » « '

genommen s u

Abgang
zu

Herbst

Seit Herbst
1889 sonstiger

Zugang
^

Abgang

Bestand
am

31 . Dezbr.
1889

I. L . Spanncnberg. 65 27 — 1 33 6 3 1 4 70
II. E . W . Langenohl. 81 7 32 5 37 5 3 4 5 75

III. Friedrich van Heys. 91 3 38 5 24 5 1 4 2 75
IV. Otto König. 78 — 24 2 31

i
- — 5

i
4 84

Summa . . 315 37 94 13 125 ! 16 7 14 15 304

Evangelische Schule zu Claubcrg.

Lehrpersonen : Adolf Eickschlag, Hanptlehrcr,
Ernst Schmidthals,
Heinrich Schneiders.

Wechsel unter dem Lehrpersonal fand nicht statt.
Vom 19 . Septcnibcr bis 1 . November 1889 war Lehrer Schneiders zu einer 6 wöchentlichen Hebung cingc-

zogen . Da bis zu Ende des Monats Scpteniber die Herbstfericn dauerten , war eine Vertretung nur für den Monat
Oktober nöthig . Dieselbe hat in der Weise stattgcfundeu , daß Hanptlehrcr Eickschlag und Lehrer Schmidthals den
Unterricht in der III . Klasse mitertheilten , wodurch der I . und II . Klasse je wöchentlich 24 und der III . Klasse lk
Unterrichtsstunden erthcilt wurden.

Schulpflichtige Kinder am 1 . Januar 1889 : I . Klasse 71 , II . Klasse 69 , III . Klasse 100 , IV . Klasse 46.
Abgang zu Ostern : 29 . Zugang zu Ostern : 48 . Abgang zu Herbst : 10 ( dazu 77 Schüler nach Schrodtbcrg ver¬
wiesen ) . Sonstige Zu - und Abgänge : — .

Krankheiten unter den Schülern : Im Januar und Februar 1889 herrschte unter den Schülern die Diphthcritis,
wodurch bis zu 30 °/ ^ fehlten . ,
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Schulbesuch : I . Klasse 92,81 »/« , II . Klasse 89,23 «/«, III . Klasse 86,52 »/«, IV . Klasse 81,37 °/« ( von
Januar bis Hcrbst)^ ^ st ^ ,^ n die Schüler zu Clauberg in 4 Klassen vm> 3 Lchrcrunuterrichtet. Nach
Fertiastellung

^
des Neubaues einer 4klassigeu Schule zu Stöcken wurden am 1 . Oktober 77 Schüler von Elaubcrg

?! ch Stöcken verwiesen, wodurch die Schule zu Clauberg zu cmcr 3klas, .gcn wurde.

Evangelische Schule zu Stöcken.
Lehrer sind I . Klasse : Elsricd Gosckuhl,

II . „ : Gustav Walther,
III . „ : Heinrich Utermann,
IV . „ : Robert Horath.

Von Mai bis September war LehrerRobert Bausen Haus aus Vohwinkel an der Schule beschäftigt.
Nach Nmwandlunq der bis zum 30 . September dreiklassigcu Schule in eine vicrklassigc traten die Lehrer Horath
und Utermann vom Rhcydtcr Seminar an der Schule ein, erstcrer am 30. September, letzterer am 4. 'November.

Lehrer Utermann hatte eine lOwöchcntlichc militärische Hebung zu machen, wodurch er fünf Wochen in der
Berufsarbeit belnndcrt wurde . Die Stellvertretung ist durch die drei anderen Lehrer geleistet worden.

Die Hal l der schulpflichtigen Kinder betrug am 1 . Januar 1889 in Klasse I : 73 , in Klasse II : 70,
in Klasse III - 85 Summa : 228 . Abgang zu Ostern in Klasse I : 15 (entlassen) , in Klasse II : 22 (nach Kl . I ) ,
in « » - III '

'
W , nach » I II, . Z»!M « !U Os,.,n in « affe I - SS c-u« «I II, . in Kl-ff- II : SS Inn« ich:

in Klasse III : 35 Wien ausgenommen) . Abgang zu Herbst rn Klastc1 . 7.
^ ° " ' ^

Z"g» ug
"
in Klasse

^ ! : 3 (durch Zuzug ) , Abgang in Klasse I : 3 (durch Wegzichcn) ,
„ II : 2 „ „ „ ,< „ 11 : 6

" " III: 0 ., .. . III : 0

Zugang und (Abgang innerhalb der Klassen) durch anderweitige Abgrenzung dcö Schulbezirks am 30 . Scp-

II>. dn «„ °n » b, - ng nach II : II.
II' 27 ,, " " "

7 , ch i ?
'

die ietziac III - Klasse ist aus Schülern der früheren zweiten und dritten Klasse gebildet worden,
IV früher III ' 16, dagegenAbgang nach Klasse III : 29.

Im Januar und Februar herrschte eine Mascrncpidemic , un Dezember die Grippe (Influenza) . Es fehlten
durchschnittlich in Klasse I : 9 »/o, II : 9 »/«, III : 11 »/«, IV : 12 »/« , msgcsammt,10,1 »/«. Der Schulbesuch war
am Die ziemlich l ohen Prozentsätze der Versäumnisse erklären fich aus den Epidemien.
0

Es ist ein neues Schulgebäude an dem Gemeindcwege von der Ortschaft Stöckennach der Ortschaft Schrodt-
bcrg

c >-wcitcrle
^
iicue Schule neue Subsellien, Wandtafeln, Karten n . s. w . beschafft worden ; das

Inventar ist also theils erweitert, theils erneuert . Am 2. Juli wurde die neue Schule feierlich cingewciht.

Katholische Schule zu Solingen,
n) Knabenschule.

Dieselbe besteht aus fünf Klassen, von denen die I ., III ., IV. und V. in dem Schulgebäude Crvnenberaenti-aka
die II . in dem Schulgebäude Bluinenstraßc untergebracht sind. An derselben unterrichten fünf Lehrer Sin W-E>s>.f
im Lchrpcrsonal fand nicht statt . Der Lehrer der III . Klasse, Herr Schäfer wurde am 17 . Juni zu einer all¬

wöchentliche,i militärischen Hebung einberufen . Die Stellvertretung für denselben, sowie auch die Vertrmnna u»;
Krankheiten der einzelnen Lehrpersonen übernahmen die Kollegen.

» vci

Am l . Juni feierte der Lehrer dcrl . Klasse , Hauptlchrcr Mchler das 25jährige Amtsjubiläum seiner Tliätiakeii
a » hiesiger Volksschule. Am 9. November wurde die Schule durch Herrn KreisschulinspcktorDicstelkamv rev diri

Uebersichtliche Aufstellung
der Bcrthcilung der Schüler auf die einzelnen Klassen der Lehrpersonen.

N a m c n
der

Lehrpersonen
. Klasse

Entlassender !
Schüler ! wurden

Versetzt
in die

höh. Klasse

Entlassen
zu

Herbst

Zahl Procentsatz
der der

Schüler . Versäum».
am wegenl .Jan . 1890 Krankheit

Es starben Schulbesuch

- -
Peter Mchler ! I

! A
Gottfried Kemper t II i

Josef Schäfer III ! A
Johann Schatz IV ^
Max Heiliger V f <

20'
8
1
1

28
40
55
63

12 60
78
94
68
84

2,6 »/« j — ! regeln,.
3,3 »/« , 1 > ..
5,1 »/« ! -- > „
2,5 »/« ! 1 l .
7.Ü «/. > I

! .

IS
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b) Mädchenschule.

Sie umfaßt sechs Klassen , von denen die I . , II . , IV . und V . in dem Schulgebäude Casinostraße , die III . in
der Schule Schulstraße und die V . in der Schule Cronenbergerstraße sich befinden.

An derselben sind sechs Lehrerinnen beschäftigt . Ein Wechsel im Lehrpersonal ist im verflossenen Jahre nicht
eingetreten.

Ucbersichtlichc Aufstellung
der Vcrtheilung der Schülerinnen auf die einzelnen Klassen der Lehrpersonen.

Namen
der

Lehrpersonen
Klasse

Zahl
der

Schüler
am

IJan . 1889

Entlassen
wurden

zu Ostern

Versetzt
in die

höh . Klasse

Entlassen

zu

H e r b st

Zahl
der

Schüler
am

1 . Jan . 1890

Procentsatz
der

Versäum,,.
wegen

Krankheit

Es starben Schulbesuch

Elisa b . Brinkmann I 65 26 12 53 7,6 °/ <> regelm.
Sybille Wolfs II 76 4 32 — 74 9,6 o/o —

Elise Herberz III 67 2 40 — 65 6 o/o —

Christine Reinartz IV 66 i 46 — <15 11,7 °/° —

Alwine Mehler V 65 — 53 — 67 8,6 o/o 1 „
Alice Me es k VI 69 — 52 — 73 9,4 °/o

Katholische Schule zu Krahenhöhe.
An der Schule unterrichten:
An der 1 . Klasse Hauptlehrer Ferdinand Pütz, an der 2 . Klasse Lehrer Suitbcrt Dahmen, an der

3 . Klasse Lehrer Hugo Schmitz.
Im Jahre 1889 ist kein Wechsel unter den Lehrpersonen vorgekommcn.
In der Zeit vom 29 . September bis 4 . Oktober hatte der Klassenlehrer Dahmcn eine Rescrveübung beim

Militär zu machen . Während dieser Zeit , also 5 Wochen lang , wurde der Unterricht an der 2 . Klasse von den beiden
übrigen Lehrern crtheilt . .. . . .

Am 1 . Januar 1889 betrug die Zahl der schulpflichtigen Kinder : in der 1 . Klasse 61 , m der 2 . Klasse 66,
iil der 3 . Klasse 77 Schüler.

Abgang zu Ostern : Aus der 1 . Klasse wurden 17 Schüler entlassen , 2 Schüler verzogen ; ans der 2 . Klasse
wurden 2 Schüler entlassen , 5 Schüler verzogen ; aus der 3 . Klasse wurden — entlassen , 8 Schüler verzogen.

Zugang zu Ostern : In die 1 . Klasse wurden 19 Schüler aus der 2 . Klasse hcrübergenommcn ; in die 2 . Klasse
wurden 20 Schüler aus der 3 . Klasse herübcrgcnommcn ; in die 3 . Klasse wurden 40 Schüler neu ausgenommen.

Abgang im Herbst : Aus der 1 . Klasse wurden 4 Schüler entlassen , 1 Schüler Herzog ; aus der 2 . Klasse
wurde 1 Schüler entlassen , 2 Schüler verzogen ; aus der 3 . Klasse wurden — entlassen , 2 Schüler verzogen.

Sonstige Zugänge : 1 . Klasse — , 2 . Klasse 2 Schüler aus andern Bezirken zugezogen , 3 . Klasse — .
Sonstige Abgänge : 1 . Klasse — , 2 . Klasse 1 Schüler gestorben an Diphthcritis , 3 . Klasse 3 Schüler gestorben

an Diphthcritis.
In den Monaten Januar , Februar und März hatte die Schule unter der Masern - und Scharlach - und später

in den Monaten Juli und August unter der Diphtheritis - Epidcmie zu leiden , sodaß sich namentlich für die beiden
Unterklassen ein hoher Prozentsatz erkrankter und solcher Schüler , welche wegen Ansteckungsgefahr zu Hause bleiben
mußten , hcrausstellt.

Der Durchschnittsprozentsatz aller Erkrankten und der Vorgenannten stellt sich in dem Zeitraum vom
1 . Januar 1889 bis 1 . Januar 1890 in der 1 . Klasse auf 2 pCt . , in der 2 . Klasse auf 6,9 pCt . , in der 3 . Klasse,
auf 8,96 pCt . In der ganzen Schule durchschnittlich : 5,95 pCt.

Durch die vielen Krankheiten unter den Schülern und die Angst der Eltern vor der Ansteckung ihrer Kinder
zur Zeit der Epidemien war der Schulbesuch in den beiden Unterklassen nicht so regelmäßig als in den beiden Vor¬
jahren . Ferner : durch das wochenlang, : nnentschuldigte Fehlen zweier verwahrlosten Schüler in fast jedem Monate,
entstand in der 2 . Klasse ein höherer Prozentsatz von Versäumnissen . Einer dieser Schüler ist durch Urthcil des
Schöffengerichts vom 7 . März a . o . einer Erziehungsanstalt überwiesen worden.

Der Gcsammtprozentsatz aller Versäumnisse betrug in den 12 Monaten durchschnittlich : In der 1 . Klasse
3,3 pCt . , in der 2 . Klasse 8,9 pCt . , in der 3 . Klasse 13,18 pCt . In der ganzen Schule durchschnittlich : 8,46 pCt.

In der 3 . Klasse zeigte sich der Hausschwamm , welcher bereits Vz des Fußbodens , nach der Chausseeseite hin
liegend , angefressen hatte . Die Hälfte des Fußbodens wurde entfernt und unter dem ncugelegtcn Theil ein Luftraum
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hergestellt, welcher durch Luftkanälc mit der äußern Luft in Verbinduna stellt - . . . .

eme an dem ganzen Schulgrundstückc vorbeifuhrcude Basaltriiinc gelegt um das
^
Taaoss .

^
>?

'/n? ^
' ^ hau,sec entlang

gebauden stehen blceb, abzuletten .

n 8 ' s Vagwasser, welches vor den Schnl-

Neubeschafft : 1 Bcrn ' schc Lesemaschine und 12 Stück Kchr-Pfciffer ' scke . .. . .

und eine Schiefcr -Schulwandtafcl für die l
^ l ll /cy AnschauungSbilder für dre 3.

Katholische Schule zu Brühl.
Lehrperson : Jakob Weyer.
Während vicrwöchentlicherHebung durch Herrn Hauptlehrcr Pütz und Herrn Marcll vertan
Schulpflichtige Kinder am 1 . Januar 1889 : 101 Kinder.
Abgang zu Ostern : 8 Kinder.
Zugang zu Ostern : 26 Kinder.
Abgang zu Herbst : 1 Kind.
Sonstige Zu- und Abgänge : zugegangen 14, abgegangen 14 Kinder.
Unter den Schülern herrschte Diphtheritis ; wegen Desinfektion der Schule fiel der Il» tei-,-i4n « --n-

Mit Ausnahme der Monate Januar und Februar war der Schulbesuch regelmäßig .
^ ^

HLeakprogyrnnasturn.
Unter dem 3 . Mai 188!» wurde beschlossen , vom 1 . April ab das Gehalt für die am Realprogymnasium

wirkenden academisch gebildeten Lehrer wie folgt zu normircn:
für den Rector . Mk. 4c>00

I . Lehrer
1l.

111 . „
IV.
V . „

VI . ..

3600
3150
2700
2400
2100
1800

und den
24 . Juli 1889

^ Leitpunkt WohnungSgcldzuschuß zu gewähren : den verheiratheten Lehrern Mk. 450
Desgleichen vom Ä DaS Provinzial-Schul-Collegium genehmigte diesen Beschluß unter demi unvcrheirathctcn -m - . - > 25. Juni 1889 wurde genehmigt Bewilligung einer Remuneration füri 1889 Nr. 7789 . Unterrichtsstunden und Anstellung eines zweiten Volksschullehrers für die Vorschule

vierwvchcntliche, außcrctatsmamg
mit einem Mindestgehalt von 1

geschlossen , dem Vorschullchrer von Bergh den Wvhnnngsgeldzuschus; zuAin 4 . November ^ n Volksschulen beziehen.
bewilligen, den die Klasscnlchiei a , -

^^ ,99 betragen Einnahnle . 20329 . 55 Mk.
Ausgabe . 39 826 . 42 „

mithin Zuschuß . 19 496 . 87 Mk.

Bericht
< > . ... .. Lmtaud des Realprogymnasiums und dessen Vorschule im Schuljahre 1889/90,über den äußeren und mucum ^ ' « ^ atoriums vom 17 . März 1890 durch den RectorHengstenberg.erstattet m der Lntzung

lie. Externa.
, . . . ^ Kuratoriums vom 18 . März vorigen Jahres erstatteten Berichte befandenNach einem , n , e°n,e,- - Sccunda 0 , in Unter-Secunda 13, in Ober-Tertia 19 , in Unter-Tertia 32, in

sich am 1 . Februar 1889 li
u! so im Realproghmnasium überhaupt 177 Schüler . Hiervon traten amQuarta 21 , Dumta 38, t Unter -Secunda 5, aus Ober-Tertia 1 , aus Unter-Tertia 7, aus Quarta 4,Ende des bctresfendcn̂ Schu j Y Sunlina 27 aus, so daß für das Schuljahr 1889/90 noch 150 Schüler verblieben,aus Quinta 6, aus - letzteren durch Versetzung aus der Vorschule 15, durch anderweitige Ausnahme 27,Zn diesen kamen bei Erosimmg

Artige Schuljahr mit 192 Schülern eröffnet wurde . Es saßen davon in Ober-also überhaupt 42 , so daß das gegc ^ Unter-Tertia 13, Quarta 39, Quinta 43, Sexta 49 ; dazu tratSccunda 0, Unter-Secunda 24 ^ ocr ^ traten aus und zwar 7 aus H ° -
wäkrenk des Son.mcrsemesters 1 iswuice



1 Sextaner ; 2 Ober -Tertianer , 1 Unter - Tertianer , 2 Quartaner , 1 Quintaner traten aus , so daß am 1 . Februar d . I.
noch vorhanden waren : in Ober - Secunda 0 , in Unter - Secunda >7 , in Ober - Tertia 19 , in Unter Tertia 13 , in
Quarta 32 , in Quinta 40 . in Sexta 52 , überhaupt 173 . Unter den 102 Schülern des Soninicrseinesters waren
l66 Evangelische , 17 Katholiken , 4 Dissidenten , 5 Juden , 151 Einheimische , 41 Auswärtige . Unter den 173 Schülern,
welche das Realgymnasium am 1 . Februar d . I . zählte , waren 150 Evangelische , 16 Katholiken , 3 Dissidenten , 4 Juden,
133 Einheimische , 40 Auswärtige . Bon den am 1 . Februar d . I . vorhandenen Schülern hatten die Untcr - Sccundancr
ein Durchschnittsalter von 15,7 . die Ober -Tertianer von 14,7 , die Unter - Tertianer von 14 , die Quartaner von 12,8;
die Quintaner von 12,2 und die Sextaner von 10,9 Jahren , so daß die Altersveihältnisse derselben als durchaus
normal bezeichnet werden können . Bon den (27 und 18 und 6 oder ) 51 Schülern , welche zwischen dem 1 . Februar
1889 und deni 1 . Februar 1890 die. Anstalt verließen , trat 1 wieder , und zwar in eine höhere Klasse , zurück, 4 gingen
auf ein Gymnasium , 3 aus ein anderes Realgymnasium , 5 (und zwar 2 Üntcr -Tcrtianer , 1 Quartaner , 2 Quintaner)
auf die Fachschule in Remscheid , 3 in Elementarschulen , 9 in andere Anstalten , 1 wanderte aus und 25 traten in
ein Geschäft . Unter diesen letzteren war kein Abiturient ; 10 hatten ein Zcugniß für den einjährigen Dienst.

In der Vorschule saßen am 1 . Februar 1889:
47 Schüler , wovon 21 in Abtheilung a , 15 in b , 11 in o , davon ging bis zum Schlüsse des Schuljahres

1 ab, 15 traten nach Sexta über , so daß 31 verblieben . Hierzu kamen durch Aufnahme zu Ostern v . I . 21 Schüler,
so daß der Bestand am Anfänge des laufenden Schuljahres 59 betrug und zwar in Abtheilung a : 27 , I, : 13 , e : 19.
Hiervon gingen ini Sommersemcster 2 ab , zu Herbst und im Winter traten 2 ein und im Winter ging 1 ab , so
daß die Frequenz am Anfänge des Winters und ebenso am 1 . Februar d . I . 26 und 14 und 18 oder 58 Schüler
betrug . Von letzteren waren 52 cvang . , 5 kath . , 1 israelitisch , 57 einheimisch , 1 auswärtig . Freistellen haben zur
Zeit der Sccundaner Pothen , Ober -Tertianer Hengstenberg , Unter -Tertianer Dcntzmann und Röchle , Quartaner Mehlcr,
Quintaner Stock , Vorschüler Hans und Adolf Rademachcr , Bockhorn , Hengstenberg und Keßler.

Von der im Laufe des letzten Winters in Stadt und Umgegend herrschenden Influenza war das Rcalprogym
nasium in Schülern und Lehrern nur niüßig heimgesucht . -

Die Anstalts - Bibliothek wies bei der am 10 . Mai v . I . unter Theilnahmc des Herrn Bürgermeisters
van Ab eenen als Vertreters des Kuratoriums vorgcnommcnen Revision einen Gcsammtbestand von 5506 Nummern
auf . Sie wurde , wie die physikalischen und naturhistorischen Sammlungen auch im laufenden Schuljahre nach Maß¬
gabe der zur Verfügung stehenden Etatsniittel vermehrt.

Das von Herrn G . Eoppel in dankenswerther Weise verwaltete Vermögen der Philipps Stiftung betrug am
1 . Februar d . Js . 16 665 Mark . An Pensionen gewährt dieselbe der Frau Rector Or . Schumann 150 Mark , der
Familie Scheer 300 Mark jährlich.

Von den von mir in meinem vorigjährigen Berichte namhaft gemachten Desidcrien ist der die Einfriedigung
des Schulhofes betreffende Thcil inzwischen in wünsckenswerther Weise erledigt und eine Neurcgulirung desselben auch
bereits in Angriff genommen ; und wenn sich mit Bezug auf eine Turnhalle die Anstalt auch nach wie vor noch im
Zustande des Nothbehelfcs befindet , so ist wenigstens für Turngcräthc nunmehr durchaus auskömmlich gesorgt.

1l . Interna.

Organisatorische Umgestaltungen hat die Schule innerhalb der gegenwärtigen Bcrichtspcriodc nicht erfahren.
Eine Revision des Unterrichtsbetriebes derselben fand in der Zeit vom 8 .— 10 . August v . I . durchs Herrn Provinzial-
Schulrath Henning statt, welcher auch am 3 . d . Mts . der mündlichen Prüfung der Untcr -Sceundancr für das
Zeugnis ; zum einjährigen Militairdicnst anwohnte.

Die in meinem vorigen Berichte berührten Mängel in Betreff einer Ueberfüllung der Sexta und der Lage der
Vorschule , sind durch die Berufung eines zweiten Vorschullthrers der Hauptsache nach gehoben . Die Vorschule besteht
seit Herbst aus zwei Klassen , von denen die untere 2 , die obere eine Abthcilung umfaßt ^ iud die nur in Turnen
und Gesang combinirt werden . In Sexta und Quinta hat der Rcchenuntcrricht und in Sexta auch der dcutsebc
Unterricht nach Eötcu geteilt werden können und obendrein ist es möglich gewesen , den Herrn Schirlitz einem lauge
geäußerten Wunsche gemäß von jedem Turnunterrichte zu entbinden . Sehr zu bedauern ist, daß nicht auch der latci
nischc Unterrichten Sexta gcthcilt werden konnte , noch auch demnächst gcthcilt werden kann , da dies Fach dem
Anfänger große Schwierigkeiten bietet und daher eine größere Einwirkung wünschenswcrth macht , als die gegenwärtig
vorhandene Zahl von 52 Sextanern auf den einzelnen gestattet , so daß eine relativ große Schülerzahl unvcrseybar
bleiben muß.

Zu den im vorigen Jahre verzeichucten Lehrern ist mit Anfang des Wintersemesters Herr Eugen Börliu
aus Mülheim am Rhein als zweiter Vorschnllchrcr hinzngetretcn.

. Eine Abgangsprüfuug hat in ; Laufe des gegenwärtigen Schuljahres nicht stattgefunden . Ein Zcugniß für den
einjährigen Dienst erhielten zu Ostern vorigen Jahres 4 , zu Herbst 6 Secnudancr ; in der erwähnten Prüfung vom
3 . d . Mts . wurde dasselbe von 17 Secuudanern 14 zucrkannt.

Seit Eintritt des Herrn Börlin war der Schulunterricht derart vcrthcilt , daß hatten:
Der Rector: Religion in Secunda und Tertia , Deutsch und Geschichte in Secunda und Ober Tertia,

Geographie in Ober -Tertia , in Summa 16 Stunden.
Herr 11 . Keßler: Latein und Geographie in Secunda , Latein , Geschichte , Geographie in Unter -Tertia , Latein

in Sexta , in Summa 24 Stunden . -
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M
R-ch"-" i» >- - l -'-m Al »« d„ S .M und Om,», , j» Sn,um,

Herr Bockhorn: Mathematik in Secunda. Tertia und Quarta . . . „ , ^
Physik in Secunda. in Summa 23 Stunden .

' ' ^ ^ ncn Unter - Tert .a und Qnarta,

Herr Grabe: Französisch und Englisch in Secunda und Ober -Tertia . Englisch i„ Unter -T^ tia
in Quarta , in Summa 24 Stunden .

' ^ " , " nter -Tcrtia und Frauzosisch

Herr Bernhardt: Latein in Ober-Tertia . Deutsch und Französisch iu ^
Französisch in Quinta und Religion in Sexta , in Summa 24 Stunden .

Deutsch m - uiarta,

Herr Lorlander: Latein in Quarta und Quinta. Geschichte iu Quarta Quinta ^ . . . .
Quinta und einem Cötus der Sexta, m Summa 24 Stunden .

' ^ Oexta , Deutsch m

Herr Radcmachcr: Religion in Quarta. Geographie in Quarta. Quinta und
Zeichnen und Gesang in allen Klassen. Schreiben in Sexta und Quinta , in Summa ^ Stunden uud

^
4

'
Stunden

Herr von Bcrgh: Religion in Quinta. Rechnen in je einem Cötus der Serta und .
einen ! Cötus der Sexta, Deutsch. Naturkunde , Hcimathkundc und Rechnen in Vorschule 1 . i«

Herr Börlin: Turnen in Sexta, Quinta und der Vorschule. Religion und Gesanü i„ !> ,
» nd i ; . , Deutsch und Rechnen in der Vorschule II , in Summa 30 Stunden

^ Boi schule V.

Vorschnch
^ ' Katholischer Religionsunterricht in allen Klassen des Rcalprogymnasinms und der

Nericht
über die städtische höhere Mädchenschule im Schuljahre 1880/90 , erstattet durch den RektorDörr.
Das verflossene Schuljahr war für die höhere Mädchenschule von besonderer Bedeutung, insofern als die von

der Versammlung der Stadtverordneten neschloflcne Uebcrnahme der früheren Privatschule in städtische Verwaltung
in deni Verlaufe des Sommerhalbjahrcs 1889 ihren Abschluß fand und die Schule seitdem von der Königliche«
Regierung als städtisch betrachtet und als solche unmittelbar unter die Aufsicht derselben gestellt ist.

^

I . Frequenz . Die Schule war am 1 . Februar 1689 besucht von 121 Schülerinnen und 1 Hospitautin I«
I befanden sich 10, in Klasse II : A 0"̂ d 1 Hospitantm III : 34, in Klasse IV : 29 , in Klasse V:

14 Jahre alt waren und auf
auswärtige Schulen übergingenden Schulbesuch einstellte, 2 in ausr

nicht versetzt war, zur Volksschule i
Folge von Wohnungswechsel — und

überging ; 1 aus Klasse
"

V, deren Eltern verzogen). Ausgenommen wurden zu
Z Klasse IV : 13, Klasse V : 7 Schülerinnen, insgesammt 24 (gegen 15 im'

, Veaiun des Schuljahres betrug 124 und 1 Hvspitantin : 10 und 1 Hospitantin inOstern in Klasse II : 1 . . ,,
Vorjahre) . Die Frequenz zu Beginn . .
Klasse I , 30 in Klasse II , 35 in Klasse III , 38 in Klasse IV , 1l in Klafsc V
des Schuljahres 1 in Klasse III , 2 in Klasse IV Es traten ans 17 : 6 und 1 Hvspitantin ausr ^
Klasse II , 2 aus Klasse III , 3 aus Klasse IV . Von diesen waren 12 über 14 Jahre alt s m ,
2 wegen körperlichen Leidens ; 3, um in auswärtige Pensionate überzugchcu; 6, welche den ciacnttickwn
. ^ ^ nock, besondere Näh- oder .5a«barbeit«s/bm.n

Ausgenommen wurden im Laufe

inEnglischen gcthcilt und
England an . , . ^ . . . .

Der Besuch der I . Klasse >var noch nie so gering wie in diesem >mhre ; seit Herbst ward die obere Abtheilung
nur von 1 Hospitalitin vertreten ; seit Weihnachten fiel sie ganz ans. Lucs ist früher noch nie vorgckommcn. Längere
Zeit fehlten auch noch Schülerinnen wegen Krankheit (eine fehlte fast /4 Jahre ) . Der Unterricht hatte hierunter sehr
zu leiden. Mit Genehmigung Königlicher Regiermig ward die obere Ubtheilnug der II . Klasse in einer arößcrn Kahl
von Lehrstunde» mit Klasse I vereinigt . Hierdurch ward em Gewinn für IIP und auch 11a erzielt ; Ib mußte aller¬
dings die Hebung , welche sonst durch I» gegeben ward , cutbehren. — Im Gegensatz hierzu zeigte Klasse IV die stärkste
Frequenz seit 188 l ; während die Zahl sonst 30 me überflieg, 1885/0 ans 17 sank , belief sie sich zu Beginn dieses
Schuljahres auf 38. Es wäre zu wünschen , datzdie Starke der Jährgnngc, wie sie Klasse III und IV anfzcigcn.
sich noch etwas höbe, um alsdann diese Klassen völlig checken zu können ; sowie daß die Gewohnheit , die Kinder mit
14 Jahren abzumeldcn, welche ganz gegen Lehrplan und Einrichtung einer höheren Mädchenschule streitet, weniger
häufig würde : wenn ein Kind die höhere Mädchenschule vcsucht so muß das Bestreben der Eltern auch darauf gerichtet
sein, es dieselbe durchmachcn zu lassen , wenn nicht dringendste Gründe für ein andres Verfahren vorlicqcn : ein halber
Besuch der höher» Schule ist weit weniger zu empfehlen als ein ganzer Besuch der Volksschule. Der ganze
Lehrplan der höhcrn Schule ist auf den lä iig crn Schulbesuch eingerichtet, und wer vor der Zeit abqeht, bleibt in
alle» Fächern in den Anfängen stecken , zum Lchadcn e>cr ganzen Bildung. — Am 1 . Februar d . Js . belief sich die

14
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Frequenz in Klasse I auf 4 , Klasse II auf 25 , Klasse III auf 34 , Klasse IV auf 37 , Klasse V aus 11 Schülerinnen,
in Summa 110 . Die Gesammtfrequenz des Jahres betrug 127 Schülerinnen und 1 Hospitantin ( 1688/9 : 129
und 1 ; 1887/8 : 138 ; 1886/7 : 142 ; 1885/6 : 120 ; 1884/5 : 108 ) . Der Religion nach waren : evangelisch 118 ( u . 1 ),
katholisch 6 , israelitisch 3 . Aus Solingen waren 115 ( und 1 ), aus Grafrath 3 , Höhscheid 5 . Ohligs 3 , Düsseldorf 1.
— Die von der Ucbernahmc der Schule durch die Stadt erhoffte Steigerung der Frequeizz ist noch nicht eingetreten,
so sehr auch ein stärkerer Besuch der letzten und ersten Klasse zu wünschen wäre . Die Borschule ( Klasse V und IVb)
mit zusammen 30 Schülerinnen deckt aber doch die dafür aufgewandten Kosten mehr als ausreichend.

II . Unterricht und Lehrkräfte . Nachdem Herr Sie per zu Ostern 1889 uns verlassen hatte , trat als Mittel¬
schullehrer ein Herr Kleine , der seine Thätigkeit am 1 . Mai aufnahni . Die Stelle eines Bolksschullehrers blieb noch
unbesetzt , da eine geeignete Kraft nicht gewonnen werden konnte ; vertretungsweise unterrichtete Fräulein Wigand
weiter , den Gesangunterricht ertheilte Herr Rektor Eich Holz wie früher . In die zweite Lehrerstelle ist neuerdings
gewählt , aber noch nicht bestätigt , Herr Spürck aus Vlatten (Kreis Schleiden ) , welcher nach mehrjähriger Thätigkeit
im Dienste der Volksschule mehrere Semester in Bonn studirt und von dort aus das Mittelschulexamen in Koblenz
bestanden hat . Mit seinem Eintritte würde das Kollegium zum erstenmale seit Jahren so besetzt sein , wie nach der
jetzigen Einrichtung der Schule vorgesehen ist

Fräulein Wigand würde uns verlassen und die Gesangstundcn voraussichtlich auch wieder von einer Lehrkraft
der Anstalt ertheilt werden.

Der Unterricht war in folgender Weise an die Lehrkräfte verthcilt:
Dörr (Ord . I ) : Deutsch , Gesch ., Engl , in I ; Frz . und Engt , in Ilb ( 17 Stunden , im Winter in Ilb

meist noch 1 — 2 St . mehr . 4 Korrekturen ) .
Fräulein Häcker (Ord . II ) : Religion und Frz . in I ; Rel . , Deutsch , Gesch . , Geogr . , Handarb . in II ; Frz . in

II » und Illb (25 St . , 4 Korrekturen ) .
Herr Kleine: Rechnen , Geogr . , Naturkunde , Naturlehre in I , Rechnen , Naturk . , Naturl . in II , Rechnen,

Naturk . , Schreiben in III , Heimathkunde Naturkunde , Schreiben in IV , Rechnen in V (28 Stunden ) . ,
Fräulein Wurm ( Ord . IV ) : Zeichnen in I , II , III , IV ; Frz . in lila und IVa . Handarbeit in IV , Deutsch

in IV ; im Winter war Deutsch in IV getrennt , Fräulein Wurm unterrichtete IVa , Fräulein Wigand Ivb
(24 St . , 3 Korrekturen ) .

Fräulein Albrecht (Ord . V ) : Handarbeit in I und Va ; Engl , in Ila : Deutsch , Zeichnen , Singen in V;
im Sommer Turnen in I und IIu , Ilb und lila , Illb und IVa , IVb und V ; im Winter kein Turnen , dafür
Gesch . und Geogr . in III , Religion in V ; und im Sommer und Winter meistens 1 weitere Stunde Engl , in Ila
( 25 Stunden , 1 Korrektur und deutsche Arbeiten in V ).

Fräulein Wigand (Ord . III ) : Relig . in III , IV , V ; Deutsch , Gesch . , Geogr . , Handarb . in III ; Rechnen
in IV ; im Winter anstatt Religion in V . Gesch . und Geogr . in III ; Deutsch in IVb ( 24 , bcz. 25 St . ; 1,
bez . 2 Korrekturen ).

Herr Rektor Eich Holz: Gesang in I und II , III und IV (4 St .) .
Der für die städtische höhere Mädchenschule vorgelegte Lehrplan wurde von Königlicher Regierung nach Vor¬

nahme einiger Aenderungen genehmigt . Wesentliche Aenderungen gegen früher haben nicht stattgcfunden . Die Durch¬
führung der sog . analytischen Methode für den fremdsprachlichen Unterricht ist nach Genehmigung der Einführung
hiernach gearbeiteter Lehrbücher beendet . Die Einzelausarbeitung der Lehrpläne wurde in zahlreichen allgemeinen und
Fachkonferenzcn fortgesetzt.

Zur definitiven Anstellung gelangte im Sommer 1889 der neu cingctretene Herr Kleine; die übrigen Lehr¬
kräfte , welche zum Theil schon seit 1881 an der Schule thätig und schon vor ihrer Lehrtätigkeit an der hiesigen
Privatschule in andern Stellen definitiv angestellt waren , wurden einstweilen auf Verfügung Königlicher Regierung
provisorisch angestellt . Die Schule befindet sich also immer noch in einem unsichern Ucbcrgangsstadium . Die Ver¬
eidigung der Lehrkräfte durch Herrn Bürgermeister van Meene» fand am 5 . August 1889 statt . — Am 17 . und
18 . Februar 1890 ward die Anstalt durch Herrn Regicrungs - und Schulrath Hildcbrandt einer eingehenden Revision
unterworfen . — Im übrigen bewegte sich das Leben der Schule in den gewohnten Grenzen . Die Ferien sielen nach
der für Rheinland gütigen Ferienordnung . Krankheiten im Lehrerkollegium waren häufiger als im Vorjahre ; doch
ließ sich stets innerhalb des Kollegiums ausreichende Vertretung Herstellen . Der Schulbesuch der Schülerinnen war
mit Ausnahme einiger Fälle , in welchen die Versäumnisse sich häuften und bedenklich verlängerten , befriedigend . Die
Influenza ward nicht gefährlich . — Die Klassenziele konnten zumeist erreicht werde » ; nur in Klasse I , aus schon
erwähnten Gründen , und in einzelnen Fächern , besonders in Klasse II , war ein Zurückbleiben zu beklagen.

IH . Bibliothek , Lehrmittel , Inventar. Die Vermehrung der Bibliothek und Lehrmittel konnte nur
in sehr geringem Umfange stattfinden ; dagegen wurden einige nothwendigc Anschaffungen für das Inventar gemacht.
Die Lehrerbibliothck umfaßt jetzt 438 , die Schülerbibliothck 371 Numm

'
ern . Die Lehrcrbibliothek und die Lehrmittel¬

sammlung bedürfen noch sehr der Verbesserung . Erstere hat z . B . kein einziges deutsches Wörterbuch ; für Frz . und
Engl , sind Langenscheidts Nothwörterbücher die Haupthilfe u . s. w . Die naturwissenschaftlichen Lehrmittel sind noch
immer wenig zahlreich und genügen besonders für den Lehrbetrieb der Obcrklasscn nicht.

IV . Schulgebäude . Verschiedenes. Da sich im Verlaufe des Sommers immer deutlicher hcrausstellte,
daß die bisher benutzten Klassenzimmer nicht genügten (was besonders durch die stärkere Frequenz von Klasse IV
fühlbar ward ) , so beschloß der Verwaltungsrath , die bisher von dem Rektor micthsweise in der Schule übernommene
Wohnung noch für Schulzwccke zu benutzen . Durch Herausnahme einer Wand ward im ersten Stock ein geräumiges
Helles Klassenzimmer hergestcllt (das beste, welches die Schule nun besitzt) ; für Konferenz -Zimmer , Bibliothek und
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Lehrmittel fand sich bessere Unterkunft . Die Schule nimmt jetzt das Erdgeschoß und den ersten .

Hauses ganz ein ; im obern Kuiestock wohnt der städtischc Wegaufsehe ^ dein u leich die Hestun und

übertragen ist . Diese Einrichtung ist eine wesentliche Besserung der vorher fast unhaltbar gewordene Raumve ^ üst

sie ist von Lehrenden und Lernenden gleich angenehm empfunden worden . Die größere Aufaabc an Stett ^ v^ /

mietheten feuchten und düstren Gebäudes mit dem unzureichenden nassen Schulhofe ein geüanetes
'
städtisches Slbmu - n«

zu setzen , bleibt der Lösung allerdings noch Vorbehalten .
^ ^ liaoniches Schulh »us

Fortbildungskurse fanden in diesem Jahre nicht statt . Freistellen wurden von dem Verwaltuuasratbe 3

Das Schuljahr schließt am 1 . April ; das neue Schuljahr beginnt am 21 . April
^ ^ gewahrt.

Pro 1889/90 betrugen Einuahnw . . Mk . 13947,50
. . Mk . 15 710,51

mithin Zuschliß Ml . 1 769,01

Megulativ
über die Normiruug des Gehaltes der Lehrer und Lehrerinnen an der städtischen höheren

Mädchenschule zu Solingen.

Das Gehalt beträgt nach dem Beschlüsse der Stadtverordncten -Versanimlunq vom 18 kebrna, - i « «c, .

durch Verfügung Königlicher Regierung vom 28 . Februar 188 ! » II .4 , 925 .
' " o 9, genehmigt

1 . für den Rector.
2 . für den ersten Lehrer steigend von .

^

3 . für den zweiten Lehrer steigend von .
' - A

bis 4M

4 . für die erste Lehrerin steigend von . .
' "

5 . für die zweite Lehrerin steigend von . . .
" 7^ 7

<1. für die dritte Lehrerin steigend von .
' ' " " loOO

Die unter Nr . 2 bis 6 gedachte Steigung des Gehaltes soll von 4 zn 4 Jahren jedesmal um Mst 150 erfolgen.

Kortöildungsschule.
Die Schule wird gegenwärtig von 26 jungen Leuten im Alter von 14 bis 19 Jahren besucht . Dieselben

werden in einer Klasse Montags und Donnerstags von 6 V2— 8 V2 Uhr Abends durch Rector Eich Holz unterrichtet.

Hauptlehrgegenstände sind Rechnen , Lesen und Besprechen von Stücken gewerblichen , geschichtlichen , geographischen

und naturkundlichen Inhalts , sowie Anfertigen geschäftlicher Briefe und Aufsätze.

Der Zeichen -Unterricht wird unverändert durch die Lehrer Rademacher und Müller ertheilt.

An demselben nehmen Theil:
in der ersten Freihandzeichentlassc . 34

zweiten 32

und
"
in der Linearzeichcnklassc . 2«

Gesammtzahl . . . . 92 Schüler.
Flusse des vorjährigen Sommer -Halbjahres veranstalteten Ausstellung der Schülerarbeitcn,o . 8^ der >r> - > , Arbeiten verbunden war , ist ein solcher Wetteifer unter den Zeichenschülernomc Pro " ' « g

^ ^ ^hne zwingende Veranlassung versäumt . Der Schulbesuch ist also ein

auß !?gcwöhnlich regelt gewesen , " " d die Fortschritte waren dementsprechend durchweg recht zufriedenstellend.

Kleinkinder -Yewayrschulen.
Die der evangelischen Gemeinde gehörige , unter Leitung der Lehrerin Cornelie Jasper stehende Sckmle

wurde im vergangenen Jahre von 69 evangelischen , 29 katholischen und 7 israelitischen Kindern besucht
^ ^

Die von der Schwester Emilie Klingeln berg geleitete Kleinkinderschule erfreute sich eines Besuches von

91 evangelischen und 31 katholischen Kindern . .
' eines ^ ucyes von
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vil . Armenwcsen.
In der Sitzung vom 17 . Januar 1889 wurden zu Mitgliedern der Armen - Commission gewählt die Herren:

August Bick zu Meigen , Carl Eickholz zu Stöckerberg , Carl Julius Güth zu Ufergartenstraße , Hermann
Koch zu Kaiserstraße. Carl David Schaaf, Gerichtsstraße , Eduard Schaberg, I . Hasten , Robert Schoe-
ncnberg, Hochstraße, Friedrich Schulze, Kirchstraße, Carl Stamm, Brühl, Carl Abraham Willms,
Hochstraße, Peter David Witte, Birkerstraßc , Friedrich vom Stein, Clauberg , Carl Meyer, Krahenhöhe,
Abrah . Jansen, Schützcnstraße.

Am 8 . Juli 1889 wurde die in dem nachfolgenden Verzeichnisse angegebene Eintheilung der Gemeinde in
3 Bezirke für die Wahrnehmung der Armenpraxis genehmigt. — Als Armenärzte fungircn die Herren : Or . Büren,
Dr . van M ec neu und Ilr . Schcmm.

Maltcscrstraßc.
Gerichtsstraße.
Lindenstraßc.
Friedcnsstraßc.
Schwcrtstraßc.
Kaiserstraße vom Ufcrgartcn bis

Krahenhöhe incl.
Weyerstraße . -
Brühlerstraße.
Birkerstraßc I und II.
Schulstraße.
Im Hof.
Kölnerstraßc von Meis bis Weeg

incl.
Katternbergerstraße.
I . und II . Felderstraße.
I . , II . und III . Hasten.
Dornsicpen.
Spiclbruch.
Kirberg.

I . Bezirk.
Meisenburg.
Schlicken.
Kempen.
Hobnscheid.
I . , II . , III . Balkhausen.
Odenthal.
Breidbach.
Eichholz.
Vockert.
Bünkenberg.
Rose.
Unnersberg.
Brühl.
Brühlerstraße (Dorp ) .
Henckclsstraße.
Roscnstraße (Dorp) .
Ziegelstraßc.
Gasstraße.
Blumenstraßc ( Dorp) .
Rathhausstraße.

Bismarckstraße,
Wiedenhof.
Jrlcrstraßc.
Königsmühlc.
Pereskotten.
Busch.
Grünthal.
Schcllberg.
Böckerhof.
Wüstenhof.
Glüder.
Pfaffenberg.
Scharfhausen.
Ritterstraße.
Petersmühlc.
Kirschbaumskotten.
Bertramsmühle.
Wiedcncrberg (Utzeloch) .

Dorperstraßc.
Baustraße.
Franzstraßc.
Bachstraße.
Ostwall I und II.
Wupperstraße.
Kaiserstraßc von Ufergarten bis

Gartzc.
Ufcrgartcn.
Johannisstraßc.
Goldstraße.
Eiland I und II.
Bungenhüttc.
Südwall.
Kirchstraße vou Goldstraßc bis

Aug. Weber.
Kölnerstraßc von Meis bis

Deutsches Haus.
Mittelstraße.
Friedrichstraße.

II . Bezirk.
> Kirschbaum.
! Hcidberg I und II.

Bergstraße.
> Breitestraße.
! Hochstraße.
! Hohe Gasse.

Casernenstraße.
Feldstraße.

! Grundstraße.' Mangenbergerstraße.
' Wilhelmstraße.

Wcyersbergerstraße.
i Kotterstraße.
' Karlstraße,
l Stahlstraße.
> Wiesenstraße.
! Steinstraßc.
^ Klingenstraße.

Kannenhof.
! Altenbau.

Papiermühle.
Thecgarten.
Meigen.
Halfcshof.
Eulswaag.
Gruuenburg.
Müngsten.
Windfcln.
Eick.
Schaberg.
Dorperhof.
Jagenbcrg.
Wieden.
I . , II . , III . , IV . Feld.
Städtgcsmühle.
Kanncnbrühl.
Steinsicpen.
Wiesenkotten.
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Kaiserstraßc von Gartzc bis
Schluß.

Kronprinzenstraßc.
Frühlingsstraßc.
Bnrgstraße.
Krcuzstraße.
Borspel.
Blunienstraße.
Kölncrstraße von Deutschen Haus

bis Schluß.
Brüdcrstraße.
Cronenbcrgerstraße.
Nordstraße.
Bcrndtstraßc.

III . Bezirk.
Höschen.
Kullerstraße.
Kronenstraße.
Casinostraße.
Garlenstraßc.
Florastraße.
Oststraße.
Sicpchcn.
Kämpchen.
Nvrdwall.
Klosterwall.
Graßhof.
Brunnenstraßc.
Westwall.

Kirchstraße dir. 1 bis Goldstraße.
Thalstraße.
Rosenstraßc.
Weststraße.
Claubcrg.
PotshauS.
Zu und J,n Clauberg.
Sturmsloch.
Stöcken.
Stöckcrberg.
Schrodtbcrg.
Kohlfurth.
Fleußmühle.
Erbenhäuschcn.

Jni evangelischen Armenhause sind außer der Vorsteherin 2 Diaconissinnen thätig.
Von der diesseitigen Armen -Verwaltung waren in demselben untergebracht

1888 : 3 Männer , 4 Frauen , 7 Knaben , 9 Mädchen,
1889 : 7 „ 7 „ 9 „ 18

An Bekleidungsstücken wurden verabfolgt:
1888 : 208 Meter Blaudruck , 78,»0 Bieter Futterncssel , 32 .90 Bieter Hemdenncsscl, 57,80 Meter Lüster,
1889 : 369,50 „ 224,70 „ „ 59,90 „ „ 256,50 „
1888 : 10 Meter B 'wollen Bieber , 22,75 Bieter Siamoscn, 12 Meter Bettbarchcnd,
1889 : 13,50 „ „ " „ ,o8,60 „ „ 15,50 „
1888 : 19,90 Meter Doppelnesscl, 20,»0 Meter Strohsackleinen,
1889 : — — 4,o0 " "
1888 : 15 Stück Betttücher , 9 Stück Strohsäckc , 9 Stück Taschentücher, 46 Schürzen,
1889 : 41 21 „ „ 26 „ „ 36
1888 : 106 Stück Hemden, 19 Stück Untcrröckc, 8 Stück Unterjacken, 33 Paar Strümpfe,
1889 : 280 „ „ 46 „ .. 16 „ „ 43 „
1888 : 402 Lth . Sayett , 12 Röcke, 47 Hosen, 16 Westen, 4 Mützen , 30 Jacken,
1889 : 736 „ 12 - » 127 „ 60 „ 8 „ 104
1888 : 5 Bruchbänder , 96 Paar Schuhe , 67 Paar Holzschuhe , 6 Ctr. Stroh,
1889 : 8 „ 324 „ " 184 «>»
1888 : 1048 Ctr . Kohlen,
1889 : 1853 „

' „

22

IS



N Schweifung
der pro 1888 und 1889 unterstützten einzelstehenden Personen und Familien mit Angabe der Glieder.

Zcitrau m.

Unterstützte

regelmäßig

Familien

Unterstützungen

regel¬
mäßige

außer¬
gewöhnliche

L» ! S

Baar ^ Baar

N
! St.

N
St.

Für

außer¬

halb

Unter¬

ge¬

brachte

Summa !! Summa

pro 1888 pro 1889

Baar Baar

N ! ! N
<1̂ !, St . l! St.

Vier¬
wöchent¬

liche
Unter¬
stützung

L ^ Ä

Einzelne

ledig

^5
r-» ^

^
L Lj

ZK

Z !^
! ^

Z,Z
§ >L

Ki -2 ' 2
§ ss ! s

K A

Faniilien

S? ,ö? ö?
ZZ 2

Ä!

^ Z ! Z^ L -

r2 . >-O
L ! .L

öS , ^!

^
!°°

Z !7

L»

Januar

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

1888
1889
1888
1889
1888
1889
1888
1889
1888
1889
1888
1889
1888
1889
1888
1889

September ^
8

Oktober

Roveniber

1888
1889
1888
1889

Dezember ^
88

13 . Spende

176 105!
293 ! 165 j
179j 109!
293 165!
182
293
182

109!
165!
108!

297j 167
181

' 108!
297 172
181 105
297 172
182 105
297 172
183 109
301 182>
179 109j
301 179>
182! 110!
292 179'
179 109j
301 18U
184 103
301 179!

482
759
510
759
510
759
507
768
507
791
492
791
492
791
509
840
509
827
512
827
510
839
508
827

1319,04 383
3372 48 527!
207l !o^ 369
4015'90 552
2016,9k 389
3533 72 ! 622
177204 382
319202 670
2588 83 ! 368
4667,85 ! 661
171344 !! 351
416310 '! 681
1752 98 382
3824 — , 712
208185 391
448801 743
187840 373
3841
1922
3807
2316
4209
2222

- 737
18 386
40 729
14 384
13 731
68 382

3895 70 ! 797
4171

'90 '̂ 818

15 - !
36465

67,87
34710,

30 1̂0
18550
42 70
53 —>
5850
27 50
22 - !!
18 - j
46 17!
69 !- !!
16 20!

1 - !!
3340

69o,
2230
16,43
47,50
5150
37,80
42, —!
9550,

35
5

38
6

41
10
37
16
14
6
8

12
19

1

7
1
7

6
10
10
12
16

759,79
904 28
452 67
71758
890^88
84090
99593

124141
418,70
712,20
33595
567 92
46250
817,95
44304
77310
357 73

2 09383 ' 383 ! 464141 ! 562
^ !!

5 08058 , 5902 591 63

2 937 94
374^
395 4 56012

2 81067 392 4 486 43

3 06603 384 5 407 35

663

707

675

696
1071
1037
522
878
306
619

2 071 39 357

2 261 65 394

2 54109 392
!

2 26953 38(>

3 015 71 393

2 885!64 390,

2 566 '64 392

4 74902 689

4 710,95 73l

5 26211 743
! ü

45442 (1 738

4 86l '07 729

5 138 63 741

4556 8̂4 , 809
4 267j40 ., 834

Summa 31 111754626 62 266 11 9211
! >> H >

45
48

1254,
19 66
1455

42
102

39

68
106
71

19 66402106
15^6 ! 40 , 71
19,66 102 106
1556
19,70
1555
19,70
1555
19j70
16,55
19 70 103
1656 > 40
2072104

40 71
102 106
40 ' 71

102106
40 71

103
40

16,52
2072
1655
19 !71
14,55
20,71
16 '55
20 72

40
104
41

102
39

103
41

104

105
71

105
71

105
71

105
70

104
71

107
69

105

3 23 63
311105
3 27 ! 62

212
361
210

311105 361
227 , 62 !210
311 105361
3 27 ! 62 210 3535 ! 88
311105,359
327 62 21035 35 88
311107364

27 ! 59 199
11107 364
27 ! 59199
11107 364 5050,156

327 ! 59199
311 11237854,54171

38,38 ! 953 27, ! 59 199
341110,365
4 27 63 219
311110 !365
3 27 62 21035 35
311110,366
4,27 63216 32 32
311410365

29 29 79
47 !47 144
3535 88
47,47144
3535 88
47,47144

49149,151

50,50156
3535j
50,50456
3535 ^ 88

38 38 95

5253
3232
53 53

171
89

171
88

181
89

5353171

56 56

1034
1031
931

1031
9,31

10 .31
8,29

1031
829

1238
829

1238
829

12 38
232

13,44
932

1344
1135
13,44
9 .31

1344
9,31

1344

>
, «>
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Zu Armenzwecken wurden ausgegeben: 1886/87

Mk . Pf.

1887/88

Mk. Pf.

! 1888/89

! Mk. Pf.

Au Baarspcnde. 31251 63
!
^ 31332 53 ^ 36094 62

Dorp . . . . — — ! 14 858 93 ! 14822 05
„ Kosten der Jmpfuug . . . 60 t 50 ! 598 27 ! 591 —

Dorp . . . . — — ^ - _ ! _ —
Für den Armen -Arzt. 1000 — 1000 — ! 1000 —

Dorp . . . . — — ! 758 — ! 750 —
„ die Hebammen. 100 — 100 — j 100 —

Dorp . . . . — — 101 66 60 —
, Arzneimittel. 741 60 738 77 844 02

Dorp . . . . — — 340 14 j 194 26
„ Verpflegung im Krankenhaus. 22 461 60 19 535 60 22 280 40

Dorp . . . . — — 2 814 10 1778 71
„ sonstige Bedürfnisse und Erstattungen. 9 741 06 13 038 10 12 681 75

Dorp . . . . — — 4 670 34 4 575 01
„ Verpflegungskosten an auswärtige Anstalten. 11180 73 13 051 71 13 701 42

Dorp . . . . - 7 465 07 6 210 94

Summa 77 078 12 79 394 98 87 293 21
31008 24 28 390 97

Darauf Einnahme:
3 242 65 4516 60 4359 40

Dorp . . . . — — 3 019 40 3 302 90
Von anderen Gemeinden und Privaten . 6 335 90 6 829 45 4 716 66

Dorp . . . . — — 5173 88 3564 07
Abgaben für öffentliche Belustigungen. 3 001 — 3 407 — 3 031 51

Dorp . . . . — — 2 639 — 2 702 50
Aus dem Landarmenfonds. 3 308 83 3 577 — 5149 39

Dorp . . . . — — — — —
„ , Polizeistrasgelderfonds. 3 887 35 4 205 13 , 3 073 52

Dorp . . . . — — — - ! 2 972 48
Zinsen des Reservefonds der Sparkasse. 15 395 39 15 948 72 ^ 17 556 02

Dorp . . . . — —

Summa 35 171 12 ^ 38 483 90 37 886 50
10 832 28 12 541 95

mithin wirkliche Ausgabe 41907 40 911 08 ^ 49 406 71
20 175 96 15 849 02
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Regulativ

betreffend die Erhebung von Abgaben für öffentliche Lustbarkeiten rc . im Bezirke der Stadt Solingen.

8 1.

Für die im Bezirke der Stadtgemeinde Solingen stattfindendcn öffentlichen Lustbarkeiten rc . sind an die hiesige
Stadtkasse nachstehende Abgaben zu entrichten und zwar:

l . für die Veranstaltung einer Tanzbelustigung einschließlich der s . g . Kaffeekränzchen und freien Tanzvergnügungen,
a.) wenn dieselbe längstens bis 11 Uhr Nachts dauert . Mk . 10
b ) wenn dieselbe über 11 Uhr Nachts hinaus dauert.
o ) wenn dieselbe von Masken besucht wird.

II . für die Veranstaltung einer Kunstreiter -Vorstellung :
a ) wenn bei derselben ein Eintrittsgeld von höchstens 1 Mark erhoben wird , oder Beiträge

gesammelt werden.
b ) wenn bei derselben ein Eintrittsgeld von mehr als 1 Mark erhoben wird.

III . für die Veranstaltung eines Concerts oder einer Theatervorstellung.
IV . für Gesangs - oder deklamatorische Vorträge sg . Tingcl -Tangcl während der Schützenfeste fin¬

den Tag.
im Uebrigcn aber für den Tag . - . .

V . für Vorträge auf einem Klavier , einem mechanischen oder anderen Musikinstrumente in Gast-
wirthschaftcn , Schankstuben , öffentlichen Vcrgnügungslocalen , Buden oder Hallen:

a ) bis 11 Uhr Nachts für den Tag . .
b) über 11 Uhr Nachts hinaus für den Tag . . . . . .

VI . für Vorstellungen von Gymnastikern , Equilibristen , Ballet - und Seiltänzern , Taschenspielern,
Zauberkünstlern , Bauchrednern und dcrgl.'

a ) wenn bei derselben ein Eintrittsgeld von höchstens 1 Mark erhoben wird , für den Tag
b ) wenn bei derselben ein Eintrittsgeld von mehr als 1 Mark erhoben wird , für den Tag

VII . für Aufstellung eines Carousscls:
a ) eines nur durch Menschenhand gedrehten für den Tag . . .
k) eines durch Pferde - oder andere physische Kraft gedrehten für den Tag.
e) eines durch Dampf - oder sonstige elementare Kraft gedrehten , für den Tag.

VIII . für Aufstellung eines Hipprodroms , je nach dem Umfange desselben nnd dem Eintrittsgcldc,
pro Tag bis zu . - . .

IX . für Aufstellung einer Spiel - oder Würfclbudc eines Dreh - oder Spielbrettes , einer Stoßkegel¬
bahn oder einer Wurfbude , pro Tag.

X . für Aufstellung einer Schießbude pro Tag . - - - .
XI . für die Veranstaltung von Scheiben - oder Vogelschießen pro Tag.

XII . für öffentliche Belustigungen der vorher nicht gedachten Art , insbesondere für das Aufstellen
eines Marionctten - Theaters , für das Vorzeigen eines Panoramas , Wachsfiguren - Kabinets,
Museums , sonstiger Schaubuden , je nach dem zu erwartenden Gewinne des Unternehmers,
pro Tag bis zu.

XIII . für das Abhaltcn von Auskegclungcn pro Tag 10 Mark . Für Auskegetungen au den
Kirmeßtagen soll eine Abgabe nicht erhoben werden.

8 2 .
In den im H 1 Ziffer I und V gedachten Fällen schließt die höhere Gebühr die niedere in sich . I, , den im

rf 1 Ziffer VIII , IX und XIII gedachten Fällen erfolgt die Festsetzung der Abgabe von Fall zu Fall durch den
Bürgermeister.

8 3-
Die Abgabe ist vor Beginn der Lustbarkeit an den mit der Erhebung beauftragten Beamten zu zahlen . Für

die Zahlung haftet derjenige , der die Lustbarkeit veranstaltet und falls ein geschlossener Raum für die Veranstaltung der
Lustbarkeit hergegcbcn wird , der Besitzer desselben , dieser solidarisch mit dem Veranstalter.

Mk. 10
15

» 20

5)
„ >0

10

20
" 30

0
" 12

„
5

10

10
15

» 15

5 bis 15
6

" 10

10

8 3-
Den öffentlichen Lustbarkeiten im Sinne dieses Regulativs werden diejenigen gleichgestellt , welche von Vereinen

oder Gesellschaften veranstaltet werden , die zu diesem Behufe gebildet sind.
Als öffentliche Lustbarkeiten im Sinne dieses Regulativs gelten diejenigen nicht , bei welchen ein höheres wissen¬

schaftliches oder Kunstintercsse obwaltet.
Bei öffentlichen Lustbarkeiten , deren Reinertrag zu einem wohlthütigen Zweck bestimmt ist, kann die Zahlung

der Abgabe von dem Bürgermeister erlassen werden.

8 5.

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieses Regulativs unterliegen , unbeschadet der Verpflichtung zur
Nachzahlung der etwa umgangenen Abgabe , einer Ordnungsstrafe von 3 bis 30 Mark.
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8 6 .
Die polizeilichen Vorschriften über Gestattung pp . von öffentlichen Lustbarkeiten werden durch dieses Regulativ

nicht berührt.
8 7.

Gegenwärtiges Regulativ tritt am 1 . Januar 1890 in Kraft . Mit demselben Tage treten das die Besteuerung
der öffentlichen Lustbarkeiten der Stadtgemcindc Solingen vom 7 . Dccembcr 1874 erlassene Regulativ nebst Nach¬
trag vom 7 . Januar 1878 , sowie das der früheren Stadtgemcinde Dorp vom 17 . April 1873 und Nachtrag vom
31 . Mai 1879 außer Geltung.

Ausgestellt auf Grund des Beschlusses der Stadtverordnetcn -Vcrsammlung vom 4 . d . Mts . und in Gemäßheit
des 8 49II der Städtc - Ordnung für die Rhcinprovinz vom 15 . März 1856 in Verbindung mit 8 74 des Gesekes
vom

'
8 . März 1871.

Solingen, den 11 . November 1889.
Der Bürgermeister.

I . V . :
Der Beigeordnete: gcz . Paltzow.

Düsseldorf, den 10 . Januar 1890.

(D . 8 .)
11 . 1 . 3288.

Gesehen und genehmigt.

Namens des Bezirks -Ausschusses , Erste Abtheilnng,
Der Vorsitzende.

I . V . :
gcz . Hoffmann.

Armen -Stiftung.
Die Aufstellung des Vermögens der Armenstiftung wies am 31 . März 1889 nach:

-,) für die frühere Gemeinde Solingen . . .
'
. Mk . 36644 .40

mit einem Zuwachs von Mk . 1557 .54,
i>) für die frühere Gemeinde Dorp

^ . Mk . 7731 .77
mit einem Zuwachs von Mk . 330 .55.
In der Sitzung vom 22 . August 1889 wurde die Feststellung der Vermögens -Aufstellung und die einheitliche

Verwaltung des gesammtcn Vermögens durch Herrn Robert Berg beschlossen.
Am 31 . März 1890 betrug das Vermögen der Armcnstiftung Mk . 44 376 . 17 , mithin Zuwachs M . 1949 .83.
Die Commission für die Verwaltung der Armenstiftung besteht ans den Herren Robert Berg , Enno Haar¬

haus , F . W . Holler und C . Lüttcrs.

Krankenhaus.
Die Krankenhaus - Commission besteht aus den Herren Hermann Baurs, Justus Böker , Otto Heber¬

ten, , Albert Kahscr und Max Schimmelbusch, sowie aus dem Anstaltsarzt Or . Stratmann.
In den Sitzungen vom 18 . Februar , 12 . Mürz und 25 . Juni 1889 befaßte sich die Stadtverordneten-

Vcrsammlnug mit der Frage der Erweiterung des Krankenhauses , welche zu dem Beschlüsse führte , das neben dem
Krankenhaus bclegcnc Grundstück der Wittwc und Erben Gogarten mit aufstchenden Gebäuden zum Preise von
Mk . 52 000 anzukanfen und den durch die Architekten Müller und Grah zu Köln entworfenen Plan zur Erweiterung
des Krankenhauses , veranschlagt zu Mk . 82 180 zu genehmigen.

Zum Zwecke des Erweiterungsbaues mußte von zwei erworbenen Doppclwohnhäusern eins nicdcrgelcgt werden.
Einnahme Ausgabe

Es betrug 1888/89 . 38857 . 45 49 111 . 50 Mk.
1889/90 . 129266 . 24 144484 . 26 „

Unter den Zahlen pro 1889/90 kommen auf den Krankenhaus - Erweiterungsbau 80 000 84 53 l . 42 Mk.

Unter dem 11 . Juni 1889 wurde der Neubau eines Leichcnhauses auf dem Seitens der evangelischen Gemeinde
unentgeldlich hergegcbenen Terrain zwischen dem Begräbnißplatz der evangelischen Gemeinde und dem Eisenbahn-
Damm , veranschlagt zu Mk . 15 000 , genehmigt.

16
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Im Jahre 1889 wurden neu ausgenommen . 747 Kranke,
der Bestand betrug am 1 . Januar 1889 . 107 „
so daß im Lause des Jahres.

verpflegt und ärztlich behandelt worden sind ; von diesen sind 83 gestorben. Am 1 . Januar 1890 hatte
Haus einen Bestand von 134 Kranken . Die Neuaufgenommenen litten an:

Jnfcctions - Krankheiten:
Masern . 3
Scharlach . 2
Rose (Gesicht und Kopf) . 5
Kindbettfieber . . . . . . . . . . . . 1
Karbunkel . 3
Typhus . 16
Ruhr . l
akuter Gelenkrheumatismus . 33
Lungenbrand . 1
Syphilis . 7
Rachen- und Maudelbräune, äipbtberia . 29
rheumatische Fieber u . Muskelrheumatismus 32

Bcrgiftungen:
Säuferwahnsinn, äolirium trsmous . . . 3
Blutzersetzung , Anilinvergiftung . 3

Aeußere Einwirkungen durch
Verbrennung . 10
Erfrieren . 2
Ueberfahrcn . 5
Maschinengewalt . . . . . 2
Sturz und Schlag . 42
Schädelbruch . 3
Knochenbrüche . 18
Verrenkungen . 2
Hirncrschütterung . 1
Schädelvcrletzungcn . 2
Schnitt- und Stichwunden . 19

Störungen der Entwicklung und
Ernährung

angeborene Lebensschwäche . 6
Drüscnabzehrung , soropbulosis . 21
Erschöpfung , iuanitio et atropbia . . . 12
Krankheiten durch Altersschwäche . 7
Krebs und Geschwülste . 7
Blutsleckenkrankheit . 1
Blutmangel, anaomia et oklorosis . . . 11

Krankheiten der Haut.
Zellgewebsentzündung . 29
Krätze . 80
Hautgeschwüre und Ausschläge . 47
Krankheiten der Knochen und Gelenke.
Entzündung der Knochen und Gelenke . . 15
Knochcnhautentzündung . 1
Knochenmarkentzündnng , Osteomyelitis . . 1
Knocheneiterung , oaries . 8
Knochenbrand, neerosis . 12

starben Krankheiten des Nervensystems
— und der Sinnesorgane:
— Gehirnschlag , apoplsxia oeredri . . .
— Geisteskrankheiten.
— Rückenmarksentzündung , Myelitis . . .
— Rückenmarkshautentzündung , msninxitis
2 spinalis.

— Fallsucht.
— Veitstanz, oborea.

1 Lähmung einzelner Muskelgruppen . . .
— Convulsionen .

7 Neuralgie.
Krankheiten des Gefäßsystems:

Herzbeutelentzündung , psrioaräitis . . .
— Herzfehler, vitia ooräis.

2 . .Krankheiten der Respirationsorgane:
Rachen- und Kehlkopfsentzündungen . .

— Grippe, inllu6u/.a.
— Halsschwindsucht , pbtbisis lar^nAsa . .
— akute Luftröhrenentzündung , dronoiiitis .

2 chrou . Luftröhrenkatarrh.
4 Lungenentzündung .
2 Lungenschwindsucht.

Lungenblutsturz , baomoxtoö.
— Brustfellentzündung.
— Erweiterung d . Lungenbläschen, vmpb^svma
— Krankheiten der Harn - und

Geschlechtsorgane:
Entzündung der Harnwege incl . Blasen¬

katarrh .
5 Nierenentzündung.
2 Nicrenentartung , morbus LriFbtii . . .
3 Brustdrüsenentzündung , Mastitis . . .
4 Gebärmuttcrentzündung , motritis . . .

_ Krankheiten des Verdauungs-
_ apparates:

Bauchfellentzündung , koritonitis . . .
Bauchwassersucht, asoitss .

— eingeklemmter Bruch.
— Darmverschluß , cklous.
— Blinddarmentzündung.

Mastdarmfistel.
Magenkatarrh, iobiis Aastrioa . . . .

— Magengeschwür , ulous voutrivuli . . .
— Darmkatarrh, Oinribooa.
— Darmkrampf, oolioa.
— Gallensteinkrankheit , ebolelitbiasis . . .
— Leberentzündung.

854 Kranke
das Kranken-

davon
starben

1 i
7 —
3 —

1 -
2 —
1 —
4 —
3 1
1 —

1
2

11 —
19 1
3 1

27 1
19 2
20 4
30 14
3

10 2
5 3

10 1
6 1
3 3
1
8

1 —
5 3
1 1
3 1
4
3 — .

13 2
3 1
5 -
1 —
1 —,
2 1
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Von Operationen wurden im Jahre 1889 ausgeführt:

Luftröhrenschnitt , traottsotomia.
Ausschälung des Auges , snuolsatio dulbl .
Exstirpationen gut - und bösartiger

größerer und größter Geschwülste . . .
Operation des eingeklemmten Bruches . .
Amputation der wcibl. Brustdrüse . . . .
Durchschneidung des Rorvus plantaris . .
Oeffnung des Kniegelenks und Ausspülung
Mastdarmfistel . . .
kkinwsis.
Oeffnung der Unterleibshöhle und Durch¬

schneidung des N psaas ; iaparotomia.
Ausmeißelung der ganzen Markhöhle des

Schienbeins.

12
1

17
1
1
1
1
3
1

1

1

davon starben
0 Totale Gelenkresectione II:

— große Zehe I , äußere Knöchel 1 , Mittel¬
finger 2, Mittelhand 1 , Mittelfuß 1,

1 Knie 2 , Ellbogen 3 , Hüftgelenk 2 . .

1 Resection eines großen Thcilcs des Schienbeins

_ Resection ganzer Rippen.
_ Resection größerer Rippenstücke. . . .
— Amputationen:

des Fußes.
des Oberschenkels.
Exarticulationcn ( Ausschälung aus

— dem Gelenke ) der großen Zehe 2, des
Daumens 2 , kl . Finger 1 , Zeigefinger 1,

— des Oberschenkels 1.

l3
1
3
3

4

7

davon
starben

3

Summa 73 11
Bon diesen 73 Opcrationsfällen hatten 11 einen tödtlichen Ausgang . Von den 12 Kindern , an welchen der

Luftröhrenschnitt wegen Diphtheritis ausgcführt worden ist , starben 6 . Hierbei möchte ich meinem großen Bedauern
darüber Ausdruck geben , daß die Kinder meistens zu spät zur Operation in das Krankenhaus gebracht werden meist
in einem Zustande , bei welchem man mit Sicherheit Voraussagen durfte, daß ohne Operation der Tod in der nächsten
Stunde eintrcten würde , im Zustande größter Erschöpfung durch vorhergegangenes langes Ringen gegen die drohende
Erstickungsiioth.

^

Auch bei diesen tödtlich verlaufenen Fällen trat jedesmal nach der Operation große Erleichterung für das
betreffende Kind ein , insofern die Erstickungsnoth mit einem Schlage beseitigt war und dann ruhiger Schlaf cintrat
Bei einem Kinde trat der Tod am 2 . , bei dreien am 3 . , bei einem am 4 . und bei einem am 5, Taac i»
allgemeiner Erschöpfung ein .

' "

Die Frau mit eingeklemmtem Bruche starb am 3 . Tage nach der Operation , bei welcher sich lierausocstellt
hatte, daß das eingeklemmte Darmstück bereits brandig geworden war.

'

Von den Exstirpationen starb eine Frau , welcher eine große Krebs - Geschwulst aus der Gebärmutter entfernt
worden war, 9 Monate nach der Operation, in Folge von Wcitcrvcrbreitung des Krebsleidens.

Bon den 4 am Oberschenkel Amputirtcu starben 3 Männer am ersten Tage nach der Operation - zwei in
Folge tödtlicher innerer Verletzungen, die sie bei ihrer Verunglückung — Sturz von einer hochgelegenen Eiscnbahnbrückc
auf den Schienenweg und Zermalmung durch Maschincngewalt — davon getragen hatten ;

'
der dritte in Folge ' u

großen Blutverlustes vor der Operation. — llebcrfahrcn und stundenlanges Liegen ans der Straße. _ " ^

vm . Spar - und U»terstützu »gskaffe».

F . W.

Unter dem 17 . Januar 1889 wurden zur Bildung der Sparkasscn -Verwaltung gewählt:
F . W . Paltzow, Director,
E . E . Ban mann, Stellvertreter,

Altendorf , Hermann Baues , Otto Hcberlcin , Hermann Kayser , Ernst Manßncr
Eomnierzienrath Wchersbcrg, Administratoren.

und

Unter dem 1 . Februar 1889 wurde der zwischen der Administration der Sparkasse der früheren GcmcindcDorp
und der Administration der Sparkasse der Gemcindc Solingen unter dem 31 . Januar es. abgeschlossene Vertrag
genehmigt, nach welchem die Sparkasse von Dorp vorbehaltlich der Genchmigung des Herrn Ober-Präsidenten am
1 . Juli 1889 aufgelöst werden sott und die an diesem Zeitpunkt vorhandenen Activcn und Passiven auf die Sparkasse
von Solingen übergehen sollen.

Ferner wurde beschlossen, den 8 30 des Statuts der Sparkasse von Dorp vom ^ 1880 abzuündcrn
und folgende Fassung zn geben. ' 8 - 30.

Die Auflösung der Sparkasse muß durch die in ß 28 vorgesehenen Blätter einen Monat vor Schließung der
Kasse bekannt gemacht werden.

Die Genehmigung zu dem Vertrage wegen Auflösung der Sparkasse Dorp und Uebergang deren Activcn und
Passiven an die Sparkasse Solingen , sowie drc Abänderung des 8 30 des Statuts der Sparkasse Dorp wurde unter
dem 25. Fcbrnar 1889 durch den Herrn Ober Präsidenten der Rheinprovinz genehmigt.
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Unter dem 21 . März 1889 wurde der Seitens der Sparkassen -Administration von Dorp unter Zustimmung
der Sparkassen - Administration von Solingen unter dem 11 . sj . gefaßte Beschluß dem aus seinem Dienste zu
entlassenden Rendanten Hacring das volle Gehalt mit Mk . 2400 bis Ende des Jahres zu gewähren , genehmigt.

Unter den : 24 . Juli 1889 wurden die Beschlüsse der Sparkassen -Vcrwaltung vom 5 . Februar und 1l . Juli 1889
die Hinterlegung von Werthpapieren bei der Reichbank zur Aufnahme von Lombard -Darlehen (Z 60 des Statuts)
und die Einführung gesperrter Sparkassenbücher betreffend , genehmigt . Die Fassung des Beschlusses bezüglich der
Hinterlegung von Werthpapieren bei der Rcichsbank wurde unter dem 22 . August 1889 abgeändert.

Die Genehmigung wurde durch den Herrn Ober -Präsidenten der Rheinprovinz unter dem 4 . Oktober 1889 erthcilt.
Die Rechnungen der Sparkasse Solingen ergaben folgendes Resultat:

1887/88 . Vermögen am 1 . April 1888 . Mk . 7 787 266,-
Schulden . 7 735 363,75

Reingewinn . . Mk . 51902,26
Vermögen des Reservefonds . . . „ 354 807,45

1888/89 . Vermögen am 1 . April 1889 . Mk . 8 414188,84
Schulden. . . „ 8 347 366,61

Reingewinn . . Mk . 66 822,23
Vermögen des Reservefonds . „ 448 752,02

Die Rechnungen der Sparkasse Dorp ergaben folgendes Resultat:
1888/89 . Vermögen . Mk . 1344 752,97

Schulden. . . „ 1337 324,68

Reingewinn . Mk . 7 428,29
Vermögen des Reservefonds . „ 47 127,15

Die Rechnung der Sparkasse pro 1889/90 ergab folgendes Resultat:
Vermögen am 1 . April 1890 . „ 10 014 441,58
Schulden . . . „ 9 931373,92

Reingewinn . Mk . 83 067 66
Vermögen des Reservefonds . „ 500 173,89

Die Hälfte des Reingewinns wurde pro 1887/88 mit . Mk . 25951,13
1888/89 „ . 37 125,26

der Gemeindckasse überwiesen.

Im Jahre 1881 trat die Dorpcr Sparkasse in 's Leben . Dorp erhielt damals von der Sparkasse Solingen
die Summe von Mk - 25 277,46.

Am 1 . Juli 1889 wurden beide Sparkassen vereinigt.
Nach dem letzten Rechnungsabschluß war der Stand der Dorper Sparkasse wie folgt:

1 . Betrag der Einlagen am Schlüsse des Rechnungsjahres . Mk 1223313,23
2 . Zuwachs im Rechnungsjahre durch:

Zuschreibung von Zinsen . .
b . neue Einlagen.

3 . Ausgabe im Rechnungsjahre für zurückgenommene Einlagen.
4 . Betrag der Einlagen nach dem Abschlüsse des Rechnungsjahres.
5 . Reservefonds am Schlüsse des Rechnungsjahres . .
6 . Zinsüberschüsse (einschl . der Zinsen des Reservefonds ) .
7 . An Sparkassen -Äüchern (oder Obligationen rc . ) :

a . wurden im Laufe des Rechnungsjahres ausgegebcn . Stück 328
zurückgenommen . . . „ 413

b . befanden sich am Schlüsse des Rechnungsjahres im Umlaufe:
mit Einlagen bis Mk . 60 . 468
„ .. über 60 bis Mk 150 . ,, 187

„ 150 bis Mk . 300 . „ 174
,, „ 300 bis Mk . 600 . 665
„ „ „ 600 Mk . . . 603

38
586
512

1336
39
11

457,72
709,46
132 . 13
348,28
310 . 14
946,74

Von 1887 waren 2182 übernommen.
überhaupt Stück 2097
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8 . Bon dem Bcrmögen der Sparkasse sind zinsbar angelegt:
n . auf Hypothek ( Grundstücke) . Mk. 674799,37
I) . in auf den Inhaber lautenden Papieren:

Eonrswerth derselben am Schlüsse des abgelaufencn Rechnungsjahres . „ 426118,71
o . auf Schuldschein gegen Bürgschaft . . . „ 32917,33
ck. bei öffentlichen Instituten und Corporationen . 198 695,35

überhaupt Mk. 1332530,76
9 . Werth der von der Sparkasse erworbenen Mobilien am Schlüsse des Rechnungsjahres . . Mk. 1650,—

10 . Baarer Kassenbcstand im allgemeinen Sparkassenfonds am Schlüsse des Rechnungsjahres . „ 31139,27
11 . Baarer Kassenbcstand im Reservefonds am Schlüsse des Rechnungsjahres . „ 2 335,14
12 . Vcrwaltungskostcn während des verflossenen Rechnungsjahres . . 2 688,95

Vachweis nng
über de» Geschäftsbetrieb und die Resultate der städtische » Sparkasse zu Solingen für das

Rechnungsjahr vom 1 . April 1888 bis 31 . März 1889.
Zeit der Errichtung der Kasse Jahr : 1840.
Betrag der Einlagen am Schlüsse des Rechnungs -Vorjahres . Mk. 7 735 363,75
Zuwachs wahrend des Rechnungsjahres

a . durch Zuschreibung von Zinsen . „ 258 495,76
1i . durch neue Einlagen . . „ 3144545,97

Ausgabe im Rechnungsjahre 1888/89 für zurückgcnvmmcne Einlagen . „ 2 791038,87
Betrag der Einlagen nach dem Abschlüsse des Rechnungsjahres . „ 8 347 366,61
Betrag des Reservefonds , wie er an, Schlüsse des abgclaufenen Rechnungsjahres zu Buche stand „ 448 752,02
Betrag der Zinsüberschüssc des Rechnungsjahres (mit Einschluß der Zinsen des Reservefonds ) . „ 91 848,95
Aus den : Reservefonds bczw . den Ueberschttsscn des Rcämungs-Vorjahrcs sind zu öffentlichen

Zwecken verwendet ( K 7 des Reglements vom 12 . Dezember 1838 ) :
a . seit deni Bestehen der Kasse (einschließlich der Ausgaben aä 12 . d ) . „ 384548,—
d . im letzten Rechnungsjahre . „ 42 047,63

An Sparkasscn -Büchern (oder Obligationen rc .) :

zurückgenommcn . . . „ 867
d . befanden sich am Schlüsse des Rechnungsjahres im Umlaufe:

mit Einlagen bis 60 Mark . Stück 1384
über 60 bis 150 Mart . „ 899

„ l50 „ 300 .. 1002
„ „ „ 300 „ 600 . „ 1653

.. 600 Mark . . 3252
überhaupt Stück 8190

Von dem Vermögen der Sparkasse sind zinsbar angelegt:
n . auf Hypothek und zwar:

ans städtische Grundstücke . Mk. 4 532 300,—
auf ländliche Grundstücke . . „ . 430 000,—

b . in ans den Inhaber lautenden Papieren:

Eurswerth derselben am Schlüsse des abgclaufenen Rechnungsjahres . „ 1 716 553,28
v . auf Schuldschein gegen Bürgschaft . „ 225 120 ,—
ck. bei öffentlichen Instituten und Eorporationcn . „ 1 772 750,70

überhaupt . . „ 8 676 723,98
Werth der von der Sparkasse erworbenen Mobilien am Schlüsse

'oes Rechnungsjahres . . . . , 4718,—
Betrag des baarcn Kassenbcstandeö im allgemeinen Sparkassenfonds am Schlüsse des

"
Rechnungsjahres . . - . „ 110 364,86

Betrag des baaren Kässcnbcstandcs ini Reservefonds ' am Schlüsse des Rechnungsjahres . . . . „ 902979
Betrag der Verwaltungskosten während des verflossenen Rechnungsjahres . „ 7 759M

17



AKMuß
über die bei der Sparkasse Solingen während des Zeitraums ihres Bestehens ( 1. Mai 1840)

bis zum 31 . März 1889 erhobenen und ansgegebenen Gelder.

Wirkliche Einnahme nach dem Empfangs -Journal

Bezeichnung

der

Jahrgänge

an

Capital - !

Einlagen

an i
Zinsen

an

sonstigen
Neben-

erhcbungcn

nn zurück-
empfangcncn

früher znr
Berzinsnng

angelegt en
Beträgen

Zumina

Mk. Pf - - Alk. Pf. Mk . Pf. Mk. Pf- Mk. Pf.

Total am 1 . April 1888 . 24 262 427 26 ,
2 935 734 20 777 378 > 64 14226 448 85

!
! 42 201 988 95

Im Jahre 1888/89 . . . 3 144 545 97 339 162 76 > 99 422S 82 1064343 80 4 647 475 35

Total am 1 . April 1889 . 27 406 973 23 3 274896 96 !
!

876 80U 46

,

15 290 792 65 46 849 461 30

Wirkliche Ausgabe nach dem Ausgabe Journal

Rückzahlung
von

Einlagen ^

Rückzahlu ng
von

Zinsen

Ncntbare

Anlegung
von

C a p i t a l i e n

a ) Extra o r - -

dinaria ^
tz) Verwal -

Summa

tungskosten

Bcme r k unge n

Mk. Pf- Mk. Pf. Mk .
'

Pf- Mk . Pf . Mk. Pf-

18 688 277

2 791038

42

87

108 278

7 761

72

42

21 822 764 28
1

1 673 728 27

709 499 ! 14 / 41 328 819

a . 5714P 25 > 4537110
l>. 7 432 68 ^

56

4 !)

Die Differenz , welche zwischen der
Einnahme aä 46849164 .30 M.
u . d .Ausgabesä45865930 .05 „
liegt im Betrage » . 983534 25 M.
ergibt sich aus den am 1 . April
vorhandenen Baarbeständcn der
Geschäftsjahre l881 bis 1889.21 479 316 29 ! 116040 14 23496 492 55 774081 07 45 865 930 05

Krankenversicherung der Arbeiter.
Die Bereinigung der beiden Gemeinden Solingen und Dorp hat auch auf dem Gebiete des Krankcnkassen-

wcscns unserer Stadt weitgehende Acndernngcn mit sich gebracht.
In erster Linie mußte eine Reorganisation der Ortskrankcn -Kasscn vorgenommcn werden , da es gesetzlich unzu¬

lässig ist , daß in einer Gemeinde mehrere Ortskasscn derselben Betriebszweige neben einander bestehen . Bon der Ansicht
ausgehend , daß eine allgemeine Ortskranken -Kassc für die ganze Bürgermeisterei existenzfähiger als kleinere nach Bcrufs-
artcn eingerichtete Ortskranken -Kassen werden müsse , daß sic aber auch am ersten geeignet sei , den Geist der Zusammen¬
gehörigkeit unter den Arbeitern zu fördern , in welcher Ansicht ich durch die in vielen anderen Städten gemachten
Erfahrungen noch bestärkt wurde , trat ich im Juni vor . Jrs . mit den Vorständen rcsp . General -Versammlungen der

bestehenden 6 Ortskranken - Kassen in Unterhandlung , um die Auflösung sämintlichcr Kassen und die Errichtung einer

allgemeinen Ortskranken -Kasse für Solingen herbeizuführcn . Nach mehrfachen Verhandlungen scheiterte indeß dieser
Plan an dem Widerspruche der Ortskranken -Kassc für Handwerker dcr früheren Bürgermeisterei Solingen , welche mit

Rücksicht auf das zwar größtentheils während der Wirksamkeit der Kasse als Hülfskasse erworbene Kassenvcrmögcn in
die Bereinigung mit den Fabrikarbeitern und Arbeitern der Hausindustrie nicht eingehcn wollte . Mein Bestreben war
nun darauf gerichtet , die Zahl der Ortskrankcn -Kasscn auf die möglichst geringste Zahl zu beschränken und ich erreichte
nach längeren Unterhandlungen , daß die Generalversammlungen dcr Ortskranken - Kassen für Neider und für Schleifer,
Polirer und Ansmacher in der früheren Bürgermeisterei Solingen und der Ortskranken -Kasse für die Meister und
Arbeiter der Hausindustrie in der früheren Bürgermeisterei Dorp die Auflösung dieser Kassen zum 3l . Dezember 1889

beschlossen . Än Stellen dieser Kassen errichtete die Gemeinde eine Ortskranken -Kassc für sämmtliche Meister und Arbeiter

der Hausindustrie in der Bürgermeisterei Solingen , welche circa 3500 Mitglieder zählt . Nachdem so die Haupt-

schwierigkcit überwunden war , blieb der Verwaltung noch- übrig , die ( gewerbliche Unterstützungs -) Ortskrankcn - Kasse , der
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früheren Bürgermeisterei Dorp , welcher die Fabrikarbeiter und Handwerker dieser Gemeinde anaelwrtcn
zu veranlassen , damit die der Kasse angehörenden Fabrikarbeiter der Ortskran e >, -Kasse für Fabrikarbeiter der rrÄr/n
M -S-rmM-m und dl - H- »dw-„ -r d -- O,l - -r« ,,!- u .» - l>- fll, H« dwL, '"

d,r M
"

Solingen zugewic en wurden . Die Generalversanimlung der erwähnten Kasse beschloß denn au » die Auklösn,^
selben so rechtzeitig , daß auch diese Aendernngen mit dem 1 . Januar ds . Jrs . vor sich gehen könnt n ^
Beschlüsse fanden sämmtlich unbeanstandet die Genehmigung des Bezirks - Ausschusses . Aus dem von der VerwaOnnn
neu errichteten Statut für die Arbeiter der gesammten Hausindustrie

'
ist noch

'
hervorzuhebm , daß di - B -trä ! w2

bisher bei den aufgelösten Solinger Kassen 4s re,p . 36 Pf . und der aufgelösten Dorper Kasse 24 mv 30 M 2

9^ -̂.lmaen
"

m crfüllen
^

wenngleich für das erste Jahr ihres Bestehens mit Rücksicht ans die hier so stark ausgetretene
Jnilucn ' a - wurden

'
doch während der Höhe der Epidemie täglich über 100 Krankenscheine ausgestellt und wöchentlich

an übcr
'

300 Kranke circa 2500 Mark Krankengeld gezahlt — ein günstiges Ergebnis ; wohl nicht mehr erwartet
werden kann .

^ jch „ och die Thatsachc anführen , daß die Verwaltungen sämmtlicher Ortskrankcu-
Kanen meinem wiedcrhv t angeregten Vorschläge , eine einheitliche Kasscn -Verw -Atung einzurichtcn , einmüthig Folge2 nö w n Rendanten der früheren Ortskraukcn - Kasse für Hausindustrie in Dorp , Vcrwaltnngs -Sekrctar Hcrbcrtz"

. 22 ^ gewählt haben . Diese geuieinsanle Verwaltung der Ortskrankcnkasscn kan . i m . E."
, dienen da sic eine bedentcudc Verminderung der Berwaltungskostcn zur Folge hat und^ 2,2222 .,2 m ! Meldestelle , die bisher die Arbeitskraft eines Beamten fast ganz in Anspruch nahmen,2icMliebvc !ciniaä , Mein weiterer Vorschlag , bestimmte Kässen - Acrzte nicht mehr anznstelicn und dre Wahl des

A ,2 in Rclieben des Kassen - Mitgliedes zu stellen , fand ebenfalls die clnmüthige Alliiahme Seitens der
Kassen -V ?n2tnngni 2 ! ist ^ nn auch in

^
dieser Beziehung einen , schon lange gehegten Wunsche vieler Kassen-

Mitglieder Rechnung ^ -^ »igung ^ beiden Gemeinden eine Aenderung der bestehenden statutarischen Bc-Om klebrigen ^ r Kranken Versicherungspflicht auf die Meister der Hausindustrie nvthwcndig.stiiiiiilnngm bezug ich der
^ ^ ^ ,„ Z „ de Solingen diejenigen Meister der Hausindustrie , welche 12 Mark und mehr

von der Vcrsichcrungspflicht befreit waren , bestand in der Gemeinde Dorp die Vcr-an Klassen,teuel - uknchtcte .
Hausindustrie ohne Rücksicht auf den zu zahlenden Ltcucrsatz . In Folge dessenstchenmgspstlcht u '

atteMt^ ^ er für Solingen untern , 3 . November 1887 und für Dorpbeschlossen Sie unterm 4 . veovenw ^ ch . ,, : ... ;. . . . . . 0» ^ . -- --- . .

^ dnstrl ? obn7 ^ äcksickt
"

auf de,,
'

von ihnen zu entrichtenden Steuersatz der Versicherungspflicht unterliegen und daß
in Gemäßheit des Gesetzes voni 5 . Mai 1886 der Krankcnversicheruungszwaiig auf die m der Land - und Forstwirth-
schaft

^
Mlgwn

bestehen seit den , 1 . Januar 1890 hier folgende Kassen:
Ortskrankcn - Kassen.

1 Orlskranken -Kassc für Handwerker ;
„ „ „ Fabrikarbeiter;
„ „ „ die Meister und Arbeiter der Hausindustrie.

L . Betriebskranken - Kasscn.
Für die Arbeiter der Firma Gebrüder Lüttgcs;

„ „ » „ Daniel Peres;"
„ „ » „ Ewald vom Hose;" ' '

„ „ I . A . Hcnckels;
„ „ „ Wcycrsberg , Kirschbanm L Cie . ;" "
„ „ „ Friedrich Herder Abraham Sohn;"

.
"

„ des Sicgcn - Lolingcr Gnßstahl -Actien -Vcrciiis;" ''
„ der Firma Jagenbcrg L Cie . hicrsclbst.

0 . Eingeschriebene Hülfs - Kassen:
1 . Kirschbaumcr Krankcn -Auflage;
2 . Brühlcr Kranken - und - Sterbe - Auflage;
3 . Meigcncr Kranken - und Sterbe - Auflage;
4 . Bcrgischc Kranken - und Sterbe -Auflage:
5 . Schlicker Kranken - und Sterbe -Auflage ; und

0 Die auf Grund landcsrechtlichcr Vorschriften errichtete Solinger Kranken --nnd Sterbe - Auflage.
Hierzu kommen noch 13 örtliche Verwaltungsstellen auswärts domizilirendcr Hülfskasscn , die aber meistens

nur eine unbedeutende Mitgliederzahl haben .
. ^Als ein erfreuliches Zeichen einer humanen und verständigen Verwaltung unserer Krankenkassen möchte ich noch

die Thatsachc hcrvorhcbcu , daß in den abgclaufencn beiden Berichtsjahren die Entscheidung der Aufsichtsbehörde gemäß
Ls 58 des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 nur in einem einzigen Falle angerufen worden ist.

2 .
3.

1.
2 .
3.
4.
5.
6.
7.
8.



Im Nachstehenden lasse ich eine Uebersicht über die Rcchnungsergebnisse der hiesigen Krankenkassen in den Jahren 1888 und 1889 folgen:

Bezeichnung der Kasse.
Mitglieder

18884889

Gesainmteiiinahme
1888 1889

I
Gesanimtausgabe
1888 1889

Mehreinnahine
1888 1889

--E

Mehrausgabe
1888 1889

Bestand d . Kassen-
vermögcns

1888 1889

Ortskrankenkasse für Handwerker . ,
„ „ „ Fabrikarbeiter . .
„ „ „ Neider pp . . . .
„ „ .. Schleifer pp . . .
„ „ „ HansindustrieDorp
„ „ (gewerbl. Unterst . -Kasse

Dorp)
Fabrikkrankenkasse von Gebr . Lüttges .

„ „ „ Ewald von, Hose
„ „ „ „ Daniel Peres ,
„ „ » „ I . A . HenckelS

,, „ „ Fr . Herder Abr
Sohn . . .

„ „ „ „ Weyersberg,
Kirschbaum LCic

„ „ » Jagenberg L Cie
„ „ „ des Siegen - Solinger

t^ußstahl Actien-
Vereins

Kirschbaumer Kranken-Auflage . . .
Brühler Kranken- n . Sterbe - Auflage
Schlicker
Meigener
Bergische
Solinger „ „

1119 ! -
1390 ^ —
760 ! —
368 —

1747 —

758 -
174 —

17 —
38 , 39

569 681

59

257
37

133
437

85
119
103
133
151!

69

430

13688 53
1749414
1152251
6903 27

2078372

1071841
286791

571
757

9787

76
25
90

104661
!

9893 26
121528

4826 21
5576
1679
1445
2108
169636
2423 82

! !

929 24
12617!

121129

871920

1351287
1715795
1134630
606959

2058749

10142 , 9
243928

57176
587 67

917631

91254

9790,86
87083

4807 4
4661
1587
1074
773

1529
1758 >74

75524
813461

>
1082 58

384859

17566
33619
17621
833 6̂8
196 23

57632
42863

169 '58
61159

134

102 40
34445

19
915

91

17
1

60«
370,71

133470
16696
665^ 8

174 —
4482 41

>
129 .41

487061

26033 ! 7
>_

17621
83358

383847

113850
428 63
348 .74

1098P0
111159

71472

4676 49
12472

- !__
1403 ^ 2
598241

!

65o ! 7

280471
374045
1001 !—
149 ^ 42
1334,70

4870 61

1971
10550
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Statutarische ZZestimmungen
für die Ausdehnung des Krankenversicherungszwanges in der Siadtgemeinde Solingen.

Auf Grund der 88 - 2 und 54 des gicichsgesctzcs vom 15 . Juni 1883 bctr . die Krankcnversichcruna de,-
und der W . 133 — 142 des Rcichsgcschcs vom 5 . Mai 1886 , bctr . die Unfall - und Krankcnvcrsich?ru ? dcr in In
und fl>r,twlrthschaftlicl,cn Betrieben bcfchüftigtcn Personen sind von der Stadtverordnetcii -Versammlung für den Ui, kono
der Siadtgemeinde Solingen folgende statutarische Bestimmungen beschlossen worden -

" wr ->cn Un .sang

8 1 - Die Anwcndtmg der Borschriftcn des 8 i des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 wird hierdurch erstreckt-

m , . ,o .. auf alle Leber , Wirker , Schccrcr , Linder und sonstige Meister der Tcxtil -Jndustric , welche in selbsbestianten
Betriebsstattcit im Aufträge und , nr Rechnung anderer Gewerbetreibenden beschäftigt werden

sttv,tte,chasttcn

6 . auf alle Schmiede -
,, Mcher - ,,n̂ Schccrcnsclstngcr, Korkziehcrarbcitcr, Griff » ,acher̂ Mctalldrchcr , Graveure

selbstbeschasstcn
Forstwirthschaft

^
gegen Gehalt oder Lohn beschäftigten Personen,

f sonstiaen Personen , welche von Gewerbetreibenden außerhalb ihrer Bctricbsjtatten bcfchastigt werden.
cke>- nasMiM unterliegen ohne Unterschied des Geschlechts auch dicstnigcn , deren Beschäftigung ihrerZ r ,mst? esi ^ Beschäftigung länger als sechs Tage dauert.Natur »ach en

^
von bc

^ ^ verpflichtet, jede von ihnen beschäftigte, nach tz . 1 mrd a , o und ä vcrstcherungs-
lwi der von der Aufsichtsbehörde nach tz. 49 al . 3 des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 crrichtctciiMeldc-psiicht ge Per °n b r de von

^ ^ Beendigung des Arbcitsverhältnisscs wieder abzumcldcn.stelle fpatcstcis am l lcitten
^

agc 1
Gcmcinde Solingen wohnen , müssen diese An - und Abmeldung innerhalbi . w- kÄuieit der welche ihrer An,neldepflicht nicht genügen, sind verpflichtet, alle Aufwendungen zu14 Tagen bewnkcn.

fE,fx,,vcrsichcri,nq oder eine Ortskrankcnkasse auf Grund gesetzlicher oder statutarischererstatten welche Re G ^
Anmeldung erkrankten Person gemacht haben.Vvrschmtcn fur Uutci,ttltzllng c,nei

^^ ^ Meister der Mctall - Judnstric haben sich selbst bei der von der Aufsichtsbehörde. . ,-i-iwtetcn Pfcldestelle spätestens am siebenten Tage nach Beginn der Beschäftigung anznmcldcn
on ledente Ä Einstellung ihrer Beschäftigung abzunielden.und spätestens am s

^
nt

verpflichtet, die Beiträge , welche für die von ihnen beschäftigten nach 8 1 sud a , o
. i Pcrsonc, , zur Gcmcindckrankcnvcrsichcrung oder zur Ortskrankenkasse zu entrichten sind,und <1 ^wchchctungspflichtlgc 1

^ fx^f^ cn an den durch das Statut festgesetzten Zahlungsterminen nachträglichfür die erftcren alle 4 Loch '
„ icht in regelmäßigen Lohnpcriodcn, sondern bei Ablieferung der fcrtiggc,teiltenemzuzahlen D f «
berechtigt die Zahlung der Beiträge erst an - nächsten auf die Auslöhn -,ng°^ ,^

bs(M,kcttc lohnm, ^ ^ ^ bewirken , müssen die Beiträge aber spätestens 12 Wochen nach Beginnfolgenden statntmaßigcn Zahl ng
Beitragszahlung cinzahlcn , falls die Fertigstellung nnd Löhnung derder ubert agenen Abt " der -wch ^ ^ ^ fange fortzuzahlcn . bis die vorschrifts -nüßige Abmeldung erfolgt ist.Arbeit meist

^ verpflichtet, ein Drittel der Beiträge , welche auf die von ihnen beschäftigten, nach« i ä . 7
'
. , , >, . !-äw/rnnaspflich ' igc>, Personen entfallen , aus eigenen Mitteln zu leiste,,. Sie sind berechtigt,E - m

'
n - '

k w dieselben cinzahlcn, soweit sic vlchc Nicht aus eigenen Mitteln zu leisten haben , bei jederd,e Beitrag , ^ ' ' /
" d -cs-

den^ ^ ese Lohnzahlung antheilsweise entfallen.regelmäßigen ^Lohnzahlung n
^ ^

g
^ Personell liegt zunächst die Einzahlung der statutenmäßigen Kasscn-s 7 7 . und deren Arbeitgeber zur Zahlung der Beitrüge verpflichtet. Diese Verpflichtung tritt

cstt
^

nachdeni die i„? 8 l , aufgcsnhrtcn Personen wegen Nichtzahlung ihrer Beiträge an den Zahlungsterminen
erfolglos gelallt

worden M
erlischt , wenn er nicht binnen zwei Monaten nach den , FälligkeitstermineDie Veipfl chtm g des eum n

„whrcrc Arbeitgeber vorhanden , so bestimmt der Borstand der Ortskranken-zur Zahlung ^"lgsto ^dc . „
!

denjenigen, welcher die fällige Zahlung zu leisten hat . Von einer Verpflich¬te ° der d
^

G ,n c - a
^ der Kasse, -beitrüge der verpflichteten aus eigenen Mitteln muß in

Rücksicht auf dst Unansführbarkeit einer entsprechenden Vcrthcilnng unter die verschiedenen häufig wechselnden Arbeit¬
geber zur Z ^ t abgesehen wc

^ .^ ^ i <nl > b bezeichnetcn Personen sind berechtigt , die Beitrüge , welche sie fürbcsckäftiatcn Personen gezahlt haben, bei jeder Lohnzahlung m Abzug zu bringen,die von il
^ Arbeitgeber und den von ,hm beschäftigten Personen über die Berechnung und

Aiircckinnna der von diesen zu lcistcvdcn Beitrüge findet 8 - 120 a der Gewerbe-Ordnung Anwendung.«Inrcchl i g
^ „ ,,,!ikvittcn nnd Fabrikkansicutc , welche die im 8 - 1 »ul , a , o und <1 bczcichncten Meister dersoausindüftrie beschäftiatc , gelten nur als Arbeitgeber dieser Meister , nicht auch als Arbeitgeber der von diesen MeisternlÄckäsÄ der An- und Abmeldung nnd der Einzahlung der Beitrüge dieser Personen liegtj^ wstlgtan,,, 15 Juni 1883 den Meistern der Hausindustrie selbst ob."

qgird einer der im 8 1 «ul , a bczcichnetcn Weber oder Wirker gleichzeitig von mehreren Arbeitgebern beschäftigt,so dark die Gemeindekrankcnvcrsichcrung oder die Ortskrankenkassc, welcher der Weber oder Wirker angehört , den Bei¬
traa nur von demjenigen Arbeitgeber erheben , welcher den Mcistcrstnhl beschäftigt. Ist unter den mehreren Stühlendes Webers oder Wirkers kein Meistcrstuhl vorhanden , so hat der Weber oder Wirker einen Stuhl zu bezeichnen,

18
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welcher als Meisterst » !, ! gelten soll . Der Weber oder Wirker hat den Arbeitgeber , welcher den Mcistcrstuhl beschäftigt,
der nach 8 49 al . 3 des

'
Gesetzes errichteten Meldestelle anzuzcigcu . In Ermangelung solcher Anzeige werden die Bei¬

träge allen Arbeitgebern zu gleichen Thcilen für die Tage der mehrfachen Beschäftigung angercchnct.
Der Bruchtheil eines Beschäftigungstages ist hierbei stets als voller Tag zu berechnen . Die gleiche Bertheilung

der Beiträge tritt ein , wenn andere der im 8 - 1 »ull a und ä bczeichncten Personen gleichzeitig von mehreren Arbeit¬

gebern beschäftigt werden , so daß die Gemeindekrankenvcrsichcrung oder die Ortskrankcnkasse , welcher dieselben ange¬
hören , auch für die Zeit der mehrfachen Beschäftigung stets nur den einmaligen Beitrag empfängt.

8 - 8 . Diese statutarischen Bestimmungen treten mit dem 1 . Januar 1890 in Kraft.
Die statutarischen Bestimmungen für die frühere Bürgermeisterei Solingen vom 17 . November 1887 und die

für die frühere Bürgermeisterei Dorp erlassenen statutarischen Bestimmungen und zwar vom 8 . November 1887 bezüglich
der Meister und Arbeiter der Hausindustrie und vom 19 . März 1888 bezüglich der in der Land - und Forstwirthschaft
beschäftigten Personen werden aufgehoben.

So beschlossen in der Sitzung der Stadtvcrordncten - Bcrsammlung zu Solingen am 4 . November 1889.

Der Bürgermeister : van Mec neu.

Gesehen und genehmigt.
Düsseldorf, den 30 . November 1889.

Namens des Bezirks -Ausschusses , Erste Abthciluug.
Der Vorsitzende:

L . I . 2964 . I . V . : Hoffmann.

Vorstehende Bestimmungen werden hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Solingen, den 9 . Dezember 1889.

Der Bürgermeister : van M ec neu.

Zlnfass-Merstcherurrg.
Auch in der abgclaufenen Berichtsperiode hat der Kreis der unfallversichcrungspslichtigen Betriebe in hiesige

Bürgermeisterei eine wesentliche Vergrößerung erfahren . So wurden zur Versicherung neu herangezogen die Betrieb
der Messcrschläger , die größeren mit Lager verbundenen Handelsgeschäfte und ebenso in Folge einer Spezial - Entscheidung
des Reichsversicherungs - Amtcs die sämmtlichcn Metzgcreibctriebe hiesiger Stadt , soweit dieselben das städtische Schlacht¬
haus zu benutzen haben.

Die Zahl derjenigen Betriebe , mit welchen eine Gefahr für den Arbeiter verbunden ist und die nicht der
Unfallversicherungspflicht unterliegen , dürfte daher nur noch eine sehr beschränkte sein.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich noch darauf Hinweisen , wie nothwendig cs gerade in unserer Eisen -Industrie
ist , die Unfallversicherungspflicht auf die kleineren der mit Gehülfen oder Lehrlingen arbeitenden Schleifer , Polirer und
Äusmacher und auf diejenigen selbstständigen Arbeiter dieser Kategorien auszudchnen , welche gar keine Personen be¬
schäftigen . Das Gesetz vom 6 . Juli 1884 gestattet zwar den Genossenschaften , durch das Statut zu bestimmen , unter
welchen Bedingungen Unternehmer vcrsichcrungspflichtigcr Betriebe berechtigt sind , sich selbst gegen die Folgen von
Betriebs - Unfällen zu versichern ; die hier in Betracht kommende Rhcin .- Westf . Maschinenbau - und Klcincisen -Jndustric-
Berufsgenossenschaft hat auch von dieser Befugniß Gebrauch gemacht und den Betriebs Unternehmern die Sclbst-
versicherung gestattet , cs ist aber hiervon nur in sehr wenigen Fällen Gebrauch gemacht worden . Selbstredend gilt diese
Bestimmung nur für die Unternehmer versichernngspflichtigcr Betriebe ; die selbstständigen Schleifer , Polirer und Aus-
machcr , welche keine Personen beschäftigen , werden davon nicht berührt , sic sind also weder verpflichtet noch berechtigt,
ihre Person gegen die Folgen von Betriebsunfällen bei der Berufs - Genossenschaft zu versichern.

Gerade bei diesen kleinen Meistern , welche pekuniär nicht besser gestellt sind , wie jeder andere der Versicherungs-
Pflicht unterliegende Arbeiter , muß aber eine Zwangsversicherung als unumgänglich nothwendig bezeichnet werden —
mehrere derartige Arbeiter betroffene Unfälle haben dieses schon gezeigt — und es wäre dringend wünschenswcrth , das
Gesetz vom 6 . Juli 1884 dahin abzuändern , daß die Genossenschaften befugt werden , durch Statut die Unfallversicherungs¬
pflicht auf die kleineren Betriebsunternehmer auszudchnen . In dem Gesetz vom 11 . Juli 1887 über die Unfall¬
versicherung der bei Bauten beschäftigten Personen hat ja eine derartige Bestimmung schon Platz gefunden , indem
nach 8 2 Abs . 2 die Genossenschaften berechtigt sind , durch Statut die Versicherungspflicht auf diejenigen Gewerbe¬
treibenden auszudehnen , welche nicht regelmäßig wenigstens einen Lohnarbeiter beschäftigen.

In Nachstehenden ! gebe ich mehrere Ucbersichten über die in hiesiger Bürgermeisterei vertretenen Bcrufs-
genosscnschaften , die Zahl der versicherten Betriebe und die in diesen Betrieben vorgekommenen Unfälle . ,
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B cz e i ch n u n g
d c r

B c r n f s - Ol c n o s s e n s ch o f
' t.

Berufsgcnossenschaft der Fcininechanit!
Rhein . Wests. Hütten - und Walzwerks-

Bcrnfsgenossenschast . - —
Rhein . Wests . Maschinenbau - n . Klein-

cisen-Indnstrie Bcrufsgeuosscnschaft
Norddeutsche Edel - n . Unedcl-Mctall-

Indnstrie -Berussgenossenschast.
Bernssgcnosscnschaft d . chcin . Industrie

„ d . Gas - n . Wasser-
werte . .

Papicrverarücitnngs - Bcrnssgcnosscn-
schast . . . - - - -

Lcdcr-Jndustrie -BerufSgcnosscnschaft . .

Norddeutsche Holz -Bermsgenossenschaft

Nlnllcrci -Bcrufsgcnossenschaft . . - -

Nahrnugsmittcl - Industrie - Berufs --

gcnossenschast .
Brennerci -Berufsgenosscnschaft.
Brauerei - n . Mälzerci -Bcrufsgcnossen-

schaft . .
Bekleidungs -Industrie - Bcrussgeno fscn-

schaft . .
Berufsgcnossenschaft der Schorustein-

fegermeister d. deutschen Reiches-
Rhein . Wests. Bangewerks -Bcrnfsgc-

nossenschaft.
Deutsche Buelidrnckcr - Bernfsgenosscn-

schaft.
Fuhrwerks -Berussgcnosscnschast.
Speditions - . Speichere, - und Kellerci-

Berufsgcnossenschaft .

Straf,enbahn -Bernfsgcnosscnschast—

Tiefbau -Berufsgenosscnschaft.

Rhein , landivirth . Berufsgcnosscnschoft

Stciiibruchs -Berussgenosscnschnft.

Ziegelei -Bernfsgenossenschaft.

Papiermachcr -Bcrnssgcnosscnschast - - - >

Von diesen hatten
Sit; Anzahl der

versicherten
Zahl der vor-

gckonnncnen

eineErwerbs-
unfnhigkeit v.
niekr als 13

den Tod
rurderselben Betriebe. Unfälle. Wochen

Folge
zur Folge

1888 1889 1888 1889 1888 1889 1888 1889
Berlin Solingen

Dorp
1 1 1 1 — —

Düsseldorf Solingen
Dorp '

1 l 15 21 1 1 4 —

Düsseldorf Solingen
Dorp

202
133

500 14
0

21 5
2

9 — —

Berlin Solingen
Dorp'

3 4 1 '— — —

Solingen 4 4 1 2 i 1 — —„ Dorp — — — — — — — —
Solingen 1

1
1 — i — — —

Dorp — — — — — — —
Solingen 3 3 — — — — — —
Dorp — — — — — - - . — —
Solingen 3 3 — — — — — —
Dorp — — — — — — — —
Solingen 31 54 1

3
2

i
2 — —

Dorp 14 — — — — —
Solingen 1 l — — — — — —
Dorp — — — — — — — —

Nl' annheim Solingen
Dorp .1.

30 — —

Berlin Solingen
Dorp

4
1

ö — — — — — —

Frankfurt a . M. Solingen
Dorp

3
1

4 1 4 1 3 — 1

Berlin Solingen
Dorp

1 I — — — — — —

Solingen 1
1

2 — — — — — —
Dorp — — — — — — —

Elberfeld Solingen
Dorp

84
17

118 1 8 i
i

3 — —

Leipzig Solingen
Dorp

?
1

8 — —

Berlin Solingen
Dorp

2l.
0

34 3 2 2 —

Solingen 8 29 1 1 — — 1
Dorp — — — — — — — —
Solingen
Dorp
Solingen

l 1 — — — — — —

2 3 ii 3 o 2 — —
" Dorp — — — — — — — —

Düsseldorf Solingen
Dorp

270 2 i — 1

Berlin Solingen
Dorp 2

4 —
II

Solingen — 2 — 2 — — — 1
Dorp — i — i — — —
Solingen — l — 5 — 2 — —
Dorp 1 — 0 — 2 — — —



Summarische Hlachweise
über die im Jahre 1888 zur Anzeige gekommenen Vergehen und Verbrechen.

L.

Beleidigung
„ und Sachbeschädigung.
„ Hausfriedensbruch und Sachbeschädi¬

gung .
„ und Widcrstandsleistung.

Bedrohung.
„ Hausfriedensbruch , Sachbeschädigung

und Körperverletzung.
„ und Beleidigung.

Betrug und Urkundenfälschung . . . .
Betrug . 15
Beamtcnbelcidigung . 4
Brandstiftung . 2
Äankerutt . 1
Diebstahl . 39

„ mittelst Einbruchs . 3
„ ini crim . Rückfalle . 2

Diebstahlsversuch . 1
Erprcssungsversuch . 1
Falsche Anschuldigung . 2
Fundunterschlagung . 1
Fahrlässige Tödtung . 1
Grober Unfug und Hausfriedensbruch . . . . . 1

„ „ „ Widerstandsleistung. . . . 1
Hehlerei . 8
Hausfriedensbruch . 9

„ und Sachbeschädigung. . . . 2
„ „ Körperverletzung. . . . 1
„ Bedrohung und Unfug . . . 1

Körperverletzung . 18
„ mit tödtlichem Ausgange. . . . 1
„ Sachbeschädigung und Bedrohung 1
„ ( schwere ) . 6
„ ( fahrlässige) . 3

Kuppelei . 1
Mißhandlung . 32

„ und Beleidigung . 1
„ „ Sachbeschädigung . 1

Mord (Kindesmord ) . 1
Majestätsbeleidigung . 1
Pfandvcrschleppung . 2
Ruhestörung und Sachbeschädigung . 1

» Sachbeschädigung und Bedrohung . 1
» und Bedrohung . 1

Sachbeschädigung . 5
Schankwirthschaft mit Bier . 1
Unbefugter Branntwcinverkauf . 13
Unterschlagung . - - - - 14
Unbefugte Beförderung von Auswanderern . . . 1
Unzucht . 1
Urkundenfälschung . 2
Vergehen gegen KZ . 30 u . 147 der Gcw . -Ordnung 1

„ , , 253 „ „ 1
Verausgabung falschen Geldes . 1
Wucher . 2
Wechselfälschung. 2

Summa 228
1) . frühere Gemeinde Dorp.

Beleidigung . 1
Betrug . 1
Bedrohung . 6

„ und Hausfriedensbruch . 2
Bedrohung und Sachbeschädigung . 1
Brandstiftung . 1
Blutschande . ' . 1
Diebstahl . .

' . - . 10
„ mittelst Einbruchs . 2

Erpressung . 1
Gegenseitige Mißhandlung . 1
Grober Unfug und Bedrohung . 1
Hehlerei . 4
Hausfriedensbruch . 2

„ und Diebstahl . 1
„ „ Sachbeschädigung . . . 1
„ Bedrohung u . Sachbeschädigung 1
„ und Mißhandlung . 1

Körperverletzung . 9
(schwere) . 2

Mißhandlung . 16
Pfandverschleppung . 2
Sachbeschädigung . - 8

„ und Ruhestörung . 1
Schankwirthschaft mit Bier . 1
Unbefugter Brauntweinvcrkauf . 3
Unterschlagung . 5
Unzucht . 1
Waldbrandstiftung. 1

Summa 84

frühere Gemeinde Solingen.
4
1

1
1
8



Summarische Wachmeise
über die im Zähre 1889 zier Anzeige gekommenen Vergehen und Verbrechen.

14
1
1
4

14
1
3
6

Betrug.
„ und Bctrugsversuch.
„ „ Geivcrbestciier-Evntravcntioii .

Betrugsversuch.
Bedrohung.

„ und Ruhestörung.
„ „ Sachbeschädigung .

Beleidigung.
„ und Hausfriedensbruch.

Bcamtenbeleidigung.
Beschäftigung jugendlicher Arbeiter über die vorge-

schricbenc Zeit hinaus.
Diebstahl.

„ mittelst Einbruchs.
„ Unterschlagung und Betrug.
„ und Bettelei.
„ im crim . Rückfälle.

Erprcssungsversuch und Beleidigung.
Erregung öffentlichen Aergernisscs .
Falsche Anschuldigung.
Fahrlässige Körperverletzung.

„ Tödtung.
„ Brandstiftung . . .

Grober Unfug und Bedrohung.
„ „ „ Sachbeschädigung.

Gcfangencnbefreiung , Bcstcchungsversuch, Beleidi¬
gung und Bedrohung.

Hausfriedensbruch.
„ und Sachbeschädigung . . .
„ Beleidigung und Bedrohung .
„ Sachbeschädigung, Mißhandlung

und Bedrohung . 2
„ Sachbeschädigung, Körperver¬

letzung u . verbotenes Schießen
„ , und grober Unfug.
„ „ Bedrohung.
„ Btißhandlung und Bedrohung
„ Sachbeschädigung, Mißhand¬

lung und Bedrohung . .
„ und Körperverletzung . .
„ „ Widcrstandsleistung
„ Bedrohung und Diebstahl

1

3
05
3
1
1
1
1
2
5
2
2
1
4
4

1
10
7
1

Hehlerei . . .
Körperverletzung

Mißhandlung

und Sachbeschädigung.
„ Hausfriedensbruch

mit tödtlichem Erfolge

und Ruhestörung

4
2
1
1

13
31

1
2
2

56
2

Mißhandlung und Sachbeschädigung .
„ Sachbeschädigung , Beleidigung und

Pfandverschleppung . . . . . . . 2
„ und Bedrohung . . . . . . . . 2
„ „ Diebstahl . 2

Meineid . 5
Mord . - . 1
Münzverbrechcu . 3
Pfandverschleppung . 1
Ruhestörung und Bedrohung . 1

„ „ Sachbeschädigung . 1
Sachbeschädigung . 10

„ Hausfriedensbruch und Bedro¬
hung . 1

„ grober Unfug und Werfen mit
Steinen . 1

„ und grober Unfug . 1
„ „ Körperverletzung. . . . 1
„ „ verbotenes Schießen . . 1

Straßenraub . 1
Tödtungsvcrsnch . 1
Thätliche Beleidigung . 2
Unbefugter Branntweinverkauf . 16
Unbefugte Bierwirthschaft . 13

„ Beförderung von Auswanderern . . . 1
Unterschlagung . 12

und Diebstahl . 1
. 2

1
1
1
1

Unzucht .
Untreue . . .
Verbrechen gegen 1762 des Str .-G . -B . . .

. 218 „
„ „ das Dynamitgesetz.

Vornahme unzüchtiger Handlungen mit einem Kinde
Kinde unter 14 Jahren . 2

Verausgabung falschen Geldes . 11
Veränderung des Personenstandes . 1
Vergehen wider das Markenschutzgesetz . 1

„ „ Preßgesetz . 1
„ „ „ Markenschutzgesetz . 1
„ „ „ Nahrungsmittelgesetz . . . . 2

Wechselfälschung . 1
Widcrstandsleistung und Körperverletzung . . . . 1

„ „ Beleidigung . 1
„ „ grober Unfug . 1
„ Sachbeschädigung , Hausfrie¬

densbruch und Mißhandlung 1
Waldbrandstiftung . 1

Summa 406
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In : Jahre 1888 wurden auf Grund des Gesetzes vom 23 . April 1883 betreffend den Erlaß polizeilicher Straf
Verfügungen folgende Strafbefehle erlassen:

frühere Gemeinde Solingen. 2190.
Hiervon wurden zurückgenommen 148 und in 34 Fällen wurde Einspruch erhoben.
Von den erlassenen Strafbefehlen wurden vollstreckt 2008 und zwar durch Zahlung von Geldstrafen

1708 und durch Verbüßung der Haft 300.

13 . frühere Gemeinde Dorp. 393.
Hiervon wurden zurückgenommen 13 und in 9 Fällen wurde Einspruch erhoben.
Vollstrcckt wurden 371 Haftbefehle und zwar durch Zahlung der Geldstrafen 274 und durch Verbüßung

der Haft 97.
0 . Im Jahre 1889 wurden 2076

Strafverfügungen erlassen.
Hiervon wurden zurückgenommen 110 und in 69 Fällen wurde Einspruch erhoben.
Vollstreckt wurden 1897 Strafbefehle und zwar durch Zahlung der Geldstrafen 1543 und durch Ver¬

büßung der Haft 354.
Die erlassenen Strafverfügungen beziehen sich auf folgende Uebertretungen:

1888
Solingen

1 . Versäumnis; der Volksschule . . 830
2 . „ „ Fortbildungsschule . . —
3 . Mcldcpolizci -Cvntravention . 361
4 . Uebcrtrctung gegen das Krankenversicherungs- Gesetz . . . 80
5 . Straßcnpolizei-Eontravention . . . . - - . 133
6 . Verübung groben Unfugs . 168
7 . Nächtliche Ruhestörung . 97
8 . Ucbertretuug der Polizeistunde . 61
9 . Maaß - und Gewichts-Contravention . 149

10 . Fuhrpolizei -Contravention . ' . . 53
11 . Nichtbeilighaltung der Sonn- und Feiertage . 91
12 . Werfen mit Steinen . 2
13. Hundepolizei-Contrarcntion . 35
14 . Zu spätes Erscheinen vor der Ersatz- resp . Ober- Ersatz- Commission . . . 30
15 . Beschäftigung jugendlicher Arbeiter ohne Arbeitsbuch resp . Karte . . . . 14
16 . Zu späte Anmeldung von Geburten . 3
17 . „ „ „ „ Sterbefällen . . 5
18 . Uebcrtrctung gegen das Schlachthaus -Reglement . 1
19 . Schießen in der Nähe von Gebäuden . 14
20. Baupolizci -Contravention . 10
21 . Maskireu ohne Polizeikarte . 6
22 . Musicircn ohne Erlaubniß . 7
23 . Jmpfpolizei - Contravention . —
24. Hundesteuer- „ . . 13
25 . Nichtanmelden zur Stammrolle . 5
26 . Mitsichführcn verbotener Waffen . 3
27 . Gewerbcpolizei-Contravention . 7
28 . Abhaltung von Tanzkränzchen . 3
29 . „ „ Tanzlustbarkeiten . 2
30. Ucbertretuug der Polizei - Verordnung betr . Aufbewahrung von Giften . . 7
31 . Nichtbelcuchtcn des Wirthschafts -Eingauges . —
32. Nichtbcdeckung der Dreschmaschine . —
33. Nichtbcaufsichtigung des Viehes . —
34. Obst -Entwendung . —
35 . Rauchen an verbotenen Orten . —

Dorp
196

16 -
17
1

13
5
4

73
14
11

11

1
2
1

12

1

3
2
2
1

1889

917

93
94

183
191
125
43
67
78
93

1
31
31
15
5
9
2
7
6
7
6

16
11
12
5

10
4
3

11
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Zusammenstellung
der für Rechnung des Staates und für die Gemeinden entstandenen Verpflegungs- rc- Kosten von Gefangenen.

Verpflcgungskosten Schließgcbührcn Bcleuchtuugskosten Hcizungskosten

1889 S u ui ma
für den ^ für die für den > für die für den für die für den für die
Staat ! Gemeinden Staat ! Gemeinden Staat Gemeinden Staat Gemeinden

Hi -S, -S, -s,
I. Quartal 816 181 20 123 34 50 17 22 3 58 134 44 I 28 76 1338 70

II. 615 3) 166 23 02 85 29 40 7 23 1 87 33 29 12 71 958 91
III. 748 33 ! 245 25 112 80 44 85 6 91 ! 2 29 — — ! — — 1160 43
IV. 641 — 322 78 97 35 55 05 9 76 5 64 123 84 65 16 1320 58

Unter dem 21 . März 1880 wurde die Bcrzichtleistimg der Gemeinde Höhscheid auf die Mitbemmuna de«
hiesigen Cantonalgefängnisses genehmigt. Die dafür gewährte Entschädigung/nach dem aus dem Vcttaufe des

Mark
°
120?

'
20 gewährt

^ - se » °n Mark 7500 und dem Verhältnisse der Seelenzahl mft

Ueöerstchl der Hrausporle pro 1889.
Es wurden transportirt : 1) nach dem Königl . Arresthause in Elberfeld 63 , 2 ) nach Brauweiler , behufs Ab¬

lieferung an die Arbeitsanstalt daselbst 4 , 3) nach Uerdingen 1 , 4 ) nach Köln 1 , 5) nach Mülheim a/d . Ruhr 1,
6) nach Opladen 1, 7) nach Remscheid 3, 8) nach Barmen 1.

Erstimpfungen pro 1888.

Zahl der

Jmpf-
ge-

lingc
storben

Hiervon sind

ver¬

zogen

bereits im
Vorjahre

mit Erfolg
geimpft

Es sind
demnach
impf¬

pflichtig
geblieben

Hiervon sind
gcinipft

Ungeimpft blieben sonach
und zwar:

Zahl der
Kinder , bei
denen nur

1 Pustel zur
Entwicke-

lnng gekom¬
men, dem¬
gemäß die

Impfung zu
wiederh . ist

mit

Erfolg

ohne

Erfolg

auf Grund
ärztlichen

Zeugnisses
zurück¬
gestellt

weil nicht
aufzufindcn

oder zu¬
fällig orts¬
abwesend

weil der
Impfung

vorschrifts¬
widrig

entzogen

Zahl der
während

d.Geschäfts-
fahreS gebo-
renen und
bereits mit

Erfolg
geimpften

Kinder

910 ! 132
^

85

676 85 72

1538 I 256 ! 98

23

24

42

n . frühere Gemeinde Solingen.
I670 552 76 36

b . frühere Gemeinde Dorp.
! - l495 418 26 44

Erstimpfungen pro 1889.

1142 951 67 I 105 17

8 10

29

2 45



Pflin

194

211

57

62

40

29
593

41

80

13

3

78

29

44

54

72

41
495

Wiederimpfungen pro 1888.

Hiervon sind
Es sind

demnach

impfpflichtig

geblieben

Hiervon sind
geimpft

Ungeimpft blieben sonach
und zwar:

verzogen gestorben
mit

Erfolg

ohne

Erfolg

auf Grund
ärztlichen

Zeugnisses
zurückgestellt

wegen Auf-
Hörens des

Besucher einer
die Jwpfpflicht

bedingenden
Lebranstalt

weil
vorschrifts¬

widrig
entzogen

Zahl der
Kinder , bei

denen sich nur
1 Pustel ent¬
wickelte, dem¬

gemäß die
Impfung zu

wiederholen ist

4

4

1

9

rr . frühere Gemeinde Solingen.
Evangelische Knabenschule.

190 ! l37 I 36 > 2 I 14
Evangelische Mädchen schule.

207 I 127 I 67 I 1 > >0
Katholische Knabenschule.

57 I 37 13 I — ! 6
Katholische Mädchenschule.

61 I 53 j 6 I 1 1
Rcalprogyinnasium.

40 I 26 ^ II > 2 > —
Höhere Töchter s ch n l c.

29 I 14 13 I 1s —
584 I 394 146 i 7 > 31

1». frühere Gemeinde Dorp-
Schule zu Weeg.

41 I 33 ! 8 I — I —
Evangelische Schule zu Brühl.
80 > 50 I 14 > 5 > 11
Katholische Schule zu Brühl.
13 I 10 , 3 I — I —

Schule zu Hüsten.
43 > 35 I 6 I 2 j —

Schule zu Kirschbaumshöhe.
78 > 48 j 20 I 3 > 7

Schule zu Krähenhöhe.
29 > 23 5 > 1 -

Schulc zu Dorperhof.
44 I 30 > 9 I

Schulc zu Meigcn.
54 I 36 12 i 6s —

Schule zu Clauberg.
72 I 49 j 20 I 2 ! 1

Schule zu Schrodtbcrg.
41 I 31 ! 10 I —

495 I 345 107 > 23

1 ^ 2

2 I 5

1 I 2

- > -

i ! -

1 ! 2
6 I 11

19 1
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Wiederimpfungen pro 1889.

Zahl der

Impf¬

linge

Hiervon sind Es sind
demnach
impf¬

pflichtig
geblieben

Hiervon sind geimpft Ungcimpft blieben sonach
und zwar:

Zahl der
Kinder, bei
denen nur

1 Pustel zur
Entwickelung
gekommen,

demgemäß die
Impfung zu
wiederholen ist

ge¬

storben

ver-

zogen

mit

Erfolg

ohne

Erfolg

mit unbekann¬
tem Erfolge,

weil nicht zur
Nachschau
erschienen

auf Grund
ärztlichen

Zeugnisses
zurückgestellt

wegen Auf¬
hörens des

Besuche« einer
die Jmpfpflicht

bedingenden
Lehranstalt

weil
vorschrifts¬

widrig
entzogen

Ncalprogymnasinm.

50 _ 50 36 13 - - 1 — 1
H öhere Mädchenschule.

31 1 30 16 12 1 - 1
Evangelische Knabenschule.

172 I 171 127 23 1 - 14 6 —

Katholische Knabens chule.

55 1 54 36 7 2 - 6 3 —
Evangelische Mädchenschule.

251 1 4 246 I 190 38 1 3 11 3 —

Katholische Mädchenschule.

06 60 57 5 - 1 3 — —

Evangelis che Schule zu Brühl.

53 53 34 8 - 3 8 1
Katholische Schule zu Brühl.

21 21 . 15 3 - - 3 - —

Schule zu Clanberg.

73 1 2 70 44 7 - 4 15 - —

Schule zu Dorpcrhof.

33 1 32 18 6 - 6 2 - —

Schule zu Hästen.

45 45 I 35 5 - - 5 — —
Schule zu Kirschbanmshöhc.

83 1 4 78 61 1 - 1 15 — —
Schule zu Krähen höhe. B

36 2 34 31 2 - 1 — 1
Schule zu Meigen.

69 - 5 ! 4 60 37 > 4 - 3 16 — —
Schule zu Schrodtbcr .g.

39 39 1 29 2 - 6 1 —

. Schule zu . Weeg.

52 2 50 ! 32 11 - > 3 ^ 4 i — 1

1129 8 22 1099 ^ 798 147 5 26 109 I 14 6

20
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Wititair-Angesegeicheiterl.
Bei dein Ersatz -Geschäft pro 1888 concurrirten und wurden designirt aus der früheren Gemeinde Dorp

ans dem Jahre : dauernd untauglich : Landsturm I : Ersatz -Reserve : 1 Jahr zurück : eingestellt:
1866 7

'
83 12 —

'
l9

1867 1 - — 131 12
1868 3 — — 135 9

aus dem Jahre:
1866
1867
1868

aus der Gemeinde Solingen
dauernd unbrauchbar : Landsturm I : Ersatz -Reserve:

8 136 27
3 - —

17 — —

1 Jahr zurück:

182
186

Aus dem Jahrgang 1868 sind aus der Gemeinde Solingen 14 Personen und ans der früheren
keiner im Besitze des Berechtigungsscheines zum einjährig - freiwilligen Dienst.

Bei dem Ersatz -Geschäft pro 1889 concurrirten und wurden designirt
ans dem Jahrgang : dauernd unbrauchbar : Landsturmi: Ersatz - Reserve : 1 Jahr zurück:

1866 — 1 - -
1867 2 234 39 —
1868 1 1 — 296
1869 6 — — 294

eingestellt:
18
26
22

Gemeinde Dorp

eingestellt:

36
44

Aus dem Jahrgang 1869 sind 19 Personen im Besitze des Berechtigungsscheines zum einjährig -freiwilligen Dienst.
Unter dem 3 . Mai 1889 beschloß die Stadtverordneten - Vcrsammlung auf den Antrag des Comites der 1864er

Veteranen , zur Feier des Tages , an dem sic das Glück und die Ehre gehabt haben , am 18 . April 1864 bei Erstürmung
der Düppelcr Schanzen mitzuwirkcn , einen Beitrag von Mark 150 zu bewilligen.

Weliersicht
der Geschäfte bei dem Königlichen Amtsgerichte zu Solingen für das Jahr 1889.

Der Bezirk des Königlichen Amtsgerichts umfaßt die Bürgermeistereien Solingen , Höhschcid , Merscheid , Wald
und Gräfrath mit einer Einwohnerzahl von 72315 Seelen . ( Volkszählung am 1 . Dezember 1885 .) Als Beamte
snngiren bei dem Amtsgerichte 6 Richter , 4 Gcrichtsschrcibcr , 1 Gerichtsschreibcr -Assistenr , 1 Gerichtsschreibcr - Diätar
und 3 diätarischc Gerichtsschreibcrgchülfen , 4 Gerichtsvollzieher und 2 Gcrichtsdicncr . Es wohnen im Bezirke 3 Notare
und 4 Rechtsanwälte . In Strafsachen sungirt ein Amtsanwalt als Vertreter der Staatsanwaltschaft.

Das Königliche Amtsgericht zerfällt in 5 Abthcilnngcn und zwar in eine Abtheilung für Strafsachen , in eine
Abthcilnng für Cioilsachcn , als Civil -Jurisdiction , Mahnverfahren , Sühncversnchc , Entmündigungs - und Aufgebots-
Verfahren , in eine Abthcilnng für Vormundschaftssachcn ; hierzu gehört außerdem das Konkurs - Verfahren , das Vcr-
thcilnngs -Verfahrcn , die Aufnahme von Notorietäts -Actcn , Erthcilnng von Erbbeschcinignng ; in eine Abthcilnng für
Requisitionen in Civil - und Strafsachen , Strafvollstreckung , Führung der Handelsregister , Mnstcrregister und
Aeichenregistcr , die freie Gerichtsbarkeit , Zwangsvollstreckung in das bewegliche und unbewegliche Vermögen , Sub-
hastationcn.

Civilsachen.
I . Bürgerliche RcchtSstrcitigkeiten.

Sühnesachen .
' 15

Mahnverfahren . , . 3482
Gewöhnliche Prozesse . 2005
Urkunden - und Wechsel - Prozesse . 383
Entmündigungssachen . 11
Aufgebots - Verfahren . 3
Arreste und einstweilige Verfügungen . 129
Anträge außerhalb eines bei dem Gerichte anhängigen Rechtsstreites . 45
Vcrthcilungssachen . 21
Zwangsversteigerungen . 37
rindere Anträge bctr . Zwangsvollstreckung . 580
Mündliche Verhandlungen . 3685

darunter kontradiktorische . 1497
II . .Konkurs -Verfahren.

Es waren anhängig : überjährigc . 6
diesjährige . 5

Davon sind erledigt . 5
Es blieben nnbeendct : überjährigc . 2

diesjährige . 4
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111 . Nichtstreitige

Vormundschaften und Pflegschaften . . . .
Davon sind beendet.
Bcrbliebcn am Iahresschluß . .

Verwahrungen .

Angelegenheiten.
3948

257
3691

17

Ocffcntlichc Register.

Handelsfirmen .
Prokuren .
Handelsgesellschaften.
Genossenschaften.
Maarenzcichen.
Muster.

L . Strafsachen.

Strafbefehle in Forstdiebstahlssacheu.

Privatklagcn .
Anträge auf Erlaß von Strafbefehlen mit Ausschluß der Forstdicbsstahlssachen . .

Anklagesacheu wegen Vergehen.
„ Nebcrtretungcn.

Orden
'
t
'
lichc Sitzungen des Schöffengerichts .

.5auptverhandlungen vor dem Schöffengericht.
„ Amtsrichter . .

Ilrtheile des Amtsgerichts .
^

Bon diesen Urtheilcn ergingen:

eingetragen 30,
„ 18,
„ 25,
^ ,
„ 33,
. 99,

gelöscht 3
7

,, 16
3
3

18

267
135
178
554
269

49
875

29
790

in Förstdicbstahlssachcn.
in Privatklagesache » .

.

Auf Eröffuungsbeschlnß wegen Vergehen .
-Beweisaufnahme verworfen ist

darunter in den von der Strafkammer iibcrwies?»^ ,
. .

Auf Eröffnnngsbcschluß wegen Uebertrctiingcii
Sachen.

15
72
29

I
460
274
214

0 - Rech ts h n l fe sa che » .

Ersuchen an das Amtsgericht.

„ „ die Gerichtsschrcibcrci.

435
14

Schiedsmaims -Iristitut.

Unter dem 18 Februar 1889 wurde seitens der Stadtverordnctcn -Vcrsammluug Herr Euuo Haarhaus , Schicds-

„ ,ann die Gemeinde Solingen , auch für den zu der früheren Gemeinde Dorp gehörig gewesenen Thcil der Stadt

^ Mt wo u d^ Landgerichts - Präsident unter dem 27 . Februar 1889 die Genehmigung crthciltc . Ucbcr die

Ntigke ^ gibt folgende Uebersicht näheren Aufschluß:

Sichne-Wechandümgerr.
Bürgerliche Rcchtsstreitigkeitcn ( Civilsachen ) 4 , hiervon mit Erfolg beendet : —

. ein >Mrc rvvv
^ wfdiguttgcn und Körperverletzungen 164 , „ „ „ .. 18
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Oeschäfts -Weöersichle»
des Königlichen Gewerbegerichts zu Solingen pro 1888 und 1889.
VcrgleichSkammcr.

Geschäftsjahr

1888
Zahl der anhängig gemachten Sachen . 405
Zahl der aus dem Vorjahr übernommenen Sachen. . —

Gesammtzahl 405
Hiervon wurden erledigt:

a . durch Zurückziehung der Klage . 27
b . durch außergerichtlichen Vergleich . 37
e . durch gerichtlichen Vergleich . 108
ä . durch Verweisung zum Hauptbureau . 199
6 . auf andere Art . - - . 22
k. durch Verweisung in das nächste Geschäftsjahr . . . . . - 12

Gesammtzahl 405

1889
464

7
471

27
52

104
231
43
14

471

Mithin ini Jahre
1889

mehr weniger
59 —

7 —
66

15

32
21

2
70 4

überhaupt mehr — — . 66

>ahl der Sitzungen
âhl der Termine

54 48 — 6
- 486 — -

L . Hauptburcau.
Geschäftsjahr

1888
Zahl der anhängig gemachten Sachen . 199
Zahl der aus dem Vorjahr übernommenen Sachen. . 5

Gesammtzahl 204
Hiervon wurden erledigt:

a . durch Zurückziehung der Klage . 11
b . durch außergerichtlichen Vergleich . 13
o . durch gerichtlichen Vergleich . 55
ä . durch Urtheil . 89
s . auf andere Art . - . . 4
k. durch Verweisung in das nächste Geschäftsjahr . . . . . . 32

Gesammtzahl 204

1889
231
32

263

32
23
82

103
17
6

263

Mithin im Jahre
1889

mehr weniger
32 -
27 —
59 —

21
10
27
14
13

26
85 26

überhaupt mehr — — 59

Zahl der Sitzungen . 30 36 6
Zahl der Sitzungen zum Zwecke des Sühnversuchs nach Maßgabe des tz 268

der Civilprozeß-Ordnung . . . . . . — 10_ 10
Summa 30 46 16

Zahl der Termine . . . — 517 —
Gesammtzahl der Sitzungen 94.
Gesammtzahl der Termine 1003.
Außerdem fanden im verflossenen Geschäftsjahr im Ganzen 4 Plenarsitzungen statt , in welchen Verwaltungs-

sachen ihre Erledigung fanden.
Bemerkung. Im Vorjahre wurden die Termine in der Geschäftsübersicht nicht berücksichtigt.
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Etat
für die

Gemeinde- Kasse der Kürgermeisterei Salmgen
für das Rechnungsjahr 1889/90.

Benennung
Betrag der direkten Stenern vom Jahre 1889/90

der

G cmeinde

Einwohnerzahl
Gnmdst- u-rj Ksb

-ud-. Einkommen¬
steuer l Klassenstcuerj Gewerbe¬

steuer
Mk . Pf ' Mk . Pf. Mk . Pst Mk. Pf. Mk. Pf.

Summa

Mk. Pf.

Solingen 63 885 4 137 51j ! 46 046 !20 38 736 —

! ! .!

! 66 669 , 31968 193 073 71
E ' 5517

Es wird hiermit bescheinigt , daß der gegenwärtige Haushalts-Etat der Bürgermeisterei Solingen in Gemäßheit
des § 60 der Städte-Ordnung vom 15 . Mai 1856 vor der Prüfung der Stadtverordneten-Versammlunq während 8
Tagen im Rathhause hicrselbst, Zimmer Nr. 4, zur Einsicht offen gelegen hat und diese Offenlegung vorher qehöria
bekannt gemacht worden ist.

Solingen, den 2 . Mai 1889.
Der Bürgermeister:

van Meenen.

21



Nr.

dieses
Einnahme

Etats-
Quantum

von 1888/89

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorqeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordneten-
Vcrsammlung

Mk . Pf.

1

Titel I.

Grundrenten.
Grundrenten.

!

I
!

4 80

>
>

4 , 80 4 80
Recognitionsgebührcn . 14 ^ 20 14 20 14 20

Summa Titel I. 19 — 19 — 19 —

1

Titel II.

Unbestimmte Einkünfte aus Patrimonialvermögen
und Gerechtsame.

Standgeld der Wochenmärkte , verpachtet auf das Jahr 1889 , 90

!

5 40l> 5 400 5 400
2 Ertrag aus den Gemeindewaldungen. 300 — 300 — - -
3 Jagdpachtgeldcr. 24 . 24 24

Summa Titel II. 5 724 — 5 724 — 5 724 -

Titel III.

Bestimmte Einnahmen aus Patrimonial -Vermögen.

I . Micthc:
11 Früheres Schulgebäude am Kirchplatz. 1 635 885 885

a ) Stadtkassen - Rendant Heßmer zum Jahrcssatzc
von Mk . 465 .— , vom 1 . April 1889 bis zum
1 . April 1890 . Mk . 465 .—

b ) Polizeidiener T erbov cn zum Jah¬
ressatze von Mk . 210 . — , für den:
selben Zeitraum . „ 210 . —
Wittwe van der Piepen zum
Jahressatze von Mk . 210 . — , für
denselben Zeitraum . „ 210 .—

ci) von der Wasserwerksverwaltung:
Micthe für die Wohnung des Rohr-
mcistcrs , Werkstättc und Lager . - „ 750 . —

2 ) Schulgebäude Casinostraße:
von Fräulein Brinkmann. 75) 75 75

>

!

6 ) Schulgebäude Bergstraße:
-0 von Fräulein Schuh L Mk . 75 . — , vom 1 . April

1889 bis dahin 1890 . Mk . 75 . -
6) von Fräulein Maro ske . . . . „ 150 .— 225 225
o ) Wittwe Iahnte, frei auf Widerruf.

(Beschluß des Schulvorstandes vom 13. Januar 1886 .)
4 ) Schulgebäude Blumenstraßc:

Büreaudiener H . Schwarz, frei auf Widerruf.
(Beschluß des Schulvorstandes vom 13 . Januar 1886 .)

5 ) Schulgebäude Schulstraße:
von der Lehrerin Fräulein Heiner. 75 75 75

l
'

!

LatuS 2 010
>

^
12M

>
1 2M ! ^
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Nr.

dieses
Einnahme

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgcschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordnctcn-
Versanimlung

Mk. Pst

Transport 2 010 — 1 260 — 1 260 l —

6) Wohnung im Spritzenhäuser
Polizei -Eommissar Dralle, pro l . April 1889 bis
dahin 1890 . 300 300 300

(Beschluß vom 9. September l88S . )
7) Micthe von LehrerWalther für die Wohnung in der

Schrodtbcrgcr Schule . -
8) Micthe von Ernst Becker, Schützcnstraßc, für die

Weiden - Anlage zu Windfcln.

100 IM 100

— — . 10 ^ — 10 —
9) Micthe aus dem von Rcinartz erworbenen -Muse an

der Florastraßc . - - - . ' ' — — 501 — 561 —
10) Desgleichen ans dem von Wb . Peters erworbenen

Hanse am Korinthcngäßchen. — — MO — 900 —

Summa Titel III. 2 410 — 3 131 -- 3 131 —

1

Titel IV.
Zinsen von Activ -Kapitalien.

Zinsen von Wilhelm Wagner hier für den Kaufpreis
des Grundstückes an der Dorpcrstraße ucl Mk. 4500.—
. . . 2100.

Mt . 2400.—
vom 1 . Oktober 1888 bis dahin 1889:

abgetragen. 135
VI Abtragung vom Oktober 1889 . 300 — — — — —

2 Dividende der Gas - Actien - Commandit- Gesellschaft W.
Ritter L Comp, hier für 04 Gas -Acticn u Mk.
1 5,00 ^ Mk . 90 000 ü 18 «/g . . . 17 280 — _ — —

Summa Titel IV. 17 715 — — , — — —

i

Titel V.
Eomiuiinalsteuer

Zur Deckung des Etats -Dcficits. 403 240 I 440000 >
!

440000
!

—

Summa Titel V. 403 240 ^ 31 440 MO
^

— 440 MO

i

Titel VI.
Unvorhergesehene Einnahmen.

Gebühren für Ausfertigung von Standesmicks-
^
Urkimdeu

100 100 160
Dorp . . . . 60 — — — — —

2 1 Prozent der Gewerbesteuer - - - - - .
3 Prozent der Klassensteucr .

Dorp
'^ " ! 1500

580
2 080

—
2 080 —

Latus 2 240 2 240 ' —
^

2 210 ^ —
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Nr.
Für das Festsetzung

Einnahme
Jahr 1889/90 der Stadtver-

von 1888/89
werden ordneten-

dieses vorgcschlagen Versammlung
Mk. Pf- Mk. Pf. Mk. Pf.

Transport 2 240 2 240 — 2 240

3 Beitrag der Herren Altenrath , Ann , Buch Holz und
Liescndahl zur Verzinsung des Kaufpreises für das
Klein '

sche Haus. 300 — 300 — 300 —
4 Gebühren des Aichamtes. 400 — 400 — 4M _
5 Außeretatsmäßige Einnahmen. 3106 — 1 696 — 1696 _
6 Von der Provinzial -Verwaltung für Unterhaltung der inner-

?

halb der Gemeinde bclegencn Provinzialstraßcnstrcckcn,
zahlbar am 1 . August und 1 . Februar. 4150 4150 4150

Aus dem Reingewinn der Sparkasse und Zuschuß zu den

8
Ausbaukosten von Straßen seitens der Anbaucndcn . 20 000 — 20000 — 20 OM —

Jagdpachtgeldcr. l 340 — l 340 — 1340
9 Hundesteuer . ! ^ l 200 — — — — !

10 Abgabe von öffentlichen Lustbarkeiten . 4L 2 4M — — — — ! G
11 Erst , von Pflege - und Uuterstützungskosten . . . . . / ^ 3 500 — — — —
12 Beiträge zu den Unterstützungskosten einzelner Armen - f Z I

^

13
Pfleglinge . - - - ^ S l 200 — — — — s ^

Einnahme von Strafgeldern. ,
2 1000 — — — — / s

14 Geschenke und außergewöhnliche Einnnahmen . . . . ^ Z. 100 — — — — l ?
15 Zinsen und Amortisation von dem für den Marktplatz V Z- t §
16

aufgenommenen Kapital . I ^
Zinsen der Trottoir -Anlagekosten in der Schützen - rc . > o*

5 .50 — > ^

Straße. 450

Summa Titel VI. 41936 — 31 126 — 31 126 —

Wicdcrh olung.

Titel I. 19 _ 19 — 19
„ II. 5 724 — 5 724 — 5 724 _
„ III. 2 410 — 3131 — 3131 _
„ IV. 17 715 — — — — —
„ V. 403 240 31 440 000 — 440 MO —

„ VI. 41 936 31126 31 126

-

Summa der Einnahme 471 044 31 480 000 — 480 MO —



Nr.

dieses
A « s g a b e

Titel I.

I

2

Verwaltuiigskosten.
Bürgermeister van Meenen:

rr) Gehalt.
>>) RepräsentationSkostcn .

'

o) freie Wohnung.
Bürgermeister Bacckcr .

'

a) Ruhegehalt.
Gehalt des Stadtkassen Rendanten Heß in er

„ „ Mottel .
( Gas - und Wasserwerk.)

„ Stadtsekrctärs u . Standesbeamte » Friedrich
van Mccnen, 1200 rcsp . 800 Mk . -

„ „ Stadtkasseu - Buchhalters und Armcnsekretärö
Kühn .

„ „ Polizeisckretärs Hermes . s ^

„ „ Stadtsekrctärs Krumm . s

„ .. Polizeisekretärs Jugeniney . . . . . .
„ „ Mcldcamtssekretärs und Vorstehers der Meldet

stelle für Krankcn-Versichcrnng Herbertz .
Salair der Burcauarbciter . Solingen .

, . . . Dorp . . . .
Für Bnrcaubcdürfnlssc . Solingen .

. Dorp . . . .
rrä 6 für Schreibmaterialien . Mk . ,

-;oo —
„ 7 „ Drncksormulare , Jonriialc pp . „ 700
„ 10 „ Heizungs - .und Bclcuchtungs-

materialien . 700 —

„ II „ Unterhaltung der Bureau-
Utensilien . .

Für Reinigen u . Heizen der Biireanräumc . Solingen . . .
"

Dorp . . . .
Für einen Bnrcnudleucr . Solingen

Dorp . . . .
Für verschiedene Blätter und deren Einband , sowie Be¬

schaffung erforderlicher Handbücher . SoÜngcn
Dorp . . . .

Pension des früheren Pollziehiingsbcaintci , Jaeob Schmitz

Snmnia Titel I.

Titel II.
Polizei - Ausgabe » .

Polizei - Coinmissar Dralle:
Gehalt . Mk . I > 00 .—
Persönliche Zulage . „ 750 .—
Bekleidungskostcn . „ l50 .—

Olehalt des Polizcisckrctärs Ingenmeh- . . . . . . .
„ „ Mcldcanitssckrctärs nnd Vorstehers der Mclde-

stellc für Kraiikcn-Vcrsicheriing Herbertz

Latus

Etats- Für das Festsetzung
Quantum Jahr 1889/90 der Stadtver-

von 1888/89
Mk . Pf.

werden
vorgeschlagcn

Mk . Pf.

ordnetcn-
Versaminluna

Mk . Pf

5 000 5 000
— — 1500 1 500 _

6 000 — —
4 600 - . —
— — 5 000 — 5 000

3 000 — 3 600 — 3 600
2 400 — —

2 000 — 2 000 — 2 000 _ .

2 400 — 2 500 2 500
1 200 — 1400 — 1500
1350 — 1 400 — 1 400 _
— — 1500 — 1500 —

— — 900 900
6 506
1 650 ^

9 000 — j 9 000 —
2 400

—
3 500

—
3 500

—

1 800
540 — 1200 1 200
180 — —
720
450 — ^ 1170 — ! 1170 —

250
250

—
^ 500 — ! 500

450 — —

38 140 — 40 170 — - 40 270 — '

2 700 2 700 2 700
1 500 — — — — —

900 — — — — —

5 100 — 2 700 — 2 700 —

22



Nr.

dieses
Ausgabe

Transport

3
4
5
6
7
8
9

10

11
12
13

14

15

16
17

18

Gehalt und Klcidcrgeld für die Polizeidicncr
Hclbig.
Hollatz.
Pätzold .
Tcrbovcn .
Jansen.
Klus.

Mk . 1125 . -
„ 1125 .-
„ 1125 .—
„ 1125 . —
„ 1125 .—
„ 1125 .—

Gehalt eines Polizei -Wachtmeisters.
„ zweier ferneren Polizeidicner.

Stellvertretung und sonstige Ausgaben für die Polizeidicner
Dem Hilfspolizeidiener Nord mann an Remuneration
Den Polizeidienern 164z o/^ der Hundesteuer.
Dem Förster Meyer an Gehalt.
Dem Commnnalförster und Feldhüter Matitschka an

Gehalt.
Unterhaltung der Fcnerlöschgeräthe und Kosten der Feuer¬

wehr einschließlich 300 Mark zur Bildung einer Fcuer-
wchr - Untcrstützungskasse . Solingen . . .

Dorp . . . .
Straßen - Abfuhr.
Unterhaltung des Cantonalgefüngnisscs.
Kosten der Gefangcnen -Bcrpflegung . - . . Solingen .

Dorp . .

an

Kosten der Straßenbeleuchtung
rr ) Gas.
d ) für Pctrolcumlatcrnc » .
o) Rcparaturkosten rc.

a ) Den Nachtwächtern Güth , C . Knoth , H . Schwa
Sürth , Tesche , C . Weber, N . N . . N . N.
Gehalt je 720 Mark - -- . Mk . 4320

d ) Zur Beschaffung der Dienstkleidung der
Nachtwache.

v) Heizung , Reinigung und Beleuchtung des
Wachlokals.

Zu außerordentlichen Polizeizwccken.
Dem Aichmeister Kaiser, Remuneration , 750/g der Ge¬

bühren .
Dem Pier stationirtcn Gendarmerie - Wachtmeister und den

Gendarmen an Micthsznschuß - . . Solingen
Dorp -

300

96

Summa Titel II.

Etats-
Onantum

von 1888/89

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorqcschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
VersammlunA

Mk . Pf.

5 l OO — 2 700 ^

!
!

— 2 709 —

4 500
i

— — 6 750 — 6 750 —

2100 — ! — —
_ — 1 500 ! — 2 000 —

_ — 2 250 . . . 2 250 —
<100 — 1 009 l — l 000 —

345 — 315 ^ — 315 —

883 33 700 ^ — 700 —

— — 576 ^ — 576 —

1 050 — l 050 ^ l 050 —

1 200
600

-
1 800 — 1 800 —

1850 — 2 000 — 2 000 —
309 — 300 — 300 —
510
600 — j 1140 — 1 140 —

7 700 — — — — ' -
1 824 . . . l 000 — l 000 - -

150

— — 5 760 — 5 769 —

. . . . .. 400 — 4M —

4716 96 — 96 —

— — 499 20 499 20

300
I

300 — 390 —

240
100

>

>

j 3/X) 300

l'
>

!

34 698 ^ 33 30 466 ' 20
i

30 966 ^ 20
1
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Ausgabe
dieses

1

2

Titel III.
Steuern und Abgaben.

Grund - und Gebäudcsteucr von Gcmeinde -Eigcuthum
Solingen . - -
Dorp . . . .

Fencrvcrsichcrnngsbciträgc für Mo - und Jinmobilar
Solingen - - -
Torp . . . .

Summa Titel III.

l

2

3

4

7,

6

Titel IV.

Zinsen und Schulden.

Verzinsung und Abtragung auf die auSgcgcbcncu Stadt-

Obligationen
hinten Abtragung Summa

r , E „ ,
'
7428 8400 Mk . 15 828 .—

7
'

1908 7200 9 108 . -^
Darlelm der Sparkasse , cntuommcu zur Deckung der

Forderung der Bergisch - Märt,scheu Eisenbahn-
.

Zinsen zu 40/g von Mk . 56 760 .—

Abtragung in 1889/90 . . . . . . . . . . . . .
Darlckm der Sparka c zur Deckung von -Ba » ko,tcu^ Mk . 51000 .—

^ Abtragun g „ 9 4lX) .—

Zinsen zu 40/ ,, von Mk . 41600 .—

Abtragung in 1889/90 . . . . . . . . . . . . .
Darlchn der Sparkas,e zur Le,treituug autzcrordcutlichcr

Armcnbcdnrfnisse und Beschäftigung brodloser Arbeiter
Mk . 60 000 .—

Abtragun g „ 57 000 .—

Zinsen zu 40/0 von Mk . 3000 . —

Abtragung in 1889/90 . - - - - - - - . . . - -
Darlehu der Sparka,,e zur Bestreitung der Ba >,ko,ten des

Schulgebäudes au der Blumen,kratze Mk . 60000 .—

Zinsen zu 40/0 von Alk. 53 350 .—

Abtragung in 1889/90 . - - . - - - - - - -
Rcstschuld für Erwerb von 64 Acticn der Gaö - Aeticu-

Eommaudit- Gcscllschaft W . Ritter L Co . zu verzinsen
mit 4o/o . - .

Abtragung.
( Bergt . Einnahme Tit . IV .- Pos . 3)

( Gaswerk.)

Latus

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
"

der Stadtver-
orductcn-

Vcrsammlunq
Mk . Pf.

50
24 ! 74 74

350
306

—
§ 656 — 656 . . .

730 — 730 — 730 —

24 780 21936 24936

2 320 80 2 270 40 2 270 40
1 260 1 320 1 320

1 692 1 664 1 664
700 900 900

260
3 5t XI —

2 172 2 134 2 134
950 - . 950 — 950 —

3 3,2
13 968

54 914 80 34 174 ' — 34174
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Nr.

dieses
Ausgabe

Transport

7

8

9

10

11

12

13

14

I -I -/2

Darlehn der Sparkasse zur Bestreitung der Baukosten der
Schule an der Burgstraßc ( Vorspelcrwcg)

Mk . 60000 .—
Amortisati on „ 3 000 . -

Zinsen zu 4 °/g von Mk . 57 000 .—
Abtragung in 1889/90 .

Darlehn der Sparkasse zur Bestreitung des Kaufpreises
und der Kosten zur Erweiterung des Marktplatzes

Mk . 43 000 .—

Zinsen zu 4 --/o von Mk . 41 600 . —
Abtragung in 1889/90 .

Darlehn der Sparkasse zur Bestreitung der zu den Grund-
crwerbskostcn der Nebenbahn Solingen - Vohwinkel be¬
willigten Pauschalsumme , sowie der zu den neuen
Wegeanlagen erforderlichen Kosten » ä Mk . 200600 .—

Zinsen zu 4 »/« von „
(Abtragung beginnt 1890/91 .)

Darlehn der Sparkasse zur Bestreitung laufender Be¬
dürfnisse aä . Mk . 20000 .—

Abtragu ng „ 200 .—

Zinsen zu 40 / „ von Mk . 19 800 .—
Abtragung in 1889/90 . . . . . .

Darlchn der Sparkasse zur Erwerbung des hiesigen Gas¬
werkes (frühere Acticngesellschaft W . Ritter L Co .)
aä . Mk . 180000 . -

Abtragung in 1889/90 .
(Wird aus den Jntraden des Gaswerkes gedeckt .)

Darlchn der Sparkasse in Billcrbeck zur Rückzahlung der
zur Deckung von Schulbaukostcn beim Berg . Schul¬
fonds gemachten Anleihe ack . . . . Mk . 106 000 .—

Abtragun g „ 1316 .62

Zinsen zu 4 0/0 von Mk . 104 683 .38
Abtragung in 1889/90 .

Darlchn der städtischen Sparkasse II hicrsclbst zur Deckung
der Kosten der neuen Schule zu Mcigcu PP . aä

Mk . 30000 .—
Abtragu ng „ 1 624 .90

Zinsen zu 4 °/g von Mk . 28 375 . 10
Abtragung in 1889/90 .

Darlchn der Kreis - Sparkasse in Brakcl zur Deckung der
Baukosten des Dorper Rathhauscs aä Mk . 60 000 . —

Dieselbe . Darlchn zur Erwerbung und
Anlegung des Marktplatzes vor dem
Rathhause Dorp . . „ 10000 . —

-- Mk . 70 000 —
Abtragung .. 1767 .25

Zinsen zu 4 «/g von Mk . 68 232 .75
Abtragung in 1889/90 .

2atuS

Etats-
Quantum

von 1888/89

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgcsch lagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Bersammlnna

Mk . Pf/

54 914 M 34 174 40 34174 40

2 304 2 280 2 280
l« 0 750 750

1602 1 682 1 682
500 500 500

8 OM — 8 OM - - 8 000 —

800 792 792
200 — 200 200

4 770

- - — — — —

4187 34 4187 34
582 66 582 66

^ 1500
I 135

365
— 1 135

365
—

3 325

2 729 31 2 729 31
595 69 595 69

78 515 80 57 973 40 57 973 40
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Nr.

dieses
Ausgabe

Transport

15

16

17

18

10

20

21

22

Darlchn der Kreis - Sparkasse in Brakcl zur Erwerbung
und Anlegung des Marktplatzes an der Rathhaus-
Straße all

'
. Mk . 10000 .—

Abtragung „ _
Zinsen zu 4 »/g von Mk.

Abtragung in 1880/90 .
Darlehn der Sparkasse II Hierselbst zur Deckung der

Grunderwerbs - und der Baukosten der Rathhaus-
Straße aä . Mk . 20 000 .—

Abtragu ng „ 849 .29

Zinsen zu 4 »/g von Mk . 10 150 .71
Abtragung in 1889/00 . .

Darlehn der Sparkasse 1k hierselbst zur Deckung der Bau¬
kosten der Weeger - und Nitterstraße , sowie der Kosten
der Utensilien für die knthol . Brühlcr Schule pp.
aä . Mk . 24 500 .—

Abtragu ng „ 500 .41

Zinsen zu 4 ^ °/ » von Mk . 23999 .50
Abtragung in 1889/90 . . .

Zinsen des bei der Sparkasse II aufgcuaiunieucn Kapitals
für Trottoiraulageu ack . Mk . 7 000 .—

Abtrag ung „ 3 500 .—

Zinsen zu IV ^ /c, von Mt . 3 500 .—

Zur Verzinsung der im Laufe des Jahres aufzunchuicndeu
Kapitalien . - - - - - .

Darlehn der Oandesbauk der Nheinproviuz aus dein Melio¬
rationsfonds zur Deckung der Kosten der projckiirten
Zufuhrwege zuin Bahnhof Solingen -Süd aä'

Mk . 17 300 —
Abtragu ng „ 259 .50

Zinsen zu 3 «/g von Mk . 17 040 .50
Abtragung in l 889/90 .

. Darlchn der Landcsbank der Rhciuprovinz zur Deckung
der Kosten der neuen Schule zu Stöcken aä

Mk . 20 000 . —
Abtraguiig „

Zinsen zu 4 "/g von Mk . 20000 .—

Abtragung in 1839/90 .
Darlehn der Sparkasse II zur Deckung der Grundcrwcrbs-

- pp , Kosten der Eisenbahn Solingen - Vohwinkel aä
Mk . 121 088 . 61 zu 4 °/g.

Sniuiua Titel IV.

Etats-
Quantnln

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgcschlngen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Vcrsannulunq

Mk . Pf.

78 515 80 57 973 40 57 973 40

1000

— — — — —

— _ 766 03 766 03
233 97 233 97

1 225 — — — — —

— 1019 98 1019 98
— 266 27 266 27

450 — — — —

— 157 50 157 50

1 000 6 000 6000 —

511 22 511 22
267 28 267 28

800 800
200 — 200 —

4 843 54 4 843 54

82190 80 73 039 19 73 039 19

33
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Sir.

dieses
A i » s g a b e

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk .

'
Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgcschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf .
'

Titel V.

Ban - und Unterhaltungskosten.
1

2

3
4
5

6

7

Unterhaltung der Straßen und Wege. . Solingen . . .
aä 4 und 5 Dorp . . . .

Reparaturen an städtischen Gebäuden , Instandhaltung der
veriniethetcn Wohnungen . Solingen . . .

Dorp . . . .
Gehalt des BautechnikcrS Müller .
Gehalt des Bau - und Wcge-AufsebcrS Zander . . . .
Zu außerordentlichen Bedürfnissen des Straßen - und Wege¬

baues , siehe Einnahme Tit . VI , Pos . 7 .
Wasserleitungskostcn für das Rathhans (Dorp ) die Kirsch-

banmshöher und Weeger «schule.
Zuschuß zu Wegeanlagcn , welche von Privaten bewirkt

^5 Aull
werden — Vereinbarung vom ^ September

^ 3

27 485
5 450

2 50<>
2 000
2 OM
t 500

20 OM

l50

—

' 45 500>

j 5 OM

2 000
1 500

20000

—

45 500

5 MO

2 OM
15M

20 MO

—

3 060 3 OM —

Summa Tit . V. 61 085 — 77t00 - 77 000 —

Titel VI.

1
Armenpflege.

Nach dem Etat , Zuschuß . Solingen . . .
Dorp . . . .

45 600
28 910

85 800 — 85 800
—

Summa Tit . VI. 74 510 85 800 — 85 800 —

Titel VII

1
Volksschulen.

Nach dem Etat , Zuschuß der Stadt . . Solingen . . .
Dorp . . . .

77 800
43 259 76 j 123954 99 123954 99

1
k . Realgymnasium.

Nach dem Etat , Zuschuß der Stadt. 13 843 18 813 18 813

1
6 . Fortbildungsschule.

Nach dem Etat , Zuschuß der Stadt. 1440 1 040 I 040

1
D . Stäotische höhere Mädchenschule.

Nach dem Etat , Zuschuß der Stadt. I 500 — 3<>5 — 365 —

Summa Tit . VlI. 137 842 76 144 172 « 99 144 172 99

Titel VIII.
.stirchenbediirsnisse.

Vaeat. 1
>

Summa Tit . VIII. — — - - — —
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Qnantnm

voir 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889,90

werden
vorqeschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf.

Titel IX.
l

Unvorhergesehene Ausgabe » .

1 Zu Militürzwcckcn aller Art . Solingen . . . 500
Dorp . . . . 50 j 700 — 700 ! -

2 Servisznschuß für den Bezirks - Feldwebel. 261 261 ^ 61 !

Beitrag an die Provinzial -Verwaltuiig . Solingen . - . 8000 !

Dorp . . . . 5 358 55 § 5 094 48 5 094 j 48

4 Beitrag zum Ban des Krcisstüudchanscs
Solingen . . . _ 1 _
Dorp . . . . 81 !

'
—

5> Den Polizcidicncrn für die Zustellung der Klassensteucr-
zcttcl . Solingen . . . 60

ox Tit . 11, Pos . 7 Dorp . . . . 60 120 — 120 ' —

6 Dens , desgl . der Auszüge ans der Commnnalstcuer -Rolle
Solingen . . . 45
Dorp . . . . SO 13o —. 135 ! -

7 Für össcntlichc Bekanntmachungen. 120 180 180
8 Zur Deckung nnbeibringlichcr Eommnnnlstcucrbeträgc und

der Ausfälle . Solingen . . . 10000
Dorp . . . 5 000 » 1r> 000 — 15 000 —

9 Portokostcn . Solingen . . . 600 ._
Dorp . . . . 400 1 000 —- 1000 —

10 Beitrag zu den Kosten des Vereins für öffentliche Gesund-
heitspflcqe. 24 _ 24 24

11 Beitrag für den Verein zur Förderung des Wohles der
Arbeiter „ Concordia " in Mainz. 25 25 25

12 Beitrag für das National -Mnsenin in Nürnberg . . . . 10 10 10
!

13 Beitrag für den Ecntral - Gcwerbc - Vcrcin für Rheinland
und Westfalen in Düsseldorf. 27 27 27

14 Beitrag für den Deutschen Verein gegen den Mißbrauch
geistiger Getränke. 10 __ 10 10

15 Beitrag zu den Bedürfnisse » der KreiS - Invaliden - Kasse
Solingen . . . 300 — 375 375
Dorp . . . . 75

16 8ur -öinterlcanng bei der Sparkasse beziehungsweise zur
Schuldentilgung (Einnahme Tit . IV , Pos . 2 ) . . . 300

17 Zu außergewöhnlichen Ausgaben . . . . Solingen . . .
Dorp . . . .

2 890
1500

87
2 440 14 1840 14

18 Beitrag zn den Kosten der Verwaltung der Ncichsbank-
Nebenstelle Mk . 1500 , nbz . der Beiträge von Ans-

wärtigcn mit Mk . 120. 1 130 __ 1 380 1 380
(Brschluß vom 4 . Marz 1886.)

19 Micthc für ein Gcwcrbcgcrichts -Local nebst Bureau . . . 200 200 ^00
20 Diäten der Civilmitgliedcr der Krcis -Ersatz - Commission

sowie Kosten des Rheinischen Provinzial -Landtagö . . 150
Für Ausstellung der Klasscnstcucr -Rollc pp . , Formulare,

Gewerbesteuer -Formulare. 200
Beitrag zn den Impfkostcn . > . . 600

(Armen -Etot .) I

Zu Gratifikationen nach besonderer Bewilligung . . . . 100
i

Anthcil an den Straßcnbelenchlnngskostcn . in der Schützen - ,
I . Felder -, Klingen - , Nathhaus -, Bismarck -, Jrler-

!

und Grünewalderstraßc. 500 ^ — — _ i —

Latus 38 661
>
!

42' 26 981
I

62 ! 26 981 I 62



Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlunq

Mk . Pf.

Transport 98 001 42 20 981 62 26 381 62

Zuschuß zu der Armenstiftung , Vs der Armcn -Abgabcn ,
von öffentlichen Lustbarkeiten. 1200 — — — — —

An Jagdpachtgeldern zur Vertheilung an die Grundbesitzer 1940 — 1 34" — — —
Zur Bepflanzung der Gemeinde -Grundstücke. 900 — — — ! —
Gebühren für die Benutzung der Hydranten in der Schützen-

und Grünewalderstraße. 40 — — — — —
Unterstützung der Wittwe des Polizcisergeanten Micher . . 900 — 300 .900 —

(Auf Widerruf bewilligt.)
Für 1890/91 behufs Bildung eines Fonds zur Unter-

stützung der Wittwen und Waisen diesseitiger Eom-
munalbeamten. 1 000 _ .

(Stlidtverordneten -Beschiutz vom 4 . November 1889.)

Summa Tit . IX. 41 847 42 28 621 62 28 021 02

Wiederholung.
Titel I. 38 140 40 170 — 40 270 —

„ II. 34 698 33 30 460 20 90 906 20
III. 730 — 730 — 730 —

.. IV. 82 190 80 73039 19 73 039 19

.. v. 61 085 — 77 000 ' - 77 000 —
. VI. 74510 — 85 800 — 85 800 —

„ VII. 137 842 ^ 76 144 172 9 ! ' 144 172 99
.. VIII. _ — — — —
. . IX. 41 847 42 28 621 62 28 021 62

Summa aller Ausgaben . . 471044 31 48 " «100
i

480 000
„ „ Einnahmen . 471 044 31 480 000 480 000

Solingen, den 20 . April 1889.
A n f g c st c l l t:

Der Bürgcrmcistcr.
In Lertrctnng:
van Meenen.

Festgestellt in Einnahme und Ausgabe balancircnd znr Summe von:

vierlMdertachtzigtansend Mark.
Solingen, den 7 . Mai 1889.

D i c S t a d t v c r o r d n c t c n - B c r s a m m l u n g:
Ar. Stratmann . Gustav Koppet . Uaktzow

van Weenen.
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Etat
über die

Bedürfnisse der Volksschulen der Stadt Solingen
sür das R-ch,»n>asjahr 18«»/W.

Nr.

dieses
Einnahme

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorqcschlaqcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf.

Titel I.

1 Aus dem Bcrgischen Schulfonds. 193 85 193 85 193 85

2 Schulgeld auswärtiger Schüler und sonstige Einnahmen zn
Schulzwecken. 1006 15 1038 31 1038 31

3 Beitrag des Staates zn den Volksschul- Lasteu. 24000 24 000

Summo . . 1200 25 232 16 25 232 16

24
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf.

1

Titel I.

Besoldungen.
I . Evangelische Schulen.

Knabenschule.

System I.
1 . Rector Dahlmann Ferd . Wilhelm, seit 30 . Juli

1858 , Gehalt . . . . 2 250 2 250

>

2 250
persönliche Zulage . — — 150 — 150 —

welche im Falle der Pensiouirung dem Gehalt nicht
zuzurechnen ist . (Freie Wohnung .) — — _

2 2 . Lehrer K cssel Ro bert, II . Prüfung seit 6 . November
1885 , Gehalt. 1500 1400 I 4M
I - Zulage. — — 100 — IM —
Wohnungsgeldzuschuß. — — 75 — 120 —

3 3 . „ Krampen Wilhelm, seit3 . November 1882,
Gehalt. 1500 1400 1 400
Zulage. — — 200 — 2M —

Wohnungszuschuß. — — 50 — 80
4 4 „ Zimmcrmann Carl, seit23 . October 1884,

Gehalt. 1 500 1400 1 400
Zulage. — — IM — 100 —

Wohnungsgeldzuschuß. — — 75 — 120 —

5 5 . „ Eppenstein Ernst, seit 6 . November 1885,
Gehalt. 1500 1400 1400

Zulage. — — IM — 100 —

6
Wohnungsgeldzuschuß.

6 . „ Rumscheid Carl, seit 18 . October >886,
Gehalt . . 1 400

50

1400

80

1400
Zulage. — - 25 — 25 —

Wohnungsgeldzuschuß. — — — — — —

7 7 . „ Goldberg Hermann, hier seit 1 . October
1888 , Gehalt. 1400 12M ._ 1 200
Zulage. — — — — — —

Wohnungsgeldzuschuß. '— — — — —

8
System II.

1 - Hauptlehrer Minieur Julius, hier seit 2l . August
1882 , definitiv seit 30 . October 1884 , Gehalt . . . 2 100 — 1 8M

!_ 18M
Zulage. — — 300 ! - 3M —
Wohnungsgeldzuschuß. — — 3M , — 400 —-

9 2 . Lehrer Bartlick Oscar, seit 31 . October 1877 , defi¬
nitive Anstellung 20 . August 1877 , hier seit 1 . October
1881 , Gehalt . . 1700 14M 1 4M

Zulage. — — 4M ! — 400 —
Wohnungsgeldznschuß. — — 120 , — 180 —

10
Beschluß vom 21 . December 1888.

3 . Lehrer Müller Fritz, hier seit 1 . October 1882 , defi¬
nitiv seit 30 . November 1885 , Gehalt. 1500 14M 1 400

Zulage. — ! — IM 100
Wohnungsgeldzuschuß. 50

!
— 80

Latus 16 350
! ^

17 245 — 17 585 —
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Nr.

dieses
Ausgabe

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

Transport

4 . Lehrer Speck Wilhelm, hier seit 1 . August 1887,
Gehalt.
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

5 Lehrer Wittkamp Hermann, hier seit 1 . Mai 1884

definitiv seit 15 . August 1886 , Gehalt . . . . .
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

6 Lebrer Sander Diedrich, hier seit 1 . August 1884,
^

definitiv seit 15 . August 1886 , Gehalt.
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

7 Lehrer Voael Hermann, hier seit 1 . October 1887,
^

Gehalt.
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

System III.

1 Lehrer Schmitz Georg, hier seit 1 . September 1878,
'

Eick , IS M - i lSs > , .
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

2 Lehrer BecherOtto, hier seit 7 . August 1882 , Wiedcrh.
^

PM .mg 6 . November 1885 . Gehalt.
^ "

Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

3 Lehrer D ö r e n d a h l W i l h c l m , hier seit 28 . Juli 1884,
^

W ^ derh Prüfung 22 . October 1886 Gehalt . .
Zulage.
Wohuungsgeldzuschuß.

L . Mädchenschule.

i tsiibkolr I . Anstellung 1 . September 1866,

hier seit 29 . April 1873 , Wiederh . Prüfung 28.

October 1871 , Geh
^ ^ ^^ pe „ siorisfähige Zulage

( Freie Wohnung .)

definitiv 29 . Januar 1876 , Gehalt.
Zulage.

Wohnungsgeldzulage.
3 . Lehrerin Timm Anna hier , seit 16 October 1876,

definitiv 24 . September 1879 , Gehalt.
Zulage - - - - - . -"
Wohnungsgeldzuschuß.

4 . Lehrerin Günther Elise, hier seit 24 September
1877 , definitiv 18 . Dccember 1879 , Gehalt . . .

Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

LatuS

Etats-
Ouantum

von 1888/89
Mk . Ps.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf.

16 350 — 17 245 — 17 585 —

1 200 — 1200 — 1200 —

— — — — — —

1400 1400 1400
— — 25 — 25 —

— — — — —

1400 _ 1400 1400
— — 25 — 25 —

— — — —

1200

—

1200 1200
—

1525 1400 1 400
— — 200 — 200
— — 80 — 120 —

1500 __ 1400 1400
— — 100 — 100
— — 50 — 80 —

1400 — 1400 1400

— —
25

—
25

—

2 250 2 250 2 250
150 — 150 —

1500 1050 1050— — 450 — 450
75 — 100 —

1 (368 75 1050 1050
— — 375 — 375

75 — 100 —

1350 — 1050 1050
— — 300 — 300

75 100 —

32 443 75 34050 — 34 535 —
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ieses

22

23

24

25

26

27

28

26

30

31

32
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Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlagen
Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Mk. Pf.

Transport

5 . Lehrerin Freitag Johanna, hier seit 1 . Mai 1884,
definitiv 11 . März 1887 , Gehalt.

32 443 ^ 75 34050 i — 34535 —

1143 j 75 1050 — 1050 —
Zulage.
Wohnnngsgeldzuschuß.

6 . LehrerinZiclesBertha, hier seit 19 . December 1885,
definitiv 14 . November 1888 , Gehalt.

— — 150 — 150 —

>
— 50 — 75 —

1125 — 1050 — 1050 —

Zulage . .
Wohnungsgeldzuschuß.

7 . Lehrer Kcuth August, hier seit 1 . October 1888,

— — 93 75 93 75
'—

Gehalt. 1400 — 1200 — 1200 —
Zulage. — _ — — — —

Wohnungsgeldzuschuß.

System II.
1 . Hanptlehrer Stader Friedrich, hier seit 13 . August,

1858 , Wiederh . Prüfung 29 . April 1865 , Gehalt . 2100 — 2100 — 2 100 —
Zulage. — — - - — — —

Wohnungsgeldzuschuß.
2 . LehrerinHeiner Auguste, hier seit 1 . Mai 1869,

definitiv 7 . September 1865 , Gehalt.

— — 200 — 400

1650 _ 1350 — 1 350 —
Zulage. — _ 337 50 337 50
Wohnungsgeldzuschuß - .

3 . Lehrerin Schmidt Wilhelminc, hier seit 5 . April
1869 , definitiv 18 . Juni 1873 , Gehalt.

— — 75 100

1500 _ 1050 — 1050 —

Zulage. -- _ 468 75 468 75
Wohnungsgeldzuschuß . .

4. LehrerinSevening Wilhclminc , hier seit 2 . Januar
— — 75 —' lOO

1872 , II . Prüfung 3 . October 1871 , Gehalt . . 1425 _ 1050 — 1050 —

Zulage. — — 450 — 450 —

Wohuungsgeldzuschuß . . . . . .
5 . Lehrerin Meta von Kolbe, hier seit 1 . Mai 1886,

— — 75 100

definitiv 27 . Juli 1889 , Gehalt. 1068 75 1 050 — 1050 —

Zulage. — — 75 — 75 - .

Wohuungsgeldzuschuß . . . . . .
6 . Lehrer Löwenstcin Hein r i ch , hier seit 1 . Mai 1886,

— — —

II . Prüfung 21 . October 1887 , Gehalt . . . . 1400 — 1400 — 1400 —

Zulage. — — — — — —

Wohnungsgcldzuschup. — — — — — . .. .

7 . LehrerinJrlc Emilie, hier seit 1 . Juni 1888 , Gehalt . 1200 — 1050 — 1050 —

Zulage . — — — — — —

Wohuungsgeldzuschuß.

System III.
1 . Lehrerin Maroske Pauline, hier seit 15 . December

1869 , definitiv 18 . Juni 1873 , Gehalt . 1500 — 1050 75 1 050 —

Zulage .
Wohnnngsgeldzuschuß . — —

468
75

468
100

75

Latus 47 256 25 50043 75 50 853 75
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Nr.

dieses
Ausgabe

33

34

35

30

37

38

39

40

41

42

Transport

2. Lehrerin Schuh Sofie, hier seit 1 . Juli 1873, definitiv
4. Mai 187», Gehalt.

Anlage . .
Wohnungsgeldzuschuß.

3 . Lehrerin Ring Katharine, hier seit 14 . April 1887,
Gehalt.
Anlage.
Wohnungsgeldzuschuß . . . . .

4 LehrerinGüth Adele, hier seit 3 . Oktober 1887,
Gehalt.
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

5 LelircrKrcwinkel Emil, hier seit 9. November 1886,
II . Prüfung 21 - Juni 1889 , Gehalt.

Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

II . Katholische Schulen.

Knabenschule.
1 . Hanptlchrcr Melker Peter, hier seit 1 . Juni 1864,

definitiv 15 . Decembcr 1852 , Gehalt.
persönlichenicht pensionsfähige Zulage
( Freie Wohnung .)

2 LebrcrKemvcn Gottfried, I . Anstellung 1 . Mai
1881 , hier seit 1 . Juli 1884, II . Prüfung 3 . August
1883, Gehalt . . .

Zulage . . . . . .
Wohnungsgeldzuschuß.

3 LebrcrSchäfer Joses, hier seit 17. August 1881,' II . Prüfung 15 . Oktober 1884, Gehalt . . . .

Wohnungsgeldzuschuß.
4. Lehrer Schatz Johann, hier seit 18 Mai 1885,

II . Prüfung 6 . Oktober 1886 , Gehalt.
Anlage.
BZvhnungSgeldzuschuß.

5 . LehrerHeiliger Max. hier seit l - Nov-ml-er 1885,
II . Prüfung 15 October 1887, Gehalt.

Zulage .
WohnungsgcldzuzclM.

II . Mädchenschule.
1 LehrerinBrinkmann Elise, hier seit 1 . October'

1873 , II - Prüfung 13 . September 1872, Gehalt .
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

Latus

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlagen

Mk. Pf.

47 256

1650

1050

1050

1400

25

2 250

1500

1500

1400

1400

1650

50 043 75

1 350 ! —
300

75 ! —

1050 , —
18 ' 75

1050 —
18 ' 75

1 200 ' —

2 250
150

1400
100
50

1400
100
75

1400 —
25 ^

1400

1 350 ^ —
300 ! —

75 i -

62 806 25 65 181 ! 25

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammluna

Mk. Pf

50853

1350
300
IM

1050
18

1050
18

1 200

75

75

75

2 250
150 !

1400
IM
80

1400
100
120

1 400
25

1400

1 350
300
IM

66116 25

25
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf.

Transport 62 806 25 65 181 25 66116 25

43 2. Lehrerin Wolfs Sibilla, hier seit 1 . April 1876,
II . Prüfung 24 . Juni 1871 , Gehall. 1 500 1350 1350

Zulage. — — 300 — 300 —

44
Wohnungsgeldzuschuß. — — 75 — 100 —

3 . Lehrerin Herberg Elise, hier seit 1 . August 1874,
definitiv 8 . Juni 1875 , Gehalt. 1425 1050 1050

Zulage. — — 375 — 375 —

45
Wohnungsgeldzuschuß,. — — 75 — 10» —

4 . Lehrerin Reinartz Christine, hier seit 24 . November
1883 , definitiv 11 . März 1887 , Gehalt . . . . 1200 1050 1050

Zulage. — — 168 75 168 75

46
Wohnungsgcldzuschuß. — — 50 — 75 —

5 . Lehrerin Mehler Alwine, hier seit 9 . Mai 1885,
definitiv 19 . Mai 1888 , Gehalt. 1 125 1050 1050

Zulage . . . — — 93 75 93 75

47
Wohnungsgeldzuschuß. — — — — — —

6 . Lehrerin Mees Alice, hier seit 24 . Juli 1888 , Gehalt
Zulage.

— — 1050 — 1050 —

— — -- — — —
Wohnungsgeldzuschuß. — — — — —

48

III . Schulen des früheren Dorper Bezirks.

Wecger Schule.
1 . Hauptlchrer Göntgen Gerhard, hier seit 1 . August

1874 , 11 . Prüfung 19 . September 1873
(Freie Wohnung .)

a ) an Gehalt aus Staatsfonds . . . . 1500 . — 1 800 1800
d ) „ „ „ Gemeindefonds . . . „ 100 . — — — — —

300
—

49
<-) „ Zulage . . 120 .— 220 — 300 — —

2 . dem 1 . Klassenlehrer Marsch all Carl, hier seit 3.
September 1878 , II . Prüfung Juni 1890

a) an Gehalt aus Staatsfonds . -^7 850 . —
1400d) „ „ „ Gemeindefonds. 650 — 1400 — —

Zulage. — — 225 — 225 —

50
Wohnungsgeldzuschuß. — — 120 — 180 —

3 . dem 2. Klassenlehrer Kamphausen Carl , hier seit
4 . Oktober 1880 , II . Prüfung November 1883,

Gehalt. 1350 1400 1400
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

— — 125 — 125 —

51
— — 50 — 80 —

4 . dem 3 . Klassenlehrer Bäcker Louis, hier seit 10 . August
1886 , II . Prüfung 25 . Oktober 1888 , Gehalt . . 1200 1400 1400

Zulage. — — — — — —

Wohnungsgeldzuschuß. — — — — —

52
L . Brühler Schule . (Evang .)

1 . dem Hauptlehrer Bornemann, hier seit 1 . Juli 1878,
II . Prüfung 24 . November 1876 , Gehalt . . . . 1690 __ 1800 1800

Zulage. — — 300 — 300 —

Wohnungsgcldzuschuß. — '- — —

Latus 73166 25 80 788 75 81888 75
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgcschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlunq

Mk . PH

53

Transport

2 . dem 1 . Klassenlehrer Bruchhausen, hier seit 3 . Sep¬
tember 1873 , II . Prüfung 29 . Oktober 1878,

73166 25 80 788 75 81888 75

Gehalt. 1500 — 1400 — 1400
Zulage. — — 300 — 300

54
Wohnungsgeldzuschuß.

3 . dem 2 . Klassenlehrer Ackermann, hier seit 1 . August
1886 , 11 . Prüfung 13 . Juni 1888 , Gehalt . . -

— 120 — 180 —

1 300 — l 400 — 1400 —
Zulage. — — — — — —

55
Wohnungsgeldzuschuß.

4 . dem 3 . Klassenlehrer Böhm, hier seit 18 . August 1888,
II . Prüfung 4 . November 1890,

Gehalt aus Staatsfonds . 700
500„ Gemeindefonds . . . . — 1200 — 1200 —

56

Zulage.
Wohnungsgcldzuschuß.

6 . Kirsch baumshöher Schule.
I . dem Hauptlehrer Hcrhaus Wilh ., hier seit 1 . Oktober

— — — —
—

1888 , II . Prüfung 20 . August 1873 , Gehalt . . 1 660 — 1800 — 1800 —

57

Zulage . .
Wohnnngsgeldzuschuß.

2 . dem l . Klassenlehrer Winter, hier seit 21 . April 1887,

— — — —
_

Gehalt. 1 500 — 1200 — 1200 —

58

Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

3 . dem 2 . Klassenlehrer Praedcl Carl, hier seit 25 . März
1883 , II . Prüfung 30 . Juni 1886

a) Gehalt aus berg . Schulfonds . . . . 1050

— — — — —

6 ) „ „ Gemeindefonds. 300 — 1400 — 1400 —
' Zulage. — — 25 — 25 —

59
Wohnungsgcldzuschuß . . . . . .

4 . dem 3 . Klassenlehrer Stttmgcs August, hier seit
1 . August 1887

a ) Gehalt aus berg . Schulfonds . . . . 1200
b ) , „ Gcmeindefonds. 15>0 — 1200 — 1200 —

M

Zulage.
" Wohnungsgcldzuschuß . . . . . .

5 . dem 4 . Klassenlehrer Jacobs Friede . , hier seit 31.
— — — — — —

1 200 — 1200 — 1200 —

Zulage. — — — - - — — '

61
Wohnungsgcldzuschuß . - - - - -

6 . dem 5 . Klassenlehrer Wevcr Wilhelm, hier seit 18.

März 1889 , PrüfungSzcugniß vom 8 . März 1889
1200Gehalt. — 1200 — 1 200 —

Zulage. — — — — — —

62

Wohnungsgcldzuschuß . . . . . .

I ) . Hüstcncr Schule.
1 . dcm Hauptlehrer Stock Ludwig, hier seit 15 . Juni

1877 , II . Prüfung 15 . Oktober 1875 , Gehalt . . 1690 — 1 800 — 1800 —

Zulage. — — 300 -̂ 300 —

Wohniiugsgeldzuschiiß. — — — —

Latus 84 166 25 95 333 75 96 493 75
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver --

ordnetcn-
Vcrsammlung

Mk . Pf.

Transport 84166 25 95 333 75 96 493 7»

03 2 . dein I . Klassenlehrer Horstmann Heinrich, hier seit
29 . August 1881 , II . Prüfung 23 . Oktober 1884,

Gehalt. 1500 — 1400 — 14M —

Zulage. — — IM — 160 —

Wohnungsgeldzuschuß. — — 75 — 120 _

04 3 . dem 2 . Klassenlehrer Bolthausen Julius, hier seit
16 . März 1888 , Gehalt. 1 200 — 1 200 — 12M

Zulage. _ — — — — —

Wohnungsgeldzuschuß. - — -

L . Dorperhofer Schule.
65 1 . dem Hauptlchrcr Kühnen Heinr . , hier seit 27 . August

1877 , II . Prüfung 10 . Januar 1880 , Hauptlehrer
seit dem 1 . August 1888 , Gehalt. 1630 — 18M — 1800 — -

Zulage. — _ _

Wohnungsgeldzuschuß. _ — _ — — —

66 2 . dem 1 . Klassenlehrer vom Grafen Ernst, hier seit
1 . Mai 1882 , II . Prüfung 6 . November 1885,

a) an Gehalt aus Staatsfonds . . . . Mk . 1350
6 ) „ „ „ Gemeindcfonds . . . . . . . . 150 — 1400 — 14M —

Zulage. — — IM — IM —
Wohnungsgcldzuschuß. — — 75 — 120 —

67 3 . dem 2 . Klassenlehrer Lehnemann Friedr . , hier seit
2 . Juni 1886 , Gehalt. 1200 — 1 200 — 12M —

Zulage. — — — — —

Wohnungsgcldzuschuß.

I? . Meigener Schule.
68 1 . dem Hauptlehrer Spannenberg Louis, hier seit

24 . März 1888 , 11 . Prüfung 27 . April 1875,
Gehalt. 1 600 — 18M — 18M —

Zulage. — — — — — —

Wohnungsgcldzuschuß. — — — — — —

69 2 . dem 1 . Klassenlehrer Langenohl C . Wilh . , hier seit
1 . Mai 1882 , II . Prüfung 19 . Juni 1884 , Gehalt 1500 — 1 4M — > 1400 —

Zulage. — — IM — IM —

Wohnungsgcldzuschuß. — — 50 — 80 —

70 3 . dem 2 . Klassenlehrer van Heys Friedrich, hier seit
10 . Oktober 1887 , Gehalt. 550 — 12M — 12M - '

aus Staatsfonds . . . Mk . 750
Zulage. — — — — —

Wohnuuqsqeldzuschuß. — — — — — —

71 4 . dem 3 . Klassenlehrer König Otto, hier seit 5 . April
1888,

a ) Gehalt aus Staatsfonds . Mk . 700
b) „ „ Gemcindefonds. 500 12M 12M

LatuS 93 996 25 103 433 75 109 713 75
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Nr.

dieses
Ausgabe

Transport

72

70

74

75

76

77

78

(4 . Clauberger Schule.

1 . dem Hauptlehrer Eicksch lag Adolf, hier seit 30 . Sep¬
tember 1878 , II . Prüfung 12 . August 1874,

Gehalt . .
Zulage.
Wohnungsgcldzuschuß.

2 . dem I . Klassenlehrer Schmidthals Ernst, hier seit
I . Dezember 1877 , II . Prüfung 15 . Juni 1882,

a ) Gehalt aus Staatsfonds . ^ 1350 . —
b) „ „ Gcmeindefonds.

Zulage.
Wohnuugsgeldzuschuß.

3 . dem II . Klassenlehrer S chneiders, hier seit 20 . Okto¬
ber 1885 , Gehalt.

Zulage.
Wohnungsgcldzuschuß.

11 . Schrodtbergcr Schule.

1 . dem Hauptlchrer Gosckuhl Elfried. hier seit 15 . 'No¬
vember 1880 , hauptlchrer seit 8 . April 1885,
II . Prüfung 3 . 'November 1882 , Gehalt . . .

Zulage.
*

Wohnungsgcldzuschuß.
2 . deni Klassenlehrer Walther Gust . Louis, hier seit

1 . April 1877 , II - Prüfung 30 , Mai 1871 , Gehalt
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

3 . Klassenlehrer Uterina » n Heinr . , hier seit 4 . No¬
vember 1889 .

4 . Klassenlehrer Horath Robert, hier seit 30 . Sep¬
tember 1889 .

79

I . Katholische Schule , Brühl.

dem Lehrer Weyer» hier seit 3 . September 1883,
II . Prüfung 10 . Oktober 1885 , Gehalt.

Zulage.
Wohnungsgcldzuschuß.

K . Katholische Schule , Krahcnhöhc.

80 dem Hauptlchrer Pütz Eduard, hier seit dem 1 . Oktober
1870 , II . Prüfung 19 . August 1874 , Gehalt . .

Zulage.
Wohnungsgcldzuschuß.

81 2 . dem I . Klassenlehrer Dahme » Suitbcrt, hier seit
17 . Mai 1886 , II . Prüfung 15 . Juni 1889

a) Gehalt aus Staatsfonds . . . . . 1300 . —
bl „ Gcmeindcfonds . . l.

Zulage.
Wohnungsgeldzuschnß . . . . . .

Latus

Etats-
Quantnin

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlaqcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Versammlung

Mk . Pf.

93 996 25 108 433 75 109 713 75

1 690 1 800 1800
— 300 — 300 —

_

150 1400 1 400
-— 200 — 200 —
— — 75 — 120 —

1200 — 1200 — 1200 —
— — — — — —

1630 1 800 1800
- — 100 — 100 —
225 — — — — —

1500 — 1400 1400
— 325 — 325 —

— — 180 — 240 —

— — 1200 — 1200 —

— 1 200 — 1 200 —

1 350 — 1500
125

— 1500
125

150 _ 50 80

1750 1800 1 800
— — 300 — 300 - -

50 1 200 1200
— — — — — —

103 541 25 124588 75 126003 75

26
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dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

vou 1888/89

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf.

Transport 103 541 25 124588 ! 75 126003 75

82

1

2

3

1

2

3

4

6

7

3 . dem II . Klassenlehrer Schmitz , hier seit dem 11 . Ok¬
tober 1886 , II . Prüfung 11 . Oktober 1886

a) Gehalt aus Staatsfonds . 700 . —
5 ) „ „ Gemeindefonds.

Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

Summa Titel I.

Titel II.
Dem früheren Lehrer Kl ein Hans an Pension

ah aus Staatsfonds . . - . - /L 600 .—
b) „ Gemeindefonds.

Dem Hauptlehrer a . D . Jüngel, an Pension
ah aus Staatsfonds . 600 .—
b) „ Gemeindelands.

Für Strick - und Nüh -Untcrricht an den Mädchenschulen
früherer Stadtbezirk.

Elise Preußuer . . . . . .
Auguste Preußner . .

für 6 wöchentliche Hülfsstunden der Handarbeitslehrerinnen
a 0,70 4,20 X 52 .

L . früherer Dorper Bezirk.
31 Klassen L 75, — .

Summa Titel II.

Titel III.
Sonstige Bedürfnisse.

Für Beschaffung von Lehrmitteln - - - Solingen . . .
Dorp . . . .

Für Beschaffung von Lernmitteln für Kinder dürftiger Eltern
Solingen . . .
Dorp . . . .

(bisher unter Titel VI .)
Heizung und Reinigung 77 Klassenrüumc ü 65 . —

und 6 „ u 75 .—
Solingen . . .
Dorp - . . .

Gartenmieths -Lntschüdigung für die Hauptlchrer Bornc-
mann und Eickschlag ä 39 , 38 <-// . — . . .

Beitrag für die Lehrerstellen zur Elemcntarlchrcr -Wittwen-
und Waisen - Pensionskasse des Regierungsbezirks
Düsseldorf . .
und sonstige Bedürfnisse.

Zur Bestreitung der Gehälter der neu anzustcllcnden Lehrer
und für Mehrunterricht.

Unvorhergesehene Ausgaben . . . . . . . .

Summa Titel III.

500 — 1 200
—

1 200

104041 25 125 788 75 127 203 75

100 100 100

500 500 — 500 —

450
450

218 40

450
450

218 40

450
450

218 40

2 325 2 325 — 2 325 —

4043 40 4043 40 4 043 40

MO
300

—
j WXt 600 —

1 300
200 ° —

» 2 500
>

— 2 500 —

3 180
2 475

-
j 5 455 5 455 —

78 76 — — - — —

396
945 35 §

1800 — 1800 —

1000
200 —

1000
—

1000
—

>0 375 11 11355 — 11355 ' —
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Versammlung

Mk . Pf.

Titel IV. .

Bau - und Unterhaltungskosten. »
8 Für Reparaturen an den Schulgebäuden und Lehrer-

Wohnungen, sowie Unterhaltung der Schulutensilicn 4000 8 000 6 585 —

Summa Titel IV. 4 000 — 8000 — 6 585 —

Wiederholung.
Titel I. 104041 25 125 788 75 127 203 75

„ II. 4 043 40 4043 40 4 043 40
„ III. 10 375 11 11355 — 11355 _

iv. 4000 8000 — 6 585 —

Summa der Ausgabe 122 459 76 149 187 15 149 187 15
„ „ Einnahme 25 232 16 25 232 16

Mithin Zuschuß — 123 954 99 123954 99

Solingen, den 20 . April 1889.
A n f g c st c l l t:

Der v . Bürgermeister.
I . V . :

Der o . Beigeordnete : van Meenen.

Fcstgcstettt zu einem Zuschuß « on:

einhundertdreiundzlvmlzigtausendneunhundertdierundfünfzig Mark
neunundneunzig Pfennig.

Solingen, den 7 . Mai 1889.
D i c S t a d t v e ro r d n c t c n - L er s a m m l u n g:

Or .
' Stratmann . Gustav (Loppel . paltzow.

van Meenen.
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' Etat
des

Realprogymnasiums zu Solingen
für das Rechnungsjahr 1889/SV.

Das Schulgeld beträgt pro Jahr:

in der Sccunda für Einheimische 126 Mark, für Auswärtige 156
„ . Tertia 108 .. 138
» Quarta 9«) .. l20
„ . Quinta „ 72 .. 102
. . Sexta „ 72 .. 102

.. Vorschule „ 54 84
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Nr.

dieses
Einnahme

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorqeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordnetcn-
Versammlung

Mk . Pf,'

1

1

Titel I.
Vom Gruudeigenthum.

Gartcnpacht.

Titel II.
Zinsen von Kapitalien

Vaoat.

Titel III.
Berechtig « ngen.

Vaeat,

Titel IV.

Hebungen aus Staats - und anderen Fonds.
Vaoat.

Titel V.
Hebungen von Schülern.

Eintrittsgeld. 150 150 150
3 Schulgeld . ' . 19 500 - 18 750 — 18 750 —
3 Für den Schuldiencr. 335 335 235

. Summa Titel V.
. . 19 885 — 19 135 19 135 —

1

Titel VI
' Pensions - Fonds.

Solinger Stadt -Obligationen über 6600 ü 4 »/, . . 364 364 3l2
2 Bei der Sparkasse dcpomrt 900 . 36 - 36 36

- Summa Titel VI. 300 - 300 — 300 —

Titel VII.
Insgemein.

Vaoat.

Wiederhol» ng.
Titel I.

-

„ n . . . . — _ _
.. III. _
„ IV. _ _
„ V. 19 885 — 19 135 19135 —

VI.
.. VII.

300 — 300 — 300

Summa der Einnahme 30185 — 19 435 — 19 435 —

27
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Für das Festsetzung
Nr.

Ausgabe
Jahr 1889/90 der Stadtvcr-

von 1888/89
werden ordneten-

dieses rorgcschlagen Versammlung
Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf.

Titel I. I
Besold » » gen. !

1 Rektor Hcugstcnbcrg, Gehalt . ->/ / 4500
Wohnungsgeldzuschuß . . „ 250

4 750 _ . 4500 4 5M
— — 480 — 450 ! -

2 dem ordentlichen II . Lehrer Schirlitz, Gehalt „ 3150 3 300 — 3 150 — 3 150 ^ -

3
Wohnungsgeldzuschuß . - „ 150 — — 480 — 450 ^ -

dem ordentlichen I . Lehrer Ilr . Keßler, Gehalt 3300
Wohnungsgeldzuschuß . . „ 150

3450 — 3 600 — 3 6M l _
— — ' 480 — 450 —

4 dein ordentlichen Lehrer Bockhorn, Gehalt . . „ 2500
pcrsönl . Zulage . „ 300

2 950 2 700 — 2 7M _
< — — — — — —

Wohnungsgeldzuschuß - . „ 150 — — 480 — 450 —
0 dem ordentlichen Lehrer Grabe, Gehalt . . . „ 2400

Wohnungsgeldzuschnß . . „ IM
2500 2 400 — 2 4M —
-- — 300 — 300 —

6 dem ordentlichen Lehrer Bernhardt, Gehalt . „ 2000 2 IM — 2 100 — 2 100 —
Wohnungsgeldzuschuß . . „ IM — — 3M — 300 —

7 dem ordentlichen Lehrer Vorländer, Gehalt . „ 1800
Wohnungsgeldzuschnß - - „ 100

19M — 1800 18M _
— — ZOO 300 _

8 dem Elcmentarlehrcr Nadcmacher, Gehalt . . „ 2100
Wohnungsgeldzuschuß . . 150

2 250 — 2 400 — 2 400
— — 150 — 150 —

9 dem Vorschullehrer von Bergh, Gehalt . . . „ 1650 1 650 — 1 650 — 1650 —
Wohnungsgeldzuschuß vom

1 . Januar 1890 an. — _ — 120 _
(Stadtverordneten -Beschluß rom 4 . November 1889 .)

Summa Titel I. 24 850 — 27 270 _ 27 150 —

Titel II.

Andere persönliche Ausgaben.

1 für den Turnlehrer. 300 - ^ 300 — 300
2 dem Kaplan Zitzen für Ertheilung des kath. Rcligions-

450Unterrichtes. 450 — 450 -- -
3 für den Schuldiener (etatsmäßig ) . 165 — 165 — 165 —
4 Beitrag der Schüler (Einnahme Tit . V . Pos . 3 ) . . . . 235 235 235

Summa Titel II. 1 150 — 1 150 1 150 —

Titel III.
Zu Unterrichtsmitteln.

1 für die Lehrer-Bibliothek. :300 — 350 — 350 —
2 zur Anschaffung und Unterhaltung physikalischer und mathe¬

matischer Instrumente , Vervollständigung der natur¬
wissenschaftlichen Sammlung. 200 - 200 200

3 zu Vorschriften, Landkarten, Musikalien , Dinte , Kreide und
Schwämmen. 150 — 150 — 150

4 für die Schüler -Bibliothek. 80 80 80

Summa Titel III. 73t) — 780 780 —
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlaqcn

Mk . Ps.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordnetcn-
Versammlung

Mk . Ps

Titel IV.
Unterhaltung dcc Utensilien. 15,0 — 150 — 150 —

Summa Titel IV. 15,0 — 150 — 150

1

Titel V.

Heizung, Reinigung und Beleuchtung.
Heizung. MO 400 400

2 Beleuchtung. 50 — 50 — 50 —

3 Wasscrabgabe . 50 —

Summa Titel V. 500 — 450 — 450 —

Titel VI.

Zn baulichen Reparaturen. 1200 — 3 000 — 3 000
i

Summa Titel VI. 1200 3 000 — 3 (»00 —

1

'
Titel VII.

Abgabe » und Lasten.
Feucrvcrsichcruugsbeiträgc. 50 — 50 51»

Summa Titel VII. 50 — 50 — 50 —

1

Titel VIII.

Unterhaltung der Turngeräthe. — — — —

Summa Titel VIII. - - — > — —

1

Titel IX.

Pensionen.
Pension des Rektors Philippi. 2100 2100 2100

«)
„ „ Lehrers Schrey . . . - . . 1050 — 1050 1050

3 Demselben als Bibliothekar und Kustos der
Naturalicn - Sammlung. 300 300 300

4 „ „ Lehrers Ver res . 1350 1350 1350

Summa Titel IX. 4 800 — 4 800 — 4 800 —
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Etats
Quant

von 188

Für das
'

Festsetzung
dir.

dieses
Ausgabe. um

8/89

Jahr 1889/90
werden

vorgeschlagen

der Stadtvcr-
ordneten-

Versammlung
Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf.

Titel X.

Insgemein.
1 Drnckkosten der Programms. 180 — 180 — 180 —
2 „ „ Censuren. 30 — 30 — 30 —
3 Bureau Bedürfnisse. 30 — 30 — 35» —
4 An die Philippistiftung (Schüler - EintrittSgeld ) . 150 — 150 — 150 —
5) An unvorhergesehenen Ausgaben. 170 — 170 — 290
6 Beitrag der rheinischen Direktoren - Vcrsammlung . . . . 38 38 38

>
Summa Titel X. 5>98 — 598 — 718 —

Wicderh olung.

Titel I . 24 85)0 _ 27 270 27 150 —
., II. 1 150 — 1 15>0 . - 1150 - '
. . NI. 730 — 780 — 780 —
.. IV. 150 — 15>0 — 150 —
.. V. 500 — 45>0 — 450 —

VI. 1200 _ 3000 _ 3 000 —
„ VII. 50 _ 50 5>0 —
.. VIII . _ _ _ — —

IX . 4 800 _ 4 800 — 4 800 —
„ X. 598 598 718

Summa der Ausgabe 34 028 — 38 248 — 38 248 —

Summa der Einnahme 20 185 19 435 _ 19 435 —
„ „ Ausgabe 34028 - . 38 248 - ' 38 248

Mithin Zuschuß der Stadt 13 843 — 18 813 — 18 313 —

A uf ge st e llt :
Solingen, den 18 . März 1889.

Das Curatorium des RealprogymnasinmS:

van Meenen , Aug . Schnitzler » Hengstenberg , vr . Stratmann , Gustav Loppel,
Or . Mentzel, Carl Aug . Liirschner.

Festgestellt in Einnahme zu
„ „ Ausgabe „

20 185
34 028 —

19 435 ! —
38 248 -

19 435
38 248 —

Zu einem Zuschuß von 13 813 — 18 813 I -
!

18 813 —

Solingen, den 7 . Mai 1889.

Die Stadtvcrordncten - B er sainin lung:

Or . Stratmann , Gustav (Loppel , paltzow , van Meenen.
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Etat
der

städtischen höheren Mädchenschule zu Solingen
für das Rechnungsjahr 1889/90.

Nr.

dieses
C i, » na h 1» e

Etats-
Qnantnin

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgcschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordncten-
Versammlunq

Mk . Pf/

1
Titel I.

"

!

14 000 —
660 -

14 000 ^ —
060 -

„ „ Albert Monhoff.
_ j _ 75 i - . 75 ^ —

'
Suiiima der Einnahme ! 14 735 — 14 735 ! —

28
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Nr.

dieses
A it s fl a b e

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlaqcn
Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordnctcn-
Vcrsammlung

Mk. Pf.

Titel I. !
Besoldungen.

1 RectorDörr, seit 1 . Oktober 1881 , Gehalt. — — 4 200 — 4 200 —
Wohnungsqeldzuschus; . — — — — — —

2 Dem 1 . Klassenlehrer W . Kleine, Gehalt. — — 2000 — 2 000 —
Wohnungsgeldzuschuß. — — — — — —

3 Dem 2 . Klassenlehrer , Gehalt. — — 1450 — 1450 —
Wohnnnqsqcldzuschuß. — — — — — —

4 Der Lehrerin Frl. Häcker, seit 1 . Oktober 1884, Gehalt '- — 1450 — 1450 —
Wohnungsgcldzuschnß. — — — — — —

5 Der Lehrerin Frl. Al brecht, seit Ostern 1887 , Gehalt . — — 1200 - ' 1 200 —
Wohnungsgcldzuschnß. — — — — — _

0 Der Lehrerin Frl . Wurm, seit Herbst 1887 , Gehalt . . — _ 1 200 — 1 200
Wohnungsgcldznschus; . — — — — — —

? Der Lehrerin Frl. Wiegand, Gehalt. - . — — — —
Wohnnngsgcldznschuß. -—

Summa Titel I — — 11500 — 11500 —

Titel 11.
Andere persönliche Ausgaben.

Vaeat.

Snmina Titel Ils

Titel III.
Miethe des Schnlgebändes.

1 Dem Ernst Müller. — — 2100 — 2 lOO —

Summa Titel III 2 100 , _ 2100
per se Il

Titel IV.
Sonstige Ausgaben.

1 Für die Bibliothek . . . . _ _ 50 __ 50 _
2 „ Lehr- und Lernmittel. — 350 _ 350 _
3 „ Unterhaltung der Utensilien. - - — 300 — 300 —
4 „ Heizung und Reinigung. - - — 410 — 450 —
5 „ Wasscrabqabc . . . — — _ . . .. — —
6 Insgemein. — — 150 — 150 —

Summa Titel IV — — 1300 — 1300 —

Titel V.
Bau- und Unterhaltungskosten. 200 200
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Nr.

dieses
A rr s g a b e

Wiederholung.
Titel I

„ II
.. III
„ IV

V

Summa der Ausgabe

Summa der Einnahme
„ „ Ausgabe.

Zuschuß

Etats^
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889,90

werden
vorgeschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordneten-
Bersammluug

Mk . Pf.

—
—

11500 —

2 100 ! —
1300 —

200 I —

i
11500

^
-

2100 ! —
1300 i —

200 ! —

i

— 15100 ! — ! 15100 ! —

! !

- ! -
14 735 I —
15 100 ! -

i

14 735 ^
15 100 ! —

365 365

Ausgestellt:

Solingen, den 20 . April 1889.

Das Cnratorium der städtischen höheren Mädchenschule:
van Menen.

Fcstgcstelit in Einnahme zu
„ „ Ausgabe

14 735 i —
15100 —

14 735 ! —
15 100 ' —

- Zu einem Zuschuß von — i — 365 — 365 —

Solingen, den 7 . Mai 1889.
Die Stadtve rorductcu - Vcrsammlung:

vr . Stratmann . Gustav Cc-ppel . palhoiv.
van Menen.
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Etat
der

gewerblichen Fortbildungsschule zu Solingen
für das Rechnungsjahr 1889/90.

Nr.

dieses
C inna h m e

(Ltats-
Quantnm

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorqcschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordncten-
Vcrsammlnnq

Mk . Pst

1 Zinsen der Coppcl ' scheu Stiftung 3000 zu 40/<> . 120 — 120 120
2 Stiftung des Herrn Landraths a . D . Geheimen Regierungs-

Rath Melbeck zur Hebung der Zcichcnschule Zinsen
von 3000 <-// . ü, 40/0 . . 120 - 120 120

3 Schulgeld von auswärtigen und zum Besuch der Schule
nicht verpflichteten Schülern. 20 1 — 20 — 20 —

Summa 260 i — 260 — > 260 —

A u f g c st e l l t:

Solingen, den 20 . April 1889.
Der v. Bürgermeister.

I V . :
van Meenen.
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Für das
Jahr 1889/00

werden
vorgcschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Versammlunq

Mk . Pf'

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Ausgabe

Titel I.
Persönliche Ausgaben.

Rcmnncration für Unterrichts -Ertheilung:
RektorEichholz, wöchentlich 4 Stunden

1000

Summa Titel I.

Titel II.
Sachliche Ausgaben.

Für Lernmittel . . . .
„ Reinigung , Heizung
„ sonstige Bedürfnisse

Summa Titel II. 300 ! -
1000 ! -

' Summa der Ausgaben
„ „ Einnahmen

1700 ! —

Mithin Zuschuß

Festgestellt in Einnahme zn
„ „ Ausgabe „

260 ! -

mithin zu einem Zuschuß von

Solingen, den 7 . Mai 1889.

Dic Stadtvc r o r d n etc n- Bc r s ammlu n g:

Or . Stratnlann . Gustav Goppel. paltzow.
van )Neenen.

29
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Etat
über

Einnahme und Ausgabe für das öffentliche Schlachthaus zu Solingen
sür das R-ch» >,»gSj»hr 1««a/9«.

Nr.

dieses
E ir» ira h m e

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgcschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordnctcii-
Vcrsammluug

Mk . Pf^

1 An Schlacht -, Stall- und Waagegebühren. 10000 — 10000 — 100 0 —

Summa per us

Nr.

dieses
Ausgab e.

Etatö-
Quautum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889,-90

werden
vorgcschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Sladtver-

orductcn-
Bcrsaiumluug

Mk . Pf.

1 Dem Schlachthaus -AufseherSchröder
a ) an Gehalt . . 1200
b ) Antheil an den Stallgchühreu'

(zur Vcrcchnungl . . 700 1900

1200

700

— 1 200

700

—

2 Für einen Hülfsarbcitcr. 1040 — 1040 — 1040 —
3 Dein KreisthicrarztFriedländcr Remuneration für Ne-

Vision im Schlachthausc. L00 920 90»
4 Anlage -Kapital . -- //i 60 ( 00

Abtragung . . „ 10500
49 500

Zinsen ü. 4 « /g — . „ 1980
13 . Abtragung . 1100 3 124 3 080 3080

5 Feucrversicherungsbciträgc. 30 — 30 — 30 —
0 Wasscrabqabc. 350 — 350 — 350 - -
7 Instandsetzung des Schlachthauses und der Utensilien . . 2 656 2 700 2 700

Summa der Ausgaben 10000 10 0 ( 0 _ 10 000
„ „ Einnahmen 1000» 10 000 10000

Ausgestellt:
Solingen, den 20. April 1889 . Der Bürgermeister . I . B . : vEN Meeirci » .

Festgestellt in Einnahme und Ausgabe balancireud zur Summe von

zehntausend Mark.
Solingen, den 7 . Mai 1889.

Tic Ctndtvcrordnetcu - Bcrsa mmlung:
Or . Stratmann . Gustav Copprl . paltzow.

van Menen.



Etat
des

städtischen Krankenhauses zu Solingen
für das Rechnungsjahr 1889 90.

Pflegesätze : ( Beschluß vom 1 . März 1883 . Stadtverordnctcn - Bcschlnß vom 13 . Mürz 1883 . 1
1 . Für Arincnpflcglingc . 1 Mark 20 Pf.
2 . „ Pfleglinge der Untcrstützungskasscn ( 18. Juni 1886,:

a) Ortskrankcnkasscn 1 „ 25 „
bl Fabrikkraiikcnkasscu . 1 „ 50 „

( Beschluß vom 3 . März 1887h

3. „ Eiliwohner , welche nicht ein besonderes Zimmer beanspruchen . 1 „ 80 „
-1 . „ Pfleglinge auswärtiger Gemeinden . 2 „ 50 „
5 .

"
, Privatpersonen , welche besonderes Zimmer und besondere Beköstigung beanspruchen . 5 „ — „

Nr.

dieses
C inna h in e

. Titel I.

Abonncmentsgcldcr von Dienstherrschaften , welche ihre Dienst¬
boten in ErkranknngSfällcn im Krankenhaus unent¬

geltlich nntcrznbringcn berechtigt sind.

Summa Titel I.

Titel II.

ah vo? vcrschicdcncn Arbeitgebern und Einwohner
d von der OrtSkrankcnkasse für Handwerker

oh desgleichen für Fabrikarbeiter . . .

et) desgleichen für Schleifer , AuSmachcr

oh desgleichen für Neider rc . . . - - -

. ft von der bürgerlichen Armcn - Bcrwaltnng

re.

von auswärtigen Gemeinden

Summa Titel II.

Titel III.

Ertraordinair und Micthc ans dem Hanse von Gogarten
^ Hierzu Titel 11.

Summa der Einnahme

Etats-
Qnantnm

von 1888/80
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlagen

Mk Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf.

2 3M 2 400 2 400

2 300 — 2 4M — 2400 —

3 000 4 000 4 MO
2 500 — 3 000 — 3 000

800 — 1 200 — 1 2M _ .
100 — IM — IM __
100 — IM IM _

22 OM — 30 MO — 30 OM _
5M 100 — IM '-

29 OM — 38 500 — 38 500 —

200 1 IM 1 IM
29 MO — 3 8500 — 38 5M

2 3M 2 IM — 2 4M —

31 5M ! —
!

42 OM — 42 OM -
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889,90

werden
vorqeschlaqcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadt ver-

ordneten-
Versammlunq

Mk . Pf^

1

Titel I.
Vcrwaltungskosten.

Gehalt der 8 Diakonissinnen ä, 165 --/ / einschließlich Er-
holungsrcisekosten. 14M 1600

!I
!

1600

I

2 Gehalt des AustaltSarztes . 1000 — 1000 ! - 1000 ! —
3 Lohn des Krankenwärters . 288 288 288

Summa Titel I. 2 688 — 2 888 — 2 888

1

Titel II . .
Hanshaltnugskosten

Zur Bestreitung gewöhnlicher Bedürfnisse. 2 OM 2 4M 2 4M
2 Für Brod und Backwaaren . . 3 5M — 4000 — 4000 —
3 „ Fleisch und Fctiwaarcn. 4 500 — 5 OM — 5 MO —
4 „ Getränke. 600 — 1000 — 1000 —
5 „ Biktualicn. 6000 — 8000 — 8 000 -

6 „ Brennmaterial . 1000 — 10M — 1M0 —
7 „ Beleuchtung. 300 — 3M 300

Summa Titel II. 17 9M 21 7M 21 700 —

1
Titel III.

Für Arzneien. 14M 2 000 2 000
2 „ Verbandzeug. 900 — 1 OM 10M

Summa Titel III. 2 3M — 3 OM 3 000 —

1
Titel IV.

Für Mobilien , Betten , Leinen und Kleidungsstücke . . . 2 500 — 5 OM — 5 000 —

1
Titel V.

Für Reparaturen. 2 600 2 9M 2900
2 „ Fcuervcrsicheruugsbciträgc. IM 100 IM

Summa Titel V. 2 7M — 3 000 3 000 —

1
Titel VI.

Zinsen des Darlchns der Sparkasse zum Erweiterungsbau
des Krankenhauses aä . 50 000
Abgetragen . 4 000

4 4 "/o von 46 OM 1 868 1840 1840

-

IX . Abtragung. 7M — 7M — 700 — '

2 Zinsen des Kaufpreises für das von Gogartcu behufs Er¬
weiterung des Krankenhauses erworbene Terrain ack
s/ / 52 000 ä 40/0 00 m 1 . Mai l889 an . . . . — 1906 67 1 906 67

Summa Titel VI. 2568 — 4 446 67 4 446 67
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlagen
Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Vcrsammluna

Mk. Pf.

Titel VII.

Insgemein. 844 — 1965 33 1965 33

Wiederho lung.
Titel I. 2 688 — 2 888 — 2 888

„ II. 17 900 — 21 700 — 21700
„ HI. 2 300 — 3 000 3 000

iv. 2 500 — 5 000 — 5 000
V. 2 700 — 3 0^0 — 3 000

VI. 2 568 - - 4446 67 4 446 67VII. 844 1965 33 1965 33

Summa der Ausgabe 31500 — 42 000 — 42 000 —

A u f g e st e l l t!

Solingen, den 20. Apnl 1889.
Die Kranken Haus - Commission :

van Meenen.
I> . Stratmann . Gustav Loppel . paltzow.

Festgestellt zur Summe von

zweiinidlnerzigtauseiid Mark.
Solingen, den 7 . Mai 1889.

Die Stadtverordneten - Versammlung:
van Meenen.

Or. Stratmann . Gustav Loppel . paltzow.

so
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Etat
über

die Bedürfnisse der Armen -Verwaltung zu Solingen
für das Rechnungsjahr 1889/90.

Nr.

dieses
Einnahme

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgcschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordnctcn-
Vcrsammluug

Mk . Pf.

1 Erstattung für geleistete Unterstützungen:
а) aus dem Landarmenfonds (Solingen ) .

(Dorp ) . .
б) „ „ Polizeistrafgelderfonds (Solingen ) . . .

(Dorp ) . . . .
o) von anderen Gemeinden . . .
ä ) „ Privaten . Solingen

Dorp . .
acl a) und o) Dorp.

3 000

3 600
1 600
3 000
2 300
1200
3500

— ^
4500

^ 4 600

5 000

^
3 500

—

4500

4 600
5 000
3 500

—

Summa 17 600 — 17 600 _ 17 600 —

2 Zinsen des Reservefonds. 16 500 — 17 000 17 MO —

Summa por so

3 Abgaben für öffentliche Belustigungen
Solingen
Dorp . .

3 000
2 400

—
§ 5 400 5 4M

Summa per so

4 Hundesteuer
Solingen
Dorp . .

3 000
1200

—

^
4 200 4 2M

Summa xor so

! >
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Nr.

dieses
C inna h m e

Etats-
Quantum

von 1888/89
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgcschlagen
Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Versammlnng

Mk. Pf.

Einuahme aus dem früheren Fluß ' schcn Eigenthum in der
Kottcrstrnßc und Heidbcrg II

a) Miethevon Marguard. . . . M. 1200 .—
1>) „ „ W. Krill . 144 .—
e) „ .. R . Brecher . . 135 .—
ci ) „ „ I . H- Schiffbauer „ 114. —

onstige Einnahmen

por so

Solingen
Dorp . -

Summa xer so

Wiederholung.
Summa . I

. II
„ HI
. IV
.. V
. VI

Summa der Einnahmen

1593

407
100

17 600
16 500

5 400
4200
1593

507

45 800

1593

507

17 600
17 000
5 400
4200
1593

507

46 300

1593

507

17 600
17 000
5400
4 200
1593

507

46 300



Nr.

diese«

1

2

3
4

5

6

7

8

9

10

120

Ausgabe

Jmpfkosten . Solingen
Dorp . .

Gehalt der Arinen -Aerzte vr . Büren.
vr . Schemm.

Gehalt der Armen -Schwester.
Remuneration der Hebamme Beumcr.

desgl. „ „ Leit Häuser.
Kosten der Arzneimittel . Solingen

Dorp . .
Verpflegung im Krankenhausc . Solingen

Dorp . .
Baarspende . Solingen

Dorp . .
a) für Brodc
b) „ Kleiderstoffe Solingen.
v) „ Schuhzeug
ä ) „ Kohlen Dorp.
6) „ Beerdigungskosten

Pflegekostcn an auswärtige Gemeinden
Solingen
Dorp . .

Verpflcgungskosten an auswärtige Anstalten
a ) Anstalt für Epileptische in Bethel

1 . Solingen rr . für Martha Sonnenholz,
gcb. 28 . April 1872 incl . Kindergeld .

6 . für C . W . Wipping, geb . 20 . Jan . 1874
2 . Dorp , Gustav Broch . . - - - . . . -

(viäe pos . 10 3 .)
b) Idioten - Anstalt in M . - Gladbach für Hubert

Schlupp , gcb. 31 . Mai 1865 - - - Solingen
für Emma Brabcndcr, geb. 25 . Sept . 1878 .
„ Hulda Schmitz . Dorp

(viclo po3 . 10 3 . )
v) Departcmental - Jrren -Anstalt Düsseldorf:

1 . für Carl Kirberg
2 . „ OttoDresbach
3 . „ Emma Neefs
4 . „ Heinr . Zimmermann
5 . „ Rud . Spitzer ^ L 3 !0 M6 . „ Alb . Dahl '
7 . „ Ehcfr . Daniel Adrion
8 . „ Auguste Fluß
9 . „ Ehefr . Adolf Poschner

10 . „ Ottilie Müller
6) Heil - und Pflegeanstalt zum Heiligen Joseph in Neuß

für Ehefrau Hermann Wolfs .
e ) Provinzial -Jrren -Anstalt zu Andernach

1 . August Peters ) Pflegesatz pro Tag
2 . Gustav Brückmann ) 1 Mk.

k) Alcxianer-Anstalt zu Lindenthal b . Köln
für Ehefrau Blocksiepen. . - . Solingen

„ Ernst Hottejan . Dorp. .
( viäs po8 . 10 3 . )

Latus

Für das Festsetzung
Quantum

von 1888/89

Jahr 1889/90
werden

vorgeschlaaen

der Stadtver-
ordneten-

Versammlung
Mk. Pf. Mk. Pf- Mk. Pf.

550
600

—
1150 1150 _

1000
750

— 1750 - 1750 —

225 — 450 — 450 —
100
60

- -
160 — 160 —

900
500

—
1500 — 1500 —

22 000
l 000

—
§ 30000 — 30 000 —

33 000
19 800 — 60000 — 60 OM

7 OM !
12000 — 12 OM —

1600 —

3 000
1000

—
j 5 000 — 5 000

320 — 320 — 320 _

— — 180 — 180 —

300 309 300
— — 216 — 2l6 —

216 216

3 300 — 3 630 3 630

360 — 360 — 360 ' -

730
I

^ 730 — 730 ! —

365 365 365
300 3M

98 460
l

118 627 — 118 627 -
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantniil

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlagen
Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlunq

Mk. Pf.

Transport 98 -160 118 627 118 627

11

Alexianer- Anstalt zu Neuß
für F . W . Bügel . . . .

„ WittweMüller . .
„ Ehefrau P . Weber. .

^vieler pos . 10 3 .)

Solingen
Dorp . -

kl LandarmenhanS in Trier
für Ernst Weber I

„ Carl Wedel
„ Äd . Vink ) n 292 Mk.
„ Clara Hartkopf l

„ Will ) . Kahlhöfcr s

i) Provinzial -Taubstnmmcn -Anstalt Brühl
I Fcrd . Müller geb. 22 . März 1875 . - -
2 . E . G u st . Adrion geb . 23 . Febr . 1875 . -
3 ! Paul Sa am geb . 7 . Aug . 1874 ( hat die

Anstalt verlassen) . . .

Ic ) Bor - Asyl dcö Pastors Hcincrsdorf Elberfeld
für Amanda Gläser .

l) Landesbank der Rheinprovinz Düsseldorf
für Anna Klein zu Rath bei Geldern . . .

m ) Idioten - und Irren -Anstalt St . Bernhardin in
.5amb b . Capellen

für Adele Schocncborn geb. 23 . April 1877

n)
'

Erziehungs -Anstalt Düsselthal
für Clara Knhl .

„ Ernst Pritzcr.

0 ) Evangelischer Erziehungs - Bcrcin . . - .

p ) Evangelisches Armenhaus . Solingen

Evangelische Mägdehcrbergc und Bildungsschulc
Derendorf

für Clara Do cring.

r ) Diakonissen- Anstalt Kaiserswerth , (Mügdcherbcrge)
für Linna Schmitz .

s ) Privat -Jrrcn - Anstalt Viaaßen in Lindcnthak
für Dorp . .

360

1160

60
362

60

180

420

270

264

900

2500
2 OM

15M

360
365
365

1460

60
362

420

270

132
132

1200

5 000

109

109

50

50

360
365
365

1460

60
362

420 —

270

132
132

12M

5000

109

109

50

50

An die Armenstiftung hier ^ "/o Zinsen von 18 000Mk.
Kapital auf dem früheren Fluß ' sehen Cigenthnm .

Latus

810 810 810

109 306 129 782 129 782

31
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Nr.

dieses
Ausgabe

Transport

12

13

14

Rcparaturkostcn , Gcbäudesteuern , Feuerversicherungsbeiträge
von vorstehendem Eigcnthum . - . .

Sparkasse hier als Depot die Differenz zwischen Einnahme
pos .5 und der Ausgabe pos . 11 und 12 behnfs An¬
sammlung eines Fonds zur Deckung des Kaufpreises

Sonstige Bedürfnisse . Solingen
Dorp . .

Summa der Ausgaben
„ „ Einnahmen

Zuschuß

Etats-
Qnantnm

von 1888/89
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1889/90

werden
vorgeschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordnetcn-
Vcrsammlunq

Mk . Ps

109 306 — 129 782 129 782 —

350 — 350 — 350 —

433 433 433
721
500 — j 1535 — 1 535 —

111310 132 IM 132 IM
45 800 — 46 300 — 46 3M —

— — 85 800 — 85 800 —

A u f g e st c l l t:

Solingen, den 15 . März 1889.

Der Armen - Vorst and:

L . Jul . Güth , Fr . v . Stein , Larl Kleber, Abrah . Jansen , Karl Cickholz, August Lick,
F . Schulze, p . D . IVitte , Lob . Schönenberg, Herrn , koch,

van Menen.

Festgestellt in Einnahme zu
„ „ Ausgabe „

45 8M
111310

— 46 300
132 IM

— 46 300
132 IM —

Zu einem Zuschuß von 65 510 - 85 8M — 85 8M —

Solingen, den 7 . Mai 1889.

Die Stadtverord ne ten - Ver sammln ng:

Or . Stratmann . Gustav Loppel . paltzow.
van Menen.
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Modus
zur

Berechnung der Communalsteuer der Stadt Solingen

1889 /00 .

Das Deficit beträgt.
Die Beamten haben bcizutragcn

Die Grundsteuer beträgt . - -

„ Gebäudestcuer „ - - -
. 4137 . 51
. 46046 . 20

50 183 . 7t

zu 50 o/g berechnet.

5 000 . 00

25091 . 86

440000 Mark

Die Gewerbesteuer beträgt:
früher

Solingen Dorp

H. I . . . . . . . . 936 . 00 360 . 00
XII . . . . . . . . 14 748 . 00 1863 . 00
LI - - - - . . . . 7 425 . 00 1488 . 00
LII - - - . . . . 54 . 00 6 . 00
o . . . . . . . . 5 466 . 00 876 . 00'
II . . . . . . . 3 249 . 00 888 . 00
x . . . - . . . . 90 . 00 36 . 00

Summa

31 968 . 00 5517 . 00

37 485 . 00 zu 0 o/g berechnet . —

Die Klassen- und Einkommensteuerpflichtigen sowie die Forensen haben laut

umstehender Berechnung aufzubringen . 412 056 . 00

Somit Summa . 442147 . 86
Demnach gegen das Deficit plus . . . 2 147 . 86
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Die Klassenstcuerrolle enthält:

desgl. das Forensen -Verzeichniß
Mit einer

Steuer von

Hiervon gehen
nach Prozentsä

zu besteuern
Beamten n . fr

lassenden Schul
Kirchcndien

ab die
zen rc.
>en
ei zu
« und
er.

a g

Demnach

bleiben

zu besteuern

Auf
jede

Mark
sollen
nmge-

legt
werden

Betrag.

in Stufe Pos. Pos.
Bctr

I.
i

! 5146 15 438 18 54 15462 200 30924
26 78 —

II. 1503 9018 — 37 222 — 8 856 — 250 22 140 —
10 60 —

Ill. 531 4 779 — 18 162 _ 4707 — 300 14121 —
10 90 —

IV. 435 5 220 53 636 — 4 752 —
14 168 — I

V. 279 5 022 — 23 414 _ 4 662 — !
3 54 — I

VI. 240 5 760 — 28 672 _ 5 208 — I
5 120 — s

VII. 152 4 560 — 14 420 _ 4 350 — j
7 210 — 1 . 450 150471 —

VIII. 102 3 672 — 12 432 _ 3 276 — )
1 36 — /

j
IX . . . . 86 3 612 — 13 546 _ 3 234 —

4 168 —
X. 70 3 360 — 11 528 — 2 880 —

1 48 —
XI. 51 - 3060 — 13 780 — 2 340 —

1 60 —
XII. 44 3168 — 8 576 — 2 736 —

2 144 —

Klassenstcuer: Einwohner . . . . 66 669 5442 62 463
Foren seu. 1236 —

Kl. Einkommensteuer : Einwohner . 38 736 — 3222 — 43 200 — 450 194400 —
Forensen . . 7 686 —

105 405 8664 105 663 _ 412 056
8 922 —

A u f g c st c l l t!

Solingen, den 1 . Mai 1889.

Der Bürgermeister:
van Meenen.

Genehmigt in der Sitzung des S tadtvcrordnctcn - Colleginms vom heutigen Tage.

Solingen, den 7 . Mai 1889.

Der Bürgermeister:
van Meenen.



Etat
für dir

Gemeinde - Kasse der Knrgermeisserei Solingen
für das Rechnungsjahr 1890/91.

Einw o h ner ; o h l

Benenn n n g

der

(9 e m cindc

Betrag der direkten Sten

Grundsteuer ^
Gebäude -

^ Einkommen^
^ 1 iteucr Iteucr

Mk . Pf ./ Mk . Pf .
' Mk . Pf.

ern vom Jahre 1890,91

Klassciisteucr Summa

Mk . Pf .j, Mk . Pf . Mk . Pf.

34 8l l Solingen 4 115 74 471159 - 17 979
^

! s
!

— 7136 ! 44 655 246 820 74

Es wird hiermit bescheinigt , daß der gegenwärtige Haushalts -Etat der Büracrmcnterei Solnmen in

d-- Z M 1. 1 ° ° ". M „ i ISS « d„ dir L
° °

»

Tagc >, nn Oiathhnusc hwrscll' st, Zimmer Nr . 4, P,r Einsicht offen gelegen Hot »nd diese Offenlegung vorher oe Mio

bekannt gemocht worden ist .

^

Solingen, den 27 - Mörz 1890.
Der B ü rgcr in c i st c r :

van Meenen.
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Nr.

dieses
C i rt rr a h >n e

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlageu

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordnctcn-
Pcrsammlung

Mk . Pf.

1

Titel I.
Grundrenten.

Grundrenten. 4 80 4

>

80 4 80
2 Recognitionsgebühren . 14 20 16 70 16 70

Summa Titel I. 19 — 21 50 21 50

i

Titel 11.

Unbestimmte Einkünfte aus Patrimonialvermögen
und Gerechtsame.

Standgeld der Wochenmärkte, verpachtet auf das Jahr 1890,91 5 40 ') — 7tM) 7 <M)
2 Ertrag aus den Gcmeindewaldungcn. 300 450 — 450 —
3 Jaqdpachtgeldcr. 24 24 24

Summa Titel II. 5 724 _ 8 074 8 074 —

Titel III.
Bestimmte Einnahmen ans Patrimonial -Vermögen.

I . Miethe:
1 ) Früheres Schulgebäude am Äirchplatz. 885 675 675

-

а ) Stadtkassen - Rcndant Heßmcr zum Jahrcssatzc
von Mk . 465 .— , voni 1 . April 1890 bis zum
1 . April 1891 . Mk . 465.

' d) Polizeidiener T erbo v cu zum Jah¬
ressatze von Mk . 210 . — , für den¬
selben Zeitraum . „ 210.

e) Wittwc van der Piepen zum
Jahressatze von Mk . 210 .— , für
denselben Zeitraum . „ 210 —

б ) von der Wasserwerksverwaltung:
Miethe für die Wohnung des Rohr-
nicistcrs , Werkstättc und Lager . . „ 750 . —

2) Schulgebäude Casinostraße:
von Fräulein Brinkmann. 75 75

,

nedrew

zu

Bürcaus
.tztuneb

9

3) Schulgebäude Bergstraße:
a ) von Fräulein Schuh L Mk . 75 . — , vom 1 . April

1890 bis dahin 1891 . Mk . 75 . -
b) von Fräulein Maro ske . . . - „ 75 .—
e) „ „ Ring . „ 75 .— 225 225 225
cl) Wittwc Iahnte, frei auf Widerruf.

(Beschluß des Schulvorstandes vom 13 . Januar 1886 .)
4) Schulgebäude Blunieustraße:

Polizeidiener H . Schwarz, frei auf Widerruf.
( Beschluß des Schulvorstandes vom 13 . Januar 1886 .)

5) Schulgebäude Schulstraße:
von der Lehrerin Fräulein Heiner. 75 75 7?

Latus 1260 1 050 — 1P50 —
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K -.

dieses
E in » a h nr e

Etats-
Oliantum

von 1880/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlaqcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordnctcn-
Versammlunq

Mk . Pf .
'

Transport I 260 — 1 05)0 ! — 1 050 —

6) WohmiNji im Spritzenhanse:
Polizci -Eommissar Dralle, pro l. April 1800 bis
dahin 1891. 300 300 300

(Beschloß vom v . September 1885 .)

7 ) Micthc von OchrcrWalther für die Wohnung in der
Schrodtbergcr Schule . 100

(Die alte Schule ist verkauft worden . )

8) Micthc von Ernst Becker, Schützcnstraßc , für die
Wcidcn - Anlagc zu Windfeln. lO 10 10

(Gepachtet vom 1 . Oktober 1888 ab ans «1 Jahre .)

0) Micthc ans dem von Ncinartz erworbenen Hanse an
der Florastraßc . . . 561 561 561

10) Desgleichen ans dem von Wb . Peters erworbenen
Haiisc am Korinthcngäßchcn . 000 , — 900 000

Summa Titel II I. 3 131 — 2 821 2 821 —

1

Titel IV.
Zinsen von Activ - Kapitalien.

Hat.

Titel V.
Eommunalstencr.

Zur Deckung des Etats -Dcficits. 440000 461 500 462 500

Summa Titel V. 440 000 — 461 500 — 462 500 —

I

Titel VI.
Unvorhergesehene Einnahmen.

Gebühren für Ausfertigung von Standesamts - Urkunden 160 160
-

160

-

2 1 Prozent der Gewerbesteuer. — — — — — —
3 Prozent der Klasscnstencr . . . . . . . . . . . . . 2 080 — 2 080 — 2 080 _

3 Beitrag der Zerren Altenrath , Ann , Buch Holz und
Oiesend ah l zur Bcrzinsung dcö Kaufpreises für das
'Klein ' sehe Hans. 300 .300 300

4 Gebühre » des Aichaintcs. 100 — 600 — tXX) _
5) Außeretatsmäßigc Einnahmen - - - - - - - - - - . . 1 696 — 3 068 01 3 068 01
<> Bon der Proviuzial-Berwaltnng für Unterhaltung der inner¬

halb der Gemeinde bclcgcncn Provinzialstraßcnstrcckcn,
zahlbar am 1 . August und I . Februar. 4 15)0 — 6 050 — 6 050

ÖatnS 8 786 — 12 258 01 12 258 01



Nr.

dieses
Einnahme

EtatS-
Quantum

von 1889/90
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlagcn

Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordnctcn-
Vcrsnmmlung

Mk. Pß

Transport 8 786 — 12 258 01 12 258
1

01

7 Aus dem Reingewinn der Sparkasse und Zuschuß zu den
Ausbaukosteu von Straßen seitens der Anbanenden . 20000 — 20 000 — 20000 —

8 Jagdpachtgelder. 1340 — 1 310 — 1310 —
9 Zinsen und Amortisation von dem für den Marktplatz auf-

genommenen Kapital. 550 — 550 — 550 —
10 Zinsen der Trottoir - Anlagekosten in der Schützen - rc.

Straße . . . . 450 — 450 450 —
S ch l a ch t h a u s k a s s c

11 4 pEt. von Mk. 48 400.— pro 1890/91 - -- Mk. 1 936 .—
Abtrag Mk. 1100 — — — 3 036 — 3 036 —

(Vergl . Ausgabe Titel IV Pos . 20 .)
12 K r a n k e n h a n s ka s s c

4 vCt . von Mk . 45 300.— pro 1890/91 ----- Mk. 1812 . -
Abtrag Mk. 800. - — — 2 612 — 2 612 —

ferner 4 pCt . von Mk. 150 000 .— . . . _ — 6 MO — 6 000 _
(Vergl. Ausgabe Titel IV Pos . 21 .)

13 Wasscrwcrkskasse hier
4 pCt . von Mk. 741» 000 — . — — 29 600 — 29 600 _
und an Abtragung. — — 9500 — 9 5M —
sowie 4 pCt . Zinsen von Mk. 214000 . — . — — 8 560 — 8 560 —

(Vergl. Ausgabe Titel IV Pos . 23 . )
14 Gaswerkskassc hier

4 pCt . von Mk. 729 437 .26 . — — 29 177 49 29177 49
4 pCt. von Mk. 900 000 .— . — — 36 OM 36 000

' ( Vergl . Ausgabe Titel IV Pos . 24 .)
15 Wasserwerk bicr

4 pCt . von Mk. 70000 . _ — 2 800 — 2 800
Abtragung. — — 700 — 700 —

(Vergl . Ausgabe Titel IV Pos . 22. )

Summa Titel VI. 31 126 — 162 583 50 162 583 50

Wieder !) olung.
Titel I. 19 _ 21 50 21 50

„ II. 5 724 8074 — 8 074 —
.. III. 3131 — 2 821 — 2 821 . _

iv. — — — — — - - -

„ V. 440 000 — 461500 — 462 500 —

.. VI. 31 126 162 583 50 162 583 50

Summa der Einnahme 480000 — 635 OM — 636 MO
- '
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Nr.

dieses
Sl ttsga

Titel

be

I.

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1860/91

werde»
vorgeschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

orduetcn-
Vcrsammluua

Mk . Pf'

1

2

3

4

6
7
8
9

10
11
12
13
14

1

3

4
5
t!
7
8

Verwalt,lngskosteir.
Bürgermeister van Mccuen:

»1 Gehalt.
3) Repräsentatiouskosten.
o) freie Wohnung . ^ ^
<!- persönliche Zulage.

Bürgermeister Bacckcr:
Ruhegehalt .

Stadtkasscu Rendant H efiiner:
Gehalt . .

Stadtsckrctär u . Standesbeamter Friedr . van Meencn'
Gehalt , 1200 rcsp . 800 Mk . ^

Stadtkasfen - Buchhalter und Armensekretär Kühn
'

Polizeisckrctär Hermes .
Stadtsckrctär Krumm . . ^ ^

'

Polizeisckrctär In genmeh .
Vorsteher der Meldestelle für Krankcn -Bersichcrnng H c rb ertz
Salair der Burcauarbcitcr . .
Für Burcaubedürfnisse .

' '

Für Reinigen n . Heizen der Bnrcanräiime , 16 Räunic . .
Für einen Bureaudiencr.
Für verschiedene Blätter und deren Einband , sowie Be¬

schaffung erforderlicher Handbücher.

Summa Titel I.

Titel II.
' Pvlizei - Allsgaben.

Polizei - Commissar Dralle:
Gehalt.
Persönliche Zulage . .
Bcklcinmgskosten .

Polizei - Commissar Gocrtz .
Gehalt und Kleidcrgcld für die Polizcidicncr

Tcrbovcn.
Jausen . . .
Ale st er.
Bcidokat .
Hanse . . .
Schwartz.
N . N . . . .
N . N.

Mk . 1800 .—
„ 750-
.. 150 .—

Mk . 1125 . -
„ 1125 .—
.. 1125 . —
.. 1125 . -
„ 1125 .-
.. 1125 .—

1125 .—
1125 .—

Stellvertretung und sonstige Ausgaben für die Potizcidicncr
Dem Hilfspolizcidicncr Nord mann an Remuneration
Den Polizcidicncrn 16 /̂z o/g der Hnndcstcncr.
Dem Förster Meyer an Gehalt .

'
^

Dem Commnnalförster und Feldhüter Matitschka an
Gehalt.

(Laut Stadteaths - Bafchluf! v . t ./4 . 90 ab ans Mk 1 85o
'

cr
'
hüht.)

'

Latus

5 000
1 500

5 000
1 500

5 000 5000

3 600 3 600

5 000
1 500

1000

5 000

3 600

2 000
2 500
1 500
1400
1500

900
9 000
3 500
1200
1 170

2 000 ! —
2 700 i —
1500 —

13 000
3 500
1600
1 170

2 000
2 700
1 500

13 000 —
3 500 —
1 600 -
1170 —

500 500 500

40 270 — 41 070 - 42 070 —

2 700
2 000

2 700 - 2 700
2 000 — 2 000

9 000
1 000

345
700
576

9000 . —
1000 -

345 > —
700 ! —

9 000
1000

345
700

1050 1 050 l - 1050

17 371 16 795 — 16 795 ^

33



Nr.

dieses
Ausgabe

EtatS-
Qnantniil

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890 91

werden
vorgeschlagcn

Alk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Vcrsaniinlnng

Mk . Pst

Transport >7 371 16 795 — 16 795 —

9 Unterhaltung der Feucrlöschgcräthe und Kosten der Feuer¬
wehr einschließlich 300 Mark für die Fencrwehr - Ilntcr-
stützunqskassc. 1860 1 800 1800

10 Straßen - Abfuhr. 2 000 — 2 600 — 2 600 —
11 Unterhaltung des Cantonalgcfängnisscs. 300 — 300 — 300 —
12 Kosten der Gefangenen -Verpflequng. 1 140 — 1 140 - - 1 140 —
13 Kosten der Straßenbeleuchtung für die Pctrolcniulaternen . 1000 — 1 000 — 1 000 --
14 a) Den Nachtwächtern:

1) Güth,
2) C . Knoth,
3 ) Sürth,
4 ) Tesche,
5 ) C . Weber,
6) N . N . .
7) N . N . .
8 ) N . N . ,

an Gehalt je 720 Mark — . 5 760 5 760 5 760
b ) Zur Beschaffung der Dienstkleidung der "Nachtwache . . 400 - . 400 — 400 —
v) Heizung, Reinigung und Beleuchtung des Wachlokals . 96 — 96 — 96 —

15 Fu außerordentlichen Polizeizweckcn. 499 20 499 20 499 20
16 Dein Aichincister Kaiser, Reninncration , 70 «/g der Ge¬

bühren . . . 300 450 450
17 Dein hier stationirtcn Gendarincrie -Wachtincistcr und den

Gcudarnren an Miethsznschnß. 300 — 300 — 300 —

Snmina Titel II. 30 966 20 31 140 20 31 >40 20

1

Titel III.
Stenern und Abgaben.

Grund - und Gcbäudcstcucr von Genieindc -Eigenthuin . . 74 74 74
2 Fcuervcrsicherungsbciträge für Mobilar und Jniinobilar . 656 656 — 656 —

Lumina Titel III. 730 730 — 730

1

Titel IV.
Zinsen nnd Schulden.

Verzinsung und Abtragung ans die ausgegebcncn Stadt-
Obligationen

Zinsen Abtragung Sunliua
II . Ein . 7092 87M Mk . l5 792 .—
I . „ 1620 7350 „ 8 970 .— 24 936 2 'l 762 24 762

2 Darlehn der Sparkasse , Eonto 5633 , cntnoinmcn zur
Deckung der Forderung der Bergisch-Märkischen Eisen¬
bahn -Gesellschaft

Abtragung Mk . 13 560 .—

Zinsen zu 4v/g von Mk . 55440 .— 2 270 40 2217 M 2 217 60
Abtragung in 1890/91 . 1 320 - - 1380 — 1 380

Latus 28526 40 28 359 60 28 359 60



13!

Ri -.

dieses

4l « sgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Versammlung

Mk . Pf/

6

Transport

Darlehn der Sparkasse , Conto 6958 , zur Deckung von Bau¬
kosten . Mk . 51000.

Abtragung „ 10 300 .—

28 526 40 28 359 60 28 359 60

Zinsen zu 4 «/ „ von Mk . 40 700 .— 1 664 — 1628 1 628

4
Abtragung in 1890/91 .

Darlchn der Sparkasse , Conto 10973 , zur Bestreitung
der Baukosten des Schulgebäudes an der Bluinenstraßc

Mk . 60 000 . -
Abtragung „ 7 600 .—

900 1 000 I 000

Zinsen zu 4 »/g von Mk . 52 400 . — 2 134 _ 2 096 2 096

5
Abtragung in 18W/91 .

Darlehn der Sparkasse , Conto 17808 zur Bestreitung des
Kaufpreises und der Kosten zur Erweiterung des Markt¬

platzes . Mk . 43 000 .—
Abtragung „ 1900 . —

950 900 900

Zinsen zu 4 »/g von Mk . 41 100 . - 1 682 _ 1 644 _ 1644

t!
Abtragung in 1890/91 .

Darlchn der Sparkasse , Conto 14416 , zur Bestreitung der
Baukosten der Schule an der Burgstraßc (Vorspelerwcg)

Mk . 60000 .—
Amortisation „ 3 750 . -

500 550 550

Zinsen zu 4 «/ « von Mk . 56 250 .— 2 280 _ 2 250 2 250

?
Abtragung in 1890/91 . . .

Darlchn der Sparkasse , Conto 11241 , zur Bestreitung der

zu den Griludcrwerbskostcn der Nebenbahn Solingen-
Vohwinkel bewilligten Pauschalsumme , sowie der

'
zu

den neuen Wcgeanlagcn erforderlichen Kosten
ack Mk . 200000 . —

750 ^ —
i

750 750

Zinsen zu 4 «/g von „ 8 000 — 8 000 ! 8 000 _

8
Abtragung in 1890/91 - - - .

Darlehn der Sparkasse , Conto 202o1 , zur Bestreitung lau¬

fender Bedürfnisse aä . Mk . 20000 . —
Abtragung „ 400 .—

. >
!

2 000 , 2 000

Zinsen zu 4 <>/ „ von Btt . 19 600 .— 792 ! — 784 ^
784

! >
Abtragung in 1890/91 . ,.

Darlchn der Sparkasse in Billcrbeck zur Rückzahlung der

zur Deckung von Schulbaukosten beim Bcrgischcn
Schulfouds gemachten Anleihe aä . . Mk . 106 000 .—

^ Abtragung „ 1899 .28

200 250

>

250

Zinsen zu 40/o von Mk . 104 100 .72 4187 34 4 164 ; 03 4164 03

ro
Abtragung in 1890/91 . . . . . . . . . . . . .

Darlehn der Sparkasse II , Conto 18 , zur Deckung der

Kosten der neuen Schule zu Mengen pp .
" aä Mk . 30 000 . —

Abtragung „ l 989 .90

582' 66 605

!

97 605 97

Zinsen zu 4 °/g von Mk . 28 010 . 10 1 135 ^ — 1 120 40 1 120 40

Abtragung in 1890/91 . 365 ! 379 60 379

I

60

2atus 54 648 40 56 481 60 56 481
^

60
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Nr.

dieses

11

12

13

14

15,

16

17

18

Ausgabe

Transport

Darlehn der Kreis - Sparkasse in Brakcl zur Deckung der
Baukosten des Dorpcr Rathhauscs aä Mk . 60 000 . —

sowie zur Erwerbung und Anlegung des
Marktplatzes vor dem Rathhausc zu
Dorp . . ._ „ 10000 . -

Mk . 70 000 .—
Abtragu ng „ 2 362 .04

Zinsen zu 4 »/g von Mk . 67 637 .01
Abtragung in 1890/91 .

( Zahlbar am 1 . Dezember , fiir das Kalenderjahr .)
Darlehn der Sparkasse II , Conto 18 , hier zur Deckung der

Grunderwerbs - und der Baukosten der Rathhauö-
Straßc ack . Mk . 20 000 —

Abtragu ng „ 1083 .26

Zinsen zu 40/g von Mk . 18 916 .74
Abtragung in 1890/91 .

Darlehn der Sparkasse II , Conto 80 , hiersclbst zur Deckung
der Baukosten der Wceger- und Rittcrstraßc , sowie der
Kosten der Utensilien für die kathol. Brühler Schule pp.

aä Mk . 24500 .—
Abtragu ng 766 .68

Zinsen zu 4 >/4 °/g von Mk . 23 733 .32
Abtragung in 1890/91 .

Zinsen des bei der Sparkasse II , Conto 70 , aufgenoinmcncn
Kapitals für Trottoiranlagen . . aä Mk . 7 000 .—

Abtrag ung „ 3 500 .—

Zinsen zu 4l/ » o/o von Mk . 3 500 .—
Abtragung in 1890/91 .

Zur Verzinsung der im Laufe des Jahres aufzunchincnden
Kapitalien behufs Deckung der Baukosten einer neuen
Schule und deren Errichtung.

Darlehn der Landcsbank der Rheinprovinz aus dem Mclio-
rationsfondS zur Deckung der Kosten der projcktirtcn
Zufuhrwcgc zum Bahnhof Solingen - Süd aä

Mk . 17 300 . —
Abtragu ng „ 526 .78

Zinsen zu 3o/g von Mk . 16 773 .22
Abtragung in >890/91 .

(Zahlbar am 1 . Apri >. und 1 . October mit jc Mk . 38U.25.)
Darlehn der Landcsbank der Rhciuprovinz zur Deckung

der Kosten der neuen Schule zu Stöcken aä
Mk . 20 000 . -

200 . —
Zinse» zu 40 /„ von Mk . 19 800 .—

Abtragung in 1890/91 . .
Darlehn der Sparkasse II , Conto 71 , zur Deckung der

Grundcrwcrbs ' pp . Kosten der Eisenbahn Solingen-
Vohwinkel ack Mk . 121 088 . 61 -I 4 °/g.

Latus

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890 91

werden
vorqcschlagen

Mk . Pf

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordnetcn-
Vcrsammlttng

Mk . Pst

54 648

!
j

40 56 481 60 56 481 60

t
I

2 729 31 2 705 48 2 705 48
595 «19 619 52 619 52

766 , 03 756 67 756 67
233 !

>

97 243 33 243 33

1 019 98 998 67 998 67
266 i 27 237 58 287 58

157 50 140 >40

!
3 500 3 500 —

6000 — 6 000 - 6 000 —

511 s 22 503 20 503 20
2»7

>
28 275 30 275 30

800 792 792
200 — 208 — 208 —

4 843 54 4 843 54 4 843 54

73 039 19 78 354 89 78 354 89
i
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Nr.

dieses

'Ausgabe
Etats-

Quantum
von 1889/90

Mk . Ps.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqcschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Bersammlnug

Mk . Pf.

Transport 73 039 19 78 354 l 89 78 354 ^ 89

19

20

21

22

23

Darlchn bei der Sparkasse 1 Solingen für das Schlachthaus
aä Mk . 60 000 .—

Abtragu ng Mk . 11 600 .—

Mk . 48 400 . -

Zinscn zu 4 pCt . Mk . 1 936 .—
15 . Abtragu ng Mk . 1100 . —

«Bergt . Einnahme Titel VI Pos . 114)

Darlchn bei der Sparkasse I hiersclbst für den ersten
Krankcnhauscrwciternngsban . . . . Mk . 50 000 .—

Abtragun g Mk . 4 700 —

Mk . 45 300 —

Zinsen zu 4 pEt . Mk . 1 812 . —

zehnte Abtraau ua Mk . 8<X1. —

Darlchn bei der Landcsbank der Rhcinprovinz für einen
weiteren Erweiterungsbau nebst Erwerbung des dazu
nothigen Terrains sowie der Kosten der inneren Ein¬

richtung ncl Mk . 150 000 . — zu 4 pEt . . . . . . .
«Bergt . Einnahme Titel VI Pos . 12 . )

Sparkasse hiersclbst Eonto 22 311 , Darlchn behufs Teil¬
nahme an der Finanzirnng des Acticn -Untcrnchmcns
für den Ban einer L >chmalsp » rbahn von Ronsdorf
nach Müngstcn . Mk . 70000 .—

4 pEt . Zinsen . . .
' .

Amortisation.
( Bergt . Einnahme Mtel Vl Pos . 15 .)

Darlehn a ) Eonto Wasserwerk
1 . bei der Sparkasse dahier Eonto 14 414 Mk . 740 000 . —

zu 4 pEt.
Abtragung.
2 . bei der Vandesbank der Nheinprovinz Alk . 214 00 ««. —

Zn 4 pEt.
sBcrgl . Einnahme Titel VI Pos . 13 .)

3 036

2 612

3 036

2 612

6 000 «>000

2 800 - 2 800 —
700 ! — 700 —

29 600 —
9 500 -

8 560 ^ —

!

29 600 —
9 500 —

8 560 —

24 Darlchn n ) Evnto Gaswerk
t . bei der Sparkasse hier Eonto 13 864 Alk . 69 437 .26

ür den Ankauf von Gas -Acticn,
Eonto 21 015 Alk. 180 000 .—

lir den Ankauf des Solinger Gaswerks,
Eonto 22 597 Mk . 254 000 - -

ür Erweiterung des Gaswerks,
Alk . 603 437 .26

owic von der cvent . » och anznleihcndc»
Slimmc aä . Mt . 226000 . -

n LUlinma von . - -
n Zinsen 4 pCt . ' IV ^1 - 7 , 1

(Bergt . Einnahnic Titel VI Pol . 14 .)

Alk . 729 437 . 2 «!

Vatns

l

— —

I

!
!

2 ! > 177 49

>

29 177 4 ! «

73 039 19 170 340
^ 38
!

170 340 38

34



Nr.

dieses
Sl r » s g a b e

EtatS-
Quautum

von 1889/90

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890,91

werden
vorqeschlaqcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadlver-

vrdnetcn-
Bersammlung

Mk . Pf .
'

Transport 73 03 ! ' 19 170 340 38 170 340 38

2 . bei der Landcsbank der Rhcinprovinz zur Deckung der
Erwerbs - Kosten der Grünewalder Gasfabrik

Mk . 150 000 .—
ferner zur Erweiterung des Gaswerks . Akk. 750 000 . —

Mk . 900000 . -
an Zinsen zu 4 pEt.

( Bergt . Einnahme Titel VI Pos . 14 . )
— 36 000 36 000

25 Darlehu bei der Landesbank der Rheinprovinz zur Erbau¬
ung einer Markthalle . Mk . 54000 . —

zu 4 pEt. 2 160 _ 2 160

2 «! Darlehn bei der Landesbank der Rbeinprovinz zur Erbau¬
ung eines Leichenhauscs . . . . Mk . 17 000 . —

zu 4 pEt. 680 . - 680

27 Darlehn bei der Landcsbank der Rhcinprovinz zur Deckung
der Rest -Schulneubaukosten in Stöcken u . der Kosten des
Schul -ErweiterungsbaucS in Hasten Mk . 29 000 . —

zu 4 pEt. 1 l60 — 1 100

Summa Titel IV. 73 039 19 210 340 38 210340 38

Titel V.

Pan - und Unterhaltungskosten.

1 Unterhaltung der Straßen und Wege. 45500 — 45500 — 45 500 —

2 Reparaturen an städtischen Gebäuden , Instandhaltung der
vermictheten Wohnungen. 5 000 _ 5000 — 5000 —

3 Gehalt des Stadtbaumeistcrs Sartorius. 20iX) — 4 000 — 4 000 —

4 Gehalt des Bau - und Wege - Aufschcrs Zander . . . . 1500 — — — — —

5 Zu außerordentlichen Bedürfnissen des Straßen - und Wege¬
baues , siehe Einnahme Titel VI , Pos . 7. 20000 _ 20 000 —

. 20 000

6 Zuschuß zu Wegeanlagcn , welche von Privaten bewirkt
25

werden - Vereinbarung vom
MjTSlpsember

^ 3 000 — 2 000 — 3 000 —

Summa Titel V. 77 000 — 77 500 — 77 500 —

1

Titel VI.

Armenpflege.
Nach dem Etat Zuschuß. 85 800 j — 93500 — 93500 —

Summa Titel VI. 85 800 — 93 500 - 93 500 —



Nr.

dieses

1

2

3

4

1
2
3
4

«;
7

3
9

X,

11
12

13

14
15
16

17
18
19

20

2l » sgabe

Titel VII.

V . Volksschulen.

Nach dem Etat , Zuschuß der Stadt.
II . Realgymnasium.

Nach dem Etat , Zuschuß der Stadt.

Q Fortbildungsschule.
Nach dem Etat , Zuschuß der Stadt.

I ) . Städtische höhere Mädchenschule.
Nach dem Etat , Zuschuß der Stadt.

Summa Titel VII.

Titel VIII.

Unvorhergesehene Ausgaben.

stu Militärzwecken aller Art.
Serviszuschuß für den Bezirks -Feldwebel.

Beitrag au die Provinzial -Bcrwaltung.
Den Polizeidicucru für die Zustellung der Klassenstcucr-

. . . » » . .

Den Polizeidicueru für die Zustellung der Auszüge aus
der Eouiinnualstcuer -Rollc . .

Für öffentliche Bekanntmachungen , .
^ ur Deckung nudeibringlichcr Eomuluualsteucrbeträgc und

der Ausfälle.

Beitrag st
"

dm Kosten des Bercinö für öffentliche Gesund-

Bcitrag
^

für
^

dcn Bereu , zur Förderung des Wohles der

Arbeiter „ Eoncordia ^ in Mainz - - - .

Beitrag für das Nation « - Mu,cum in Nürnberg . . . .

Beitrag für den Ecntral -Gcwerbc -Bcrc,n fnr Rheinland
und Westfalen in Düsseldorf . . . . . - - - - -

Beitrag für den Dcutsthen Bereu , gegen den Mi,Manch

geistiger Getränke . - - - - - -
.

- - - - - - -

Beitrag zu den Bedürsiiiffe » der Nrcis -J,ivalide » -Ka „ c

Zu außcrgcwvhulichcn Ausgaben . . . . . . - - - - -

Beitrag zn den Kosten der Lcrwaltuug der Rcichsbant-

Nebcnstellc l 'Mk . 1500 abzgl . der Beitrage von Aus¬

wärtigen mit Mt - 12 ( 0 - - - - - - - .

Atiethc für ein Gemcrbcgcrichts Loeal nebst Bureau . . .

An Jagdpachtgcldcrn zur Bcrtheilung an die Grundbesitzer
Unterstützung der Wittwc des Polizcisergeanten Bicher . .

(Auf Widerrist bewilligt.)
Behufs Bildung eines Fonds zur Unterstützung der

Wittwcn und Waisen diesseitiger Eommimalbcamteu.
(Stadtverordnete,l -Beschlus , vom 4 Novemb.'r 1889.)

Summa Titel VIII.

Etats-
Quantum

von 1889/90

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgcschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver¬

ordneten-

Mk . Pf.

131 000

18 813 17 945

1040 , —

151 510

120 ! —

15 000 20000 -
1 000 - -

20000
1000

24 ! -

25 —
10 ! - 10 ! —

10 ! — 10 —

29 209 42



Nr.

dieses
Ansgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqeschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Versammlunq

Mk . Pf/

Wiederholung.
Titel I. 40 270 — 41 070 — 42 070 —

„ II. 30 966 20 31140 20 31 140 20
„ III. 730 — 730 — 730 —

IV. 73 039 19 210 340 38 210 340 38
„ V. 77 000 — 77500 .- 77 500 - .
„ VI . . . 85 800 — 93 500 — 93 500 —

„ VII. 144 172 99 151510 — 151510 —

„ VIII. 28 021 62 29 209 42 29 209 42

Summa aller Ausgaben . .
„ „ Einnahmen .

480 000
480 000 —

635 000
635 000 —

636 000
636000

—

Ausgestellt:

Solingen, den 10 . März 1890 .
'

Der Bürgermeister:
van Meenen.

Festgestellt in Einnahme und Ausgabe balancircnd zur Summe von:
. . . . - - - -

Solingen, den 1 . April 1890.

DieStadtverordneten - Bcrsanimlung:

Knstav Koppel. Dr . Stratmann . Aritz Weckmann.
van Meenen.



Etat
über

die Bedürfnisse der Armen -Verwaltung zu Solingen
für das Rechnungsjahr 1890/91.

Nr.

dieses

<5 i »rr » ah m e

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqcschlaqen

Mk . Pf.

Fcsyetznng
der Stadtver-

ordnetcn-
Vcrsammlunq

Mk . Pst

l Erstattung für geleistete Unterstützungen:
a ) ans dem Landarmmfonds. 4500 5 500 5 5M

d ) . Strafgclderfonds. 4 600 — 5 MO — 5 OM —

o > non anderen Gemeinden. 5 OtX > — 5 600 — 5 OM —

ä / „ Privaten . - . 3 500 3 500 3 500

Summa 17 600 — 19 000 — 19 000 —

2 Zinsen aus dem Reservefonds. 17 000 _ 18 000 _ _ 18 MO _

Summa per so

3 Abgaben für öffentliche Lustbarkeiten. 5 400 5 4M 5400 _

Summa per se

4 . . ,.
4 200 6 OM 6000

Summa per se



Etats-
Quantuiii

von 1889/90
Mk . Pf.

E inna h m e

Einnahme aus dem früheren Fluß ' schen Eigenthum in der
Kotterstraße und Heidberg 17

W. Krill 144 .—
135 .—
114 . —

Sonstige Einnahmen 507 . —

Wiederholung.
Summa

18 000

4 200

Summa der Einnahmen 46 300
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Nr.

dieses
Ausgabe

1
2

3
4
5
6
7
8

9

10

Jmpfkosten.
Gehalt der Armen -Acrzic

1) r . Bucrcn, 4>r . van Mecncn, vr . Schcmm
Gehalt und Miethc für die Armcn -Schwcstern . . .
Remuneration der Hebamme 8 eit Häuser .
Kosten der Arzneimittel .
Verpflegung im Krankcnhansc.
Baarspcnde.

a) für Brodc . .
Io) „ Kleiderstoffe.
G „ Schuhzcug.
<i) „ Kohlen . . - .
o) „ Beerdigungskosten . . .

Pflcgckostcn an auswärtige Gemeinden.

Berpflegmigskostcii in auswärtigen Anstalten,
n) Anstalt für Epileptische in Bethel

1 Martha Sonnen Holz, geboren 28 . April
1872 . - .

2 . E . W . Wipping , geboren 20 Januar 1874
3 . 8 . Laatsch.
4 . Gustav Broch.
5 . Hugo Broch .

st) Jdioten-Anstalt in M .-Gladbach
1 . Hubert Schlupp , geboren 31 . Mai 1865.
Emma Brabcndcr, geb. 25 . September 1878
.doulda Schmitz.

o) Departcmental-Jrren -Anstalt Düsseldorf:
1 . für Carl Kirberg ^
2 . „ Otto Drcsbach
3 . „ Emma Neeff

. 4 Voeinr. Zimmcrmann
f,

'
.

"
, R u d . Spitzer

6 . „ A lb . Dahl .
7 . Ehest . Daniel Adrion a

8 . I Augustc Fluß
« Ehcfr . Adolf Poschner

1(>. Ottilie Müller
11 „ Ehefrau Sterncr
12 . „ Polizci-Scrg . Paetzold

6) Heil - u . Pflegeanstalt zum Heiligen Joseph in Neuß
für Ehefrau Herma n n Wolfs.

Jacob Blocksicpen.
I Johanne Maria Bäumer .
„ Wittwc Müller .
„ Ehefrau Peter Weber - - - - .

e ) Provinzial-Jrren -Anstalt zu Aachen
1 . August Peters ) Pflegcsatz pro Tag
2 . Gustav Brück mann ) 1 Mk.

1) Alcxianer-Anstalt zu 8iiidenthal bei Köln
für Ernst Hott cjans . . - .

A) Alexiauer - Anstalt zli 9iciitz
für F . W . Bügel.

8atus

Für das Festsetzung
Jahr 1890/91 der Stadtver-

von 1889/90 werden
vorgeschlagen

ordneten-
Versammlung

Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf.

1150 — — -— — —

1750 2 250 2 250 __
450 — 570 — 570 _

160 — 60 — 60
1500 — 1300 — 1300 —

30 000 — 33 OM — 33 MO _

60 OM — 63 OM — 63 000 —

12 MO — 14000 — 14 MO —

5 MO — 5 000 — 5 OM —

320 320 320
— — 360 — 360 —
— — 360 — 360 —

180 — 180 — 180 —
— — 250 — 250 —

300 300 300
216 — 216 — 216 —

216 216 216

3 630 — 3 960 — 3 960 —

360 360 360
365 — 360 — 360 —

— — 360 — 360 —

365 — 360 — 360 —

365 — 360 — 360 —

730 — 730 — 730 —

300 — 300 — 300 —

360 — — — — —

119 717 128 172 ? — 128 172 —
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Nr.

dieses
2l rr s g a b e

Etats-
Quantum

von 1889/00
Btt . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqcschlaqen
Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordneten-
Bcrsaminluuq

Mk. Pft

Transport 119 717 128 172 128172
Ir ) Landarmcuhauö in Trier

Ern ft WehcrSberg :
Carl Fcrd . Wedel !
Andreas Biuk > >
Ehefrau Peter Laudenberg /

> - . - .^ 1. lftOO l 752 _ 1 752
Clara Hartkopf t
Jos . Win ; !

i) Provin ;ial - Taubstnmmcn - Anstalt in Brühl
1 . E . G n st. Adrion, gcb . 23. Februar 1875 . 302 362 362
2 . Fcrd . Müller, gcb. 22 . Mär ; 1875 . . . 60 — 60 — M —

Ii ) Landcsbank der Rhcinprovinz Düsseldorf
für Anna Klein zu Rath. 420 — 420 — 420 —

I) Idioten- und Irren -Anstalt St . Bcrnhardin in
Hamb b . Capellen

für Adele Schocne born. 270 — 270 — 270 —

m ) Erziehungs -Anstalt Düsselthal
für Clara Kühl. 132 — — — — —

„ Ernst Pritzcr. 132 — — — — —
„ Carl Schinitz . .

' . — — >32 — 132 —
„ Jo he . (Martha ) Sonncnhol ; . . . . — — >32 — 132 —

n) Evangelischer Erziehungs - Bercin . 1 200 1 000 — l 000 —

o) Evangelisches Armenhaus. 5000 — 6 500 - - 6 500 —

p ) Evangelische Mügdchcrbcrge und Bildungsschule
Derendorf bei Düsseldorf

50für Clara Docring. 109 50 109 50 109

«z ) Diakonisscnhaus Barmen
1«0für Lina SchiniP . . >09 50 >80 —

r ) Erziehungs - Anstalt St . Joseph a . d . Höhe in Bonn
für Wilh . Ludwigs. — 240 — 240 —

s) Diakonissen- Anstalt Kaiserswerth
für Ottilie Holländer. _ — 109 50 >09 50

„ Ehefrau Dorpfeld. — — 365 — 365 —

t ) Marien-KrankcnhauS Kaiserswerth
für Anna Wecgen. — — 365 - . 3Id>

n) Katholisches ErziehungShans Elberfeld
für F . W . vei ) inann. — — 260 — 2M.

v) Jrrcupflcgc - Anstalt der barmherzigen Brüder in Trier
NicolauS Frangenberg . I pro Tag
Joh . Jos . Wilh . Spelter . . . . ' l Mark — — 730 — 730 —

Latus l28 972 > ^ 141 159 — 141 159 —
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Duantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver¬

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf?

Transport 128 972 141 159 _ 141 159
!

^

ll An die Arincnstlftung hier
4V » pEt - Zinsen von Mk . 18 000 . — Kapital auf dem

"
früheren Fluß ' schcn Eigenthum. 8l0 810 810

12 Ncparaturkostcn , Gebäudesteucrn , Feucrvcrsichcruugöbcitragc
von vorgenanntem Eigcnthum. 350 350 350

13 Sparkasse hier als Depot die Differenz zwischen Einnahme
Pos . 5 und der Ausgabe Pos . 11 und 12 behufs
Ansammlung eines Fonds zur Deckung des Kaufpreises 433 433

1 248
433

14 Sonstige Bedürfnisse. 1 535 I 248

Summa der Ausgaben 132 IM 144 000 144 000
„ „ Einnahmen 49 3M 50 500 — 50 500 —

Zuschuß 85 8M 93 5M — 93 5M

A n f g e st c l l t:

Solingen , den 24 . Februar 1890.

Der Armcn - Vorstand:

Carl A . ll >illms , C. Jul . Güth , Carl Mever , August Lick , Fr . v . Stein,
« Carl Stamm , Abrah . Hansen , Cd . Schaberg,

van Menen.

Festgestrllt in Einnahme zu
„ „ Ausgabe „

46 300
132 IM

— 50500
144 000 —

50 5M ! —
144000 > -

Zu einem Zuschuß von 85 800 — 93 500 — 93 500 —

Solingen, den I . April 1890.

Die Ltadtverord netcn - Vcrs a » i m lung:
Gustav Coppel . I^>r . Stratmann . Fritz Leckmann,

van Menen.

L«;



Etat
über die

Bedürfnisse der Volksschulen der Stadt Solingen
für das Rechnungsjahr 1899/91.

- -

Nr.

dieses
Einnahme

Etats-
Quantum

von 1889/90

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver¬

ordn eten-
Versammlunq

Mk . Pst

Titel I.

t Aus dem Belgischen Schulfonds. 193 80 193 85 193 85

2 Schulgeld auswärtiger Schüler und sonstige Einnahmen zu
Schulzwecken. 1038 31 1414 10 1414 15

3 Beitrag des Staates zu den Bolksschul -Lasten. 24000 20 350

-

26 350

Summa - - 20 232 10 27 958 27 958 —



Nr.

dicses
Stusgab e.

Titel I.
Besoldungen.

I . Evangelische Schulen.
Knabenschulen.
System I.

1 . RectorDahlmann Ferdinand Wilhelm:
(Erste prov . Anstellung hier seit 3. Aug . 1852. )

(Definitiv angestellt hier seit 30 . Juli 1858 .)
Gehalt.
Persönliche, nicht pcnsionsbcrcchtigte Zulage . ,

2 . LehrerKessel Robert:
(Erste prov . Anstellung hier seit 2. Olt . 1882 .)

(Definitiv angestcllt hier seit 6 . Nov . 1885.)
Gehalt.
I . Zulage.
Wohnungsgcldzuschuy.

3 . LehrerZimmer mann Karl:
(Erste prov . Anstellung hier seit 13 . April 1882.)
( Definitiv angcstellt hier seit 23 . Oktober 1884 .)

Gehalt . .
Zulage .
Wohnungögeldzuschuß.

4. LehrerEppeustcin Ernst:
(Definitiv angestcllt hier seit 6 . November 1885 .)

Gehalt.
^ ohnungstzeldzuschuß.

5 . Lehrer Rumschcid Karl:
(Definitiv angestellt hier seit 18 . Oktober >886.)

. Gehalt.
Zulage . - .
Wohnungsgeidzuichufi.

6 . LehrerGoldberg Hermann:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Okt . 1888 .)

Gehalt.
Zulage . .

7 . Lehrer Ricken Johann: .
(Erste prov . Anstellung hier >eit 15 . Ang . 1889 .)

Gehalt.
Zulage - - :

.
Wohnnngszuschuß.

System II.
1 . HauptlehrcrMinicur Julius:

(Erste prov . Anstellung hier seit 30 . Okt . 1874.)
(Definitiv angestcllt hier seit 21 . August 1882 .)

Gehalt . .
Wohnniigsgeldzuschnß - .

2 . Lehrer 2t . 2t . :
Gehalt . . .
Zulage.
Wohnnngsgcldzuschuß.

Latus

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlagen

Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordnetcn-
Versammlung

Mk. Pf?

16 005

2 250
150

1400
100
120

l 400
100
l20

1400
100
80

1400
25

1 200

1 600
80

2 100
400

1 400
400
180

2 250
150

1500 -
120 ! -

1500 l —
41 67

120 ! -

1500
80

1 500 > -
80 ! —

1 200 -

1 200 i -

2100 -
400 —

1 200 I —

14941

2 100
400

1 200

2 250
150

1 500
120

1 500
41

120

1 500
80

1500
80

1200

1 200

67

67 14 941 ! 67
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EtatS" Für das Festsetzung
Nr.

A u s fl a b e
Jahr 1890/91 der Stadtver-

von
^ '

1889/90
werden ordneten-

dieses vorgeschlagcn Versammlung
Mk. Pf. Mk Pf. Mk. Pf.

Transport 16 005 14941 67 14 941
10 3 . Lehrer Aiüllcr Fritz:

( Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Oct . 1882 .)
(Definitiv angestellt hier seit 30 . November 1885 .)

Oiehalt.
Zulage.

1400
100 ) 1500 — 1 500

Wohnungsgcldzuschuß. 80 — 80 — 80 —
11 4 . Lehrer Speck Wilhelm:

(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . August 1887 . )
Gehalt . . 1 200 — 1200 — 1 200 —
Zulage. — — — — — . ..

12 5 . Lehrer Wittkamp Hermann:
( Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Mai 1884 .)

(Definitiv angcstcllt hier seit 28 . Juni 1886 . )
Gehalt. 1400 — 1 500 — 1500 —
Zulage. 25 — — — — —
Wohnungsgcldzuschuß. — — 120 — 120 —

13 6 . Lehrer Sander Dietrich:
(Erste prov Anstellung hier seit 1 . August 1884 . )

(Definitiv angcstcllt hier seit 28 . Juni 1886 . )
Gehalt. 1400 — l 500 — 1 500 —
Zulage. 25 — — — — —
Wohnungsgcldzuschuß. — — 120 — 120 —

14 7 . Lehrer Vogel Hermann:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Oct . 1887 . )

Gehalt. 1200 — 1 200 — 1 200 —

Zulage . . - - — — , - — —

15
System Hl.

1 . Lehrer Schmitz Georg:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Scpt . 1878 . )

( Definitiv angcstcllt hier seit 12 . Mai 188l . )
Gehalt. 1400 — 1 600 — 1 600 —

Zulage . . . 200 — 66 67 66 67

16
Wohnungsgeldzuschuß. 120 — 120 — 120

2 . Lehrer Becher Otto:
(Erste prov . Anstellung hier seit 2 . Aug . 1882 .)
(Definitive Anstellung hier seit 6 . Nov . 1885 . )

Gehalt . .
Zulage.

1 400
100

—
j 1500 1 500 —

17
^Uohnungsgeldzuschuß. 80 — 120 — 120 —

3 . Lehrer Dörendahl Wilhelm:
(Erste prov . Anstellung hier seit 28 . Juli 1884 .)

(Definitiv angcstcllt hier seit 22 . Oct . 1886 .)
Gehalt. 1 400 — 1500 — 1500 —

Zulage. 25 — — — — —

18
Wohnungsgeldzuschuß. — — 120 - : 120 _

4 . Lehrer Vogel Peter:
( Erste prov . Anstellung hier seit 22 . August 1888 .)

Gehalt . * — 1200 — 1 200 —

Zulage. — — — — - . —
19 5 . Lehrer Meschede Ewald: ,

(Erste prov . Anstellung hier seit 6 . März 1890 .)
Gehalt. 1200 1200

Latus 27 560 — 29586 34 29 583 34
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgcschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Vcrsammluug

Mk . Pst

Transport 27560 ! - 29 588 34 29 588 34

20

11. Mädchenschulen.

System 1.

1 . Rector . Eich Holz:
(Definitiv angestcllt hier seit 29 . April 1873 .)

Gehalt. 2 250 2 250

!
I
i
j

2 250
Persönliche nicht pcnsionsfähigc Zulage . . . . 150 — 150 _ 150

21
Wohnungsgcldzuschuß ( freie Wohnung .)

2 . Lehrerin Irle Emilie:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Juni 1888 . )

Gehalt. 1 050 1050 1050
Zulage. 450 — 56 25 56 25

22
Wohnungsgeldzulage. 100 — — ^ — —

3 . Lehrerin Timm Anna:
( Erste prov . Anstellung hier seit 16. Okt . 1876 .)

( Definitiv augcstcllt hier seit 24 . Sept . 1879 . )
Gehalt.
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

1050
375

—
j 1425

!
>
!

1425
100 — 100 _ 100 _

23 4 . Lehrerin Günther Elise:
(Erste prov . Anstellung hier seit 24 . Sept . 1877 .)

(Definitiv , augcstcllt hier seit 18 . Dcc . 1879 . )
Gchalt. 1050 1350 1 350
Zulage. 300 - 7- 75 — 75

24
Wohnungsgeldzuschuß. 100 — 100 — 100

5 . Lehrerin Freitag Johanne:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Mai 1884 .)
(Definitiv angestcllt hier seit 11 . März 1887 .)

Gehalt. 1050 1200

'

1200

Zulage . ^ . 150 — 68 75 68 75

25
Wohnungsgcldzuschu,; . . 75 — 75 — 75

6 . Lehrerin Iahnke Ai arra: ,
( Erste prov . Anstellung hier seit 30 . Oct . 1889 .)

Gehalt . . 1 050 1050 1 050

Zulage . . 93 75 — — — —

26
-Wohnuugsgeldzuschuß. — : — — — — —

7 . Lehrer Hoppe Ernst:
(Erste prov . Anstellung hier seit 11 . Okt . 1884 .)

(Definitiv angestcllt hier seit 1 . Aug . 1890 . )
Gchalt. 1 200 ! 1200 1 200
Zulage .
Wohniingsgeldzuschiiß.

— — — — — —

27
System 11-

1 . Hauptlehrer Bartlich:
(Erste prov . Anstellung hier seit 20 . Aug . 1877 .)

(Definitiv angestcllt hier seit 1 . Okt . 188 l .)
Gehalt . .

!

2100 1 800 1 800
Zulage.
W , / . . . 400 — 400 — 4r0 —

Latus 40 653
'
75 41 938 34 41 938 34
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Für das Festsetzung
Nr.

Ausgabe
Jahr 1890/91 der Stadtvcr-

werden ordneten-
dieses vorgcschlagcn

Mk . Pf.
Versammlung

Mk. Pf. Mk. Pf.

Transport 40 653 75 41938 34 41 938
l

34

28 2 . Lehrerin Heiner Auguste:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Mai 1869 .) I

(Definitiv eingestellt hier seit 7 . Sept . 1865 . ) I
Gehalt. 1350 — 1800 - 1800 ! ^
Zulage. 337 50 - —. — ? -
Wohnnngsgeldzuschuß. 100 — 100 — 100 —

29 3 . Lehrerin Schmidt Wilheliniuc: I

(Erste prov . Anstellung hier seit 5 . April 1869 .)
(Definitiv angestellt hier seit 18 . Juni 1873 . )

!

Gehalt . . 1 050 1 575 — 1 575 —
Zulage. 408 75 _ t — —
Wohnungsqeldzuschuß. 100 — 100 - 100 —

30 4 . Lehrerin Sevening Wilheliniuc:
(Erste prov . Anstellung hier seit 2 . Jan . 1872 .)

Gehalt. 1 050 — 1500 ' — 1 500 —
Zulage. 450 — - - — —
Wohnunqsgeldzuschuß. 100 — 10O — 100 —

31 5 . Lehrerin von Kolbe Meta:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Mai 1886)

Gehalt. 1 050 — 1 125 - 1 125 —
Zulage . - . 75 — 68 75 08 75)
Wohnungsgeldznschnß. — — - - - — —

32 6 . Lehrer Löwenstein Heinrich:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Mai 1880 . )

(Definitiv angcstellt hier seit 21 . Okt . 1887 .)
Gehalt. 1 400 — 1 400 — 1400 —
Zulage. — — 4l 07 41 07
Wohnungsgeldzuschuß. — — 33 33 33 33

33 7 . Lehrerin Keller Bertha:
( Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Dec . 1870 .)
tDcfiniv angestellt hier seit 29 . Januar 1876 .)

1500Gehalt . . 1 050 — 1500 — —
Zulage. — — 25 — 25 —
Wohnnngsgeldzuschuß. — — 100 — 100 —

System III.
34 1 . Lehrerin Maroskc Pauline:

( Erste prov . Anstellung hier seit 15 . Dec . 1809)
Gehalt. 1 050 —

j 1575 - 1 575
Zulage. 408 75
Wohnnngsgeldzuschuß. 100 — 100 — 100 —

35 2 . Lehrerin Schuh Sofie:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Juli 1873 . )

Gehalt. 1 350 - - 1 050 — 1 650
Zulage . . 300 — - - — —
Wohnungsgeldzuschuß. 100 — 100 l — 100 ' —

30 3 . Lehrerin Ring Katharine: l
(Erste prov . Anstellung hier seit 14 . April 1887 . )

1 050
!

1 125Gehalt . . — 1 125 - —
Zulage . . .
Wohnnngsgeldzuschuß . . . . .

18 75
— > — —

Latus 53 672 50 55 957 ! 09
>

55 957
.

09
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Nr.

dieses

37

38

39

40

41

42

43

44

45

Ausgabe

Transport

4 . LehrerinGüth Adele:
(Erste prov . Anstellung hier seit 3 . Okt . 1887 .)

Gehalt.
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

5 . LehrerKrewinkel E . :
(Erste prov . Anstellung hier seit 9. Nov . 1886 .)
(Definitiv angestcllt hier seit 21 . Juni 1889 .)

Gehalt.
Zulage . . . . - .
Wohnungsgeldzuichuß.

6. Lehrerin Schneck Natalie:
(Erste prov . Anstellung hier seit 15 . Jan . 1890 .)

Gehalt.
II . Katholische Schulen.

1L . Knabenschule.
1 . -s-wuptlchrer Mchlcr Peter:

(Definitiv angestcllt hier seit 1 . Juni 1864 .)
Gehalt.
Persönliche nicht pcnsionsfähigc Zulage > . .
Wohnnngsznschuß (freie Wohnung .)

2 . LehrerKempen Gottfried:
(Definitiv angestellt hier feit 1 . Juli 1884. )

(II . Prüfung 3 . August 1883 .)
Gehalt.
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

3 LehrerSchäfer Josef:
(Erste prov . Anstellung hier seit 17 . Aug . 1881 .)

' (Definitiv angestcllt hier seit 15 . Okt. 1884.)
Gehalt . '' .

Lohnungsgeldzuschuß.
4. Lehrer Schatz Johann:

(Erste prov . Anstellung hier seit 18 . Mai 1885 .)
(Definitiv angestellt hier seit 6 . Okt. 1886.)

Gehalt.
^ )ohniingsgeldzuschuß.

5 . LehrerHciligcr Max:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Nov . 1885 .)

(Definiv nngestcllt hier seit 15 Okt . 1887 .)
Gehalt.
Zulage.
Wohnungsgcldzuschuß.

6 . LehrerSchneiders H e i n r . :
(Erste prov . Anstellung hier seit 20. Okt . 1885 .)

( II . Prüfung 14 . Juni 1889 .)
Gehalt.
Zulage .

'
. , .

Wohnungsgeldzuschuß.

Etats-
Quantnm

von 1889/90
Mk. Pf.

Latus

53 672 50

1 050
18 > 75

1 200

2 250 i —
150 : -

1400 —
100 > -
80 : -

1400
100
120

1 400
25

1 400 , —

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlagcn

Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordneten-
Vcrsammlung

Mk. Pf

55957

1125

09

1 400

1050

l

2 250 j
150

1 620

80

1500
41

120

1500

120

1 400 -
41 i 67
33 ^ 33

1400

55 957

1125

09

64366 25 69 788 76

1 400

1 050

2 250
150

1620

80

1500
41

120

1500

120

1400
41
33

1 400

67

33

69 788 ! 76
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Nr.

dieses
Ausgabe

46

47

48

49

50

51

Transport
L . Mädchenschule.

1 . LehrerinBrinkmann Elise:
( Erste pro» . Anstellung hier seit 1 . Okt . 1873 .)

Gehalt.
Zulage.
Wolinungsgetdzuschuß.

2 . Lehrerin Wolfs Shbilla:
(Erste pro » . Anstellung hier seit 1 . April 1876 .)

Gehalt.
Zulage.
Wohuungsgcldzuschuß.

3 . Lehrerin Herb erg Elise:
( Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Aug. 1874 .)

Gehalt.
Zulage.
Wohnungsgetdzuschuh.

4 . Lehrerin Neinartz Christine:
( Erste prov . Anstellung hier seit 24 . Okt . 1883 .)

Gehalt.
Zulage.
Wohiinngsgcldzuschub.

5) . Lehrerin Me hier Alwine:
(Erste prov . Anstellung hier -seit 9 . Mai 1885>.)

Gehalt . . . . .
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

6 . LehrerinMccs Alice:
(Erste prov . Anstellung hier seit 24 . Juli 1888 .)

Gehalt.
Zulage.
Wohuungsgeldzuschnh.

5)2

5)3

5)4

III . Schulen des früheren Dorper Bezirks.
Wccgcr Schule.

1 . Hauptlchrcr Göntgen:
( Definitiv » »gestellt hier seit 1 . August 1874 .)

Gehalt . .
Zulage.
Wohnuiigsgeldzuschuh ( freie Wohnung) .

2 . Lehrer Marschall Carl:
(Erste prov . Anstellung hier seit 3 . Scpt . 1878 . )

( Definitiv angcstcllt hier seit Juni 1890 .)
Gehalt aus Staatsfonds.

„ „ Gcincindefondö . . .
Zutage.
Wohuungsgeldzuschuß.

3 . LehrerKainphausen:
(Erste prov . Anstellung hier seit 4 . Okt . 1880 .)

(Definitiv angcstcllt hier seit Nov . 1883 .)
Gehalt.
Zulage.
Wohnnugsgeldzuschns,

LatuS

Für das Festsetzung
Quantum

von 1889,AI
Jahr 1890/91 der Stadtvcr-

werden
vorgcschlageu

ordnctcn-
Vcrsannnlnug

Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf.

64 366
^

25
I . .

69 788 76 69 788 76

1 35>0
1

-
I 350 1 350 ^ —

300 — 300 — 300 —
100 — 100 — 100 —

1 350
5

1 650 1 650 —
300 — — ' - - -
100 — 100 — 100 —

1 050 1 425 1 425 —
375 — 50 — 50 —
100 100 — 100 —

I 050
168 75) j I 275 1 275 -
75 75 — 75 -

1 050
93 75

1 1200 1 200 -
— 62 50 62 5,0

1 050 I 050 1050 —
— , p. . 5,0 — 50 —

l -

I 800 2 100 2100 -
300

'

1 400 I 700 1 700 —
225 — — — - . > -
180 180 180 -

1 400
125

—
!

I C/X) > 1 , X>0 -
80 93 33 93 33

78 388 75,
^

84 249 ,
>

59
^

84 249 5,9
- - >
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqcschlaqen

Mk . Ps.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordnctcn-
Bersamnilung

Mk . Ps.

59
Transport

4 . Lehrer Bäcker:
( Erste prov . Anstellung hier seit 10 . Aug . 1886 .)

(Definitiv angestellt hier seit 25 . Okt . 1888 .)

78 388 75

>
j

84 249 ^ 59 84 249 59

Gehalt. 1400 1400 ^ - 1400
Zulage. — — — ' - _

5 «!

Wohnungsgeldzuschuß.

D . Brühlcr Schule . (Evang .)
1 . Hanptlehrcr Borne mann:

( Erste prov . Anstellung hier seit 24 . Nov . 1876 .)
( Definitiv eingestellt hier seit 1 . Juli 1878 .)

>
I
!

Gehalt. 1800 1 800 — 1 800 ! -

57

Zulage : .
Wohnnngsgeldznschuß ( freie Wohnung ) .

2 . Lehrer Bruchhansen:
(Erste prov . Anstellung hier seit 3 . Sept . 1873 .)

( Definitiv angestellt hier seit 29 . Okt . 1878 . )

300 300 300

Gehalt. 1400 — 1 700 — 1700 - -
Zulage. 300 — 41 67 41 67

5 !-!
Wohnnngsgeldzuschuß.

3 Lehrer Ackermann:
( Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Aug . 1886 . )

(Definitiv »«gestellt hier seit 15 . Juni 1888 .)

180 205

' ,

205

Gehalt. 1 400 1400 I — 1400 _
Zulage. — —

69
Wohnungsgeldzuschuß.

4 . Lehrer Böhm: .
(Erste prov . Anstellung hier seit 18 . Aug . 1888 .)

(Definitiv eingestellt hier seit 4 . Nov . 1890 . ) i
l

Gehalt aus Staatsfonds. 1200 — 1200 _ 1 200
> „ Gemeindefonds. — . - _

60

Anlage.
Wohnungsgeldzuschuß.

0 . Kirschbaumshöher Schule.
1 . .Oauptlehrcr Hcrhaus:

( Erste prov . Anstellung hier seit 20 . Aug . 1873 .)
(Definitiv angcstcllt hier seit 1 . Okt . 1888 .)

n — . '—

Gehalt. 1800 — 1 800 — 1 800 _

61

Zulage ' . - .
Wohnungsgeldzuschuß ( freie Wohnung ) .

2 . Lehrer Winter:
(Erste prov . /Anstellung hier seit 21 . April 1887 . )

75
-

75
-

Gehalt. 1 200 — 1 200 _ 1200 —
Zulage . ,. — — _

62
Wohnungsgeldzuschuß.

3 . Lehrer Praedcl:
(Erste prov . Anstellung hier seit 25 . März 1883 .)

( Definitiv angcstcllt hier seit 30 . Juni 1886 .)
Gehalt aus dem berg . Schulfonds. 1400 _ 1 500 1500 _

„ ., Gcmcindcfonds - . — — _
Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß.

25
— 80 80

Latus 90 793 75
^

96 951 26 96 951 26



Sir.

dieses
2tnsgab e.

Etats-
Quantum

von 1889/90

Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgcschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf.

63

Transport

4 . Lehrer Stümpges:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Ang . 1887 .) .

90 793 75 96 951 26

i

96 951 ^ 26

Gehalt. 1 200 — 1200 ! _ 1 200 ^ -
Zulage. — — — ! — — —

64
Wohuunqsqeldzuschuß.

5 . Lehrer Jacobs:
( Erste prov . Anstellung hier seit 31 . Ang . 1888 .)

Gehalt. 1 200 — 1200 — 1200 —
Zulage. — — — — — —

65
Wohnunqsgeldzuschuß.

6 . Lehrer Wcvcr:
( Erste prov . Anstellung hier seit 18 . März 1889 .)

Gehalt. 1 200 — 1 200 ! —! 1200 —
Zulage. — — — ! — ' - —

66

Wohnungsqeldzuschuß.

11 . Hasten er Schule.

1 . Hauptlehrcr Stock:
(Definitiv angestellt hier seit 15 . Juni 1877 .)

!
^

!
!

Gehalt. 1800 — 2100 ' — 2100 ' -

67

Zulage.
Wohnungsgeldzuschuß (sreie Wohnung ) .

2 . Lehrer Horst mann:
(Erste prov . Anstellung hier seit 29 . Aug . 1881 . )

(Definitiv angestellt hier seit 23 . Okt . 1884 .)

300

Gehalt. 1 400 — 1500 — l 500 —
Zulage. 100 — 41 67 41 67

68
Wohnungsgcldzuschuß.

3 . Lehrer Bolthausen:
( Erste prov . Anstellung hier seit 16 . März 1888 .)

120 120 120

Gehalt. 1200 — 1 200 — 1200 —
Zulage. — — _ — —

69
Wohnungsgcldzuschuß.

4 . Lehrer N N . :
— — —

Gehalt . . . . . .. — — 1 200 — 1 200 —
Zulage.
Wohnungsgcldzuschuß.

L . Dorpcrhofer Schule.
1 . Hauptlehrcr Kühnen:

(Hauptlehrcr seit 1 . August 1888 .)
(Erste prov . Anstellung hier seit 27 . Aug . 1877 .)
( Definitiv angestellt hier seit 10 . Januar 1880 . )

— — ' — — — —

70

Gehalt. 1 800 — 1800 — 1800 —
Zulage.
Wohnuugsgeldzuschuß (freie Wohnung ) .

66 67 66 67

Latus 101113 75 108 579 60 108 579
, -

,
60



Nr.

dieses
2l u s g a b e

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Versammlung

Mk . Pst

Transport 101113 75 108 579 60 108 579 60

71 2 . Lehrer vom Grafen:
( Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Mai 1882 .)

(Definitiv angestcllt hier seit 6 . Nov . 1885 . )
Gehalt. 1400 — 1500 — 1500 —
Zulage. 100 — — — — —

Wohnnngsgcldzuschns! . 120 — 120 — 120 —
72 3 . Lehrer Lehne mann:

(Erste prov . Anstellung hier seit 2 . Juni 1886 .)
Gehalt. 1200 — 1 200 — 1 200 —
Zulage. — — — — — —
Wohnungsgcldznschuß.

1? . Mcigcner Schule.
7 .-', 1 . Hauptlehrcr Spannenbcrg:

( 11. Prüfung 27 . April 1875 .)
( Definitiv angcstellt hier seit 24 . März 1888 . )

Gehalt. 1800 — 1 800 — 1 900 —
Zulage. — — 100 — — —
Wohnungsgeldzuschnsi ( freie Wohnung ).

74 2 . Lehrer Keuth:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Okt . 1888 .)

Gehalt. 1400 1 200 — 1 200 —
Zulage. 100 — - — — —
Wohnnngsgeldznschup. 80 — — — —

75 3 . Lehrer van Heys:
(Erste prov . Anstellung hier seit 10 . Okt . 1887 . )

(Definitiv eingestellt hier seit 9 . Nov . 1889 .)
Gehalt. 1 200 1 400 — 1 4M —-
Zulage . . . — — - - —
Wohnungsgeldznschnß. — — — —

7«! 4 . Lehrer König:
( Erste prov . Anstellung hier seit 5 . April 1888 . )

( Definitiv angestellt hier seit 8 . Nov . 1890 . )
Gehalt. 1 200 — 1 200 — 1 200 —
Zulage. — — — — — —
Wohnnngsgeldzuschnst.

0 . Elaubcrger Schule.
77 1 , Hauptlchrcr Eickschlag:

(Definitiv angcstellt hier seit 30 . Sept . 1878 .)
Gehalt. 1800 2 100 2 IM _
Zulage. 300
WohnuugSgeldznschus; ( freie Wohnung ) .

78 2 . Lehrer Schmidthals:
( Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Dez . 1877 .)
(Definitiv angcstellt hier seit 15 . Juni 1882 .)

Gehalt. 1400 1 600 1 600
Zulage. 200
Wohnniigsgeldznschnß. 120 - . 180 — 180 —

Latus 113 533 75 120 979 60 120979 60



Nr.
Für das Festsetzung

Ausgabe
Jahr 1890/91 der Stadtver-

dieses von 1889/90
werden

vorgeschlagen
ordneten-

Versammlung
Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf.

Transport 113 533 75
I

120 979 60 120 979 60

79 3 . Lehrer Langenohl: ! !
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Mai 1885 . )

(Definitiv eingestellt hier seit 19 . Juni 1884 . )
!
i j

Gehalt. 1200 ! _ 1500 — 1500 ' _
Zulage. — ! — 75 — 75 _
Wohnnngsgeldzuschuß. I " 120 - 120 ! —

14 . Stöcken er Schule.
I
I

60 1 . Hauptlehrcr Go sein hl: 'i '- !
( Hauptlchrcr seit 8 . April 1885 . ) l

( Erste prov . Anstellung hier seit 15 . Nov . 1880 . )
(Definitiv eingestellt hier seit 3 . Nov . 1882 . )

Gehalt. 1800 — 1900 — 1900 ; _

81

Zulage.
Wohnnngsgeldzuschuß ( freie Wohnung ) .

100 100. — 100 —

2 . Lehrer Walther:
(Erste prov . Anstellung hier seit 30 . Mai 1871 . )

(Definitiv angestellt hier seit 1 . April 1877 .)
Gehalt. 1400 — 1800 —- 1800 —
Zulage . - . 325 — — —

240
—

82
Wohnnngsgeldzuschuß. 240 — 240 .- —

3 . Lehrer Utermann:
(Erste prov . Anstellung hier seit 4 . Nov . 1889 .)

Gehalt. 1 200 — 1200 — 1 200 —
Zulage.
Wohnungsgeldzuschui ; .

— —

83 4 . Lehrer Horath: ,
(Erste prov . Anstellung hier seit 30 . Scpt . 1889 .)

Gehalt. 1200 — 1 200 -- 1 200 —
Zulage. — — — — — —
Wohnnngsgeldzuschuß. — — — — — —

84 5 . Lehrer Weyer, für Ertheilung des kathol . Rcligions-
Unterrichts . . . — — 1 :50 — 150 —

I . Katholische Schule , Brühl.
85 Lehrer Weyer:

(Erste prov . Anstellung hier seit 3 . Scpt . 1883 .)
( Definitiv eingestellt hier seit 10 . Okt . 1885 .)

Gehalt. 1 500 — 1600 — 1 600 —
Zulage.
Wohnnngsgeldzuschuß.

125
80 — 120 — 120

1v . Katholische Schule , Krahenhöhc. >

86 1 . Hauptlehrcr Pütz:
(Erste prov . Anstellung hier seit 1 . Okt . 1870 .) !

( Definitiv angestellt hier seit 19 . Ang . 1874 . ) j
Gehalt. 1800 — 2100 ! 2 100
Zulage.
Wohnnngsgeldzuschuß (freie Wohnung ) .

300 '

Latus 124 803 i
>

7»
!

133084 60 133084 60



Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantnm

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqcschlaqen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Städtver-

ordnetcn-
Bersammlung

Mk . Pf.

Transport 124 803 75 133084 60 133 084 60

87 2 . Lehrer D ah men:
( Erste prov . Anstellung hier seit 17 . Mai 1886 .)

( Definitiv angestellt hier seit 15». Juni 1889 .)
Gehalt. 1 200 — 1200 — 1200 —
Zulage. — _ — — _
Wohnnngsgeldzuschuß. — — — — — —

88 3 . Lehrer Schmilz:
( Erste prov . Anstellung hier seit 11 . Okt . 1886 . )

(Definitiv angcstcllt hier seit 11 . Okt . 1889 . )
Gehalt. 1 200 — 1400 — 1400 -
Zulage. — — — — — _
Wohnungsgeldzuschup. — — — — — —

Summa Titel 1. 127 203 75 135 684 60 135 684 60

Titel II.
1 Dem früheren Lehrer Klein Haus an Pension

al ans Staatsfonds . . - . ^ 600 . —
d ) „ Gemeindefonds. 100 — 100 — 100 _

2 Dem Hauptlchrer a . D . Jüngel, an Pension
->,) ans Staatsfonds . . . . 600 . —
6 ) „ Gemcindefonds. 500 — 500 —— 500 _

8 Für Strick - und Nüh - Untcrricht an den Mädchenschulen
H. . früherer Stadtbezirk.

Elise Prcnßner. 450 450 — 450 —
Auguste Prcnßner. 450 — 450 — 450 —

für 6 wöchentliche Hülfsstnndcn der Handarbeitslehrerinnen'
L 0,70 -- -//l 4,20 X 52. 218 40 218 40 218 40

1i . früherer Dorpcr Bezirk.
31 Klassen ü - F 75, — . 2 325 2 325 _ 2 325
( Laut Stadtr . - Bcschl . v . 2N ./9 . !»0 solleu f. j . Klasse mehr gew . werden.)

' Summa Titel 11. 4043 40 4043 40 4043 40

Titel III.

Sonstige Bedürfnisse.
1 . . Für Beschaffung von Lehrmitteln. 600 — 600 _ 600 —
2 Für Beschaffung von Lernmitteln für Kinder dürftiger Eltern 2 500 — 2 500 — 2 500 —
3 Heizung und Reinigung 87 Klasscnräumc n 65 . — -///l 5 455 — 5 655 — 5 655 —
4 Beitrag für die Lehrerstcllcn zur Elemcntarlehrcr -Wittwcn-

und Waisen - PcnsionSkassc des Regierungsbezirks
Düsseldorf und sonstige Bedürfnisse . 1800 — 1800 — 1800 - -

5 Zur Bestreitung der Gehälter der neu anzustcllcndcn Lehrer
und für Mehruntcrricht .

'
. 1 000 — 2 000 — 2 000 _

6 Micthc für 1 Klassenzimmer in der Easinostraßc , in dem
vor dem jetzigen Schulgebäude stehenden Hause an
Rnfant u . Genossen pro Jahr . 90 90

Summa Titel III. 11 355 — 12 645 - - 12 645 —

39
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgcschlaqcn

Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Vcrsammlunq

Mk. Ps .
^

1

Titel IV .
*

Ban- und Unterhaltungskosten.
Für Reparaturen an den Schulgebäuden und Lehrer-

Wohnungen, sowie Unterhaltung der Schulntcnsilien «1585 0585 , — «1585

Summa Titel IV. 0 585 — 6 585 — 6 585 —

Wiederholung.
Titel I. 127 20:; 75

i
'

'
f

135 684 60 135 684 60
„ ll. 4 048 -10 4013 40 4 043 40

HI. 11355 11 12 645 - >2 645 —

„ lV. 6 585 6 585 — 6 585 —

Summa der Ausgabe 149 187 15 158 258 > — 158 258 _
„ „ Einnahme 25 232 ui 27 958 ^ — 27 958 —

Mithin Zuschuß 123 954 99 l .
'il OM —

I
131000 —

Solingen, den 1 .5 . März 1890.
Au fg e st e llt :

Der Bürgermeister:
van Meenen.

Festgestellt ;n einem Zuschuß von:

ciichimderteiimnddreißigtmlsend Mark.
Solingen, den 1 . April 1890.

D ic Stadtverordnctcn - Bersa » imlung:

Gustav (Loppel. Or . Stratinann . Fritz Beckmann.
van Menen.



135

, !

- des
' .

Realprogymnasiums zu Solingen
für das NechnimMahr 1890 91.

Das Schulgeld beträgt pro Jahr:

in der Sccunda für Einheimische 126 Mark , für Auswärtige156

„ Tertia 108 .. 138
Quarta 90. 120

„ Quinta 72 „ 102
Sexta - 72 . 102
Vorschule" » 54 84
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Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versannnlung

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Eiirirah in e

Mk . Pf.

Titel I,

Gartenpacht

Titel II.
Zinsen von Kapitalien.

Vavat.

Titel III.

Hebnngen ans Staats - und anderen Fonds.
Vaoat.

Titel V.
Hebnngen von Schülern.

Eintrittsgeld.
Schulgeld . . - .
Für den Schuldiener.

Summa Titel V.

Titel VI.

Solinger Stadt -Obligationen über 6600 a, 4 »/ „ . .
Bei der Sparkasse dcponirt 900 . . .

Summa Titel VI.

Titel VII.

Wiederhol » u g.

19 885 ! -19 135 19 885

Summa der Einnahme 19 435 20185 20 185
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Nr.

dieses
2l r» s g a b e

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgcschlaqcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordnetcn-
Versammlung

Mk . Pf.

1

Titel I.
Besoldungen.

Rektor vengstenberg, Gehalt .
Wohnnuqsgeldzuschuß.

dem ordentlichen Lehrer 1 ) r . Keßler, Gehalt.

4 500 4 500 4 500
450 — 450 — 450

2 3 600 — 3 600 — 3 600
WohiiungSgeldzuschnp. 450 — 450 — 450

3 dein ordentlichen Lehrer Schirlitz, Gehalt. 3 150 — 3150 — 3150
Wohnnngsgeldznschuß . . 450 — 450 — 450

4 dein ordentlichen Lehrer Bockhorn, Gehalt. 2 700 — - 2 700 - . 2 700
Wohnnngsgeldzuschuß. 450 — 450 — 450

5 dein ordentlichen Lehrer Grabe, Gehalt. 2 400 — 2 400 — 2 4M
Wohnnngsgeldznschuß. 300 — 300 — 300

6 dem ordentlichen Lehrer Bernhardt, Gehalt. 2100 — 2 100 — 2 IM
Wohnungsgcldzuschuß.

dein ordentlichen Lehrer Borland er, Gehalt.
300 — 300 — 300

1 1800 — 1 800 — 1800 _
Wohnnngsgeldznschnß. 300 — 300 — 3M _

8 dein Elemcntarlehrcr Rademacher, Gehalt. 2 400 — 2 4M — 2 4M _
Wohnuiigsgcldznschuß. 150 — 150 — 150

9 dem Borschnllchrcr von Bergh, Gehalt. 1650 1650 — 1 650
Wohnnngsgeldznschuß vom 1 . Januar 1890 an . >120 _ 120 —

10
(Ltadtverorductm - Beschlilß vom 4 . November 188!».)

Gehalt des zweiten Vorschullehrers am Rcalproqymuasium
Eugen Bö rlin .

'
. — — 1200 — 1 200 —

Summa Titel I. 27 150 28 470 — 28 470 —

1

Titel 11.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Turnlehrer . " . 300 300 3M
2 dem Kaplan Zitzen für Ertheilung des kath . Religions-

Unterrichtes. 450 450 450
3 für den Schuldiener (etatsmnßig ) . 165 —- 225 — 225
4 Beitrag der Schüler (Einnahme Tit . V . Pos . 3 ) . . . . 235 — 235 235 —

Summa Titel 11. 1 150 — 1210 — 1210 —

1

Titel 111.

Zu Unterrichtsmitteln.
Für die Lehrer-Bibliothek. 350 350 350

2 zur Anschaffung und Unterhaltung physikalischer und mathe¬
matischer Instrumente , Vervollständigung der natur-
wissenschaftlichen Sammlung . . . .

'
200 200 2M

3 zu Vorschriften , Landkarten, Musikalieu , Dintc , Kreide und
Schwammen. 150 150 150

4 für die Schüler -Bibliothek . . . . 80 80 80

Summa Titel III. 780 — 780 — 780 —

4N



Sir.

dieses
A n s g a b e

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqeschlaqcn
Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Vcrsammlung

Mk. Pf.

Titel IV.
> I

j
Unterhaltung der Utensilien. 150 '- 150 ! — 150

>
Summa Titel IV. 150 — 150 .. . 150

Titel V.
Heizung , Reinigung und Beleuchtung.

1 Heizung. 400 — 400 — 400 —2 Beleuchtung. 50 — 50 — 50 —L) Wasscrabgabc . . — — — --

Sumnm Titel V. 450 — 450 -
-

450 j —

Titel VI.
Zu baulichen Reparaturen . . . . . 3000 1500 —. l 500 —

Summa Titel VI. 3 000 1500 1500 —

Titel VII.
Abgaben und Lasten.

1 Feuerversicherungsbeiträge. 50 50 50

Summa Titel VII. 50 — 50 —
!

50 ^
—

>

Titel VIII.
1 Unterhaltung der Turngeräthe. — — - . — - — —

Summa Titel VIII. — — - — —

Titel IX.

Pensionen. '

1 Pension des Rektors Philip pi. 2100 — 2100 _ 21002 „ „ Lehrers Sch rey. 1050 — 1050 — 10 -50 —3 Demselben als Bibliothekar und Kustos der
Naturalien-Sammlung. 300 — 300 — 3t »0 —4 „ „ Lehrers Verres . 1350 1350 1 3-50

Summa Titel IX. 4800 — 4 800 — 4 800 —
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Ar.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqcschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Mk. Pf
'
.

l

Titel X.
Insgemein.

Druckkosten der Programms. 180 180 180
2 „ „ Ccusureu. 30 >— 30 — 30Bureau Bedürfnisse. 30 ! — 30 — 30 —
4 Au die Philippistiftung (Schüler-Eintrittsgeld) . 150 ! — 150 — 150 —
5) Au unvorhergesehenen Ausgaben . . . 290 i — 292 — 292 —
0 Beitrag der rheinischen Dircktoren -Bcrsammlung . . . . 38 >— 38 38

Summa Titel X. 718 — 720 — 720

Wiederholung.
Titel 1. 27150 ^ 28 470 28 47011. 1 150 — 1 210 -- 1210 > -

„ 111. 780 — 780 — 780
„ iv. 150 - — 150 — 150 —
„ V. 450 — 450 — 450 —

VI. 3 000 _ 1500 _ 1500
„ VII. 50 50 51» _
„ VIII . .
„ n . 4 800 _ 4 800 — 4 800
„ X. 718 — 720 — 720 —

' Summa der Ausgabe 38 248 — 38 130 — 38 130 —

Summa der Einnahme 19 435 20 185 20 185" ' „ „ Ausgabe 38 248 ! — 38 130 — 38 130 —

Mithin Zuschuß der Stadt 18 813 ^ — 17 945 — 17 945 —

Ausgestellt!
Solingen, de » 17 - Mürz 1899.

Das Enr ato r i um d e s A ea l p r o g >) mu asiuulS:
Carl Au§ . Kirschner, Vr . Ttratmann , Gustav Coppel, Pfarrer Schürmann,

Penystenberg, Iaegers , van Aleenen.

Festgestellt in Einnahme zu
„ „ Ausgabe „

!
I

20 185
38 130 —

20185 —
38 130 -

Zu einem Zuschuß von 18 813 — 17 945 — 17 945 ^ —
i

Solingen , den 1 . April 1890.
Die Stadtvcro rdn c tcn - B er sa iniii l u u g:

Gustav Cappel, Or . Stratmann , ,
-fritz Beckmann , van Menen.



Etat
der

städtischen höheren Mädchenschule zu Solingen
für das Rechnungsjahr 1890/91.

Nr.

dieses
Einnah in e

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk. Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqeschlagen
Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordiieten-
Versanimlung

Mk. Pf.

1
Titel I.

Hebungen von Schülerinnen. 14 000 — 13 600
,

- 13 500
2 Mietbe von RectorDörr . . 660 - - ^ - — —

„ „ Albert Monho ff. 75
,

- 75 , - 75

Summa der Einnahme 14 735 — 13 575 ! - 13 575 —
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Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quautlim

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgcschlaqcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordncten-
Versammlung

Mk . Pf.

I

Titel I.

Besoldungen.
Rector Dörr, Gehalt . 4 200 4 200 4 200

Wohnnngsgcldzuschuß. — — — — — —
>) Dem 1 . Klassenlehrer W . Kleine, Gehalt. 2 000 — 2 000 — 2 000 .. .

Wohiiungsgcldzuschuß. — , —
1 450

— —
6 Dein 2 . Klassenlehrer Spürck, Gehalt . 1450 — — 1450 —

Wohuuugsgcldznschnsi . . — —
1450

— — —

4 Der Lehrerin Häcker, Gehalt. 1450 — — 1450 —
Wohnnngsgcldzuschuß . .

1200
— — — — —

5 Der Lehrerin A lbrcchl, Gehalt . — 1200 - . 1200 —

Wohnnngsgcldzuschuß. — — — — — —

6 Der Lehrerin Wurm, Gehalt. 1 200 — 1200 — ' 1200 —

Wohnnngsgcldzuschuß. — _ — — —> —
? Der Lehrerin Wiegand, Gehalt. — — — — — —

Wohuungsgcldzuschiis; . — —' - - —

Summa Titel 1 11 500 — 11 500 — 11500 —

1

Titel 11.
Andere persönliche Ausgaben.

Vaout.

Summa Titel II

Titel III.

Miethe des Schulgebäudes.

Dem Ernst Müller. 2100 2100 2100

Summa Titel III 2 100 2100 2 100 —

1

Titel IV.

Sonstige Ausgaben.
Für die Bibliothek . . . . 50 50 50

-

2' „ 2chr - und Lernmittel. 350 _ 350 _ 350
3 „ Unterhaltung der Utensilien. 300 - . 300 300
4 „ Heizung und Ncimgnng. 450 — 450 _ 450
5, „ Wasscrabgabc. _ _
6 Insgemein. 150 — 150 — 150 —

Summa Titel IV 1300 — 1300 — 1300 —

Titel V.

Ban - und Unterhaltungskosten. 200 200 — 200 —

41
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Ar.

dieses
211» sgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgcschlagcn

Mk . Pf.

Fcstictzung
der Stadtver¬

ordneten¬
versammlung

Btt . Pf.

Wiederholung.
Titel 1.

>

11500 ! — 11500 11 500 i -
U . - - —

„ 111. 2100 — 2100 — 2 IM —
„ IV . 1300 — 1 300 — 1300 —
„ v . 200 — 200 ' 200 > —

ij

Summa der Ausgabe. 15100 — 15 IM 15100 —
Summa der Einnahme. 14 735 i — 13 575 — 13 575 —

Zuschuß 365 I —
1

"
I

I 525 1525 —

A nfgcstellt:
Solingen, den 14 . März 1890.

Das Euratorium der städtischen höheren Mädchenschule:

Holverscheid , ssustus Böker , Hugo Koller , Kob . Schönenberg , Aug . Schnitzler , Dörr,
van Menen.

Festgestellt in Einnahme zu 14 735 ! — 13 575 — 13 575 ! —
„ Ausgabe „ 15100 —

j
15 100 —

!
15100 —

Somit mit einem Zuschuß der Stadt von 365 —

!

1525 - 1 525 ! -

Solingen, den 1 . April 1890.

Die Stadtverord neten - Versam in lung:

Or . Stratmann . Gustav (Loppel . .chritz Beckmann,

van Menen.



Etat
der

gewerblichen Fortbildungsschule zu Solingen
für das Rechnungsjahr 1890/91.

dir.

dieses
(Kinna h in c

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlagen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Mk . Pf.

1 Zinsen der Eoppcl ' scheu Stiftung 3000 ;u 4 »/„ . 120 — 120 120
2 Stiftung des Herrn ilandrathö a . D . Ächcinien Regierungs-

Rath Melbeck zur Hebung der Zcichcnschulc Zinsen
von 30<>0 -// . ü, 4 °/,) . . 120 ^ — 120 1203 Schulgeld von auswärtigen und zum Besuch der Schule
nicht verpflichteten Schülern. 20 — 20 20 —

Summa 200 — 260 — 260 —

Ausgestellt:

Solingen, den 8 . März 1890.

Der Bürgermeister:
van Meenen.
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Sir.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgeschlagcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordncten-
Bcrsamiulung

Mk . Pf.

1

Titel I.

Persönliche Ausgaben.
Rcimmeratioil für Untcrrichts -Ertheiluiig:

Rektor Eich Holz, wöchentlich 4 Stunden
8ehrcr Rad einacher , „ 4

„ Müller, „ 2
10 Stunden 1 <xx> 1 000 1000 —

Lumina Titel 1. 1000 — 1000 — 1000 —

1

Titel II.
Sächliche Ausgaben.

Für Lernmittel . . 60 . 60 M ! -
„ Reinigung , Heizung und Beleuchtung. 200 — 200 — 200 > —

3 „ sonstige Bedürfnisse. 40 40 40 ,
—

Lumina Titel II. 300 300 300 ! -
» „ I- 1 000 — 1000 — 1000 —

Suiilina der Ausgaben 1 300 1300 — 1300 —
„ „ Einuahmcu 260 — 260 260 —

Äiithin Zuschuß 1040 —- 1040 — ' 1040 —

Festgestcllt in Einnahme zu 260 _ 260 260 z —
„ „ Ausgabe „ 1300 — 1 300 - . 1 300

^
—

unthin zu einem Zuschuß von 1040 1040 — 1040 -

Lolin gen, den 1 . April 1890.

D i c S t a d t v c r o r d n c t c u - B c r s a in i» l uu g:

Gustav Goppel . I> . Stratmann . Fritz Leckman » .
van rNeenen.
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Etat
des

städtischen Krankenhauses zu Solingen
für das Rechnungsjahr 189091.

Pflegesätze : ( Beschluß vom 1 . März 1883 . Stadtverordnetcn - Beschluß vom
1 . Für Arincnpfleglinge.
2 . „ Pfleglinge der llntcrstütznngskasscn ( 18 . Juni 1886 ) :

a ) Qrtskrankenkassen.
d ) Fabrikkraiikciikasscu.

(Beschluß vom 3 . März 1887)
3 . Einwohner , welche nicht ein besonderes Zimmer beanspruchen.
4 . „ Pfleglinge auswärtiger Gemeinden.

„ Privatpersonen , welche besonderes Zimmer und besondere Beköstigung beanspruchen .

13 . März 1883 . )
1 Mark 20 Pf.

1
1

25
50

1 „ 80

Nr.

dieses
Einnahme

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorqeschlaqcn

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtvcr-

ordneten-
Versammluug

Mk . Pfs

l
Titel I.

Abonnemcntsgeldcr von Dienstherrschaften , welche ihre Dienst¬
boten in Erkranknngsfällcn im Krankenhaus unent¬
geltlich unterziibrinqen berechtigt sind. 2 400 2 4M 2 4M

Summa Titel 1. 2 400 — 2400
!

— 24M

1
^ itcl II.

Krankcnpslcgcgeld
a ) von verschiedenen Arbeitgebern und Einwohnern . 4 000 8 000 8 000

!

b ) von der Ortskrankcnkassc für Handwerker . . . . 3 000 _ . 4 000 4000
v) desgleichen für Fabrikarbeiter. 1200 — 2 OM _ 2 0000) desgleichen für die Meister und Arbeiter der Haus-

iudustrie. 200 1000 1000 _o) von der bürgerlichen Armen - Bcrwaltung . . . . 30000 _ 33 MO — 33 OMl ) von auswärtigen Gemeinden. 100 2M — 2M
I

^

Summa Titel II. 38 500 _
>

48 2M I __
!

48 200
!

1
Titel III.

Extraordinair und Miethc aus dein Hause von Gogartcn 1 IM 1 IM 1 IM
Hierzu Titel II. 38 5M — 48 200 ^ _ 48 2M ^ _

" 2 .400 2 4M ^ — 2 4M ! —-

Summa der Einnahme 42 000 — 517M 51 7M —

42



Nr.
Für das Festsetzung

Ausgabe
Jahr 1890,91 der Stadtvcr-

dieses von 1889/90
werden

vorgcschlagen
ordneten-

Vcrsammlunq
Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf.

Titel I.
l >

Verwalt » ngskosten.
1 Gehalt der Diakonissinnen , einschließlich Erholungsreisekostcn 1600 2 000 2M» _
2 Gehalt des Anstaltsarztes . 1000 — 1000 — 1000 ! —
3 Lohn des Krankenwärters . . . . . 288 600 600

Summa Titel I. 2 888 — 3 600 - 3 600

Titel II.

Haushaltnngskosten.
1 Zur Bestreitung gewöhnlicher Bedürfnisse. 2 40" — 2400 — 2 400
2 Für Brod und Backwaaren. 400" — 5 000 — 5 000 —
3 „ Fleisch und Fcttwaarcn. 5000 — 6000 — 6000 —
4 „ Getränke. 1000 — 1200 — 1 200 —
5 „ Viktualicn. 800" — 10000 — 10 000 —
6 „ Brennmaterial . 1000 — 1500 — 1500
7 „ Beleuchtung. 300 — 300 — 30" —

Summa Titel II. 21700 —
1-

26 400 — 26400 -

Titel III.
I Für Arzneien . . . 2 000 — 2 5" " — 2 500 — .
2 „ Verbandzeuge . 100" lOM 1000

Summa Titel III. 3 000 — 3 500 3 500 , —

Titel IV.
1 Für Mobilien , Betten , Leinen und Kleidungsstücke . . . 5000 —. 6 00" — 6 <A »0 -—

Titel V.
1 Für Reparaturen. 2 900 — 2 900 — 2 Ml —
2 „ Fenerversicherungsbciträge. 100 10" 100

Summa Titel V. 3 000 > -
I

3 000 — 3 000

Titel VI.
1 Zinsen des Darlehns der Sparkasse zum Erweiterungsbau

des Krankenhauses aä . 50000
Abgetragen . „ 4 700

u 4 »/g von --/ / 45 300 1840 — 1812 — 1812 —
X . Abtragung. 700 — 800 — 800 —

2 Zinsen des Kaufpreises für das von Gogarten behufs Er-
Weiterung des Krankenhauses erworbene Terrain aä
<-/ / 52000 ' a 4 »/g. 1900 67

und der Kosten des Erweiterungsbaues sowie der inneren
6 000 6000Einrichtung aä 150000 zu 40,/g. -

Summa Titel VI. 4 446 67 8612 — 8 612 —



Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90
Btt . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgcschlagcn
Mk. Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Bcrsammlunq

Mk. Pf
'
.

Titel VII.
Insgemein . . — 588

Wicderho lung.
Titel I. 2 888 — 3 600 — 3600

„ II. 81 700 — 26 4M — 26 400 _
„ III. 3000 — 3 500 3 5M _'
. . IV . . . . 5 MO — 6000 — 6 MO _
„ V. . 3 OM — 3 000 — 3 OM
.. VI . . . . . . 4 446 67 8 612 — 8 612 _
.. VII. 1 965 33 588 — 588 —

Sninina der Ausgabe 42 MO 51 700 51 700
Sinn,na der Einnahme 42 000 51 700 51700

A n f g c st c l l t!

Solingen, den 13 . Mär ; 1890.

Die Krankcnhaus - Eommission:

H . Baurs . Illar Schimmelbusch . Or . Stratmann . Justus Böker . Alb . Üayser . O . Heberlein.
van Menen .

*

^ estgcstcllt in Einnahme und Ansgabe balaneirend zur Suinnlc von

ciimndsüiifzigtausendficbenhinidert Mark.
Solingen, den 1 . April 1890.

Die Stad tver ordneten - Bcrsamm tung:
Gustav Loppel . vr . Stratmann . Fritz Beckmann.

van Menen.
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Etat
über

Einnahme und Ausgabe für das öffentliche Schlachthaus zu Solingen
für das Rechnungsjahr 1890/91.

Nr.

dieses
Einnahme

EtatS-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
voraeschlaacn

Mk . Pi.

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Vcrsammlung

Mk . Pf/

1 An Schlacht - , Stall - und Waagcgebührcn. 10000 — 10 000 — 10 MO —

Summa per os
I i

Nr.

dieses
Ausgabe

Etats-
Quantum

von 1889/90
Mk . Pf.

Für das
Jahr 1890/91

werden
vorgcschlaaen

Mk . Pf.

Festsetzung
der Stadtver-

ordncten-
Versammlung

Mk . Pf.

1 Dem Schlachthaus -Aufseher Wöldickc
a) an Gehalt.
b ) Antheil an den Stallgebührcn. 88 88K-

4̂ —
j

1 200 —
7M -

2
(zur Berechnung)

Für einen Hülfsarbeiter. 1040 _ . 1 040 _ 1040 ! -
3 Dem Kreisthierarzt Friedländer Remuneration für Re¬

vision im Schlachthause. 9M — 900 — MO —
4 Anlage -Kapital . 60 OM

Abtragung . „ 116M
. -xE 48 400

Zinsen L 40/0 ---- . „ 1 936
15 . Abtragung . . 1100 3080 3 036

I

3036 —
5 Fcuervcrsicherungsbeiträge. 30 — 30 — 30 —
6 Wasserabgabe. 350 — 350 — 350 —
7 Instandsetzung des Schlachthauses und der Utensilien . . 2 7M 2 744 2 744 —

Summa der Ausgaben i 10 M9 10 000 10 000 ^ —

„ „ Einnahmen 10 MO
-

10000 10000 ! —
>

A u f g c st c l l t!

Solingen, den 15 . März 1890 . Der Bürgermeister : van Mee „ e,t.

Festgestellt in Einnahme und Ausgabe balancireud zur Summe von

zehntausend Mark.
Solingen, den 1 . April 1890.

Die Stadt » crordneten - Bcrsa mm lung:

Gustav (Loppel . Or . Ttratmann . Fritz Beckmann.
van Menen.
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Nodus
zur

Berechnung der Communalsteuer der Stadt Solingen
x>i?o 1800 /01 .

Das Deficit beträgt . . .
Die Beamten haben bcizutragcn .

' '
o

' ' ^ «
00 > — Mark.

. . 000 . — Mark.

Die Grundsteuer beträgt . 4 11 r; 7L
„ G-bäudesteuer . 47 659 . - MaE

^ 774 . 74 Mark,
zu 50o/o berechnet . 25 787 . 37 Mark.

Das Gewerbesteuer- Soll beträgt : 42 462 . — Mark.

Die Klassen- und Eiukommenstcuerpfljchtigcn sowie die Forciisen haben laut
uinstchcudcr Berechnung anfzubringen . . . . . 434 676 — Mark

ES hat demnach die Commnualstcuerrolle ein Soll anfzubringen von . . 4Ö« ErH «
. . . d« mehr . .

" "
-7

M°r,.

43
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Hiervon gehen ab die
nach Prozentsätzen rc.

zn besteuernden
Beamten n . frei zu

lassenden Schul » und
Kirchendiener.

Boi . > Betrag

Ans
icdc

Mark
sollen
ninge-

lcgt
iverdcn

Die Klassenstcuerrollc enthält:

desgl . das Forensen -Berzeichniß
Äiit einer

Betrag.
Steuer von

in Stufe ! Pos-

14445

! 404

11 ^ 660
60 —

Klassensteuer : Einwohner . . . .
Forensen.

Kl . Einkommensteuer : Einwohner .
Forensen . .

71 361

210 999 60

A » fgcstcllt!

Solingen, den 23 . März 1 ^90.

Der B ü r g cr m e i st e r:

van Meenen.

Genehmigt in der Sitzung des Stadtverordncten -Eollegiuins vom heutigen Tage.

Solingen, den 1 . April 1890.

Der Bürge r m eister:
van Meenen.
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